Einladung zur Sitzung der Gemeindevertretung
der Gemeinde Célbe am Montag, den 10.10.2022 um 19:30 Uhr
im groBen Saal des Biirgerhauses Schonstadt, Am Biirgerhaus 7, 35091 Célbe

Die Sitzung ist 6ffentlich.

Hinweis:

Es wird empfohlen und darum gebeten, eine medizinische Maske (OP-Maske, FFP2-Maske oder
vergleichbar) zu tragen und einen entsprechenden Abstand einzuhalten.

Tagesordnung

1 Er6ffnung und BegriiBung, Feststellung der Beschlussfahigkeit, der form- und fristgerechten
Ladung und der Tagesordnung, Einwendungen gegen die Niederschrift Gber die letzte Sit-
zung vom 20.07.2022

2 Beantwortung von Anfragen gemal3 § 15 GO

2.1

2.2

2.3

24

2.5

Anfrage der Fraktionen Biindnis 90 / Die Griinen und SPD:
Zustand der Versorgungsinfrastruktur in der Gemeinde Colbe
Xl11-2022-0322

(Hinweis: zurlickgestellt)

Anfrage der Fraktionen SPD und Biindnis 90 / Die Griinen:
Pflanzaktionen und BegriinungsmafBnahmen
X11-2022-0326

(Hinweis: zurtckgestellt)

Anfrage der Gemeindevertreterin Hildegard Otto:
Ausleihen von E-Lastenfahrradern
X11-2022-0359

Anfrage der SPD-Fraktion:
Annullierung der Notbetreuung der Kita Lowenzahn in den Sommerferien
X11-2022-0366

Anfrage der SPD-Fraktion:
Planungsstand Bodensanierung Sporthalle Colbe
X11-2022-0367

3 Berichte

3.1

Bericht Uiber die Priifung des Jahresabschlusses 2019
Xl1-2022-0330
(Hinweis: vorab verwiesen an HFW)
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3.2  Bericht Uber die Priifung des Jahresabschlusses 2020
X11-2022-0331
(Hinweis: vorab verwiesen an HFW)

3.3 Beteiligungsbericht 2023
Xl1-2022-0353
(Hinweis: vorab verwiesen an HFW)

4 Naherholung und Kurzzeittourismus
(Antrag der CDU-Fraktion)
X11-2022-0324

(Hinweis: zuriickgestellt, verwiesen an KIMN, SISK und HFW)

5 Einzahlung ins Eigenkapital der Energie Marburg-Biedenkopf GmbH & Co. KG
X11-2022-0334
(Hinweis: vorab verwiesen an KIMN und HFW)

6 Satzung zur Regelung des Flohmarktes in der Gemeinde Colbe
XI1-2022-0351
(Hinweis: vorab verwiesen an KIMN, SISK und HFW)

7 Nachwahl von Vertreterinnen und Vertretern sowie Stellvertreterinnen und Stellvertreter fiir
die Verbandsversammlung der Verbande und Mitgliederversammlung der Vereine fir die
Xll. Wahlperiode
XI1-2022-0365

8 4. Anderung des Flachennutzungsplans und Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 4.5
.Neubau Feuerwehrgeratehaus” Ortsteil Reddehausen
X11-2022-0327
(Hinweis: vorab verwiesen an KIMN)

9 Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 1.16 ,Vorhabenbezogener Bebauungsplan — Jager-
weg” sowie Anpassung des Flachennutzungsplanes fir eine Teilflaiche des Geltungsbereichs
des Bebauungsplanes Nr. 1.16
X11-2022-0333
(Hinweis: vorab verwiesen an KIMN)

10  Colber Baulandsatzung
(Antrag der SPD-Fraktion)
XI1-2022-0293
(Hinweis: zuriickgestellt, verwiesen an KIMN, SISK und HFW)

11 Aufstellung eines Entsiegelungsprogramms fiir die Gemeinde Célbe als Beitrag zu einer na-
turnahen Ent- und Bewasserung
(Antrag der SPD-Fraktion)
XI1-2022-0364
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12 Wasserinfiltration baumbestandener Verkehrsinseln in der Gemeinde
(Antrag der SPD-Fraktion)
X11-2022-0365

13 Dachflachenwasser sammeln
(Antrag der SPD-Fraktion)
X11-2022-0368

Mit freundlichen Grien
gez. Helmut Fiedler
Vorsitzender der Gemeindevertretung
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RCOLBE

Sitzung der Gemeindevertretung am 10.10.2022

Niederschrift iiber die Sitzung der Gemeindevertretung

am Montag, dem 10.10.2022

Sitzungsnummer: GVE/XI11/2022/13

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 21:00 Uhr

Sitzungsort: Burgerhauses Schonstadt, groBBer Saal, Am Burgerhaus 7, 35091 Célbe

Anwesend:
Mitglieder
Herr Helmut Fiedler SPD Vorsitzender der Gemeindevertretung
Herr Dr. Dominikus Herzberg B90 / Griine stellv. Vors. der Gemeindevertretung
Frau Marion Hentrich Cbu 2. stellv. Vors. der Gemeindevertretung
Herr Dr. Jirgen Bunde B90 / Grune Gemeindevertreter
Frau Antje Burgard B90 / Griine Gemeindevertreterin
Herr Jorg Drescher Cbu Gemeindevertreter
Herr Andre Dziehel Cbu Gemeindevertreter
Herr Ernst Fehler SPD Gemeindevertreter
Herr Carsten Freichel BL Gemeindevertreter
Frau Britta Gnau B90 / Grline Gemeindevertreterin
Frau Laura Gollner-Volker SPD Gemeindevertreterin
Herr Tobias Grebestein Cbu Gemeindevertreter
Frau Ute Hoppe B90 / Griine Gemeindevertreterin
Herr Manfred Kriiger SPD Gemeindevertreter
Herr Joachim Lembke SPD Gemeindevertreter
Frau Jessica Lenz B90 / Griine Gemeindevertreterin
Frau Heike Loffler SPD Gemeindevertreterin
Frau Hildegard Otto SPD Gemeindevertreterin
Frau Miriam Peter CDbu Gemeindevertreterin
Frau Agnieszka Sauerwald BL Gemeindevertreterin
Herr Michael Timme B90 / Griine Gemeindevertreter
Frau Doris Woldag BL Gemeindevertreterin
Herr Robert Zwick SPD Gemeindevertreter
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Gemeindevorstand

Herr Dr. Jens Ried Burgermeister
Herr J6rg Block Erster Beigeordneter
Herr Horst Klostermann Beigeordneter
Herr Dr. Werner Stark Beigeordneter
Schriftfiihrer
Herr Heinz-Martin Lieser Schriftfihrer
Tagesordnung
Offentlicher Teil
1. Er6ffnung und BegriiBung, Feststellung der Beschlussfahigkeit, der form- und fristgerechten

Ladung und der Tagesordnung, Einwendungen gegen die Niederschrift iber die letzte Sit-
zung vom 20.07.2022

2. Beantwortung von Anfragen gemal3 § 15 GO

2.1.

2.2.

2.3.

2.4.

2.5.

Anfrage der Fraktionen Biindnis 90 / Die Griinen und SPD:
Zustand der Versorgungsinfrastruktur in der Gemeinde Colbe
X11-2022-0322

Anfrage der Fraktionen SPD und Biindnis 90 / Die Griinen:
Pflanzaktionen und BegriinungsmafBnahmen
X11-2022-0326

Anfrage der Gemeindevertreterin Hildegard Otto:
Ausleihen von E-Lastenfahrradern
X11-2022-0359

Anfrage der SPD-Fraktion:
Annullierung der Notbetreuung der Kita Lowenzahn in den Sommerferien
X11-2022-0366

Anfrage der SPD-Fraktion:
Planungsstand Bodensanierung Sporthalle Célbe
X11-2022-0367

3. Berichte

3.1

3.2.

3.3.

3.4.

Bericht Giber die Priifung des Jahresabschlusses 2019
X11-2022-0330

Bericht Uiber die Priifung des Jahresabschlusses 2020
X11-2022-0331

Beteiligungsbericht 2023
Xl11-2022-0353

Forderprogramm "Sport integriert Hessen";
hier: Bewilligungsbescheid fir das Jahr 2022
Xl1-2022-0372
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10.

11.

12.

13.

3.5. Bericht Uber den Stand des Haushaltsvollzuges 2022 zum Stichtag 04.10.2022
X11-2022-0375

Naherholung und Kurzzeittourismus
(Antrag der CDU-Fraktion)
X11-2022-0324

Einzahlung ins Eigenkapital der Energie Marburg-Biedenkopf GmbH & Co. KG
X11-2022-0334

Satzung zur Regelung des Flohmarktes in der Gemeinde Colbe
X11-2022-0351

Nachwahl von Vertreterinnen und Vertretern sowie Stellvertreterinnen und Stellvertreter fir
die Verbandsversammlung der Verbande und Mitgliederversammlung der Vereine fir die
Xll. Wahlperiode

X11-2022-0363

4. Anderung des Flachennutzungsplans und Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 4.5
.Neubau Feuerwehrgeratehaus” Ortsteil Reddehausen
Xl11-2022-0327

Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 1.16 ,Vorhabenbezogener Bebauungsplan — Jager-
weg” sowie Anpassung des Flachennutzungsplanes fir eine Teilflache des Geltungsbereichs
des Bebauungsplanes Nr. 1.16

X11-2022-0333

Colber Baulandsatzung
(Antrag der SPD-Fraktion)
X11-2022-0293

Aufstellung eines Entsiegelungsprogramms fur die Gemeinde Colbe als Beitrag zu einer na-
turnahen Ent- und Bewdsserung

(Antrag der SPD-Fraktion)

X11-2022-0364

Wasserinfiltration baumbestandener Verkehrsinseln in der Gemeinde
(Antrag der SPD-Fraktion)
X11-2022-0365

Dachflachenwasser sammeln
(Antrag der SPD-Fraktion)
X11-2022-0368

Offentlicher Teil
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1. Er6ffnung und BegriiBung, Feststellung der Beschlussfahigkeit, der form- und fristge-
rechten Ladung und der Tagesordnung, Einwendungen gegen die Niederschrift iiber
die letzte Sitzung vom 20.07.2022

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Helmut Fiedler, eréffnet die Sitzung und begrift
die Anwesenden. Er stellt fest, dass die Gemeindevertretung nach Anzahl der erschienenen Mitglie-
der (zurzeit 23) beschlussfahig ist. Besonders begriiBt er Frau Antje Burgard, die anstelle von Frau
Adriane Chraplewski, die auf ihnr Mandat verzichtet hat, fir die Fraktion Biindnis 90 / Die Griinen in
die Gemeindevertretung nachgertickt ist.

Die Mitglieder der Gemeindevertretung wurden form- und fristgerecht durch Einladung vom
21.09.2022 fiir Montag, 10.10.2022, 19:30 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. Tag,
Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung wurden bekannt gegeben.

Hinsichtlich der Einladung zu der heutigen Sitzung liegen keine Einwande vor.

Bezlglich der Tagesordnung teilt Herr Fiedler mit, dass Frau Dorr von der Marburg Stadt und Land
Tourismus GmbH ihr Kommen fir ihren Fachvortrag zu Tagesordnungspunkt 4 aus gesundheitli-
chen Griinden abgesagt hat.

In einer stillen Minute gedenken die Anwesenden Herrn Wolfgang Tichelmann, der am 23. Juli 2022
im Alter von 75 Jahren verstorben ist.

Wolfgang Tichelmann war von April 2006 bis Dezember 2013 Mitglied der Gemeindevertretung
Colbe. AuBerdem war er von April 2006 bis Marz 2011 und von Januar 2012 bis Méarz 2016 Mitglied
des Ortsbeirates Colbe. Herr Tichelmann hat sich bei seiner ehrenamtlichen Tatigkeit und dartber
hinaus stets fur die Belange der Gemeinde und seiner Mitmenschen eingesetzt. Die Gemeinde C6-
Ibe ist ihm fir die geleistete Arbeit zu Dank verpflichtet und wird ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Die Tagesordnung wird daraufhin wie oben aufgefiihrt festgestellt.

Gegen die Niederschrift der letzten Sitzung der Gemeindevertretung am 20.07.2022 wurden keine
Einwendungen erhoben.

2. Beantwortung von Anfragen gemiaB § 15 GO

2.1. Anfrage der Fraktionen Biindnis 90 / Die Griinen und SPD:
Zustand der Versorgungsinfrastruktur in der Gemeinde Célbe
Xl11-2022-0322

Herr Blrgermeister Dr. Ried beantwortet ausfihrlich die vorliegende Anfrage. Die Antwort liegt zu-
dem schriftlich vor.

Eine Nachfrage von Herrn Dr. Bunde wird von Herrn Blirgermeister Dr. Ried beantwortet.
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2.2. Anfrage der Fraktionen SPD und Biindnis 90 / Die Griinen:
Pflanzaktionen und BegriinungsmaBnahmen
Xl11-2022-0326

Herr Blrgermeister Dr. Ried beantwortet die vorliegende Anfrage. Die Antwort liegt zudem schrift-
lich vor.

2.3. Anfrage der Gemeindevertreterin Hildegard Otto:
Ausleihen von E-Lastenfahrradern
Xl11-2022-0359

Herr Blrgermeister Dr. Ried beantwortet die vorliegende Anfrage. Die Antwort liegt zudem schrift-
lich vor.

2.4. Anfrage der SPD-Fraktion:
Annullierung der Notbetreuung der Kita Lowenzahn in den Sommerferien
X11-2022-0366

Herr Blrgermeister Dr. Ried beantwortet die vorliegende Anfrage. Die Antwort liegt zudem schrift-
lich vor.

Nachfragen von Frau Gollner-Volker werden von Herrn Blrgermeister Dr. Ried beantwortet.

2.5. Anfrage der SPD-Fraktion:
Planungsstand Bodensanierung Sporthalle Célbe
Xl11-2022-0367

Herr Blrgermeister Dr. Ried beantwortet die vorliegende Anfrage. Die Antwort liegt zudem schrift-
lich vor.

3. Berichte

3.1. Bericht iiber die Priifung des Jahresabschlusses 2019
Xl11-2022-0330

Herr Burgermeister Dr. Ried tragt vor, dass der Bericht der Revision des Landkreises Marburg-Bie-
denkopf Uber die Priifung des Jahresabschlusses 2019 vorliegt und verweist auf den nachfolgend
aufgefiihrten Beschlussvorschlag der Vorlage.

Der Gemeindevorstand nimmt den Jahresabschluss 2019 sowie den durch die Revision des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf erstellten Priifungsbericht zur Kenntnis und beschlieBt, den Vorgang
gem. § 114 Abs. 1 HGO der Gemeindevertretung zur Beratung, Beschlussfassung sowie zur Ent-
scheidung uber die Entlastung vorzulegen. Die Beschlussvorlage ist mit einer Direktverweisung an
den Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss versehen.
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Herr Dr. Bunde berichtet aus dem Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss. Der Ausschuss hat be-
schlossen, der Gemeindevertretung zu empfehlen, dem Jahresabschluss zuzustimmen und dem Ge-
meindevorstand die Entlastung zu erteilen.

Da keine Aussprache gewtinscht wird, lasst Herr Fiedler iber folgenden Beschluss abstimmen:

Beschluss:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Colbe nimmt den Prifungsbericht der Revision des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf vom 19.07.2022 zur Kenntnis. Sie stellt den Jahresabschluss des Jahres
2019 endgiiltig fest und entlastet des Gemeindevorstand fir das Geschaftsjahr 2019.

Abstimmungsergebnis

23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Einstimmig beschlossen.

3.2. Bericht iiber die Priifung des Jahresabschlusses 2020
Xl11-2022-0331

Analog zu Tagesordnungspunkt 3.1 lasst Herr Fiedler bezliglich dem Jahresabschluss 2020 tber fol-
genden Beschluss abstimmen:

Beschluss:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Colbe nimmt den Prifungsbericht der Revision des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf vom 19.07.2022 zur Kenntnis. Sie stellt den Jahresabschluss des Jahres
2020 endgiiltig fest und entlastet des Gemeindevorstand fir das Geschaftsjahr 2020.

Abstimmungsergebnis

23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Einstimmig beschlossen.

3.3. Beteiligungsbericht 2023
Xl11-2022-0353

Der Bericht liegt schriftlich bzw. im Ratsinformationssystem vor. Herr Blirgermeister Dr. Ried gibt
kurze Erlauterungen hierzu.

3.4. Forderprogramm "Sport integriert Hessen";
hier: Bewilligungsbescheid fiir das Jahr 2022
Xl11-2022-0372

Der Bericht liegt schriftlich bzw. im Ratsinformationssystem vor. Herr Biirgermeister Dr. Ried gibt
kurze Erlauterungen hierzu. Auf Nachfrage von Frau Hoppe teilt Herr Biirgermeister Dr. Ried weiter
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mit, dass bezlglich der Geltendmachung von Mitteln Verbindung mit dem Verein Junge Entwick-
lung férdern e.V. (JEF) aufgenommen werden muss.

3.5. Bericht liber den Stand des Haushaltsvollzuges 2022 zum Stichtag 04.10.2022
XI11-2022-0375

Der Bericht liegt schriftlich bzw. im Ratsinformationssystem vor. Herr Blirgermeister Dr. Ried gibt
kurze Erlauterungen hierzu. Die Nachfrage von Herrn Drescher wird von Herrn Blirgermeister Dr.
Ried beantwortet.

4. Naherholung und Kurzzeittourismus
(Antrag der CDU-Fraktion)
X11-2022-0324

Wie bereits in seiner BegriiBung mitgeteilt, teilt Herr Fiedler nochmal mit, dass Frau Dorr von der
Marburg Stadt und Land Tourismus GmbH aus gesundheitlichen Griinden abgesagt hat aber gerne
bereit ist, ihren Vortrag zu einem spateren Zeitpunkt nachzuholen. Auch ware sie bereit, in Célbe
einen Workshop anzubieten.

Herr Fiedler erteilt anschlieBend dem Antragsteller das Wort. Herr Grebestein teilt mit, dass alle
Fraktionen zu einem Arbeitskreis eingeladen sind und der Antrag weiterhin im Ausschuss verblei-
ben soll.

Der Antrag war auch in den drei Ausschiissen der Gemeindevertretung. Einvernehmlich kommt
man Uberein, den Antrag in den Ausschiissen zu belassen. Eine Abstimmung tber den Antrag er-
folgt nicht.

Antrag:

Die Corona Pandemie hat in unserer Gesellschaft ein neues Bewusstsein geschaffen: ein Bewusstsein,
neue Kraft im eigenen Land zu tanken und Ruhe und Entspannung in der eigenen Region zu finden.
Der Trend zur Naherholung und die Nachfrage nach vielfdltigen Angeboten steigt rasant an, die
Wohnwagen und Reisemobilbranche boomt und gerade junge Menschen suchen eine Vereinbarkeit
von Mobilitat und Work-Life-Balance im sogenannten ,Vanlife”.

Um unsere Gemeinde fir den Bereich Naherholung und Kurzzeittourismus zukunftsorientiert
aufzustellen und die darin liegenden Potentiale zu nutzen, legen wir der Gemeindevertretung der
Gemeinde Colbe folgenden Beschlussvorschlag zu Abstimmung vor:

Der Gemeindevorstand wird beauftragt

1. ein Konzept zu entwickeln, um unsere Gemeinde flr das Thema Naherholung attraktiver zu
machen,

2. Realisierungsmoglichkeiten fur Kurzzeitstellplatze und ein Tiny-House-Hotel zu ermitteln und

3. eine konkrete Umsetzung von realisierbaren MaBnahmen gemeinsam mit lokalen und
regionalen Partnern voranzutreiben.
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Abstimmungsergebnis

Zurickgestellt (Verbleib im KIMN, SISK und HFW)

5. Einzahlung ins Eigenkapital der Energie Marburg-Biedenkopf GmbH & Co. KG
Xl11-2022-0334

Herr Burgermeister Dr. Ried erldutert die Vorlage des Gemeindevorstandes.

Frau Hentrich und Herr Dr. Bunde berichten aus dem Ausschuss fir Klimaschutz, Infrastruktur, Mo-
bilitat und Naturschutz und dem Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss und teilen jeweils fur
ihren Ausschuss mit, dass der Ausschuss der Gemeindevertretung einstimmig empfohlen hat, der
Beschlussvorlage zuzustimmen. Eine Nachfrage von Frau Peter wird von Herrn Blirgermeister Dr.
Ried beantwortet.

Eine weitere Aussprache wird nicht gewlinscht. Herr Fiedler lasst daher Gber die Beschlussvorlage
des Gemeindevorstandes abstimmen.

Beschluss:

Fur das Haushaltsjahr 2023 werden Mittel i.H.v. 78.400 € zur Einzahlung in das Eigenkapital der Ener-
gie Marburg-Biedenkopf GmbH & Co. KG bereitgestellt.

Abstimmungsergebnis

23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Einstimmig beschlossen.

6. Satzung zur Regelung des Flohmarktes in der Gemeinde Célbe
Xl11-2022-0351

Herr Dr. Ried erlautert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes.

Frau Hoppe, Frau Hentrich und Herr Dr. Bunde berichten aus den Ausschiissen. Alle Ausschiisse ha-
ben der Flohmarktsatzung mit folgender vom Gemeindevorstand nachtréglich eingebrachten An-
derung zu § 1 (2) der Satzung

.Der Flohmarkt wird auf einem vom Gemeindevorstand zu bestimmenden Platz betrieben.”
einstimmig zugestimmt.

Es folgen zahlreiche Wortmeldungen, zu denen Herr Blrgermeister Dr. Ried Stellung nimmt. An-
schlieBend lasst Herr Fiedler tGber folgenden geanderten Beschlussvorschlag abstimmen:

Beschluss:

Die Gemeindevertretung stimmt der vorgelegten Satzung zur Regelung des Flohmarktes in der Ge-
meinde Célbe zu mit folgender Anderung zu § 1 (2):
Der Flohmarkt wird auf einem vom Gemeindevorstand zu bestimmenden Platz betrieben.

Abstimmungsergebnis
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23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Einstimmig beschlossen.

7. Nachwahl von Vertreterinnen und Vertretern sowie Stellvertreterinnen und Stellver-
treter fiir die Verbandsversammlung der Verbande und Mitgliederversammlung der
Vereine fiir die XIl. Wahlperiode
X11-2022-0363

Herr Burgermeister Dr. Ried erldutert die Vorlage des Gemeindevorstandes. Herr Dr. Bunde schlagt
anschlieBend flr die Wahl der durch den Weggang von Frau Chraplewski vakanten Positionen in
verschiedenen Verbanden/Vereinen folgende Kandidatinnen vor:

Fir die Position

« Stellvertreter/in der Mitgliederversammlung der Region Burgwald Ederbergland Frau Burgard,

« 2. Vertreter/in der Verbandsversammlung des Miillabfuhrzweckverbandes Biedenkopf Frau Bur-
gard,

« Vertreter/in der Verbandsversammlung des Wasser- und Bodenverbandes Marburger Land Frau
Otto.

Weitere Vorschlage erfolgen nicht. Es wird auch keine Befragung der Kandidatinnen gewtinscht.

Herr Fiedler lasst daher Uber die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes, erganzt mit den Vor-
schlagen der Kandidatinnen fiir die vakanten Positionen, abstimmen. Die Abstimmung erfolgt ge-
trennt, wie im nachfolgenden Beschluss ausgefihrt.

Beschluss:

Die nachfolgenden Positionen fiir die XIl. Wahlperiode werden wie folgt neu besetzt:

Region Burgwald Ederbergland (Mitgliederversammlung)
Stellvertreter/in: Frau Antje Burgard

Abstimmungsergebnis
23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Einstimmig beschlossen.

Miillabfuhrzweckverband Biedenkopf (Verbandsversammlung)
2. Vertreter/in: Frau Antje Burgard

Abstimmungsergebnis
23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Einstimmig beschlossen.

Wasser- und Bodenverband Marburger Land (Verbandsversammlung)
Vertreter/in: Frau Hildegard Otto
Abstimmungsergebnis

23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Einstimmig beschlossen.
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8. 4. Anderung des Flachennutzungsplans und Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr.
4.5 ,Neubau Feuerwehrgeriatehaus” Ortsteil Reddehausen
Xl11-2022-0327

Herr Dr. Ried erlautert die Vorlage des Gemeindevorstandes. Frau Hentrich berichtet aus dem Aus-
schuss fir Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und Naturschutz und teilt mit, dass der Ausschuss
einstimmig der Vorlage zugestimmt hat.

Es folgt eine Stellungnahme von Frau Otto, die fir ihre Fraktion und insbesondere auch als Ortsvor-
steherin von Reddehausen die Vorlage des Gemeindevorstandes begriif3t. AnschlieBend erfolgen
jeweils fir ihre Fraktion weitere Stellungnahmen von Herrn Timme, Herrn Drescher und Frau Sauer-
wald; alle unterstiitzen den Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes.

Da keine getrennte Abstimmung Utber die sechs Teile der Beschlussvorlage gewiinscht wird, lasst
Herr Fiedler Gber die gesamte Beschlussvorlage abstimmen.

Beschluss:

1. Die in der Sitzung der Gemeindevertretung am 18.02.2020, Vorlage: XI-2020-0936-TOP 8
gefassten Beschlisse zur Neuerrichtung eines Feuerwehrgeratehauses im Ortsteil Reddehau-
sen auf einer Teilflaiche des gemeindlichen Grundstlicks Gemarkung Reddehausen, Flur 2,
Flurstlick 84/7 (Sportplatz), wird aufgehoben.

2. Die Gemeinde nimmt die von der Fa. BauTec ausgearbeitete Standortanalyse zur Errichtung
eines Feuerwehrgeratehauses auf dem gemeindlichen Grundstlick Gemarkung Reddehau-
sen, Flur 4, Flurstlick 340/99 ,GroBwiese” zur Kenntnis.

3. Firdie Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Colbe im Ortsteil Reddehausen wird zum nachst-
moglichen Zeitpunkt ein neues Feuerwehrgeratehaus mit zwei Stellplatzen der Stellplatz-
groBe Il auf dem gemeindlichen Grundsttick Flur 4, Flurstiick 340/99 ,GroBwiese”, errichtet.

4. GemaB § 2 (1) BauGB beschlieBt die Gemeinde die 4. Anderung des Flachennutzungsplanes
fur den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 4.5 ,Neubau Feuerwehrgeratehaus” im
Ortsteil Reddehausen. Planungsziel ist die Anderung der im giiltigen Flachennutzungsplan
als gemischte Bauflache ausgewiesenen Flache Gemarkung Reddehausen, Flur 4, Flurstiick
340/99 ,GroBwiese” in eine Flache fir den Gemeinbedarf mit der Zweckbestimmung ,Feuer-
wehr”. Die Abgrenzung des Geltungsbereiches ist aus dem der Beschlussvorlage beiliegen-
den Plan ersichtlich, der Bestandteil des Beschlusses ist.

5. GemaB § 2 (1) BauGB wird der Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 4.5 ,Feu-
erwehrgeratehaus” im Ortsteil Reddehausen gefasst. Ziel ist die Ausweisung in eine Flache
fir den Gemeinbedarf mit der Zweckbestimmung ,Feuerwehr”. Die raumliche Lage und Ab-
grenzung des Geltungsbereiches ist aus dem der Beschlussvorlage beiliegenden Plan er-
sichtlich, der Bestandteil des Beschlusses ist.

Der Anderungsbereich betrifft die als gemischte Bauflache ausgewiesenen Fliche Gemar-
kung Reddehausen, Flur 4, Flurstlick 340/99 ,GroBwiese” sowie eine Teilflache des unmittel-
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bar in nordlicher Richtung angrenzenden landwirtschaftlichen Grundstlickes und hat eine
GroBe von insg. ca. 0,43 ha.

6. GemaB § 3 Abs. 1 BauGB ist die férmliche Beteiligung der Offentlichkeit (Offenlage) sowie
der Behorden nach § 4 Abs. 1 BauGB durchzufiihren und offentlich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis

23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Einstimmig beschlossen.

9. Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 1.16 ,Vorhabenbezogener Bebauungsplan -
Jagerweg” sowie Anpassung des Flichennutzungsplanes fiir eine Teilflache des Gel-
tungsbereichs des Bebauungsplanes Nr. 1.16
Xl11-2022-0333

Herr Burgermeister Dr. Ried erlautert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes.

Frau Hentrich berichtet aus dem Ausschuss fur Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und Natur-
schutz und teilt mit, dass der Ausschuss einstimmig der Vorlage zugestimmt hat.

Da keine Wortmeldungen vorliegen und auch keine getrennte Abstimmung Utber die fiinf Teile der
Beschlussvorlage gewilinscht wird, lasst Herr Fiedler Gber die gesamte Beschlussvorlage abstimmen.

Beschluss:

1. Der Antrag Uber die Aufstellung eines Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes und der damit
verbundenen Anderung des Flachennutzungsplans fiir eine Teilfliche der Grundstiicke
Gemarkung Colbe, Flur 13, Flurstiicke 67/3, 67/4 und 68/4 ,Jagerweg”, wird zur Kenntnis
genommen.

2. Gemal § 2 Abs. 1 BauGB i V. m. § 13b BauGB wird der Beschluss flir einen Bebauungsplan
.Vorhabenbezogener Bebauungsplan — Jagerweg” fir eine Teilflache der Grundstlicke
Gemarkung Célbe, Flur 13, Flurstlicke 67/3, 67/4 und 68/4 ,Jagerweg”, gefasst. Ziel ist die
Errichtung von Wohngebauden fir den Eigenbedarf sowie zur Deckung der Nachfrage von
Wohnraum im Kernort der Gemeinde Célbe. Der Anderungsbereich liegt vollstandig auBer-
halb des festgesetzten Uberschwemmungsgebietes der Lahn und hat eine GréBe von rd. 0,5
ha. Die Abgrenzung des Geltungsbereiches ist aus dem der Beschlussvorlage beiliegenden
Plan ersichtlich, der Bestandteil des Beschlusses ist.

3. GemaB den Vorgaben des § 13 a Abs. 2 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) ist eine férmliche An-
derung des Flachennutzungsplanes fiir einen Teilbereich des Bebauungsplanes Nr. 1.16 ,Vor-
habenbezogener Bebauungsplan — Jagerweg” nicht erforderlich. Die Anpassung der im guil-
tigen Flachennutzungsplan als ,Wohnbauflache in Planung” ausgewiesenen ca. 2.500 m? gro-
Ben Teilflache in ein ,Allgemeines Wohngebiet” erfolgt nach Abschluss des Bauleitplanver-
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fahrens verwaltungsintern ,im Wege der Berichtigung”. Die verbleibende Flache ist im rechts-
kraftigen Flachennutzungsplan bereits als ,Allgemeines Wohngebiet” festgesetzt.

4. Das Bauleitplanverfahren wird unter Anwendung des § 13 BauGB (Vereinfachtes Verfahren)

sowie des § 13b BauGB (Einbeziehung von AuBenbereichsflachen in das beschleunigte Ver-
fahren) durchgefiihrt. GemaB & 3 Abs. 2 BauGB ist die férmliche Beteiligung der Offentlichkeit
(Offenlage) sowie der Behorden nach § 4 Abs. 2 BauGB durchzufiihren und 6ffentlich bekannt
zu machen.
Aufgrund der Anwendung der Verfahrens nach §§ 13 und 13b BauGB wird von einer friihzei-
tigen Unterrichtung und Erdrterung nach §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB sowie von der Umweltprifung
nach § 2 Abs. 4 BauGB abgesehen. In der Bekanntmachung ist auf den Verzicht der frihzei-
tigen Unterrichtung und Erdrterung nach §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB sowie die Absehung der Um-
weltprifung hinzuweisen.

5.  Mit dem Antragsteller ist in Verhandlungen hinsichtlich des Abschlusses eines Stadtebauli-
chen Vertrages und Durchfihrungsvertrages zu treten.

Abstimmungsergebnis

23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Einstimmig beschlossen.

10. Colber Baulandsatzung
(Antrag der SPD-Fraktion)
X11-2022-0293

Herr Fiedler teilt mit, dass der Antrag der SPD-Fraktion in allen drei Ausschissen war und dort zu-
rickgestellt wurde.

Herr Zwick berichtet von dem ersten Arbeitstreffen der Fraktionen; ebenfalls mit dem Ergebnis,
dass der Antrag in den Ausschiissen verbleiben soll.

Da keine Wortmeldungen vorliegen kommt man einvernehmlich Gberein, den Antrag in den Aus-

schiissen zu belassen. Eine Abstimmung Uber den Antrag erfolgt nicht.

Antrag:

1.) Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den Entwurf einer ,Colber Baulandsatzung” unter Be-
ricksichtigung der folgenden Eckpunkte zu erstellen:

Baurecht wird durch die Gemeinde Célbe nur geschaffen, wenn

e die Gemeinde durch grundbuchliche Vormerkungen den Zugriff auf die kiinftigen Bau-
grundstucke besitzt;
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e die Eigentimer der kiinftigen Baugrundstiicke sich rechtswirksam verpflichtet haben, die
Grundstticke an von der Gemeinde Célbe vorgeschlagene Bewerber zu einem von der Ge-
meinde Colbe festgesetzten Preis zu verauBern;

e sich die Erwerber der kiinftigen Baugrundstticke sich rechtswirksam verpflichtet haben, bin-
nen einer noch zu bestimmenden Frist ein Bauwerk zu errichten sowie die ErschlieBungs-
kosten zu tragen.

2.) Der Gemeindevorstand mag hierzu die Grundsatze verwenden, die seitens der Gemeinde Colbe
in Reddehausen bereits erfolgreich umgesetzt worden und nachstehend skizziert sind.

Abstimmungsergebnis

Zuriickgestellt (Verbleib im KIMN, SISK und HFW)

11.  Aufstellung eines Entsiegelungsprogramms fiir die Gemeinde Célbe als Beitrag zu ei-
ner naturnahen Ent- und Bewasserung
(Antrag der SPD-Fraktion)
Xl11-2022-0364

Herr Lemke erldutert den Antrag der SPD-Fraktion.

Es folgt eine Wortmeldung von Herrn Dr. Bunde, der abschlieBend einen Antrag auf Verweisung
des Antrages in den Ausschuss flr Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitdt und Naturschutz sowie den
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss stellt.

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen und sich der Antragsteller dem Antrag auf Verwei-
sung in die Ausschiisse anschlieBt, lasst Herr Fiedler tiber den Antrag auf Verweisung in die zwei
Ausschisse abstimmen.

Abstimmungsergebnis:
23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Einstimmig beschlossen.

Antrag:

Die Gemeindevertretung moge beschlieBen:

1. Der GV wird beauftragt, ausgehend von vorhandenen Geoinformationen (Karten, Luftbildern,
Plane, Ortsbegehungen etc.) eine Datengrundlage Gber den Versiegelungsgrad der Sied-
lungsflachen in der Gemeinde zu erstellen, um den Umfang der bestehenden Versiegelung
kritisch zu prifen.

2. Ziel ist es eine raumlich detailliierte Ubersicht tiber den Versiegelungsgrad und die Entsiege-
lungs- bzw. Belagsanderungsmaglichkeiten in der Gemeinde zu gewinnen.
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3. Auf der Grundlage der Datenerhebung und der Lokalisierung konkreter Anderungspotenzi-
ale soll ein Entsiegelungsprogramm fiir kommunale Liegenschaften, fur Burgerinnen und
Burger und Unternehmen aufgelegt werden. Mithilfe des Programmes sollen Anreize ge-
schaffen werden, Flachen im Sinne einer oberflachennahen Entwadsserung umzugestalten.
Dabei soll auch eine Entsiegelung von Teilbereichen flir Baume mit Griinanlagen gepriift
werden.

4. Der GV hat dariiber zu wachen, dass bei allen Uberplanungen von Geh- und Radwegen bzw.
offentlichen Platzen in jedem Fall den Birgerinnen und Biirger sowie den betroffenen politi-
schen Gremien aufgeschlisselt wird, wie viele und welche zusatzlichen Flachen versiegelt
werden.

5. Den Gremien der Gemeinde ist Uber die Umsetzung des Programms regelmaBig zu berich-
ten.

Abstimmungsergebnis

Zuriickgestellt (Verwiesen an KIMN und HFW)

12. Wasserinfiltration baumbestandener Verkehrsinseln in der Gemeinde
(Antrag der SPD-Fraktion)
XI11-2022-0365

Herr Lemke erlautert den Antrag der SPD-Fraktion.

Es folgen Wortmeldungen von Herrn Drescher und Herrn Timme, die eine Diskussion des Antrages
in dem Ausschuss fir Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und Naturschutz sowie dem Haupt-, Fi-
nanz- und Wirtschaftsausschuss beflirworten.

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen und sich der Antragsteller dem Antrag auf Verwei-
sung in die Ausschisse anschlieBt, lasst Herr Fiedler Gber den Antrag auf Verweisung in die zwei
Ausschlsse abstimmen.

Abstimmungsergebnis:
22 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Antrag:

Der GV wird beauftragt, die Bordsteine/Betonumrandungen der o. g. ,Bauminseln” fir den Oberfla-
chenzufluss aus Niederschlagen zeitnah und partiell zu 6ffnen, z. B. durch nachtragliche Einschnitte
(V-Kerben) oder durch Absenkungsliicken und Rinneneinsatze und zwar dem Geldndeprofil und
dem FlieBgefalle folgend.

Auf diese Weise werden Regenfille nicht um die Inseln herumgefiihrt, sondern in nennenswerten
Mengen auf die unversiegelte Flache geleitet, wo sie versickern (Schwammfunktion) und der Vege-
tation und dem Wurzelraum von Baumen Wasser zufiihren konnen.
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Abstimmungsergebnis

Zuruckgestellt (Verwiesen an KIMN und HFW)

13. Dachflachenwasser sammeln
(Antrag der SPD-Fraktion)
X11-2022-0368

Herr Lemke erlautert den Antrag der SPD-Fraktion.

Es folgt eine Wortmeldung von Frau Gnau, die im Namen ihrer Fraktion dem Antrag zustimmt, aber
dennoch fir die Verweisung des Antrages in den Ausschuss fir Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat
und Naturschutz sowie den Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss ist.

Da sich der Antragsteller dem Antrag auf Verweisung in die zwei Ausschisse anschlieBt und auch
keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, lasst Herr Fiedler Gber den Antrag auf Verweisung
in die zwei Ausschiisse abstimmen.

Abstimmungsergebnis:
22 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Antrag:

Der GV wird beauftragt die Dachflachenentwasserung der in Gemeindebesitz befindlichen Gebaude
(z.B. Burgerhauser), falls noch nicht geschehen, so umzuplanen, dass die Niederschlage in Regen-
sammelbehalter/Zisternen geleitet werden kénnen. Fir die Entnahme des gespeicherten Wassers ist
ein Nutzungskonzept zu entwickeln.

Abstimmungsergebnis

Zuriickgestellt (Verwiesen an KIMN und HFW)

Vorsitzender der Gemeindevertretung Helmut Fiedler schlieBt die Sitzung der Gemeindevertretung
um 21:00 Uhr und bedankt sich bei den Anwesenden fiir lhre Teilnahme.

Colbe, den 14.10.2022

gez. gez.
Helmut Fiedler Heinz-Martin Lieser
Vorsitzender der Gemeindevertretung Schriftfihrer
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Gemeinde Célbe
Vors. d. Gemeindevertretung

28, Juni 2022
Namenszug I g‘z <

BUNDNIS 90
DIE GRUNEN

Célbe, 27.6.2022

An den Vorsitzenden der Gemeindevertretung

Herrn Helmut Fiedler

Anfrage der Fraktionen Biindnis 90/Die GRUNEN und SPD

Zustand der Versorgungsinfrastruktur in der Gemeinde Célbe

Sehr geehrter Herr Fiedler,

wir bitten um Weiterleitung an den Gemeindevorstand zur schriftlichen Beantwortung
folgender Fragen:

1. Wie stellt sich die Grundversorgung in der Gemeinde Cdélbe dar? Der Bericht soll dabei
die Versorgung und den Verbrauch der Gemeinde fiir die Bereiche Strom, Gas und Wasser
beinhalten, insbesondere die Darstellung der Netzgebiete und der beteiligten
Gesellschaften sowie die damit verbundenen Ein- und Ausgaben der Gemeinde. Dariiber
hinaus sollen die fir den Katastrophenfall vorgesehenen MaRnahmen (z.B.
Notstromversorgung der Gemeinde) dargestellt werden.

2. Wie hat sich Situation beim Grundwasser und bei der Abwasserbeseitigung entwickelt?
Der schriftliche Bericht soll insbesondere die Entwicklung der Grundwasserstiande im
Gemeindegebiet sowie den Zustand der Abwasserleitungen (duales System) darstellen.

Begriindung:

Die dramatische Entwicklung der Energiepreise und die durch den russischen Angriffskrieg
in der Ukraine noch verstarkt notwendige Abkehr von fossilen Energietragern erfordern
vorsorgende MalRnahmen auch in der Kommunalpolitik. Um eine resiliente Daseinsvorsorge
sicher zu stellen, benétigen die Gemeindepolitiker zunachst eine Situationsbeschreibung
Uber den gegenwartigen Stand sowie die zu erwartenden Entwicklungen bei der Versorgung
mit Strom und Gas. Auf der Basis dieser Informationen lassen sich Malnahmen und
vorsorgende Strategien planen, mit denen die Grundversorgung der Célber Biirgerinnen
und Birger mit Energie zu gewéhrleisten ist.



Eine ahnlich besorgniserregende Entwicklung ist fir den Bereich der Versorgung mit
Wasser zu beobachten. Abnehmende Niederschlage, steigende Temperaturen und der
Export von Frischwasser in die Region Frankfurt sorgen daflr, dass auch in diesem
Bereich durch geeignete MaRnahmen Vorsorge zu treffen ist. Der Bericht zur
Grundwassersituation und zur zugrundeliegenden Infrastruktur im Bereich der
Wasserversorgung und der Abwasserbeseitigung bilden die notwendige Grundlage fur die
Identifizierung geeigneter Maknahmen.

FUr die Fraktionen:

N 'f / /‘/'/
Jo / C ( /QJ
Jurgen Bunde / Ute Hoppe Laura/G('aner-VOIker
Bundnis 90 / Die Grlinen SPD
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BiNDNIS 90
glf GRUNEN

Gemeinde Colbe
Vors. d. Gemeindevertretung

29, Juni 2022
Namenszug I Q%—

Welche kommunalen Flachen bzw. Liegenschaften stehen fiir standortgerechte Baum-
und Heckenpflanzungen, fiir die Anlage von Feildgehélzinseln und Streuobstwiesen in
den Ortsteilen zur Verfliigung oder sind mit relativ kostengiinstigen MaBnahmen dafiir
zu erschlieBen?

Anfrage an den Gemeindevorstand:

Welche Ideen zur Begriinung und zu Pflanzaktionen wurden bisher in den Ortsteilen
gesammelt (Baumpatenschaften? Activ-Park? Einbeziehung der Ortsbeirate?)

Wurden Fordergeider und andere Finanzierungmodelle (Sponsoring) in diesem
Zusammenhang in Aussicht gestelit?

Hintergrund:

Die Gemeindevertretung hat sich in der laufenden Legislaturperiode fiir die Férderung
von Pflanzaktionen und fur BegriinungsmaBnahmen, auch durch Biirgerinitiativen -
(»BUrgerwald™), Vereine und in Kooperation mit den Ortsbeiraten ausgesprochen. Die
praktische Umsetzung kann jedoch nur gelingen, wenn entsprechende Flachen
gesucht und ausgewiesen werden. Damit das Pflanzprogramm noch im Herbst 2022
beginnen kann, bitten wir um eine z{igige Beantwortung der Anfrage.

%

Fraktion SPD Frakttign Bindnis 90/Die Griinen

(Laura Gollner-Volker) (3urgen Bunde)



Gemeinde Colbe
Vors. d. Gemeindevertretung

06, Sep. 2022
Namenszug ééﬁ

v

04.09.2022
An den Vorsitzenden der
Gemeindevertretung Coélbe
Helmut Fiedler

Wir bitten um Beantwortung der nachfolgenden Fragen durch den
Gemeindevorstand.

Anfrage: 5(1['2022 ~-0385°9

Ausleihen von E-Lastenfahrradern

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

wir bitten um Beantwortung der folgenden Fragen:

Wie ist der aktuelle Stand zur Auslastung der E-Lastenrdader?
Wie hoch ist die Auslastung in den einzelnen Ortsteilen?

Wieviel Nutzungsvertrdge sind in den einzelnen Ortsteilen abgeschlossen
worden?

Wie viele Kilometer sind bisher zurlickgelegt worden?

Mit freundlichen GriBen
Hildegard Otto



Gemeinde Célbe
Vors. d. Gemeindevertretung

16. Sep, 2022
Namenszug ' é;l/c v

X|l—2022-03¢¢

Coélbe, den 16.09.2022

An den Vorsitzenden der
Gemeindevertretung Célbe
Herrn Helmut Fiedler

Anfrage der Fraktion SPD:

Annullierung der Notbetreuung der Kita Lowenzahn in den Sommerferien

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
wir bitten, folgende Anfragen an den Gemeindevorstand zur Beantwortung in der

nachsten Gemeindevertretersitzung weiterzuleiten:

1. Wieso wurde das Notbetreuungsangebot der Kita Léwenzahn annulliert?

2. Ist geplant ein entsprechendes Angebot fiir Eltern von Kindern im Kita Alter
durch andere Trager zu organisieren?

Mit freundlichen GriiRRen,

L oA

(Laura Goliner-Volker, stellvertretende Fraktionsvorsitzende der SPD)



Gemeinde Célbe
Vors. d. Gemeindevertretung

16, Sep. 2022 X (- 2022-026 2

o
Namenszug &/

Célbe, den 16.09.2022

An den Vorsitzenden der
Gemeindevertretung Célbe
Herrn Helmut Fiedler

Anfrage der Fraktion SPD:

Planungsstand Bodensanierung Sporthalle Colbe

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
wir bitten, folgende Anfragen an den Gemeindevorstand zur Beantwortung in der

néchsten Gemeindevertretersitzung weiterzuleiten:

1. Wie ist der aktuelle Planungsstand der Bodensanierung der Sporthalle Célbe?
2. In welchem Zeithorizont wird die Sanierung stattfinden?

3. Ist damit zu rechnen, dass die Aktivitaten (Schulsport, Nutzung durch Turn-
und FuBballvereine), die in der Halle stattfinden, in 2022/23 eingeschrankt
werden missen?

Mit freundlichen GrtiRRen,

(Laura Goliner-Volker, stellvertretende Fraktionsvorsitzende der SPD)
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Fachbereich: Abteilung | - Zentrale Dienste
Sachbearbeiter: Stefan Gimbel

DSNR: X11-2022-0366

Anfragensteller: SPD-Fraktion

Colbe, den 19.09.2022

Anfrage

Anfrage der SPD-Fraktion:
Annullierung der Notbetreuung der Kita Lowenzahn in den Sommerferien

Beratungsfolge:

Gremium Am Status
Gemeindevertretung 10.10.2022 zur Kenntnis
Anfrage:

1. Wieso wurde das Notbetreuungsangebot der Kita Ldwenzahn annulliert?

2. Ist geplant ein entsprechendes Angebot fir Eltern von Kindern im Kita Alter durch andere Trager
zu organisieren?

Antwort:

ad 1. Das Notbetreuungsangebot in der KiTa Lowenzahn umfasst die Zeit der SchlieBung in den
Sommerferien. Diese Betreuung muss, erstens, etwa ein Jahr im Voraus geplant werden, da die Er-
zieherinnen und Erzieher lhren Sommerurlaub, der regular wahrend der SchlieBzeiten zu nehmen ist,
entsprechend planen und buchen missen. Zweitens mussen die personellen Kapazitaten fiir diese
Betreuung —in der Regel drei Fachkréfte — fur diese Zeit zur Verfliigung stehen. Durch das Gute-KiTa-
Gesetz wurde der Personalbedarf fiir alle Kindertagesstatten so verandert, dass mehr Personalstun-
den im Normalbetrieb vorgehalten und nachgewiesen werden mussen (u.a. durch Freistellung von
Leitungen und einem erhdhten Puffer flr Personalausfalle). Hatte die Gemeinde Coélbe zuvor einen
Personaliiberhang von ~ zwei Vollzeitdquivalenten im Verhaltnis zu den gesetzlichen Vorschriften
und damit eine gewisse Flexibilitat bei der Abdeckung der notwendigen Personalstunden und damit
auch Optionen fir zusatzliche freiwillige Angebote im Betreuungsbereich, sind die Handlungsmég-
lichkeiten in diesem Bereich nunmehr deutlich eingeschrankter. ,Freie” Personalkapazitaten sind im
Kommunalen Kindergarten nicht mehr vorhanden, so dass fir die Aufrechterhaltung des Regelbe-
triebs, auch im Hinblick auf drei IntegrationsmaBnahmen im laufenden Kindergartenjahr, zum
01.03.2023 eine Unterdeckung an Personalstunden zu erwarten ist, die durch zusatzliche Stunden-
kontingente aufgefangen werden mussen. Eine Weiterfihrung des Angebotes einer Notbetreuung
setzt zwingend zusatzliche Personalkapazitaten voraus, die die Gemeinde Colbe alleine absehbar
nicht mehr ohne Weiteres vorhalten kann.

Neben diesen Sachverhalten war bei der Entscheidung zur Einstellung des Angebotes einer Notbe-
treuung auch relevant, dass die Anmeldelage fir 2022 mit nur drei Kindern zum Stichtag so durftig
war, dass eine Durchfiihrung in der notwendigen Form nicht gewahrleistet werden konnte. Durch
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zusatzliche Werbung fiir das Angebot konnte in der Folge zwar eine Betreuungsgruppe gebildet
werden. Die wirkliche Notwendigkeit einer Notbetreuung wéhrend der SchlieBzeiten (die im Ubrigen
Uber die vergangenen Jahre hinweg ausschlieBlich aus den Reihen der in der KiTa Léwenzahn be-
treuten Kinder angemeldet wurde, nicht aber von den tbrigen drei Betreuungseinrichtungen, denen
dieses Angebot ebenfalls offen stand) — die der Gemeinde sehr wohl bewusst ist — 1asst es angeraten
erscheinen, das Angebot auf eine breitere Basis zu stellen. Zur Herstellung der unabdingbaren Trans-
parenz und Klarheit war es aber notwendig friihzeitig darauf hinzuweisen, dass in diesem Bereich
eine Anderung vorgenommen werden muss und zumindest das bisherige System nicht fortgefihrt
werden kann.

ad 2. Derzeit wird daran gearbeitet, ein aquivalentes Angebot in Kooperation mit anderen Tragern
und Institutionen zu konzipieren. Die weiteren KiTa-Trager im Gemeindegebiet — der Zweckverband
evangelischer Kindertagesstatten im Kirchenkreis Kirchhain und die evangelische Kirchengemeinde
Schonstadt — Reddehausen — Schwarzenborn (ab 01.01.2023 ebenfalls Teil des Zweckverbandes) —
sehen keine Mdglichkeit einer personellen Unterstiitzung. Der Verein Junge Entwicklung férdern e.V.
(JEF) halt derzeit kein Fachpersonal fiir diese Altersgruppe vor und sieht derzeit (nachvollziehbarer-
weise) keine Mdglichkeit, entsprechendes fachlich qualifiziertes Personal flr ein dreiwdchiges Ange-
bot wahrend der SchlieBzeiten des Kindergartens zur Verfligung zu stellen. Mit dem Tragerverein der
Kindertagesstatten in den Gemeinden Lahntal und Miinchhausen werden im Laufe des Oktober Ge-
sprache zur moglichen Etablierung eines interkommunalen Angebotes gefiihrt.

Anlagen:
1. Anfrage SPD_Notbetreuung Kita Lowenzahn



Gemeinde Célbe
Vors. d. Gemeindevertretung
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Coélbe, den 16.09.2022

An den Vorsitzenden der
Gemeindevertretung Célbe
Herrn Helmut Fiedler

Anfrage der Fraktion SPD:

Annullierung der Notbetreuung der Kita Lowenzahn in den Sommerferien

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
wir bitten, folgende Anfragen an den Gemeindevorstand zur Beantwortung in der

nachsten Gemeindevertretersitzung weiterzuleiten:

1. Wieso wurde das Notbetreuungsangebot der Kita Léwenzahn annulliert?

2. Ist geplant ein entsprechendes Angebot fiir Eltern von Kindern im Kita Alter
durch andere Trager zu organisieren?

Mit freundlichen GriiRRen,

L oA

(Laura Goliner-Volker, stellvertretende Fraktionsvorsitzende der SPD)
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Fachbereich: Abteilung IV - Bau, Liegenschaften, Umwelt
Sachbearbeiter: Thomas Wagner

DSNR: X11-2022-0367

Anfragensteller: SPD-Fraktion

Anfrage

Anfrage der SPD-Fraktion:
Planungsstand Bodensanierung Sporthalle Célbe

Beratungsfolge:

Colbe, den 19.09.2022

Gremium

Am

Status

Gemeindevertretung

10.10.2022

zur Kenntnis

Anfrage:

1. Wie ist der aktuelle Planungsstand der Bodensanierung der Sporthalle Célbe?

2. In welchem Zeithorizont wird die Sanierung stattfinden?

3. Ist damit zu rechnen, dass die Aktivitdten (Schulsport, Nutzung durch Turn- und FuBballvereine),
die in der Halle stattfinden, in 2022/23 eingeschrankt werden missen?

Antwort:

ad 1. Der Umfang der notwendigen Sanierungsarbeiten wurde in Zusammenarbeit mit einer Fach-
firma festgestellt und an den Landkreis weitergeleitet. Fiir die grundhaften Sanierungsarbeiten liegt
ein Angebot in Héhe von rd. 250.000 € vor, das dem Landkreis ebenfalls weitergeleitet wurde. Uber
das weitere Vorgehen entscheiden die zustandigen Stellen im Landratsamt. Um die Halle bis dahin
in ganzer Lange nutzen zu kdnnen, wurde eine vorlaufige Instandsetzung des Bodenbelages beauf-

tragt, die bis zum 14.10.2022 abgeschlossen werden soll.

ad 2. Dies kann derzeit durch die Gemeinde Colbe nicht beantwortet werden.

ad. 3 Ja.

Anlagen:
1. Anfrage SPD_Sporthalle Colbe
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Célbe, den 16.09.2022

An den Vorsitzenden der
Gemeindevertretung Célbe
Herrn Helmut Fiedler

Anfrage der Fraktion SPD:

Planungsstand Bodensanierung Sporthalle Colbe

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
wir bitten, folgende Anfragen an den Gemeindevorstand zur Beantwortung in der

néchsten Gemeindevertretersitzung weiterzuleiten:

1. Wie ist der aktuelle Planungsstand der Bodensanierung der Sporthalle Célbe?
2. In welchem Zeithorizont wird die Sanierung stattfinden?

3. Ist damit zu rechnen, dass die Aktivitaten (Schulsport, Nutzung durch Turn-
und FuBballvereine), die in der Halle stattfinden, in 2022/23 eingeschrankt
werden missen?

Mit freundlichen GrtiRRen,

(Laura Goliner-Volker, stellvertretende Fraktionsvorsitzende der SPD)
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Fachbereich: Abteilung IIl - Finanzen
Verfasser: Evelyn Lange
Sachbearbeiter: Evelyn Lange
DSNR: XI1-2022-0330

Colbe, den 25.07.2022

Beschlussvorlage

Bericht iiber die Priifung des Jahresabschlusses 2019

Beratungsfolge:

Gremium Am Status
Gemeindevorstand 24.08.2022 vorberatend
Gemeindevorstand 14.09.2022

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 05.10.2022 vorberatend
Gemeindevertretung 10.10.2022 beschlieBend

Beschlussvorschlag:

Der Gemeindevorstand nimmt den Jahresabschluss 2019 sowie den durch die Revision des Landkrei-
ses Marburg-Biedenkopf erstellten Priifungsbericht zur Kenntnis und beschlieBt, den Vorgang gem.
§ 114 Abs. 1 HGO der Gemeindevertretung zur Beratung, Beschlussfassung sowie zur Entscheidung
Uber die Entlastung vorzulegen. Die Beschlussvorlage ist mit einer Direktverweisung an den Haupt-,
Finanz- und Wirtschaftsausschuss versehen.

Begriindung:
Der Jahresabschluss 2019 ist von der Revision des Landkreises Marburg-Biedenkopf in der Zeit vom

16.08.2021 bis zum 29.10.2021 (mit Unterbrechungen) geprift worden. Die Revision hat den Prifbe-
richt vorgelegt. Die Priifung hat zu keinen Einschrankungen gefiihrt. Die Revision fihrt im Bericht
aus, dass der Jahresabschluss 2019 sowie die Anlagen den Vorschriften entsprechen und er unter
Beachtung der Grundsatze ordnungsgemaBer Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen ein
entsprechendes Bild der Vermodgens-, Finanz- und Ertragslage fiir das Haushaltsjahr 2019 vermittelt.
Der Gemeindevorstand legt den Jahresabschluss mit dem Prifbericht nach § 113 HGO der Gemein-
devertretung zur Beratung und Beschlussfassung sowie lber die Entscheidung Uber die Entlastung
gem. § 114 HGO vor. Eine Direktverweisung an den Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss ist
vorgesehen.

Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung:
Entfallt.

MaBnahme wurde auf Forderfiahigkeit gepriift:
Entfallt.

Anlagen:
1. Prufbericht Jahresabschluss 2019
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Beteiligte:
Burgermeister Dr. Jens Ried

Abteilungen | - IV
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Abkilirzungsverzeichnis

Abs. Absatz

AG Aktiengesellschaft

AHK Anschaffungs- und Herstellungskosten

AiB Anlagen im Bau

ALF Abfallwirtschaft Lahn-Fulda

ARAP Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

AV Anlagevermdgen/Abwasserverband

BBesG Bundesbesoldungsgesetz

BGA Betriebs- und Geschaftsausstattung

BGH Bilrgerhaus

BNatG Bundesnaturschutzgesetz

BVK Beamtenversorgungskasse

DE Dorferneuerung

DGH Dorfgemeinschaftshaus

DMS Dokumenten-Management-System

DRS Deutscher Rechnungslegungs-Standard

DSD Duales System Deutschland

EB Eréffnungsbilanz

EB-Sonderregelungen Sonderregelungen zur Erstellung einer Eréffnungsbilanz fur Ge-
meinden

EDV Elektronische Datenverarbeitung

eG eingetragene Genossenschaft

EGW Einwohnergleichwert

EigBGes Eigenbetriebsgesetz

EKVO Eigenkontrollverordnung

FAG Finanzausgleichsgesetz

FF Freiwillige Feuerwehr

FO Forderungen

GAR Gebulhrenausgleichsriicklage

GemHVO Gemeindehaushaltsverordnung
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GemKVO Gemeindekassenverordnung

GmbH Gesellschaft mit beschrankter Haftung
GoB Grundsatze ordnungsmaliger Buchfiihrung
GV Gemeindevertretung

GVFG Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz
HAR Haushaltsausgaberest

HGB Handelsgesetzbuch

HGO Hessische Gemeindeordnung

HKJGB Hessisches Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch
HMdIuS Hessisches Ministerium des Innern und fir Sport
HVersRiicklG Hessisches Versorgungsricklagengesetz
IDR Institut der Rechnungsprifer

IDW Institut der Wirtschaftsprifer

IKS Internes Kontrollsystem

ILB Interne Leistungsbeziehungen

ILV Interne Leistungsverrechnungen

IT Informationstechnologie

JA Jahresabschluss

KAG Kommunalabgabengesetz

Kiga Kindergarten

KIPG Kommunalinvestitionsprogrammgesetz
Kita Kindertagesstatte

KJC KreisJobCenter

KLR Kosten- und Leistungsrechnung

KP Konjunkturpaket

KVK Kommunale Versorgungskasse

KVKR Kommunaler Verwaltungskontenrahmen Hessen
LWV Landeswohlfahrtsverband

MUS Mullumladestation

MZH Mehrzweckhalle

NHK Normalherstellungskosten

NKRS Neues Kommunales Rechnungs- und Steuerungssystem
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oD
OPNV
oT

PL
PRAP
PS
RNV
SAKD
SB
SIP
SOPO
ST
STWVW
TOVIT
uv
VA
VB
\A%
WG
ZMA
ZMW

Ortsdurchfahrt

Offentlicher Personennahverkehr

Ortsteil

Prifungsleitlinien

Passive Rechnungsabgrenzungsposten
Prifungsstandard

Regionaler Nahverkehrsverband

Sachsische Anstalt flir kommunale Datenverarbeitung
Schlussbilanz

Sonderinvestitionsprogramm

Sonderposten

Stadtteil

Stadtverordnetenversammlung

TOV Informationstechnik GmbH
Umlaufvermogen

Verwaltungsakt

Verbindlichkeiten

Verwaltungsvorschriften

Wirtschaftsgut

Zweckverband Mittelhessische Abwasserwerke

Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke

Wir weisen darauf hin, dass bei der Verwendung von Betragen
und Prozentangaben Rundungsdifferenzen auftreten konnen.
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1. Auftrag, Schlussbemerkungen, Priifungsbestatigung
1. Allgemeine Vorbemerkungen

Die Prufung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2019 inkl. des Anhangs und
des Rechenschaftsberichtes erfolgt gemaf den §§ 128 und 131 HGO durch das
Rechnungspriufungsamt des Landkreises. Dieses fuhrt im Landkreis Marburg-Bie-
denkopf die Bezeichnung ,Revision“ und hat seine Priifungsergebnisse in einem
Schlussbericht darzustellen.

Die jahrliche Haushalts- und Wirtschaftsfihrung der Kommune findet ihren Abschluss
in der Beratung und Beschlussfassung Gber den Jahresabschluss und der Entlastung
der Gemeindevertretung nach den Bestimmungen der §§ 113 und 114 HGO.

Mit der Aufstellung des Jahresabschlusses nach § 112 HGO durch den Gemeindevor-
stand und dessen Prifung durch die Revision werden die Beschlussfassungen der
Gemeindevertretung vorbereitet.

Damit leistet der Schlussbericht auch einen Beitrag fiir das Kontroll- und Uberwa-
chungsrecht des Vertretungsorgans (§ 9 Abs. 1 S. 2 und § 50 Abs. 2 HGO), das ihm
Uber die gesamte Verwaltung, die Geschaftsfiihrung des Verwaltungsorgans und die
Verwendung der Ertrage und Aufwendungen bzw. der Ein- und Auszahlungen zu-
steht.
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2. Rechtsgrundlagen

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Coélbe erteilte uns im September 2020 den Auf-
trag, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019 zu prifen und darlber zu berich-
ten.

Der Jahresabschluss 2019 wurde gemaf’ den Vorschriften der HGO i. V. m. der
GemHVO aufgestellt, der Beschluss des Gemeindevorstandes vom 19. August 2020
lag zur Prifung vor. Als Grundlage dienten die Wertansatze des gepriften Jahresab-
schlusses 2018. Die Feststellung des Jahresabschlusses 2018 durch die Gemeinde-
vertretung und Entlastungserteilung erfolgten am 16. Dezember 2020.

Der vom Gemeindevorstand beschlossene Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019
ist gemaf den vg. Bestimmungen aufgestellt worden. Der Abschluss fir das Haus-
haltsjahr 2019 einschlie3lich Anhang und Rechenschaftsbericht werden nach Ab-
schluss der Prifung mit dem Schlussbericht der Revision gemal den §§ 113 und 114
HGO i. V. m. § 128 HGO der Gemeindevertretung zur Beratung und Beschlussfas-
sung vorgelegt.
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3. Gegenstand, Art und Umfang der Priifung

Gegenstand der Prifung waren unter Einbeziehung der Buchfiihrung die Gbergebene
Schlussbilanz zum 31. Dezember 2019, die Ergebnis- und Finanzrechnung, der An-
hang zur Schlussbilanz und der Rechenschaftsbericht.

Die Rechnungsprifung hat den Jahresabschluss mit allen Unterlagen daraufhin zu
prifen, ob

- der Haushaltsplan eingehalten ist,

- die einzelnen Rechnungsbetrage sachlich und rechnerisch vorschriftsmafig be-
grindet und belegt sind,

- bei den Ertragen, Einzahlungen, Aufwendungen und Auszahlungen sowie bei der
Vermdgens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren
worden ist,

- die Anlagen zum Jahresabschluss vollstandig und richtig sind,

- der Jahresabschluss nach § 112 HGO ein den tatsachlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Kommune darstellt und

- der Rechenschaftsbericht nach § 112 Abs. 3 HGO und § 51 GemHVO den Verlauf
der Haushaltswirtschaft sowie eine zutreffende Darstellung von der Lage der Kom-
mune widerspiegelt.

Die Prifung wurde so ausgerichtet, dass Unrichtigkeiten und Verstofe gegen gesetz-
liche Vorschriften, die sich auf die Darstellung des den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechenden Bildes der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde
Colbe wesentlich auswirken, hatten erkannt werden missen.

Die Prufungsarbeiten der Jahresabschlisse 2019 und 2020 wurden in der Zeit vom
16. August bis zum 29. Oktober 2021 (mit Unterbrechungen) grofitenteils im Kreis-
haus in Marburg sowie tageweise in der Gemeindeverwaltung Célbe durchgefuhrt; an-
schlielRend erfolgte die endguiltige Berichtserstellung im Kreishaus.

Als Prifungsgrundlagen dienten die Buchhaltungsunterlagen, Kontoauszige und Be-
lege sowie das Akten- und Schriftgut der Gemeindeverwaltung. Die Guthaben der Gi-
rokonten waren durch Saldenbestatigungen nachgewiesen.

Eine schriftliche Vollstandigkeitserklarung des Birgermeisters vom 25. August 2020,
die kein Ersatz fur eigene Prifungshandlungen, sondern eine sachgerechte Ergan-
zung der Abschlussprifung ist, wurde eingeholt. Sie stellt eine umfassende Versiche-
rung der Gemeinde Uber die Vollstandigkeit der erteilten Auskilnfte und Nachweise
dar. Damit wird die kommunale Verantwortlichkeit fur die Buchfiihrung und Aufstellung
des Jahresabschlusses einschliel3lich des Anhangs sowie des Rechenschaftsberich-
tes zum Ausdruck gebracht.
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In der Vollstéandigkeitserklarung wird schriftlich bestatigt, dass in der Buchfuihrung und
in dem zu prifenden Jahresabschluss alle bilanzierungspflichtigen Vermogenswerte,
Verpflichtungen, Wagnisse und Abgrenzungen berucksichtigt, samtliche Aufwendun-
gen und Ertrage sowie alle Aus- und Einzahlungen enthalten und alle erforderlichen
Angaben bzw. bestehenden Haftungsverhaltnisse bekannt gegeben worden sind.

In der Erklarung wird auch versichert, dass der Rechenschaftsbericht hinsichtlich er-
warteter Entwicklungen alle fur die Beurteilung der finanziellen Lage der Gemeinde
wesentlichen Gesichtspunkte sowie die nach § 51 GemHVO erforderlichen Angaben
enthalt. Vorgange von besonderer Bedeutung nach dem Schluss des Haushaltsjahres
haben sich nach dieser Erklarung nicht ergeben.

Der Prifung lagen intern von der Revision festgelegte Prifungsschwerpunkte unter
Berucksichtigung einer vorlaufigen Lageeinschatzung der Gemeinde und eine Ein-
schatzung der Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen Internen Kontrollsys-
tems (IKS) zugrunde. Die Einschatzung basierte insbesondere auf Erkenntnissen uber
die rechtlichen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen aus der Prifung der Vorjah-
resabschlisse, aus Gesprachen mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Ge-
meindeverwaltung, aus unseren mehrmals jahrlich durchgefiihrten Kassenprifungen
sowie aus Protokollen der Sitzungen des Gemeindevorstandes und der Gemeindever-
tretung.

Aus den im Rahmen der Prifungsplanung festgestellten Risikobereichen ergaben sich
folgende Prifungsschwerpunkte:

- Veranderungen im Sachanlagevermdgen und bei den Sonderposten
- Werthaltigkeit von Forderungen

- Veranderung der gebildeten Rickstellungen

- Verbindlichkeiten und deren Ausweis

- Ausweis in Ergebnis- und Finanzrechnung

- Abschlisse der Teilrechnungen

Die Prifung wesentlicher Teilbereiche des IKS erfolgt bereits fortlaufend unterjahrig
im Rahmen der laufenden Prufung des Verwaltungshandelns, unterstitzt von den re-
gelmafigen und unvermuteten Kassenpriifungen der Revision bzw. den internen
Dienstanweisungen der Kommune. Erganzend wurden ausgehend von einer vorlaufi-
gen Beurteilung des IKS bei der Festlegung der weiteren Prifungshandlungen die
Grundsatze der Wesentlichkeit und der Wirtschaftlichkeit beachtet. Sowohl die analyti-
schen Prifungshandlungen als auch die Einzelfallprifungen wurden daher nach Art
und Umfang unter Berlcksichtigung der Bedeutung der Prifungsgebiete in ausge-
wahlten Stichproben durchgeflihrt. Die Stichproben wurden so ausgewahlt, dass sie
der wirtschaftlichen Bedeutung der einzelnen Posten des Jahresabschlusses Rech-
nung tragen und es ermoglichen, die Einhaltung der gesetzlichen Rechnungslegungs-
vorschriften ausreichend zu prifen.
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Im Rahmen der Prufung werden neben der Wirksamkeit der vorhandenen Instrumente
eines IKS die Nachweise fiir die Angaben in Buchfiihrung und Jahresabschluss tber-
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt.

Die selektiv vorgenommene Prifung des Anlagevermoégens richtet sich auf die Zu-
gange, die Abgange sowie Zu- und Abschreibungen.

Forderungen und Verbindlichkeiten wurden unter Heranziehung von Rechnungen,
sonstigen vertraglichen Unterlagen, Schriftverkehr, Zahlungen u. a. geprift; Saldenbe-
statigungen wurden hierflir nicht eingeholt. Weiterhin wurde deren Werthaltigkeit tber-
pruft.

Zur Prifung der Guthaben und der Verbindlichkeiten gegenilber Kreditinstituten ha-
ben Saldenbestatigungen und Darlehensvertrage vorgelegen.

Die Ubrigen Vermégens- und Schuldenposten wurden buchmafig nachgewiesen.

Die Ergebnis- und Finanzrechnung sowie die entsprechenden Teilrechnungen wurden
auf Plausibilitat untersucht; wesentliche Abweichungen zum Haushaltsansatz wurden
untersucht.

Unsere Prifung wurde auf Grund nachfolgender Kriterien durchgefihrt:

Priifung der Vollstdndigkeit:

Es war zu prifen, ob alle gemaR § 49 GemHVO aufzufihrenden Bestandteile der Ver-
mogensrechnung tatsachlich im Jahresabschluss abgebildet sind; auf die Vollstéandig-
keitserklarung wird verwiesen.

Prifung der Existenz:

Es war zu prifen, ob alle im Jahresabschluss abgebildeten Posten vorhanden sind.

Priifung der Bewertung:

Es war zu prifen, ob alle Vermdgenswerte, Schulden und Rechte im Jahresabschluss
unter Beachtung der Bewertungsvorschriften richtig bewertet und abgeschrieben wor-
den sind.

Prifung der Richtigkeit:

Es war zu prifen, ob alle Betrage und sonstigen Angaben, die sich auf Posten im Jah-
resabschluss beziehen, korrekt ermittelt wurden.

Priifung der Abgrenzung:

Es war zu prifen, ob alle im Jahresabschluss erfassten Posten der richtigen Rech-
nungslegungsperiode zugeordnet wurden.
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Prifung des Eigentums und der Verpflichtungen:

Es war zu prifen, ob die im Jahresabschluss abgebildeten Vermbgenswerte zum Jah-
resabschlussstichtag der Kommune zuzuordnen waren und ob hinsichtlich der ausge-
wiesenen Schulden zum Jahresabschlussstichtag entsprechende Verpflichtungen be-
standen.

Prifung des Ausweises:

Es war zu prifen, ob die einzelnen Positionen des Jahresabschlusses in den zutref-
fenden Bilanzkonten erfasst wurden und ob Ausweis und Erlauterungen im Jahresab-
schluss, im Anhang sowie im Rechenschaftsbericht sachgerecht und verstandlich
sind.

Weiterhin wurde geprift, ob der Jahresabschluss, der Anhang und der Rechen-
schaftsbericht unter Beachtung der Grundsatze ordnungsmaRiger Buchflihrung und
den eingerdumten Wahlrechten ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes
Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage vermitteln.

Flhren besondere Umstande dazu, dass der Jahresabschluss ein den tatsachlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild nicht vermittelt, so sind im Anhang zusatzliche An-
gaben zu machen.
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4.1

411

Feststellungen und Erldauterungen zur Rechnungslequng

OrdnungsmaBigkeit der Rechnungslegung
Buchfiihrung und weitere gepriifte Unterlagen

Das Rechnungswesen der Gemeindeverwaltung erfolgt seit Einfiihrung der kaufman-
nischen doppelten Buchfiihrung tber das Finanzprogramm Microsoft Business Soluti-
ons-Navision — newsystem kommunal — der Firma Infoma tber ekom21-Kommunales
Gebietsrechenzentrum Hessen.

Daneben nutzt die Gemeinde Célbe ab dem 2. Halbjahr 2019 ein digitalisiertes Beleg-
Archivierungssystem der Firma Axians Infoma Rechnungsworkflow. Dies ermdglicht
die optische Wiederherstellung der eingescannten Belege, Anordnungen, Zahlungslis-
ten u. v. m..

Folgende Module kommen zur Anwendung:

- Finanzbuchhaltung

- Zahlungsverkehr

- Anlagenbuchhaltung

- Debitoren und Verkauf
- Kreditoren und Einkauf
- Kostenrechnung

Der Mandant Gemeinde Colbe wird durch die Geschaftsstelle der ekom21-Kommuna-
les Gebietsrechenzentrum Hessen in Giel3en betreut.

Es liegen folgende aktuelle Priifnachweise vor:

- Die Zertifizierungsstelle der TUV Informationstechnik GmbH (TUVIT) Essen hat die
Software von ekom21-Kommunales Gebietsrechenzentrum Hessen fir das
INFOMA newsystem Programmmodul ,newsystem kommunal NKR/NKF-System V
6.0 Hessen" der INFOMA Software Consulting GmbH gepruft und am 26. Septem-
ber 2011 die Erfiillung der entsprechenden Anforderungen bescheinigt. Dieses Zer-
tifikat gilt nur in Verbindung mit dem zugehdrigen Prifbericht und war bis zum
30. September 2016 giiltig. Die Programmversion 7 wurde am 19. Dezember 2016
zertifiziert mit einer Gultigkeitsdauer bis zum 31. Dezember 2017. Die aktuelle Zer-
tifizierung stammt vom 17. Dezember 2020 und ist bis zum 30. April 2023 gliltig.

Im Hinblick auf die IT-gestutzte Rechnungslegung ist festzustellen, dass hinsichtlich
der Sicherheit der flr die Zwecke der Rechnungslegung verarbeiteten Daten gewahr-
leistet erscheint. Die Datensicherung erfolgt regelmaflig durch ekom21-Kommunales
Gebietsrechenzentrum Gielden.

Ein Passwortschutz fir die Buchhaltung besteht. Anderungen der Zugriffsrechte wur-
den nach Aussage der Gemeinde in einer Protokolldatei erfasst und erscheinen, wie
die Vorkehrungen zur Einhaltung des Vier-Augen-Prinzips, als ausreichend.
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Die Festsetzungen der Gehalter und Beschaftigungsentgelte fur die gemeindlichen Be-
diensteten wurden vom Fachdienst Personal der Kreisverwaltung Gber das kreiseigene
Programm ,Sage HR Personalabrechnung“ abgerechnet. Den Anderungsdienst fiihrt
die Gemeinde selbst durch. Im Rahmen der Kreiskassenprifung wurden die Brutto-
festsetzungen fur die Beamten und Arbeitnehmer der Gemeinde Célbe tberpruft.

Die Organisation der Buchfliihrung und das rechnungslegungsbezogene IKS ermdgli-
chen die vollstandige, richtige, zeitgerechte und geordnete Erfassung der Geschafts-
vorfalle; die Verbuchung erfolgt nach dem giltigen KVKR. Das Belegwesen ist klar
und Ubersichtlich geordnet. Die Belegablage erfolgt grundsatzlich chronologisch und
ab dem 2. Halbjahr 2019 digital. Die Blucher wurden zutreffend mit den Zahlen des
Vorjahresabschlusses eréffnet und insgesamt wahrend des gesamten Haushaltsjah-
res ordnungsgemalr geflihrt.

Gemal § 128 HGO wurde auch geprUft, ob die einzelnen Rechnungsbetrage sachlich
und rechnerisch vorschriftsmafig begriindet und belegt sind.

Jahresabschluss

Der Jahresabschluss, bestehend aus Vermogens-, Ergebnis- und Finanzrechnung
(Anlagen 1 bis 3 zum Schlussbericht), wurde vom Gemeindevorstand entsprechend
§ 112 HGO aufgestellt.

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019 wurde ordnungsgemalf aus der Buch-
fuhrung und den weiteren gepriften Unterlagen abgeleitet. Die fir die Rechnungsle-

gung geltenden gesetzlichen Vorschriften und landesrechtlichen Regelungen wurden
beachtet.

Die Vermdgensrechnung, die Ergebnisrechnung sowie die Finanzrechnung sind den
gesetzlichen Vorschriften entsprechend gegliedert. Die Vermdgensgegenstande der
Aktiva und die Positionen der Passivseite wurden nach den gesetzlichen Bestimmun-
gen sowie den Grundsatzen ordnungsmalfiger Buchfiihrung angesetzt und bewertet.

Der Jahresabschluss stellt die tatsachliche Vermégens-, Finanz- und Ertragslage der
Gemeinde unter Beachtung der §§ 38 ff. der GemHVO zutreffend dar.

Anhang zum Jahresabschluss

Der dem Jahresabschluss gemaf § 112 HGO als Anlage beizufiigende Anhang ent-
halt die nach § 50 GemHVO erforderlichen Angaben. Unter anderem sind die wesent-
lichen Posten des Jahresabschlusses sowie erhebliche Abweichungen zum Vorjahr
darzustellen und zu erlautern.
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Die dargestellten Erlauterungen zur Vermoégensrechnung stimmen mit den Daten
der beiliegenden Anlagen-, Forderungs-, Eigenkapital-, Rickstellungs- sowie Verbind-
lichkeitenspiegel Uberein.

Die Erlauterungen zu den wesentlichen Posten der Ergebnis- und der Finanzrech-
nung sind nachvollziehbar und widerspruchsfrei. Teilergebnisrechnungen sowie die
Darstellung von Investitionen wurden fir alle 56 Produkte des Haushaltes dargestellt.

Die von der Gemeinde angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wur-
den angegeben.

Eine Ubersicht tiber die in das folgende Haushaltsjahr zu ibertragenden Haushaltser-
machtigungen (Haushaltsreste) gehért nach § 112 Abs. 4 Nr. 2 HGO als Anlage zum
Jahresabschluss. Die Gemeinde Ubertrug HAR von 2,834 Mio. € nach 2020. Zur Ver-
starkung der Mittel des Ifd. Haushaltsjahres standen aus 2018 HAR von 2,115 Mio. €

bereit. Wir haben die Ubernahme der Reste in Stichproben Uberpriift.

Rechenschaftsbericht

Wesentliches Ziel des Rechenschaftsberichtes ist es, die derzeitige und zuklinftige
Ziel- und Produktorientierung der Gemeinde analysierend darzustellen. Dazu ist es
notwendig, den Verlauf der Haushaltswirtschaft (Verwaltungs-, Finanzierungs- und In-
vestitionstatigkeit) sowie die Lage der Gemeinde unter dem Gesichtspunkt der Siche-
rung der stetigen Aufgabenerflllung in konzentrierter Form darzustellen.

Die Prufung des den Jahresabschluss erlauternden Rechenschaftsberichtes hat erge-
ben, dass dieser mit dem Jahresabschluss und den bei der Priifung gewonnenen Er-
kenntnissen in Einklang steht. Im Rechenschaftsbericht wurden nach § 51 Abs. 1
GemHVO der Verlauf der Haushaltswirtschaft und die Lage der Gemeinde unter dem
Gesichtspunkt der Sicherung der stetigen Aufgabenerfillung so dargestellt, dass im
Wesentlichen ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermé-
gens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wird.

Weiterhin hat die Prifung ergeben, dass im Rechenschaftsbericht die wichtigsten Er-
gebnisse des Jahresabschlusses und erhebliche Abweichungen der Jahresergeb-
nisse von den Haushaltsansatzen dargestellt sind. Die gegebenen Erlduterungen sind
schlussig und nachvollziehbar. Auch die voraussichtliche Entwicklung mit ihren we-
sentlichen Chancen und Risiken von besonderer Bedeutung unter Angabe der zu-
grunde liegenden Annahmen sowie die tbrigen nach § 51 Abs. 2 GemHVO erforderli-
chen Angaben waren im Rechenschaftsbericht weitestgehend dargestellit.
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Haushaltsplan/Haushaltssatzung

Nach § 95 HGO Abs. 1 S. 1 bildet der Haushaltsplan die Grundlage fir die Haushalts-
wirtschaft der Gemeinde Célbe Er ist nach MalRgabe dieses Gesetzes und der hierzu

erlassenen Vorschriften fur die Haushaltsflihrung verbindlich.

Nach der am 10. Dezember 2018 beschlossenen Haushaltssatzung 2019 wurden fol-

gende Festsetzungen getroffen:

im Ergebnishaushalt 667.470 €
im ordentlichen Ergebnis 667.470 €
Gesamtbetrag der Ertrage 12.804.382 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen 12.136.912 €
im aulerordentlichen Ergebnis 0€
Gesamtbetrag der Ertrage 0€
Gesamtbetrag der Aufwendungen 0€
im Finanzhaushalt -2.145.655 €
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 514.125 €
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 484.200 €
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 2.929.820 €
Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit 480.230 €
Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit 694.390 €
Kreditermachtigungen 480.230 €
darin enthalten Kreditaufnahmen fiir Umschuldungen 326.600 €
darin enthalten Kredite im Rahmen des KIPG 153.630 €
Verpflichtungsermachtigungen 0€
Hochstbetrag der Kassenkredite 0€
Grundsteuerhebesatz A 360 %
Grundsteuerhebesatz B 365 %

Gewerbesteuerhebesatz

380 %
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2019er Realsteuerhebesatze der Grundsteuer B
im Landkreis Marburg-Biedenkopf
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Wie aus der nachstehenden Aufstellung zur Entwicklung des Stellenplanes zu entneh-
men ist, erhohte sich die Anzahl der Planstellen gegenliber dem Vorjahr. Der Erlaute-
rungsbericht zum Stellenplan zeigte die individuellen Anderungen.

Planstellen
2019 2018
Beamte 3 3
Beschaftigte 447 44 2
Zusammen 47,7 47,2

Die Haushaltssatzung des gepriften Haushaltsjahres wurde verspatet durch die Ge-
meindevertretung verabschiedet.

In der Haushaltssatzung waren keine genehmigungspflichtigen Teile enthalten. Am
19. Marz 2019 bestatigte dies die Kommunalaufsicht. Fir die vorgesehenen Kreditauf-
nahmen zur Umschuldung bzw. nach den Bestimmungen des KIPG waren keine auf-
sichtsbehdérdlichen Genehmigungen erforderlich.

Tatsachlich wurde im Haushaltsjahr 2019 ein Investitionskredit von 0,326 Mio. € zur
Umschuldung eines bestehenden Darlehens aufgenommen.

Nach § 4 der Haushaltssatzung waren keine Liquiditatskredite vorgesehen.

Die Prifung der Einhaltung des Haushaltsplanes erfolgte u. a. anhand der in den

§§ 18 - 20 GemHVO geregelten Deckungsgrundsatze. Der Budgetausgleich erfolgte
nach den Vorgaben des Haushaltsplanes grofitenteils produktorientiert. Produktbe-
reichslibergreifend waren Budgets flir Personalkosten und Abschreibungen ausgewie-
sen. Zudem waren jeweils einzelne Budgets fir die Verfligungsmittel der Gemeinde-
vertretung, des Burgermeisters sowie der Ortsbeiratsmittel der einzelnen Ortsbeirate
eingerichtet. Innerhalb des Teilhaushaltes Produkt Nr. 010101 ,Gemeindeorgane” dur-
fen die Verfugungsmittel nicht gegenseitig deckungsfahig mit anderen Aufwendungen
des Teilhaushaltes (§ 13 GemHVO) sein. Dem wurde durch vorstehend genannte Re-
gelung Rechnung getragen. Auch die Mittel fir Fraktionen (von der Gemeinde Colbe
nicht realisiert) sind von der gegenseitigen Deckungsfahigkeit ausgenommen (§ 20
Abs. 4 GemHVO). Nach Nr. 4 der Hinweise zu § 13 GemHVO sollten die Verfligungs-
mittel insgesamt 0,5 vom Tausend der ordentlichen Ertrage der Ergebnisrechnung
des letzten vorliegenden Jahresabschlusses nicht Ubersteigen. Bei einer Summe an
ordentlichen Ertragen des letzten, zum Zeitpunkt der Haushaltsplanung 2019 vorlie-
genden Abschlusses 2017, i. H. v. rd. 13,086 Mio. € ergaben sich Verfligungsmittel in
Hohe von 6.540 €. Der sich hieraus ergebende Richtwert wurde in der Planung sowie
der Ansatz im Haushaltsvollzug eingehalten.




2019er Jahresabschlusspriifung der Gemeinde Colbe Seite 14

4.2

Eine stichprobenartige Uberpriifung der Deckungsregelungen zum Jahresabschluss
zeigte zwei kleinere Uberschreitungen im Ergebnisbereich sowie eine kleinere Uber-
schreitung im Investitionsbereich, die nicht nach § 100 HGO genehmigt waren.

Hinsichtlich der unterjahrigen Untersuchung von Haushaltsiiberschreitungen verwei-
sen wir auf unsere Kassenprifungsniederschriften des Jahres 2019.

Weitere Feststellungen zur Rechnungslegung

Nach § 48 GemHVO sind analog zu den Teilhaushalten entsprechende Teilrechnun-
gen aufzustellen. Diese Teilergebnis- und Teilfinanzrechnungen sind Bestandteile des
Jahresabschlusses. Dem gepriiften Jahresabschluss lagen die entsprechenden Teil-
rechnungen bei.
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5. Erlduterungen zur Vermégensrechnung

Bilanzanalyse

Zusammengefasst ergibt die Schlussbilanz folgendes Bilanzbild:

31.12.2019 31.12.2018 Tatséchliche 31.12.2019 31.12.2018 Tatsachliche
Position | Aktiva € %-Anteil an € %-Anteil an Veranderung Position | Passiva € %-Anteil an € %-Anteil an Veradnderung
der Bilanz- der Bilanz- in in der Bilanz- der Bilanz- in in
summe summe € % summe summe € %
1 Anlagevermogen 29.226.248 86,3 28.445.205 85,5 781.043 2,7 1 Eigenkapital 15.987.092 47,2 14.425.567 43,3 1.561.525 10,8
11 Immaterielle Vermdgensgegenstinde 78.367 0,2 69.318 0,2 9.049 13,1 11 Nettoposition 11.036.825 32,6 11.036.825 33,2 0 0,0
111 Konzessionen, Lizenzen und ahnliche Rechte 19.923 0,1 410 0,0 19.513 _ 1.2 Riicklagen und Sonderriicklagen 3.727.517 11,0 2.826.754 8,5 900.763 31,9
112 Geleistete Investitionszuweisungen und -zuschiisse 58.445 0.2 68.908 0.2 -10.463 -152 1.2.1 Riicklagen aus Uberschilssen des ordentlichen Ergebnisses 3.477.589 10,3 2.702.262 8,1 775.327 28,7
1.2 Sachanlagevermégen 26.087.644 77,0 25.555.939 76,8 531.706 2.1 1.2.2 Riicklagen aus Uberschiissen des auRerordentlichen Ergebnisses 249.928 0,7 124.492 0,4 125.436 100,8
1.2.1 Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte 5.647.310 16,7 5.433.628 16,3 213.682 3,9 123 | Sonderricklagen 0 0.0 0 0,0 0 0.0
122 Bauten einschlieRlich Bauten auf fremden Grundstiicken 11.477.259 33,9 9.831.222 295 1.646.037 16,7 1231 | Zweckgebundene Ricklagen 0 00 0 00 0 00
123 Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermagen 6.701.911 198 7.031.565 21,1 -329.654 47 1232 | Sonstige Ricklagen 0 0.0 0 0.0 0 0.0
124 Anlagen und Maschinen zur Leistungserstellung 0 0,0 0 0,0 0 0,0 124 Etrl;t:lr:?\is:jsxlllendung 1.222.752 2’2 561.982 (1),3 660.762 11(7):2
1.2.5 Andere Anlagen, Betriebs- und Geschéaftsausstattung 1.274.679 3,8 1.119.327 3,4 155.352 13,9 134 Ergebnisvortrag 0 0.0 0 0.0 0 0.0
1.2.6 Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 986.484 2,9 2.140.197 6,4 -1.153.713 -53,9 13.11 | Ordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 0 0.0 0 0.0 0 0.0
1.3 Finanzanlagevermoégen 3.060.237 9,0 2.819.948 8,5 240.289 8,5 1312 | AuRerordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 0 0.0 0 00 0 0.0
131 Anteile an verbundenen Unternehmen 600.000 1.8 600.000 1.8 0 0.0 132 | Jahresiberschuss/Jahresfehlbetrag 1.222.750 36 561.988 1,7 660.762 117,6
13.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0 0,0 0 0,0 0 0,0 1.3.21 | Ordentlicher Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 1.482.575 4.4 775.327 2,3 707.248 91,2
133 Beteiligungen 1.923.694 5.7 1.689.201 5.1 234.493 13,9 1.3.2.2 | AuBerordentlicher Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -259.825 -0,8 -213.339 -0,6 - 46.486 -21,8
1.3.4 Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhaltnis besteht 0 0.0 0 0.0 0 0.0 2 Sonderposten 5.612.493 16,6 5.799.507 17,4 -187.014 -3.2
1.3.5 Wertpapiere des Anlagevermdgens 428.501 1,3 421.463 1,3 7.038 1,7 2.1 Sonderposten fiir erhaltene Investitionszuweisungen,
1.3.6 Sonstige Ausleihungen (sonstige Finanzanlagen) 108.042 0,3 109.284 0,3 -1.242 -11 -zuschiisse und Investitionsbeitrage 5.171.246 15,3 5.425.613 16,3 -254.367 -4,7
1.4. Sparkassenrechtliche Sonderbeziehungen 0,0 0,0 0,0 211 Zuweisungen vom &ffentlichen Bereich 3.294.147 9,7 3.413.592 10,3 -119.445 -3,5
21.2 Zuschiisse vom nicht &ffentlichen Bereich 12.860 0,0 13.103 0,0 -243 -1,9
2 Umlaufvermégen 4.311.953 12,7 4.465.996 13,4 -154.043 -3,4 2.1.3 Investitionsbeitrage 1.864.238 55 1.998.918 6,0 - 134.680 -6,7
21 Vorrite einschlieRlich Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 0 0,0 0 0,0 0 0,0 2.2 Sonderposten fiir den Gebiihrenausgleich 441.248 1,3 373.894 1,1 67.353 18,0
2.2 Fertige und unfertige Erzeugnisse, Leistungen und Waren 0 0,0 0 0,0 0 0,0 23 Sonderposten fiir Umlagen nach § 50 Abs. 3 FAG 0 0,0 0 0,0 0 0,0
2.3 Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstinde 1.406.245 42 1.344.119 4,0 62.126 46 2.4 Sonstige Sonderposten 0 0,0 0 0,0 0 0,0
2.3.1 Forderungen aus Zuweisungen, Zuschissen, Transferleis-
tungen, Investitionszuweisungen und -zuschiissen und 3 Riickstellungen 2.567.491 7,6 3.052.211 9,2 -484.720 -15,9
Investitionsbeitragen 317.909 0,9 314.176 0,9 3.732 1,2 341 Riickstellungen fiir Pensionen und dhnliche Verpflichtungen 2.468.591 7,3 2.241.411 6,7 227.180 10,1
232 Forderungen aus Steuern und steuerahnlichen Abgaben 911.777 2,7 909.983 2,7 1.794 0,2 3.2 Riickstellungen fiir Finanzausgleich und Steuerschuldverhiltnisse 78.900 0,2 790.800 2,4 -711.900 -90,0
233 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 168.133 0,5 111.906 0,3 56.227 50,2 3.3 Riickstellungen fiir die Rekultivierung und Nachsorge von
234 Forderungen gegen verbundene Unternehmen und gegen Abfalldeponien 0 0,0 0 0,0 0 0,0
Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhéltnis besteht, 3.4 Riickstellungen fiir die Sanierung von Altlasten 0 0,0 0 0,0 0 0,0
und Sondervermégen 373 0,0 0 0,0 373 0,0 35 Sonstige Riickstellungen 20.000 0,1 20.000 0,1 0 0,0
235 Sonstige Vermdgensgegenstande 8.054 0,0 8.054 0,0 0 0,0
24 Fliissige Mittel 2.905.708 8,6 3.121.877 9,4 -216.169 -6,9 4 Verbindlichkeiten 9.278.520 27,4 9.633.378 28,9 -354.858 -3,7
4.1 Anleihen 0 0,0 0 0,0 0 0,0
3 Rechnungsabgrenzungsposten 330.314 1,0 376.300 1,1 -45.986 -12,2 4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 8.393.739 24,8 8.772.918 26,4 -379.179 -4,3
4.21 Verbindlichkeiten gegenliber Kreditinstituten 6.568.739 19,4 6.796.298 20,4 - 227.559 -3,3
2 Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,0 0,0 0 0,0 davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr (268.314) 0,8 (243.596) 0,7 (24.718) 10,1
422 Verbindlichkeiten gegentliber 6ffentlichen Kreditgebern 1.800.000 53 1.943.281 5,8 -143.281 -7,4
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr (105.000) 0,3 (64.324) 0,2 (40.676) 63,2
423 Sonstige Verbindlichkeiten aus Krediten 25.000 0,1 33.339 0,1 -8.339 -25,0
4.3 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahme fiir die Liquiditatssicherung 0 0,0 0 0,0 0 0,0
4.4 Verbindlichkeiten aus kreditdhnlichen Rechtsgeschéften 0 0,0 0 0,0 0 0,0
4.5 Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschiissen,
Transferleistungen 17.889 0,1 18.587 0,1 -698 -3,8
4.6 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 409.707 1,2 270.897 0,8 138.811 51,2
4.7 Verbindlichkeiten aus Steuern und steuerdhnlichen Abgaben -106.654 -0,3 47.100 0,1 -153.753 -326,4
4.8 Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen 0 0,0 0 0,0 0 0,0
4.9 Sonstige Verbindlichkeiten 563.839 1,7 523.878 1,6 39.961 7,6
5 Rechnungsabgrenzungsposten 422.920 1,2 376.838 11 46.082 12,2
Bilanzsumme 33.868.516 100,0 33.287.501 100,0 581.016 1,7 Bilanzsumme 33.868.516 100,0 33.287.501 100,0 581.014 1,7




2019er Jahresabschlusspriifung der Gemeinde Colbe Seite 16

Zum Ende des Haushaltsjahres 2019 hatte sich die Bilanzsumme gegeniber der
Schlussbilanz zum 31. Dezember 2018 um 0,581 Mio. € auf 33,869 Mio. € erhoht.

Diese saldierte Mehrung ist im Wesentlichen auf die nachstehend erlduterten Verande-
rungen zuruickzufihren. In Bereichen, in denen keine nennenswerten Veranderungen
eintraten, wird auf eine ausfuhrliche Darstellung verzichtet.

Aktiva

1.

Anlagevermégen

Das Anlagevermogen ist Teil des Vermdgens, das einer Kommune zur laufenden
Aufgabenerflllung dient. Darunter fallen die immateriellen Vermégensgegen-
stdnde, das Sachanlagevermdgen und das Finanzanlagevermdgen.

Das Anlagevermoégen wird Uber das in die Finanzbuchhaltung integrierte Anlagen-
modul verwaltet.

Die Buchungen konnten an einem PC-Arbeitsplatz eingesehen werden. Die Be-
lege standen in Papierform bis Mitte 2019 zur Verfugung sowie ab diesem Zeit-
punkt in digitaler Form.

Hinsichtlich der Veranderungen im Anlagevermdgen und bei Waren kann auf eine
jahrliche Inventur verzichtet werden, wenn sichergestellt ist, dass alle Zu- und Ab-
gange unterjahrig laufend fortgeschrieben werden. Ist dies sichergestellt, sind die
Buchbestande der Anlagenbuchhaltung in regelmafiigen Abstanden, z. B. alle drei
bis funf Jahre, mit den tatséachlich vorhandenen Vermdgensgegenstanden des An-
lagevermogens abzustimmen. Nach der Erstinventur zur Erstellung der Er6ff-
nungsbilanz und in 2013 im Bereich der Feuerwehren, wurden in 2018 weitere In-
venturen durchgeflihrt.

In Bereichen, in denen aulder der planmafigen Abschreibung keine weitere Veran-
derung eintrat, wird auf eine ausflihrliche Darstellung verzichtet.

Die Prufung des Anlagevermégens beschrankte sich weitestgehend auf die Neu-
zugange und Buchungen in der Position ,Geleistete Anzahlungen und Anlagen im
Bau“. Die entsprechenden Sonderposten und die dazugehérige Auflésung werden
bei der Bilanzposition ,Sonderposten” beschrieben.
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1.1

Immaterielle Vermoégensgegenstande

Entwicklung der immateriellen Vermdgensgegenstande:

31.12.2019 31.12.2018 Verénderung

€ € €
Konzessionen, Lizenzen und &hnliche Rechte 19.923 410 19.513
Geleistete Investitionszuweisungen und -zuschusse 58.445 68.908 -10.463
| Zusammen 78.367 69.318 9.049 |

Immaterielle Vermogensgegenstande sind Vermégensteile, die nicht kérperlich
bzw. nicht gegenstandlich sind, sondern Rechte oder andere wirtschaftliche Werte
darstellen. Die Gemeinde Célbe aktivierte insgesamt 19.920 € an immateriellen
Vermobgensgegenstanden in Form von Konzessionen, Lizenzen und ahnlichen
Rechten. Den Zugéngen von 21.660 € (im Wesentlichen fir die Lizenz des Rech-
nungsworkflows) standen Abschreibungen von 2.150 € gegenlber.

Geleistete Investitionszuweisungen und -zuschiisse werden grundsatzlich als
immaterielle Vermégensgegenstande aktiviert und planmaRig abgeschrieben. Eine
Aktivierung geleisteter Investitionszuweisungen und -zuschiisse als immaterielle
Vermogensgegenstande erhoht zunachst die Aktivseite der Bilanz. In den Folge-
jahren werden die Abschreibungen auf geleistete Investitionszuweisungen und
-zuschusse als Aufwand im Rahmen des Ergebnishaushaltes gebucht und belas-
ten somit die Jahresergebnisse. Der Aufwand muss im Rahmen des Haushalts-
ausgleichs kunftiger Jahre erwirtschaftet werden.

Fur die Aktivierung von geleisteten Investitionszuweisungen und -zuschissen ist
Voraussetzung, dass sie per Bescheid (VA) bewilligt wurden, im Bescheid der ge-
naue Verwendungszweck benannt ist, vom Empfanger ein Verwendungsnachweis
gefordert wird und im Bescheid die Rickforderung der Zuweisung/des Zuschusses
fur den Fall der nicht bestimmungsgemalien Verwendung vorbehalten ist.

Die Gemeinde Cdlbe bilanzierte somit zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2019 ge-
leistete Investitionszuweisungen und -zuschisse von 58.450 €. Die geleisteten In-
vestitionszuschisse der Gemeinde hatten sich lediglich um die regulére Abschrei-
bung in Hohe von 10.460 € reduziert.
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1.2

Sachanlagen

Bei Sachanlagen handelt es sich um korperliche, materielle Vermbgensgegen-
stande, die sich im Eigentum der Kommune befinden und notwendig sind, den Be-
trieb der Kommune aufrechtzuerhalten.

Diese Position der Vermdgensrechnung gliedert sich nach § 49 GemHVO in sechs
Unterpunkte auf:

Grundsticke, grundstlicksgleiche Rechte

Bauten einschlie3lich Bauten auf fremden Grundstiicken, Grundstiickseinrich-

tungen

Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermégen

Anlagen und Maschinen zur Leistungserstellung
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschéaftsausstattung
Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

Gemal § 41 GemHVO werden Vermogensgegenstande grundsatzlich mit inren
Anschaffungs- und Herstellungskosten, vermindert um Abschreibungen nach § 43

GemHVO angesetzt.

Das Sachanlagevermdgen hatte sich wie folgt entwickelt:

31.12.2019 31.12.2018 Veranderung
€ € €
1.2.1  Grundstucke, grundstiicksgleiche Rechte 5.647.310 5.433.628 213.682
1.2.2 Bauten einschlieBlich Bauten auf fremden Grundstiicken 11.477.259 9.831.222 1.646.037
1.2.3 Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermégen 6.701.911 7.031.565 - 329.654
1.2.4 Anlagen und Maschinen zur Leistungserstellung 0 0 0
1.2.5 Andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung 1.274.679 1.119.327 155.352
1.2.6 Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 986.484 2.140.197 -1.153.713
| Zusammen 26.087.644  25.555.939 531.705
Die Veranderungen werden unter den nachstehenden Positionen erlautert.
1.2.1 Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte
Die Grundstlicke und grundstiicksgleichen Rechte betrafen im Einzelnen:
31.12.2019 31.12.2018 Veranderung
€ € €
Unbebaute Grundstiicke 876.214 659.772 216.442
Bebaute Grundstiicke 4.771.096 4.773.856 -2.760
Zusammen 5.647.310 5.433.628 213.682
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1.2.2

Die Grundstlicke werden nicht abgeschrieben, da sie keinem Wertverlust unter-
liegen wie die anderen Bestandteile des Anlagevermdgens.

Gegenuber dem Vorjahr erhéhten sich die Werte um 0,214 Mio. € durch die Um-
buchung von Grundstlicken fir den nicht weiter verfolgten Bau des Hochwasser-
schutzdammes, die bisher unter den AiB ausgewiesen waren.

Bauten einschlieBlich Bauten auf fremden Grundstiicken, Grundstiicksein-
richtungen

Unter den Bauten einschlieRlich Bauten auf fremden Grundstiicken und Grund-
stiickseinrichtungen werden alle Gebaude und Grundstlickseinrichtungen der
Kommune bilanziert.

Die Gesamtnutzungsdauer der Bauten, gemal} der Abschreibungstabelle des
Landes Hessen, liegt in der Regel zwischen 40 und 80 Jahren. Die Gemeinde
Colbe ging bisher im Bereich der Bauten von der langst méglichen ND von 80
Jahren aus. Die Uberértliche Prifung als auch die Revision erachten Nutzungs-
dauern von mehr als 50 Jahren bei Gebduden als wenig sachgerecht. FUr das im
Prifungsjahr teilaktivierte FWGH Colbe-Mitte wurde eine Nutzungsdauer von 60
Jahren zugrunde gelegt.

Die Bauten einschlie3lich Bauten auf fremden Grundstiicken und Grundstiicks-
einrichtungen betrafen im Einzelnen:

31.12.2019 31.12.2018 Verédnderung

€ € €
Kinderbetreuung, Jugend- und Freizeiteinrichtungen 3.896.070  3.960.667 - 64.597
Sportanlagen, Schwimm- und Hallenbader 457.186 473.562 - 16.376
Theater, Blirgerhauser, Biichereien/Bibliotheken 3.396.026  3.489.361 -93.335
Brand- und Katastrophenschutzeinrichtungen 2.199.293 307.213 1.892.080
Leichenhallen, sonstige Friedhofsgebaude 120.010 123.928 -3.918
Sonstige Betriebsgebaude 39.369 41.847 -2.478
Verwaltungsgebaude 379.248 387.043 -7.795
Andere Bauten 32.348 34.500 -2.152
Grundstickseinrichtungen 957.710  1.013.101 - 55.391
| Zusammen 11.477.259  9.831.222 1.646.037

Im Bereich der Bauten waren Zugange in Hohe von 1,934 Mio. €, im Wesentli-
chen flr die Teilaktivierung des Neubaus des FWGH Célbe-Mitte, zu verzeich-
nen. Dem gegeniber standen Abschreibungen in Héhe von 0,288 Mio. €, die sal-
diert zu einer Erhéhung des Bilanzwertes auf 11,477 Mio. € fuhrten.
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1.2.3

1.24

1.2.5

Infrastrukturvermoégen

Eine detaillierte Aufstellung des gemeindlichen Infrastrukturvermégens von
6,702 Mio. € ist nachstehender Tabelle zu entnehmen:

31.12.2019 31.12.2018 Veranderung
€ € €
Gemeindestrallen 2.211.721 2.365.444 -1563.723
Kulturglter und Baudenkmaler 2.478 3.097 -619
Wege, Platze 21.036 22.261 -1.225
Sonstiges allgemeines Infrastrukturvermdgen 653.528 673.758 -20.230
Friedhofsanlagen 47.898 49.353 -1.455
Kanalisation 3.327.274 3.487.634 - 160.360
Wald 98.718 98.718 0
Sonstige Gewasserbauten 339.258 331.300 7.958

| Zusammen 6.701.911 7.031.565 - 329.654

Der Wert des Infrastrukturvermdgens reduzierte sich saldiert um 0,330 Mio. €.
Den Abschreibungen von 0,444 Mio. € standen Zugange von 0,114 Mio. €
(hauptséachlich Kanal Im Loh/Am Bornrain) gegenuber.

Anlagen und Maschinen zur Leistungserstellung

Unter dieser Bilanzposition sind grundsatzlich nur solche Vermdgensgegen-
stande zu bilanzieren, die im unmittelbaren Zusammenhang mit der Herstellung
von Leistungen bzw. Erzeugnissen (interne und externe) eines einzelnen Produk-
tionsprozesses stehen und nicht dem Infrastrukturvermégen zugeordnet sind
(vgl. Nr. 8 der Hinweise zu § 49 GemHVO).

Die Gemeinde Colbe wies in 2019 unter dieser Bilanzposition weiterhin keine
Werte aus.

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattungen

Die anderen Anlagen, Betriebs- und Geschéaftsausstattungen betrafen im Einzel-
nen:

31.12.2019 31.12.2018 Veranderung

€ € €
Werkzeuge, Werksgerate, Modelle, Prif-, Messmittel 6.218 6.944 -726
Sonstige andere Anlagen 1.703 1.949 - 246
Fuhrpark 178.505 143.706 34.799
Sonstige Betriebsausstattung 757.855 635.786 122.069
Biromasch., Orga.Mittel, DV- u. Kommunikationsanl. 14.720 12.294 2.426
Blromoébel und sonstige Ausstattungsgegenstande 28.025 32.688 -4.663
Sonstige Geschéftsausstattung 267.511 272121 -4.610
Geringwertige Vermogensgegenstande (GWG) der BGA 20.142 13.839 6.303

Zusammen 1.274.679  1.119.327 155.352
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Unter dieser Position wurden der Fuhrpark, die Uibliche Betriebs- und Geschafts-
ausstattung (BGA) sowie die anderen Anlagen ausgewiesen.

Die Zugange beliefen sich auf 0,278 Mio. € und betrafen u. a. die Anschaffung ei-
nes Einsatzleitwagens (53.210 €) sowie die Einrichtung verschiedener Raumlich-
keiten des FWGH Codlbe-Mitte im Zuge des Neubaus von zusammen 0,111 Mio.
€, darunter Schulungsraum, Kiichen, Werkstatt, Umkleide sowie die Abgassaug-
anlage. Diesen Zugangen standen Abschreibungen i. H. v. 0,122 Mio. € gegen-
Uber.

Die Gemeinde bildete, wie bereits in den Vorjahren, einen GWG Abschreibungs-
pool fur geringwertige Vermdgensgegenstande mit Anschaffungskosten zwischen
150 € und 1.000 € (ohne MwSt.), bei dem pauschal eine Abschreibung tber flnf
Jahre erfolgt. In diesen sind alle selbstéandig nutzbaren Gegenstande der Be-
triebs- und Geschéftsausstattung des Jahres mit einem entsprechenden An-
schaffungswert einzustellen.

Die o. g. Veranderungen fuhrten zu einer Erhéhung um rd. 0,155 Mio. € auf
1,275 Mio. €.

1.2.6 Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

Die geleisteten Anzahlungen und Anlagen im Bau betrafen im Einzelnen:

31.12.2019 31.12.2018 Verdnderung

€ € €
Anlagen im Bau - Ubrige Aufgabenbereiche 231.096 1.809.828 -1.578.732
Infrastrukturmafnahmen im Bau 0 2.367 -2.367
Infrastrukturanlagen im Bau - Hochbau 755.388 328.002 427.386
| Zusammen 986.484  2.140.197 -1.153.713

Unter dieser Bilanzposition wurden Sachanlagen und Bauten, deren Erwerb oder
Herstellung sich Uber einen langeren Zeitraum hinziehen und zum Bilanzstichtag
noch nicht abgeschlossen waren, als Anlagen im Bau erfasst und aktiviert. Eine
Abschreibung dieser nicht abschlieend hergestellten Sachanlagen und Bauten
erfolgt noch nicht. Nach Fertigstellung und Umbuchung in die entsprechende An-
lagengruppe/Bilanzposition erfolgt eine Abschreibung nach der gewéhnlichen
Nutzungsdauer.

Insgesamt aktivierte die Gemeinde Cdlbe unter dieser Bilanzposition 0,986 Mio. €.
Gegentber dem Vorjahr reduzierte sich damit der Bilanzwert saldiert um

1,154 Mio. €, was insbesondere aus einem grélkeren Abgang in Form der Teilak-
tivierung des Neubaus des FWGH Cdlbe-Mitte mit 2,034 Mio. € resultierte.

Die groéfiten Zugange entfielen auf den Neubau des Feuerwehrgeratehauses
Coélbe (0,754 Mio. €) sowie auf die grundhafte StralRenerneuerung ,Am Schub-
stein“ (0,413 Mio. €).
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1.3 Finanzanlagen

Das Finanzanlagevermoégen umfasst das Sondervermégen sowie die Beteiligun-
gen und Ausleihungen der Gemeinde Célbe. Unter Finanzanlagen sind diejeni-
gen Werte des Anlagevermdgens zu verstehen, die auf Dauer finanziellen Anla-
gezwecken bzw. Unternehmensverbindungen dienen.

Die Finanzanlagen wiesen nachfolgenden Stand aus:

31.12.2019 31.12.2018 Veranderung

€ € €

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 600.000 600.000 0

1.3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0 0 0

1.3.3 Beteiligungen/Sonstige Anteile 1.923.694 1.689.201 234.493
1.3.4 Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein

Beteiligungsverhaltnis besteht 0 0 0

1.3.5 Wertpapiere des Anlagevermogens 428.501 421.463 7.038

1.3.6 Sonstige Ausleihungen/Finanzanlagen 108.042 109.284 -1.242

| Zusammen 3.060.237 2.819.948 240.289

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen/Sondervermégen

Das Sondervermogen stellt eine Sonderform kommunaler Beteiligungen dar und
ist bilanziell als Finanzanlagevermoégen zu aktivieren. Bei kommunalen Eigenbe-
trieben handelt es sich nach der Legaldefinition gemaR § 1 EigBGes um wirt-
schaftliche Unternehmen ohne eigene Rechtspersonlichkeit, die zu 100 % im Ei-
gentum der Kommune stehen.

Die Gemeinde Colbe aktivierte weiterhin 0,6 Mio. € aus ihrer Kommanditbeteili-
gung an der Solaracker Célbe GmbH & Co. KG als Anteile an verbundenen Un-
ternehmen.

1.3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen und Sondervermoégen

Die Gemeinde bilanzierte keine Ausleihungen an verbundenen Unternehmen.

1.3.3 Beteiligungen

Grundsatzlich sind die Anteile oder Eigentumsrechte der Kommune an anderen
juristischen Personen nach Nr. 12 der Hinweise zu § 49 GemHVO zu bilanzieren,
wenn die Kommune Uber einen Anteil von mehr als 20 % an der Beteiligungsge-
sellschaft verfugt. Entscheidend fur den Ansatz ist nicht die Einflussnahme, son-
dern die Herstellung einer dauerhaften Bindung zur Kommune. Sind mehrere Kom-
munen beteiligt oder werden einer oder mehreren Kommunen besondere Einfluss-
madglichkeiten, Rechte oder Voten eingeraumt, so ist eine dauerhafte Bindung an-
zunehmen. In diesen Fallen sind auch geringere Beteiligungen zu bilanzieren.
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1.3.4

1.3.5

1.3.6

Bei nicht ertragsorientierten Beteiligungen ist nach Nr. 10.2 zu § 59 GemHVO
eine Bilanzierung nach der Eigenkapitalspiegelbild-Methode zulassig. Hierbei ist
das verfugbare Reinvermdgen der Beteiligungsgesellschaft nach Abzug des
Fremdkapitals den Beteiligungsinhabern anteilig zuzurechnen.

Die Gemeinde Colbe bilanzierte ihre Beteiligungen mit 1,924 Mio. €.

Hieraus entfielen alleine 0,840 Mio. € auf das anteilige Eigenkapital des Abwas-
serverbandes Marburg. Weitere nennenswerte Beteiligungen bestanden am
Wasserverband Lahn-Ohm (0,470 Mio. €), Zweckverband Kommunaler Bauhof
Lahntal-Wetter-Cdlbe (0,259 Mio. €) und am Zweckverband Mittelhessische Was-
serwerke (0,295 Mio. €).

Die Erhéhung des Bilanzwertes um 0,234 Mio. € resultierte aus der Riicknahme
einer irrtimlichen Abwertung des Beteiligungswertes am Wasserverband Lahn-

Ohm mit 0,339 Mio. € sowie der Abwertung des Beteiligungswertes am Kommu-
nalen Bauhof Lahntal-Wetter-Célbe um 0,104 Mio. €.

Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis be-
steht

Die Gemeinde hatte hier keine Werte zu bilanzieren.

Wertpapiere des Anlagevermoégens

Bei den Wertpapieren des Anlagevermogens handelte es sich um die Beteiligung
andem Kommunalen Versorgungsrucklagen-Fonds der Kommunalen Versorgungs-
kasse Kurhessen-Waldeck, die i. H. v. 0,429 Mio. € aktiviert wurde. Die Erh6hung
um 7.040 € zum Vorjahr entstand durch die gesetzliche Zuflihrung 2019.

Sonstige Ausleihungen, sonstige Finanzanlagen

Unter den sonstigen Ausleihungen sind Forderungen mit einer Laufzeit von mehr
als einem Jahr zu verstehen, die nicht Ausleihungen an verbundene Unterneh-
men bzw. Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis
besteht, sind.

Die Gemeinde hatte Ausleihungen und sonstige Finanzanlagen in Form von Ge-
nossenschaftsanteilen in Héhe von insgesamt 0,108 Mio. € zu bilanzieren. Da-
von entfielen auf Ausleihungen an die Wohnstadt Hessen GmbH 93.830 €. Hier
erfolgte in 2019 die regulare Tilgung in Hohe von 1.240 €.

Daneben bilanzierte die Gemeinde hier inre Genossenschaftsanteile an der VR
Bank Mittelhessen in Hohe von 110 € und seit 2012 unverandert den Genossen-
schaftsanteil an der ,Nahwarme Schonstadt in Hohe von 14.100 €.
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2.2

2.3

Umlaufvermégen

Das Umlaufvermégen umfasst die Wirtschaftsguter, die tblicherweise in kurzer
Zeit umgeformt oder umgesetzt werden, wie z. B. Vorrate an Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen, unfertige Erzeugnisse und Leistungen, fertige Erzeugnisse und Wa-
ren, Forderungen und sonstige Vermogensgegenstande sowie die liquiden Mittel.
Forderungen sind in besonderen Listen zu erfassen und in einer den Grundsatzen
ordnungsmafiger Buchfihrung entsprechenden Art und Weise nachzuweisen so-
wie grundsatzlich einzeln zu bewerten.

Im Verhaltnis zum Anlagevermdgen ist das Umlaufvermdgen bei den Kommunen
im Regelfall von untergeordneter Bedeutung.

Das Umlaufvermdgen untergliedert sich in vier Bereiche (siehe § 49 Abs. 3
GemHVO):

1. Vorrate einschliel3lich Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

2. Fertige und unfertige Erzeugnisse, Leistungen und Waren
3. Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande

4. Flussige Mittel

Vorrite einschlieBlich Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Die Gemeinde Cdlbe aktivierte unter dieser Bilanzposition keine Lagerbestande.

Fertige und unfertige Erzeugnisse, Leistungen und Waren

Unter dieser Bilanzposition erfasste die Gemeinde weiterhin keine Werte.

Forderungen und sonstige Vermodgensgegenstande

Forderungen (&ffentlich-rechtliche sowie privatrechtliche) der Kommune sind gem.
Nr. 14 der Hinweise zu § 41 GemHVO grundséatzlich mit ihrem Nominalwert anzu-
setzen. Da Forderungen grundséatzlich einzeln zu bewerten sind, ist zum jeweiligen
Bilanzstichtag eine Uberpriifung der Werthaltigkeit vorzunehmen. Im Falle zweifel-
hafter Einzelforderungen sind deren Werte dementsprechend zu berichtigen.
Durch die Einzelwertberichtigung werden erkannte und konkret absehbare Aus-
fallrisiken bei einzelnen Forderungen in der Bilanz berticksichtigt. Im Gegensatz
zur Pauschalwertberichtigung wird das spezielle Ausfallrisiko der einzelnen Forde-
rung betrachtet.
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Zum Jahresabschluss 2014 waren die Forderungen und die dazugehdrigen Offe-
nen Posten durch die Gemeinde weitreichend auf Werthaltigkeit und Zuordnung
gepruft worden. In 2019 erfolgten im Rahmen der Jahresabschlusserstellung 2018
weitere Prifungen auf Werthaltigkeit und damit verbundene umfangreiche Nieder-
schlagungen verschiedener Forderungen, insbesondere Gewerbesteuerforderun-
gen aus den Jahren 2005 bis 2013.

Nach erfolgter Einzelwertberichtigung ist grundsatzlich die Pauschalwertberichti-
gung vorzunehmen. Hierbei werden die Forderungen (zweckmafigerweise nach
Forderungsgruppen untergliedert) durch Anwendung eines pauschalen Prozent-
satzes, der aus Erfahrungswerten zu ermitteln ist, auf den Betrag herabgesetzt,
den die Kommune als tatsachlich realisierbar ansieht. Die Gemeinde Célbe nahm
hier eine Pauschalwertberichtigung der Forderungen gegen nicht 6ffentliche
Schuldner in Hohe von 3 % vor.

Die Forderungen waren durch Einzelaufstellungen belegt und wurden im Rahmen
der Jahresabschlussprifung in Stichproben tGberpruft.

Die Gemeinde wies insgesamt 1,406 Mio. € an Forderungen aus.

31.12.2019 31.12.2018 Verdnderung

€ € +/- €
2.3.1 Forderungen aus Zuweisungen, Zuschissen, Transferleis-
tungen, Investitionszuweisungen und -zuschuissen und
Investitionsbeitragen 317.909 314.176 3.732
2.3.2 Forderungen aus Steuern und steueradhnlichen Abgaben 911.777 909.983 1.794
2.3.3 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 168.133 111.906 56.227
2.3.4 Forderungen gegen verbundene Unternehmen, mit denen
ein Beteiligungsverhaltnis besteht, und Sondervermbgen 373 0 373
2.3.5 Sonstige Forderungen/Vermdgensgegenstande 8.054 8.054 0
| Zusammen 1.406.245 1.344.119 62.126

2.3.1 Forderungen aus Zuweisungen, Zuschiissen, Transferleistungen, Investiti-
onszuweisungen und -zuschiissen und Investitionsbeitragen

In dieser Bilanzposition wurden mit 0,318 Mio. € bewilligte, aber zum Bilanzstich-
tag bei der Gemeinde noch nicht eingegangene Zuweisungen, Zuschuisse, Trans-
ferleistungen oder Investitionsbeitrage mit den im Bewilligungsbescheid genannten
Fordersummen bzw. errechneten Betragen aktiviert. Dies waren 3.730 € mehr als
im Jahr zuvor.

2.3.2 Forderungen aus Steuern und steuerdahnlichen Abgaben

Die Gemeinde Colbe aktivierte Forderungen aus Steuern und steuerahnlichen Ab-
gaben mit insgesamt 0,912 Mio. €, dies bedeutete eine Erhéhung um 1.790 € im
Vergleich zum Vorjahr.
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Die Forderungen bezogen sich im Wesentlichen auf Steuern (0,877 Mio. €) und
Gebluhren (0,140 Mio. €). Insgesamt waren die hier ausgewiesenen Forderungen
um 0,102 Mio. € einzelwertberichtigt und um 20.170 € pauschalwertberichtigt.

2.3.3 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, die aus der dem Verwaltungszweck
entsprechenden Geschaftstatigkeit auf Grundlage einer privatrechtlichen Leis-
tungsbeziehung (Umsatztatigkeit) resultieren, sind unter dieser Position subsu-
miert. Dies sind z. B. Forderungen im Zusammenhang mit der Lieferung von Wa-
ren oder Dienstleistungen, die in Rechnung gestellt, aber noch nicht oder nur zum
Teil bezahlt wurden, erbrachte Leistungen, auch wenn sie noch nicht abgerechnet
sind, Kostenerstattungen und -ersatzleistungen sowie aufgelaufene Gebaudemie-
ten und Pachten.

Die Gemeinde Colbe aktivierte hier, nach Einzelwertberichtigungen i. H. v. 18.530 €
und Pauschalwertberichtigungen in H6he von 3.640 €, Forderungen in HOhe von
0,168 Mio. €; dies bedeutete eine Erhéhung gegenliber dem Vorjahr um 56.230 €.

2.3.4 Forderungen gegen verbundene Unternehmen und gegen Unternehmen, mit
denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht, und Sondervermégen

In dieser Position durfen nur konzernrelevante Geschéaftsvorfalle erfasst werden.
Unter Forderungen gegen verbundene Unternehmen und solchen Unternehmen,
mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht, sind sdmtliche Forderungen auszu-
weisen, die nicht als langerfristige ,Ausleihungen® an solchen Unternehmen dem
Finanzanlagevermégen zuzuordnen sind.

Die Gemeinde wies hier 370 € aus.

2.3.5 Sonstige Vermogensgegenstinde

Sonstige Vermdgensgegenstande sind Anspriiche gegen Dritte, mit Ausnahme der
Beteiligungs- und Konzernunternehmen, die weder aus Lieferungen und Leistun-
gen, noch aus Beteiligungen, Ausleihungen und dergleichen entstanden sind. Zur
Gruppe der sonstigen Vermdgensgegenstande zahlen alle Vermbégensgegen-
stande, die nicht unter die bereits oben genannten fallen.

Als sonstige Vermdgensgegenstande wurden hier insgesamt 8.050 € bilanziert.
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2.4 Flussige Mittel

Die liquiden Mittel gliederten sich wie folgt:

31.12.2019 31.12.2018 Verédnderung
€ € €

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten, Schecks 2.905.708 3.121.877 -216.169

Im Einzelnen stellten sich die liquiden Mittel wie folgt dar:

31.12.2019
€

Sparkasse Marburg-Biedenkopf — Girokonto 2.504.214
VR Bank Hessen Land eG — Girokonto 138.223
Postbank Frankfurt — Girokonto 117.222
Postbank Owi 119.874
Barkasse 2.104
Mietkautionskonto 24.071
| 2.905.708

Der Nachweis erfolgte durch Saldenbestatigungen zum 31. Dezember 2019.

Die Gemeinde wies hier zum Jahresabschluss 2019 einen positiven Kassenbe-
stand von 2,906 Mio. € aus.
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3.

Rechnungsabgrenzungsposten

31.12.2019 31.12.2018 Veranderung
€ € €

ARAP 330.314 376.300 - 45.986

Unter aktive Rechnungsabgrenzungsposten (ARAP) fallen Auszahlungen, die vor
dem Bilanzstichtag geleistet wurden, aber erst nach dem Bilanzstichtag zu Auf-
wendungen flhrten. Diese werden in der Folgeperiode aufwandswirksam aufge-
I6st, dienen damit einer periodengerechten Zuordnung von Aufwendungen und ei-
ner periodengerechten Erfolgsermittlung.

Die Gemeinde Coélbe bilanzierte insgesamt 0,330 Mio. € an aktiven Rechnungsab-
grenzungsposten in Form von Ansparraten fiir zwei Darlehen aus dem Hessischen
Investitionsfonds B.

Auch in 2019 erfolgte keine Abgrenzung der Beamtengehalter flir Januar des
Folgejahres, die gem. § 3 Abs. 5 HBesG im Voraus auszuzahlen sind. Die Auszah-
lung erfolgte mit ausdriicklicher schriftlicher Einverstandniserklarung der betroffe-
nen Beamten im Januar 2020.
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Passiva
1. Eigenkapital

1.1

1.2

Das Eigenkapital — als Summe der Netto-Position und der einbezogenen zweckge-
bundenen Ricklagen — in der Schlussbilanz ergibt sich als Restgréf3e aus der Dif-
ferenz aller Aktiva und der auf der Passivseite gesondert zu zeigenden Sonder-
posten, Rickstellungen, Verbindlichkeiten und Rechnungsabgrenzungsposten.

Das Eigenkapital wies die Gemeinde Célbe im Vorjahresvergleich wie folgt aus:

31.12.2019 31.12.2018 Verdnderung

€ € €

1.1 Netto-Position 11.036.825 11.036.825 0
1.2.1 Riicklagen aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses 3.477.589  2.702.262 775.327
1.2.2 Riicklagen aus Uberschiissen des auferordentlichen

Ergebnisses 249.928 124.492 125.436
1.2.3 Zweckgebundene Riicklagen 0 0 0
1.3.1 Ergebnisvortrag

Ordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 0 0 0

Aulerordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 0 0 0
1.3.2 Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

Ordentlicher Jahrestiberschuss 1.482.575 775.327 707.248

AuRerordentlicher Jahrestiberschuss - 259.825 -213.339 - 46.486
| Eigenkapital 15.987.092 14.425.567 1.561.525

Netto-Position

Die Netto-Position wies zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2019 unverandert

11,037 Mio. € aus.

Riicklagen und Sonderriicklagen

Bei Rucklagen handelt es sich um Bestandteile des Eigenkapitals (§ 58 Nr. 28
GemHVO). Es wird zwischen Riicklagen aus Uberschiissen des ordentlichen und
aulierordentlichen Ergebnisses, zweckgebundenen Ricklagen und Sonderrickla-

gen unterschieden.

Zu den zweckgebundenen Ricklagen zahlen solche, die auf Grund gesetzlicher
Bestimmungen oder vertraglicher Vereinbarungen flir einen definierten Verwen-
dungszweck ausgewiesen sind und nur fir diesen vorbestimmten Zweck verwen-
det werden dirfen (vgl. § 23 GemHVO und Nr. 4 der Hinweise zu § 23 GemHVO).
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1.2.1 Riicklagen aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses

Die Gemeinde Cdlbe bilanzierte hier zum Ende des Haushaltsjahres 2019 Rickla-
gen des ordentlichen Ergebnisses in H6he von 3,478 Mio. €.

1.2.2 Riicklagen aus Uberschiissen des auBerordentlichen Ergebnisses

Die Gemeinde Célbe wies in 2019 auch Riicklagen aus Uberschiissen des auler-
ordentlichen Ergebnisses in Héhe von 0,250 Mio. € aus.

1.2.3 Zweckgebundene Riicklagen

Die Gemeinde Colbe passivierte keine zweckgebundenen Ricklagen.

1.3 Ergebnisverwendung

In der Ergebnisverwendung wies die Gemeinde 1,223 Mio. € aus. Dieser Wert ent-
sprach dem Jahresergebnis der Ergebnisrechnung.

Der Jahresuberschuss 2019 in Héhe von 1,223 Mio. € setzte sich folgendermalien

zusammen:
Jahresiberschuss des ordentlichen Ergebnisses 1,483 Mio. €
Jahresfehlbetrag des aufierordentlichen Ergebnisses 0,260 Mio. €

Ergebnisvortrage aus Vorjahren wurden in 2019 nicht mehr ausgewiesen.

Die Ergebnisverwendung ist nach der gesetzlichen Regelung vor Abschluss der
Biicher vorzunehmen, wobei Uberschiisse bzw. Defizite aus Gebiihrenhaushalten
separat festzustellen sind. Uberschiisse sind unmittelbar den Riicklagen zuzufiih-
ren oder Fehlbetrage der Vorjahre auszugleichen. Ein Beschluss tber die Zuflh-
rung zu den Ricklagen ist nicht erforderlich. Fehlbetrage sind in den Ergebnisvor-
trag einzustellen.
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Sonderposten

31.12.2019 31.12.2018 Veranderung

€ € €
2.1 Sonderposten fur erhaltene Investitionszuweisungen,
-beitrége u. a. 5.171.246 5.425.613 - 254.367
2.2 Sonderposten fiir den Gebuhrenausgleich 441.248 373.894 67.353
2.3 Sonderposten fir Umlagen nach § 50 Abs. 3 FAG 0 0 0
2.4 Sonstige Sonderposten 0 0 0
| Zusammen 5.612.493 5.799.507 -187.014

Sonderposten fiir erhaltene Investitionszuweisungen, -zuschiisse und -bei-
trage

31.12.2019 31.12.2018 Verénderung

€ € €
2.1.1 Sonderposten vom 6&ffentlichen Bereich 3.294.147 3.413.592 -119.445
2.1.2 Sonderposten Zuschiisse vom nichtéffentlichen Bereich 12.860 13.103 - 243
2.1.3 Investitionsbeitrage 1.864.238 1.998.918 - 134.680
| Zusammen 5.171.246 5.425.613 - 254.367

Investitionszuweisungen, -zuschisse und -beitrage, die die Kommune erhalten
hat, werden in der Bilanz als Sonderposten dargestellt. Diese werden zwischen
dem Eigenkapital und den Ruckstellungen passiviert. Damit wird verdeutlicht, dass
sie weder eindeutig dem Eigenkapital noch dem Fremdkapital zugeordnet werden
koénnen.

Die Sonderposten werden entsprechend ihrem Zeitwert angesetzt. Die ertragswirk-
same Auflésung des Sonderpostens erfolgt analog der Nutzungsdauer der zuwen-
dungsfinanzierten Vermodgensgegenstande. Die einschlagige Vorschrift fur die
Sonderposten (SoPo) ergibt sich aus § 38 Abs. 4 S. 1 GemHVO i. V. m. Nr. 3 der
Hinweise zu § 38 GemHVO Danach werden alle nicht riickzahlbaren Sonderpos-
ten auf der Passivseite ausgewiesen und tber den Zeitraum der Nutzungsdauer
der bezuschussten Investitionsgegenstande aufgeldst.

Hochstgrenze fir den Ansatz der Sonderposten ist der Wertansatz des bezu-
schussten Investitionsgegenstandes im Anlagevermégen. Samtliche Zuwendun-
gen fur Vermogenswerte unterliegen wahrend der Nutzungsdauer des zuwen-
dungsfinanzierten Anlagegutes einer jahrlichen ertragswirksamen Auflésung und
gehen somit zusammen mit dem Abschreibungsaufwand des Anlagegutes als Er-
trag in die Ergebnisrechnung ein. Damit werden die jahrlichen Belastungen der
Gemeinde durch Abschreibungen des aus der jeweiligen Zuwendung finanzierten
Anlagegutes gemindert.
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Eine Aufstellung der Sonderposten lag zur Prufung vor. In 2019 reduzierten sich
diese Sonderposten im Vorjahresvergleich um 0,254 Mio. € auf 5,171 Mio. €.

Wir haben die in der Bilanz ausgewiesenen Sonderposten mit den im Anlagenspie-
gel enthaltenen Betragen abgestimmt. Die Sonderposten waren mit dem Anlage-
gegenstand verknupft.

Zuweisungen vom offentlichen Bereich

31.12.2019 31.12.2018 Verdanderung

€ € €

Sonderposten vom 6ffentlichen Bereich

- vom Bund 504.223 513.548 -9.325
- vom Land 2.101.129 2.184.232 -83.103
- von Gemeinden (GV) 123.871 127.375 - 3.504
SoPo aus Zuweisungen sonstiger 6ffentlicher Bereich 51.446 53.502 -2.056
SoPo aus bedingt riickzahlbaren Investitionen vom Bund 141.025 146.900 -5.875
SoPo fir KP2 aus bedingt riickzahlbaren Zuweisungen vom Land 372.452 388.035 - 15.583
| Zusammen 3.294.147 3.413.592 -119.445

Als Sonderposten wurden Bundes-, Landes- und Kreiszuwendungen sowie vom
sonstigen o6ffentlichen Bereich mit 3,294 Mio. € passiviert, die die Gemeinde Cdlbe
zur Finanzierung ihrer vielfaltigen Investitionen erhalten hat. Die Auflésung der
Sonderposten als Ertrag erfolgt Uber den Zeitraum der Abschreibung des jeweili-
gen Anlagegutes. Hintergrund ist eine periodengerechte Zuordnung der Ertrage
bezogen auf die Nutzungsdauer.

Diese Minderung um 0,119 Mio. € ergab sich aus den jahrlichen Aufldsungen von
0,166 Mio. € sowie der erhaltenen Investitionsstrukturpauschale vom Land in Hohe
von 47.000 €.

2.1.2 Zuschiisse vom nicht offentlichen Bereich

Zuschisse sind Ubertragungen vom nicht éffentlichen Bereich (Unternehmen und
Privatpersonen) an den 6ffentlichen Bereich.

Die hier passivierten Sonderposten verringerten sich auf 12.860 €. Die Reduzie-
rung in Héhe von 240 € erfolgte ebenfalls ausschlie3lich in Folge der regularen
Auflésungen.
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2.1.3 Investitionsbeitrage

2.2

2.3

2.4

Im Vorjahresvergleich hatten sich die passivierten Investitionsbeitrage nach Auflo-
sungen um 0,135 Mio. € auf 1,864 Mio. € verringert.

Sonderposten fiir den Gebiihrenausgleich

Der Sonderposten fur den Gebuhrenausgleich der Gemeinde Célbe belief sich
zum Bilanzstichtag 2019 auf 0,441 Mio. €. Zum Abschlussstichtag erfolgte eine
Zufuihrung des ermittelten Uberschusses aus der Schmutzwasserbeseitigung
(38.320 €) sowie aus der Niederschlagswasserbeseitigung (29.030 €).

Sonderposten fiir Umlagen nach § 50 Abs. 3 FAG

Die Gemeinde Colbe hatte unter dieser Position keine Werte auszuweisen.

Sonstige Sonderposten

Die Gemeinde Colbe wies unter dieser Bilanzposition keine Werte aus.
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3.1

Riickstellungen

Ruckstellungen sind Passivposten, die der Berichtsperiode als Aufwand zuzurech-
nen sind, die durch zukinftige Handlungen (Zahlungen, Dienstleistungen, Eigen-
tumsulbertragungen an Sachen und Rechten) bedingt werden und deshalb bezlg-
lich ihres Eintretens oder ihrer Hohe nicht véllig aber dennoch ausreichend sicher
sind (Merkmal der Ungewissheit hinsichtlich Héhe der Schuld und der tatsachli-
chen Inanspruchnahme). Dies ergibt sich aus den §§ 39 und 58 GemHVO.

Fur die Rickstellungsbildung genligt nicht die blofze Moglichkeit einer Inanspruch-
nahme durch einen Dritten; diese muss vielmehr dem Grunde nach mit einiger
Wahrscheinlichkeit zu erwarten sein. Dabei ist zu beachten, dass es sich bei den
ungewissen Verbindlichkeiten nicht nur um rechtlich erzwingbare Leistungsver-
pflichtungen handeln muss, sondern darunter auch Verpflichtungen fallen, denen
sich die Kommune aus wirtschaftlichen Grunden faktisch gegenlber sieht.

Die Notwendigkeit der Bildung einer Rickstellung fur ungewisse Verbindlichkeiten
ergibt sich u. a. aus dem Grundsatz der Vorsicht und dem daraus abgeleiteten Im-
paritatsprinzip.

In der Vermdgensrechnung 2019 bildete die Gemeinde Colbe entsprechend der
oben angeflihrten Vorschriften Rickstellungen i. H. v. insgesamt 2,567 Mio. € ab.

31.12.2019 31.12.2018 Veradnderung

€ € €

3.1 Ruckstellungen fir Pensionen und ahnliche Verpflichtungen,

Beihilfertickstellungen Beamte 2.468.591  2.241.411 227.180
3.2 Riuckstellungen flr Finanzausgleich und Steuerschuldverhaltnisse 78.900 790.800 -711.900
3.3 Riuckstellungen fir die Rekultivierung und Nachsorge von

Abfalldeponien 0 0 0
3.4 Ruckstellungen flr die Sanierung von Altlasten 0 0 0
3.5 Sonstige Riickstellungen fiir ungewisse Verbindlichkeiten,

Ruckstellungen fir Urlaubs- und Zeitguthaben 20.000 20.000 0
| Zusammen 2.567.491 3.052.211 -484.720

Riickstellungen fiir Pensionen und ahnliche Verpflichtungen

Pensionsverpflichtungen kénnen sich aus allen Beschaftigungsverhaltnissen erge-
ben (beamtenrechtliche oder vertragliche Anspriiche). Zu den Pensionsverpflich-
tungen nach beamtenrechtlichen Vorschriften gehéren bestehende Versorgungs-
anspruche der Pensionare und Hinterbliebenen, samtliche Anwartschaften der ak-
tiv Beschaftigten sowie andere fortgeltende Anspriiche nach dem Ausscheiden
aus dem Dienst.

Bei der Bilanz sind Pensionsriickstellungen fir die vorangegangenen Jahre sowohl
fur die Anspriiche der Pensionare und Hinterbliebenen (bestehende Versorgungs-
anspriche) als auch Verpflichtungen gegentber aktiven Beschaftigten (Anwart-
schaften) zu berechnen und auf der Passivseite der Bilanz einzustellen. Sie min-
dern damit das auszuweisende Eigenkapital.
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3.2

Die Rickstellung fir Pensionsverpflichtungen wurde durch ein versicherungsma-
thematisches Gutachten bei der Kommunalen Versorgungskasse Kurhessen-Wal-
deck in Kassel unter Einbezug der ,Heubeck-Richttafeln“ nach dem Teilwertverfah-
ren gemaf § 6 a EStG ermittelt und zum 31. Dezember 2019 bewertet. Das Gut-
achten lag zur Prifung vor; die zur Ermittlung und Bewertung erforderlichen Anga-
ben (Vollstandigkeit der berechtigten Personen, Geburtsdatum, ruhegehaltsfahige
Dienstzeit, Angaben zur Besoldung u. a.) wurden stichprobenweise Uberprift. Seit
2010 wird bei der Rickstellungsberechnung zusatzlich die Anhebung der gesetzli-
chen Altersgrenze durch das Gesetz zur Modernisierung des Dienstrechts in Hes-
sen (1. DRModG) berticksichtigt. Dieses Berechnungsverfahren darf nach Nr. 4
der Hinweise zu § 39 GemHVO angewendet werden. Allerdings entspricht der da-
bei zu Grunde gelegte Zinssatz von 6 % nicht den aktuellen Kapitalmarktkonditio-
nen. Legt man den von der Deutschen Bundesbank bekannt gegebenen Abzin-
sungssatz von 2,71 % nach § 253 Abs. 2 Satz 2 HGB zu Grunde, hatte allein dies
fur die Gemeinde Colbe eine um fast 1,044 Mio. € héhere Pensions- und Beihilfe-
rickstellung zur Folge.

Die Gemeinde Cdlbe wies per Saldo eine Erhéhung von 0,227 Mio. € aus. Hier
stiegen die Riickstellungen fiir Pensionen auf 2,064 Mio. €.

Daneben erhdhten sich die Riickstellungen fiir Beihilfeverpflichtungen It. vor-
handenem Gutachten der KVK saldiert auf 0,404 Mio. €.

Nach § 39 Abs. 1 Nr. 3 GemHVO sind Riickstellungen fir Zeiten der Freistellung
von der Arbeit im Rahmen der genehmigten Altersteilzeit und ahnliche Malinah-
men zu bilden. Nach Auskunft der Gemeinde bestanden im Rechnungsjahr keine
Altersteilzeitmallnahmen.

Die Vermogensrechnung zeigte zum Jahresabschluss 2019 unter dieser Position
eine Ruckstellung von insgesamt 2,469 Mio. €.

Riickstellungen fiir Finanzausgleich und Steuerschuldverhiltnisse

Gem. § 39 Abs. 1 Nr. 7 GemHVO sind Rickstellungen fur unbestimmte Aufwen-
dungen in kiinftigen Haushaltsjahren bei Umlagen nach dem Finanzausgleichsge-
setz auf Grund von ungewdhnlich hohen Steuereinnahmen des Haushaltsjahres,
die in die Berechnungen der Umlagegrundlage einbezogen werden, zu bilden.
Hierbei kann der Begriff der ,ungewoéhnlich hohen Steuereinnahmen® durch die
Festlegung eines Schwellenwertes definiert werden. Dieser Schwellenwert kann
ermittelt werden, indem man den Durchschnitt der Steuerkraftzahlen der umlage-
relevanten Steuereinnahmen unter Abzug der Gewerbesteuerumlage der dem Ab-
schlussjahr vorhergehenden fiinf Jahre in Relation zur Steuerkraftzahl des Ab-
schlussjahres gegentberstellt. Unterstellt man, dass bei einer Abweichung von
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gréRer 10 % ,ungewdhnlich hohe Steuereinnahmen* vorliegen, ware eine Riick-
stellungsbildung durchzufuhren. Auf Grund einer Abweichung von 7,38 % erfolgten
im Prifungsjahr keine Zufihrungen zu den Ruckstellungen fir Finanzausgleich
und Steuerschuldverhaltnisse.

Die Gemeinde Coélbe bilanzierte zum Jahresabschluss 2019 Riickstellungen fir
Finanzausgleich und Steuerschuldverhaltnisse in einer GréRenordnung von
78.900 €. Der Kreisumlagertckstellung wurden 0,436 Mio. € und der Schulumlage-
ruckstellung 0,276 Mio. € enthommen. Eine Zufiihrung war im Prufungsjahr nicht
erforderlich. Dadurch verringerte sich die Rickstellung saldiert um 0,712 Mio. €.

3.3 Riickstellungen fiir die Rekultivierung und Nachsorge von Deponien

Nach Aussage der Gemeinde sind keine Deponien im Altlastenverzeichnis aufge-
fuhrt, die Nachsorgeverpflichtungen o. a. seitens der Kommune nach sich ziehen
konnten.

3.4 Rickstellungen fiir die Sanierung von Altlasten

Auch hier rechnete die Gemeinde Cdlbe nicht mit einer Inanspruchnahme.

3.5 Sonstige Riickstellungen

Gemal § 39 Abs. 2 GemHVO durfen weitere Rickstellungen fir ungewisse Ver-
bindlichkeiten gebildet werden.

Die sonstigen Ruckstellungen in Héhe von 20.000 € wurden fir die zu erwarten-
den Jahresabschlussprifungsgebihren ausgewiesen. Weiterhin wurden 20.000 €
fur die Jahre 2015 und 2016 zuruckgestellt, diese hatten mit Eingang der Gebuh-
renrechnung fir die Prifung der jeweiligen Abschlisse aufgelést werden mussen.
Im Prufungsjahr blieb die bilanzierte Rickstellung unverandert.
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4.2

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten sind die am Bilanzstichtag der Héhe und der Falligkeit nach fest-
stehenden Verpflichtungen. Grundsétzlich sind samtliche Verbindlichkeiten zu pas-
sivieren, um dem Grundsatz der Vollstandigkeit gerecht zu werden. Die Schulden
sind zum Abschlussstichtag einzeln zu bewerten.

Insgesamt passivierte die Gemeinde Colbe diese Verbindlichkeiten mit 9,279 Mio. €
(Vorjahr: 9,633 Mio. €).

Anleihen

Nach Auskunft der Gemeinde existieren keine Anleihen.

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen

Die Gemeinde Cdlbe passivierte Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen fir Inves-
titionen in Hohe von 8,394 Mio. €.

4.2.1 Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten

31.12.2019 31.12.2018 Veranderung
€ € €

VB aus Kreditaufnahmen fiir Investitionen bei Kreditinstituten 6.568.739 6.796.298 - 227.559
davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr 268.314 243.596 24.718
| Zusammen 6.568.739  6.796.298 - 227.559 |

Hierbei handelte es sich um die langfristigen Verbindlichkeiten fiir die Investitionen
der Gemeinde. Die Gemeinde Colbe passivierte 21 Darlehen i. H. v. 6,569 Mio. €
mit unterschiedlichen Laufzeiten, davon kein Darlehen mit einer Restlaufzeit des
Gesamtdarlehens von unter einem Jahr.

In 2019 erfolgten bilanzielle Tilgungen von 0,592 Mio. €. Diese setzten sich aus
der Umschuldung eines Kredites in Hoéhe von 0,327 Mio. € und den regularen Til-
gungen von 0,275 Mio. € zusammen.

4.2.2 Verbindlichkeiten gegeniiber 6ffentlichen Kreditgebern

31.12.2019 31.12.2018 Veranderung

€ € €
VB aus Kreditaufnahmen fir Investitionen (1 bis 5 Jahre) 1.800.000 1.943.281 - 143.281
davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr 105.000 64.324 40.676

Zusammen 1.800.000 1.943.281 -143.281
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Hierbei handelte es sich um die langfristigen Verbindlichkeiten flr die Investitionen
gegenuber offentlichen Kreditgebern der Gemeinde. Die Gemeinde Célbe passi-
vierte insgesamt zwei Darlehen i. H. v. 1,8 Mio. € mit unterschiedlichen Laufzeiten,
davon keines mit einer Gesamtdarlehensrestlaufzeit von unter einem Jahr.

Im Berichtsjahr erfolgten hier Tilgungsleistungen i. H. v. 0,105 Mio. €.

4.2.3 Sonstige Verbindlichkeiten aus Krediten

4.3

4.4

4.5

4.6

31.12.2019 31.12.2018 Verénderung
€ € €

Sonstige VB aus Krediten 25.000 33.339 - 8.339

Die Gemeinde Cdlbe passivierte zum Bilanzstichtag sonstige Verbindlichkeiten
aus Krediten in Héhe von 25.000 €. Diese betrafen den nach Abtrag eines Darle-
hens aus dem Investitionsfonds B (mit einer Laufzeit von mehr als finf Jahren) zu
leistenden Malus flr die vorzeitige Inanspruchnahme des Kredites.

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen fiir die Liquiditatssicherung

Kassenkredite zur Liquiditatssicherung wurden in 2019 keine in Anspruch genom-
men.

Verbindlichkeiten aus kreditahnlichen Rechtsgeschaften

Verbindlichkeiten aus kreditdhnlichen Rechtsgeschaften bestanden nach Auskunft
der Gemeinde nicht.

Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschiissen, Transferleistungen
und Investitionszuweisungen und -zuschiissen sowie Investitionsbeitragen

31.12.2019 31.12.2018 Veranderung
€ € €

VB aus Zuweisungen und Zuschissen u. a. 17.889 18.587 - 698

Die Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschlissen bestanden in Héhe von
17.890 € und betrafen Uberwiegend den Kostenausgleich nach § 32 ¢ HKJGB.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

31.12.2019 31.12.2018 Verénderung
€ € €

VB aus Lieferungen und Leistungen 409.707 270.897 138.811
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4.7

4.8

4.9

Unter Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen waren Rechnungen aus
Investitionstatigkeit und Rechnungen aus laufender Verwaltungstatigkeit von ins-
gesamt 0,410 Mio. € erfasst, die das Haushaltsjahr 2019 ergebniswirksam betra-
fen und erst im Haushaltsjahr 2020 zahlbar gemacht wurden.

Verbindlichkeiten aus Steuern und steuerdahnlichen Abgaben

31.12.2019 31.12.2018 Verdnderung
€ € €

VB aus Steuern und steuerdhnlichen Abgaben - 106.654 47.100 - 153.753

Die Gemeinde Cdlbe wies zum Bilanzstichtag Verbindlichkeiten aus Steuern und
steuerahnlichen Abgaben in H6he von insgesamt - 0,107 Mio. € aus. Der Negativ-
betrag resultierte daraus, dass die endgultige Abrechnung der durch die Gemeinde
zu entrichtenden Gewerbesteuerumlage eine Gutschrift zugunsten der Gemeinde
ergab, die jedoch nicht entsprechend zu den Forderungen umgegliedert wurde.

Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen und gegen Unter-
nehmen, mit denen ein Beteiligungsverhiltnis besteht, und Sondervermogen

Die Gemeinde Colbe bilanzierte hier keine Verbindlichkeiten.

Sonstige Verbindlichkeiten

31.12.2019 31.12.2018 Verdnderung
€ € €

Sonstige VB 563.839 523.878 39.961

Unter Sonstige Verbindlichkeiten versteht man einen Sammel- und Auffangposten.
Dabei handelt es sich um Leistungen auf vertraglicher oder gesetzlicher Basis, bei
denen der Aufwand vor und die zugehdrige Auszahlung nach dem Jahresab-
schlussstichtag liegt.

Sonstige Verbindlichkeiten waren in Héhe von 0,563 Mio. € dargestellt. Diese be-
trafen Uberwiegend die erhaltenen Anzahlungen auf ErschlieBungsbeitrage bzw.
wiederkehrende Strallenbeitrage.
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5.

Rechnungsabgrenzungsposten

31.12.2019 31.12.2018 Verdanderung
€ € €

PRAP 422.920 376.838 46.082

Einzahlungen, die vor dem Bilanzstichtag geleistet werden, aber erst nach dem Bi-
lanzstichtag zu Ertragen fiihren, sind durch einen passiven Rechnungsabgren-
zungsposten abzubilden und in der oder den Folgeperioden ertragswirksam aufzu-
I6sen. Dies dient der periodengerechten Zuordnung von Ertrdgen und damit einer
periodengerechten Erfolgsermittlung.

Die Gemeinde Colbe passivierte unter dieser Bilanzposition 0,423 Mio. €, insbe-
sondere fur Grabnutzungsrechte bzw. deren Verlangerung und Grabrdumungsge-
bihren.




2019er Jahresabschlusspriifung der Gemeinde Colbe Seite 41

Kennzahlen

Aus dem Jahresabschluss einer Kommune lassen sich unterschiedliche Kennzahlen
ermitteln, die zur Analyse der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage herangezogen wer-
den konnen.

Grundsatzlich sind die Kennzahlen aus dem kaufmannischen Rechnungswesen Uber-
nommen. Eine Interpretation dieser Kennzahlen im kaufmannischen Sinne ist jedoch flr
Kommunen in einigen Fallen nicht immer passend und sollte auf jeden Fall kritisch be-
trachtet werden.

Die nachfolgend aufgefuhrten und erlauterten Kennzahlen erheben keinen Anspruch auf
Vollstandigkeit. Es werden Kennzahlen und deren Analyse aufgefihrt, die nach dem jet-
zigen Zeitpunkt fur sinnvoll erachtet werden. Eine weitergehende Ausfiihrung der Kenn-
zahlen und das Aussondieren hinsichtlich der Gewichtung und der damit fir die Kom-
mune zusammenhangenden Bedeutung wird sich im Laufe der Zeit ergeben.

Ein Vergleich zwischen den kreisangehérigen Kommunen wird auch erst friihestens
nach Erstellung aller 2019er Jahresabschlisse mdglich sein.

Fir die Gemeinde Cdlbe stellen sich die nachfolgend erlauterten Kennzahlen wie folgt

dar:

2019 2018 2017
Eigenkapitalquote | 47 % 43 % 41 %
Eigenkapitalquote |l 62 % 60 % 58 %
Anlagenintensitat 86 % 85 % 82 %
Reinvestitionsquote 179 % 173 % 87 %
Anlagendeckungsgrad 100 % 99 % 99 %
Infrastrukturquote 20 % 21 % 22 %

Als Kennzahl zur Finanzlage wird die Eigenkapitalquote | herangezogen. Diese Kenn-
zahl zeigt an, in welchem Umfang das Vermdgen der Kommune durch Eigenkapital fi-
nanziert ist. Je héher diese Eigenkapitalquote, desto unabhangiger ist die Kommune von
externen Kapitalgebern. Daflr wird das Eigenkapital ins Verhaltnis zur Gesamtbilanz-
summe gesetzt.

Die Eigenkapitalquote | der Gemeinde Colbe betrug 47 % (Vorjahr: 43 %).

Zur genaueren Quotenermittiung werden bei der Eigenkapitalquote Il zusatzlich die
Sonderposten aus Zuwendungen dem ,Wirtschaftlichen Eigenkapital zugeordnet, da
es sich hierbei um Betrage handelt, die in der Regel nicht zurlickzuzahlen und nicht zu
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verzinsen sind. Diese Kennzahl gibt also genauer dartiber Auskunft, wie das Vermdgen
der Kommune durch das Eigenkapital finanziert ist.

Die Eigenkapitalquote Il betrug fur die Gemeinde Cdlbe 62 % (Vorjahr: 60 %).

Eine weitere Kennzahl, die Anlagenintensitat, gibt Hinweise auf die finanzielle Anpas-
sungsfahigkeit und Flexibilitdt einer Kommune. Eine hohe Anlagenintensitat zeigt auf,
dass in der Regel nur schwer verauRerbares Vermdgen gebunden ist. Die hohe Anla-
genintensitat hat in der Regel auch hohe Fixkosten in Form von Abschreibungen zur
Folge. Zur Ermittlung der Anlagenintensitat wird das Anlagevermdégen in Relation zur Bi-
lanzsumme gesetzt.

Die Anlagenintensitat der Gemeinde Cdlbe betrug 86 % (Vorjahr: 85 %).

Eine weitere Kennzahl zur Finanzlage ist die Reinvestitionsquote. Im Rahmen Ihrer Auf-
gabenerfillung ist die stetige Investitionstatigkeit mit dem Ziel der Substanzerhaltung flr
Kommunen von grof3er Bedeutung. Die Reinvestitionsquote gibt an, ob die Investitionen
im betreffenden Haushaltsjahr ausreichen, um den Wertverlust durch die Abschreibun-
gen am Anlagevermdgen auszugleichen. Dabei werden die Gesamtauszahlungen der
Investitionen in Relation zu den Jahresabschreibungen des Anlagevermégens gesetzt.

Die Reinvestitionsquote der Gemeinde Cdlbe betrug 179 % (Vorjahr: 173 %).

Flr die Aussage, inwieweit das langfristige Vermogen mit langfristigem Kapital finanziert
ist, bedient man sich der Kennzahl des Anlagendeckungsgrades. Grundsatzlich sollte
der Anlagendeckungsgrad 100 % betragen. Zur Berechnung des Anlagendeckungsgra-
des werden das Eigenkapital, die Sonderposten und das langfristige Fremdkapital in Be-
zug zu dem Sachanlagevermdgen gesetzt.

Der Anlagendeckungsgrad der Gemeinde Colbe lag bei 100 % (Vorjahr: 99 %).

Eine weitere Kennzahl zur Vermdgenslage ist die Infrastrukturquote. Die meisten Kom-
munen verfligen im Bereich der Daseinsvorsorge uUber ein umfangreiches Infrastruktur-
vermoégen. Die Infrastrukturquote verdeutlicht, in welchem Umfang das kommunale Ver-
mogen in der Infrastruktur gebunden ist. Da das Infrastrukturvermdgen in der Regel nicht
veraulerbar ist, kann die Quote nur langfristig beeinflusst werden. Dabei wird das Infra-
strukturvermogen in Bezug zur Bilanzsumme gesehen.

Die Infrastrukturquote der Gemeinde Cdlbe betrug 20 % (Vorjahr: 21 %).
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6. Erlauterungen zur Ergebnisrechnung
Ergebnisrechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 2019
Fortgeschr. Ergebnis Vergleich Abwei- Ergebnis Vergleich Abwei-
) Ansatz HH-Jahr Ansatz/ chung Vorjahr Ergebnis/ chung
Ergebnisrechnung 2019 Haushalts- Ergebnis Vorjahres-
jahr ergebnis
Pos. Bezeichnung alle Betrage in EUR

1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 354.505 355.340 835 0,2 % 329.984 25.356 7.7 %
2 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.606.740 1.563.761 -42.979 -27% 1.653.533 - 89.771 -54 %
3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 71.570 48.102 -23.468 -328% 36.964 11.137 30,1 %
4 Bestandsveranderungen und Eigenleistungen 0 0 0 - 0 0 -
5 Steu_ern und steuerahnliche Ertrage einschlieRlich Ertrédge aus ge- 7.764.000 8.446.364 682.364 8.8 % 7.629.621 816.744 10,7 %

setzlichen Umlagen
6 Ertrage aus Transferleistungen 274.900 274.905 5 0,0 % 268.200 6.705 2,5%
7 | Ertrdge aus Zuweisungen und Zuschiissen fiir laufende Zwecke 2178370 | 2.414.730 236.360 | 10,9 % 1376679 | 1.038.051 | 754%

und allgemeine Umlagen
8 Ert_rage aus der Auﬂosung von Sond_grposte_n aus Investitionszu- 298.697 301.367 2670 0.9 % 310.695 -9.328 23.0%

weisungen, -zuschissen und Investitionsbeitrdgen
9 Sonstige ordentliche Ertrage 234.775 222.654 -12.121 -52% 214.267 8.387 3,9 %
10 | Summe der ordentlichen Ertrage 12.783.557 13.627.223 843.666 6,6 % 11.819.943 1.807.280 15,3 %
11 | Personalaufwendungen 2.892.515 2.810.418 - 82.097 -28% 2.653.446 156.971 59 %
12 | Versorgungsaufwendungen 270.600 432.230 161.630 59,7 % 376.437 55.793 14,8 %
13 Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.483.375 2.261.680 -221.695 -89% 2.239.210 22.470 1,0 %
14 | Abschreibungen 828.352 868.234 39.882 4,8 % 858.240 9.994 1.2%
15 Alufwendungen fir Zuweisungen und Zuschiisse sowie besondere 879.520 891.234 11.714 1.3 % 700.123 191.110 273 %

Finanzaufwendungen
16 | Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen 4671000 |  4.643.650 -27350 | -06% 4.029.679 613.971 | 152%

Umlageverpflichtungen
17 Transferaufwendungen 0 35.103 35.103 - 11.576 23.527 203,2 %
18 | Sonstige ordentliche Aufwendungen 16.100 9.497 -6.603 -41,0% 9.599 -102 -1.1%
19 | Summe der ordentlichen Aufwendungen 12.041.462 11.952.044 -89.418 -0,7% 10.878.310 1.073.734 9,9 %
20 | VERWALTUNGSERGEBNIS 742.095 1.675.179 933.084 125,7 % 941.633 733.546 77,9 %
21 | Finanzertrage 20.825 19.937 - 888 -43% 16.558 3.379 20,4 %
22 | Zinsen und andere Finanzaufwendungen 175.450 212.541 37.091 211 % 182.864 29.677 16,2 %
23 | FINANZERGEBNIS - 154.625 -192.604 -37.979 -24,6 % - 166.306 -26.298 -158 %
24 | Gesamtbetrag der ordentlichen Ertrage 12.804.382 13.647.160 842.778 6,6 % 11.836.501 1.810.659 15,3 %
25 | Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 12.216.912 12.164.585 -52.327 -0,4% 11.061.174 1.103.411 10,0 %
26 | ORDENTLICHES ERGEBNIS 587.470 1.482.575 895.105 152,4 % 775.327 707.248 91,2 %
27 | AuRerordentliche Ertrage 0 31.564 31.564 - 213.219 - 181.655 -852%
28 | AulRerordentliche Aufwendungen 0 291.389 291.389 - 426.558 - 135.169 -31,7%
29 | AUBERORDENTLICHES ERGEBNIS 0 - 259.825 - 259.825 - -213.339 -46.486 | -21,8%
30 | JAHRESERGEBNIS 587.470 1.222.750 635.280 108,1 % 561.988 660.762 117,6 %
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6.1

Die Ergebnisrechnung setzt sich aus folgenden Blécken zusammen:

Ordentliches Ergebnis Zeile 26
AuBerordentliches Ergebnis Zeile 29

Jahresergebnis Zeile 30

Sie ist das Kernstlick des Jahresabschlusses und bestimmt mit ihrem Ergebnis die Ver-
anderung des Eigenkapitals. Die Rechnungsgréfien Aufwand und Ertrag zeigen den
Ressourcenverbrauch innerhalb des Haushaltsjahres auf. Somit ist es von herausragen-
der Bedeutung, dass Aufwendungen und Ertrage dem Jahr ihrer Entstehung zugeordnet
werden.

Die Prifung der Ergebnisrechnung erfolgte anhand von ausreichenden Stichproben zu
den einzelnen Kostenarten. Die entsprechenden Belege wurden bei Bedarf hinzugezogen.

Zur Analyse der Ertragslage wird auf den Rechenschaftsbericht zum Jahresabschluss
verwiesen.

Nach dem fortgeschriebenen Haushaltsansatz fir das Haushaltsjahr 2019 erwartete die
Kommune einen Uberschuss in Héhe von 0,587 Mio. €. Nach Abschluss des Haushalts-
jahres entstand ein tatsachlicher Uberschuss von 1,223 Mio. €. Gegeniiber der Pla-
nung trat damit eine Verbesserung um 0,635 Mio. € ein. Diese positive Entwicklung ist
hauptsachlich auf hdhere Ertrage bei den Steuern und Umlagen (+ 0,682 Mio. €) zurlick-
zufuhren.

Entwicklung des Jahresergebnisses (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016 Hj. 2015
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
1.222.750 \ 561.988 \ 531.799 \ 1.030.555 1.391.405

Das genannte Jahresergebnis setzte sich wie folgt zusammen:

Ordentliches Ergebnis

Das ordentliche Ergebnis setzt sich aus dem Verwaltungsergebnis und dem Finanz-
ergebnis zusammen und bildet nach § 24 Abs. 1 GemHVO die Grundlage fir den Haus-
haltsausgleich.

Das ordentliche Ergebnis wies am Jahresende einen Uberschuss von 1,483 Mio. €
aus. Der fortgeschriebene Haushaltsansatz sah hier einen Uberschuss von 0,587 Mio. €
vor. Im Vorjahr wies das ordentliche Ergebnis einen Uberschuss von 0,775 Mio. € aus.

Entwicklung des ordentlichen Ergebnisses (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016 Hj. 2015
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
1.482.575 775.327 425.330 1.067.587 1.336.291
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6.1.1

Verwaltungsergebnis

Das Verwaltungsergebnis schloss im Priifungsjahr mit einem Uberschuss von

1,675 Mio. € ab. Der fortgeschriebene Ansatz sah ein Plus von 0,742 Mio. € vor. Im Vor-
jahr wies das Verwaltungsergebnis einen Uberschuss von 0,942 Mio. € aus; somit ergab
sich eine Verbesserung um 0,734 Mio. €.

Entwicklung des Verwaltungsergebnisses (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016 Hj. 2015
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
1.675.179 \ 941.633 \ 595.380 \ 1.235.710 1.487.067

Im Folgenden werden die ordentlichen Ertrdge und Aufwendungen analog zu den Er-
gebnisrechnungspositionen (unsere nachfolgende Numerierung entspricht dem Muster
der Ergebnisrechnung) erlautert:

Im Haushaltsjahr 2019 erwirtschaftete die Gemeinde ordentliche Ertrage von

13,627 Mio. €. Im Vergleich zum fortgeschriebenen Ansatz stellte dies eine Verbesse-
rung um 0,844 Mio. € dar. Diese positive Entwicklung resultierte schwerpunktmafig aus
erheblich vermehrten Ertragen bei den Steuern und Umlagen (+ 0,682 Mio. €) sowie bei
den Ertragen aus Zuweisungen und Zuschtssen (+ 0,236 Mio. €). Im Vergleich zum Vor-
jahr ergaben sich Mehrertrage von 1,807 Mio. €.

Entwicklung der ordentlichen Ertrage (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016 Hj. 2015
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
13.627.223 ‘ 11.819.943 ‘ 13.074.733 ‘ 12.745.685 11.286.905

1) Privatrechtliche Leistungsentgelte sind Ertrage als Gegenleistungen fir Leistun-
gen der Kommune, die auf einem direkten Gegenleistungsverhaltnis beruhen (z. B.
Vermietung von Raumlichkeiten, Verkauf von Handelswaren u. a.) und deren Berech-
nungsgrundlage keine offentlich-rechtliche Norm ist.

Fortgeschriebener Ansatz: 354.505 €

Ergebnis: 355.340 €

Ergebnis Vorjahr: 329.984 €
Die privatrechtlichen Leistungsentgelte bezogen sich grofitenteils auf:
- Erlése Mittagstisch in Kindergarten 112.847 €
- Erlése aus den Vergutungen fiir Solaracker 72.217 €
- Sonstige Umsatzerldse (inkl. Mittagstisch Kigas Célbe und Biirgeln von 40.031 €) 51.133 €
- Raumnutzungsentgelte fiir die BGHs/DGHs 30.560 €
- Mieterlése Liegenschaften 21.497 €
- Getrankeverkaufserldse BGHs/DGHs 12.195 €
- Kostenerstattungen DSD Container 10.240 €

Gegentber der Planung verbesserten sich die hier verbuchten Ertrage um 840 €.
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2) Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte sind Entgelte fiir Leistungen auf der
Grundlage eines hoheitlichen Leistungsverhaltnisses, bei denen die Gegenleistung
durch eine Rechtsnorm (Gesetz, Verordnung, Satzung) bestimmt wird.

Fortgeschriebener Ansatz: 1.606.740 €
Ergebnis: 1.563.761 €
Ergebnis Vorjahr: 1.653.533 €

Hier verbuchte die Gemeinde hauptsachlich:

- Abwassergebiihren 665.954 €
- Niederschlagswassergebiihren 329.054 €
- StralBenentwasserungspauschale 200.467 €
- Kindergartengebiihren 177.634 €
- Bestattungsgebihren (inkl. Benutzungsgebiihren Trauerhalle und Gebiihren

flr Grabrdumung, Ertrédge Auflésung Grabnutzung und Grabraumung) 51.961 €
- Bulgelder und Verwarnungen 35.466 €

Die summierten Abwasser- und Niederschlagswassergebihren von 0,995 Mio. € la-
gen um 24.860 € Uber dem Planansatz und um 7.360 € Uber dem Vorjahresergebnis
von 0,988 Mio. €. Die Schmutzwassergebuhren betrugen 2,43 € je cbm Frischwas-

serverbrauch.
Entwicklung der Abwassergebiihren (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016 Hj. 2015
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
Abwassergebihren 665.954 658.446 638.172 639.423 665.964
Niederschlagswassergebihren 329.054 329.202 328.399 329.884 330.583
Summe | 995008 | 987.648 | 966.570 969.307 996.547

Die Kindergartengeblhren entwickelten sich wie folgt:

Entwicklung der Kindergartengebiihren (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016 Hj. 2015
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
177.634 | 270.264 \ 313933 | 262.946 \ 227.175

Naheres hierzu kann auch den ausfuhrlichen Erlduterungen im Anhang und Rechen-
schaftsbericht der Gemeinde Cdlbe entnommen werden.
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3) Unter Kostenersatzleistungen und -erstattungen sind Ausgleichsertrage fir sach-
und personenbezogene Leistungen zwischen der Ebene der 6ffentlichen Hand und/
oder den Leistungstragern bei Vorlage gesetzlicher oder vertraglicher Leistungsver-
pflichtungen zu verstehen. Hierunter fallen insbesondere Personalkostenerstattungen
von anderen Kommunen oder Eigenbetrieben.

Fortgeschriebener Ansatz: 71.570 €
Ergebnis: 48.102 €
Ergebnis Vorjahr: 36.964 €

Hier verbuchte die Gemeinde u. a. die Gbrigen Kostenerstattungen von verschiedenen
Bereichen (28.540 €) sowie die pauschale Kostenerstattung des MZV Biedenkopf
(10.040 €).

4) Bestandsveranderungen und aktivierte Eigenleistungen sind Aufwendungen der
Verwaltung, die zur Herstellung eines aktivierbaren Anlagegutes bendtigt werden.

Hier hatte die Kommune keine Ertrage darzustellen.

5) Steuern (einschl. steuerdhnliche Ertrage und Ertrage aus gesetzlichen Umla-
gen) sind Geldleistungen, die keine Gegenleistung fiir eine besondere Leistung dar-
stellen und von einer Kommune zur Erzielung von Einkinften erhoben werden.

Fortgeschriebener Ansatz: 7.764.000 €
Ergebnis: 8.446.364 €
Ergebnis Vorjahr: 7.629.621 €

Die Steuerertrage lassen sich wie folgt einteilen:

- Einkommensteueranteil 4.204.054 €
- Gewerbesteuer 3.042.495 €
- Grundsteuer B 756.500 €
- Umsatzsteueranteil 372.945 €
- Grundsteuer A 35.566 €
- Hundesteuer 34.143 €

Die Abweichungen zur Haushaltsplanung wurden im Rechenschaftsbericht detailliert
erlautert.

Die Steuerertrage lagen im Prifungsjahr um 0,682 Mio. € Gber der Planung und ver-
zeichneten gegenulber dem Vorjahr sogar eine Steigerung um 0,817 Mio. €.

In 2019 war ein Zuwachs (+ 6,6 %) beim Gesamtgemeindeanteil an der Einkommen-
steuer in Hessen zu verzeichnen. Korrespondierend vermehrte sich der gemeindliche
Einkommensteueranteil flir Célbe um 6,6 % auf 4,204 Mio. € (Vorjahr: 3,943 Mio. €).
Die Veranschlagung von 4,220 Mio. € wurde um 15.446 € nicht erreicht. Der kommu-
nale Anteil an dieser Steuer stellte wiederum die héchste Einnahmequelle der Ge-
meinde dar.
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Entwicklung des Einkommensteueranteils (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016 Hj. 2015
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
4.204.054 \ 3.942.517 \ 3.893.524 \ 3.580.020 \ 3.380.801

Das Gewerbesteueraufkommen lag in 2019 bei 3,042 Mio. € (Vorjahr: 2,535 Mio. €).
Damit war in 2019 erstmals wieder ein Steigen der Gewerbesteuer mit einem Plus
von mehr als einer halben Mio. € zu verzeichnen. Auch der Planansatz wurde um
0,642 Mio. € Ubertroffen.

Entwicklung der Gewerbesteuer (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016 Hj. 2015
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
3.042.495 \ 2.535.142 \ 2.820.408 \ 3.605.925 \ 1.853.114

6) Ertrage aus Transferleistungen sind ebenfalls Geldleistungen, denen keine konkre-
ten Gegenleistungen gegenliberstehen. Diese basieren i. d. R. auf einseitigen Ver-
waltungsvorfallen und sind oftmals im Ersatz von sozialen Leistungen in und auf3er-
halb von Einrichtungen zu sehen.

Fortgeschriebener Ansatz: 274.900 €
Ergebnis: 274.905 €
Ergebnis Vorjahr: 268.200 €

Verbucht wurden hier ausschlieflich die Ausgleichsleistungen fur den Familienleis-
tungsausgleich.

7) Ertrage aus Zuweisungen und Zuschiissen sind Finanzhilfen zur eigenstandigen
Erflllung originarer Aufgaben der Kommune. Es muss sich hierbei um Gberwiegend
konsumtive, nicht personenbezogene Ertrage handeln.

Fortgeschriebener Ansatz: 2.178.370 €
Ergebnis: 2.414.730 €
Ergebnis Vorjahr: 1.376.679 €

An Zuweisungen und anderen Transferleistungen wurden insbesondere erfasst:

- Schlisselzuweisungen 1.484.603 €
- Landeszuweisungen firr Betriebskosten Kitas, Freistellung gem. § 32 ¢ HKJGB,

Integrationsmittel 640.363 €
- Einmalige Landeszuweisung zur Einfihrung der wiederkehrenden Strafenbeitrage 120.000 €

- Allgemeine Zuweisung vom Kreis fiir 2018 zur finanziellen Entlastung der Gemeinden  67.834 €
- Zuweisung aus dem Kommunalen Entwicklungsfonds des Landkreises

Marburg-Biedenkopf — KEF — 29.406 €
- Kreiszuweisung fur Kinder mit Behinderung in Tageseinrichtungen 28.728 €

Bei den Zuweisungen und Zuschlssen wurden hauptsachlich die Schlisselzuweisun-
gen nachgewiesen. Diese lagen exakt im Rahmen der Veranschlagung und um
0,697 Mio. € Uber dem Vorjahresergebnis. Die Schlisselzuweisungen im Zuge des
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kommunalen Finanzausgleichs stellten im Berichtsjahr wiederum die dritthdchste Ein-
nahmequelle der Gemeinde Célbe dar. Auswirkungen auf diese glinstige Entwicklung
hatte die ab 2016 in Kraft getretene Neuregelung des Kommunalen Finanzausgleichs.
Unter Berilicksichtigung der Folgewirkung auf die Kreis- und Schulumlage (anteilige
Einbeziehung der Schliisselzuweisungen in die Umlagegrundlage) musste ein Teil
der Mehrertrage wieder abgegeben werden.

Entwicklung der Schliisselzuweisungen (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016 Hj. 2015
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
1.484.603 \ 787.901 \ 1.935.812 \ 1.220.360 1.637.775

Nach dem Wedgfall der Elternbeitrage fur die Regelkindergartenkinder waren die ver-
mehrten Landesmittel gem. § 32 ¢ HKJGB i. H. v. 0,337 Mio. € (Vorjahr: 0,136 Mio. €)

Folge einer Gesetzesanderung in 2018.

8) Die Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten resultieren aus der Minderung
der Bilanzpositionen Beitrage, Zuweisungen und Zuwendungen fir Investitionen.

Fortgeschriebener Ansatz:
Ergebnis:
Ergebnis Vorjahr:

Diese Ertrage setzten sich wie folgt zusammen:

- Auflésung aus Investitionszuweisungen vom o6ffentlichen Bereich

davon u. a. Investitionspauschale
Abwasserbeseitigung

BGHs/DGHs

Gemeindestrallen

Kindergarten
Brandschutz

- Auflésung aus Investitionsbeitragen
- Aufldsung aus Investitionszuweisungen aus dem Sonderinvestitionsprogramm

2019
53.736 €
25.760 €
17.736 €
16.710 €
10.376 €

6.036 €

2018
57.830 €
25.690 €
17.740 €
16.710 €
10.870 €

9.390 €

2017

53.840 €
25.960 €
17.740 €
16.710 €
52.990 €

18.220 €

- Auflésung aus Investitionszuschliissen vom nicht 6ffentlichen Bereich

298.697 €
301.367 €
310.695 €

150.862 €

134.679 €
15.583 €
243 €

9) Sonstige ordentliche Ertrage sind ein Sammelposten fir alle Ertrage, die Nebener-
I6se aus sonstigen Tatigkeiten einer Kommune darstellen und nicht unter anderen Er-
tragsposten auszuweisen sind. Im Wesentlichen finden sich hier die Ertrage aus Kon-

zessionsabgaben.

Als sonstige ordentliche Ertrage wurden Uberwiegend verbucht:

- Konzessionsabgaben

Fortgeschriebener Ansatz:

Ergebnis:
Ergebnis Vorjahr:

- Ausgleichszahlungen gemaf § 28 HKJGB von den Stadten Marburg,

Kirchhain, Wetter und Rauschenberg
- Erstattung Baukostenpauschale vom Kirchenkreisamt fir Kita Schénstadt
- Nebenerlése aus Vermietung und Verpachtung

234775 €
222.654 €
214.267 €

158.543 €

29.907 €
20.661 €
12.730 €



2019er Jahresabschlusspriifung der Gemeinde Colbe Seite 50

Im Haushaltsjahr 2019 verbuchte die Gemeinde ordentliche Aufwendungen von
11,952 Mio. €. Im Vergleich zum Ansatz waren diese um 89.420 € geringer ausgefallen.
Diese Entwicklung resultierte Uberwiegend aus verminderten Aufwendungen bei den
Sach- und Dienstleistungen (- 0,222 Mio. €). Demgegeniber ergaben sich allerdings
auch héhere Versorgungsaufwendungen (+ 0,162 Mio. €). Im Vergleich zum Vorjahr
ergaben sich Mehraufwendungen von 1,074 Mio. €.

Entwicklung der ordentlichen Aufwendungen (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016 Hj. 2015
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
11.952.044 \ 10.878.310 \ 12.479.353 \ 11.509.975 \ 9.799.838

11)

12)

In den Personalaufwendungen sind Uberwiegend die Entgelte flr die Beschaftigten
inkl. Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung sowie die Beamtengehalter enthalten.

Fortgeschriebener Ansatz: 2.892.515 €
Ergebnis: 2.810.418 €
Ergebnis Vorjahr: 2.653.446 €

Die Personalaufwendungen fielen im Prifungsjahr um 82.100 € niedriger aus als ge-
plant. Im Vorjahresvergleich hatten sich die Personalaufwendungen um 0,157 Mio. €
bzw. rd. 6 % erhoht. Hier wirkten sich u. a. die Tariferhéhung um durchschnittlich

3,1 % zum 1. April 2019 fir Arbeitnehmer sowie die Besoldungserhdhung fur die
Beamten um 3,2 % zum 1. Marz 2019 aus.

Das im Personalaufwand enthaltene TV6D-Leistungsentgelt wurde nach dem Giel3-
kannenprinzip It. Dienstvereinbarung vom 16. November 2009 tber die Gewahrung
von Leistungsentgelten geman § 18 TV&D (VKA) bei der Gemeinde Célbe zwischen
dem Gemeindevorstand und dem Personalrat festgesetzt und ausgezahlt.

Unter Versorgungsaufwendungen versteht man die Versorgungsbeziige der Be-
amten, die Beihilfen an Versorgungsempfanger sowie die Zuflihrung zu Pensions-
und Beihilferiickstellungen.

Fortgeschriebener Ansatz: 270.600 €
Ergebnis: 432.230 €
Ergebnis Vorjahr: 376.437 €

Hier verbuchte die Gemeinde die Umlage an die Beamtenversorgungskasse mit
0,205 Mio. € sowie die Zufihrungen zur Pensions- und Beihilfertickstellung von sal-
diert 0,227 Mio. €. Naheres hierzu kann dem Anhang und Rechenschaftsbericht ent-
nommen werden.

Daneben waren hier Zahlungen von 7.040 € als Pflichtzufiihrung an die Versor-
gungsrucklage enthalten, die als Auszahlungen fiir Investitionen in das Finanzanla-
gevermogen zu verbuchen gewesen waren.
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13)

Folgende Aussagen beziehen sich auf die Gesamtpersonalaufwendungen:

Gegenuber der Veranschlagung waren die Personal- und Versorgungsaufwen-
dungen um 79.530 € (+ 2,5 %) hdher ausgefallen. Im Vorjahresvergleich hatten
sich diese um 0,213 Mio. € (+ 7 %) erhoht.

Entwicklung des Personal- und Versorgungsaufwandes (5-Jahresentwicklung)

Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016 Hj. 2015
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €

3.242.648 3.029.884 2.793.026 2.392.682 2.250.667

Im Rahmen unserer Priifung konnte eine Plausibilitatskontrolle hinsichtlich der Uber-
nahme der Zahlen aus dem Personalabrechnungsprogramm in die Ergebnisrech-
nung durchgefihrt werden.

In den Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen sind das Material und die
Energie, Instandhaltung, sonstige verwaltungswirtschaftliche Tatigkeiten und bezo-
gene Leistungen enthalten.

Fortgeschriebener Ansatz: 2.483.375 €
Ergebnis: 2.261.680 €
Ergebnis Vorjahr: 2.239.210 €

Hier wurden 0,222 Mio. € weniger als geplant und 22.470 € mehr als im Vorjahr aus-
gegeben. Die Instandhaltungsaufwendungen von 0,529 Mio. € lagen mit 49.390 € un-
ter dem Planansatz und zeigten gegenliber dem Vorjahr einen Zuwachs von 66.270 €.

Entwicklung des Sach- und Dienstleistungsaufwandes (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016 Hj. 2015
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
2.261.680 ‘ 2.239.210 2.153.279 ‘ 2.113.336 1.775.766

Die nachfolgenden Darstellungen weisen die Aufwendungen sachkontenorientiert
aus:

- Aufwendungen fiir bezogene Leistungen 1.067.092 €
davon Instandhaltungen (insbes. Stralen, Gebaude, Maschinen) 529.118 €
davon fiir bezogene Leistungen und Fremdentsorgung und -reinigung 516.690 €
davon fir Aufwandsentschadigungen fir ehrenamtlich Tatige inkl. Leiter der AuRenstellen 21.284 €
- Aufwand fur Material und Energie 572.647 €
davon fiir Energie, Wasser und Abwasser 232.097 €
davon Stralenentwasserungspauschale 200.467 €
davon fiir Materialaufwand 140.084 €
- Aufwand fir die Inanspruchnahme von Diensten und Rechten 238.606 €
davon u. a. fir Beratung, Sachverstandige und Prifung 112.809 €
davon Softwarebetreuung 34.137 €
davon Mieten 26.056 €
davon Sitzungsgelder und Aufwandsentschadigungen fir
ehrenamtliche kommunale Mandatstrager 12.956 €
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- Aufwand fur Beitrage und Sonstiges 217.670 €
davon Sonderposten flir Geblihrenausgleichsriicklage (Niederschlags-/Schmutzwasser) 67.353 €
davon fiir Versicherungen 63.475 €
davon Mitgliedsbeitrage 24.021 €

- Aufwand fiur Information, Kommunikation, Reisen u. a. 165.664 €
davon Datenulibertragungskosten 53.554 €
davon fiir Telefon-, Porto- und Versandkosten 34.937 €
davon fir Fort- und Weiterbildung, Reisekosten 21.895 €
davon fiir amtliche Bekanntmachungen 13.576 €
davon fiir Offentlichkeitsarbeit und Internetprasens 6.828 €

14)

Die gesamten Ausgaben verteilten sich auf insgesamt 103 Sachkonten, die das
breite Spektrum der laufenden Verwaltungsaufwendungen umfassen. Auf eine wei-
tergehende Auflistung haben wir an dieser Stelle verzichtet. Entsprechende Informa-
tionen kénnen seitens des Buchhaltungssystems zur Verfligung gestellt werden.

Die Anschaffungs- und Herstellungskosten von Wirtschaftsgitern (WG) des Anlage-
vermogens sind zu aktivieren und auf die Nutzungsdauer des jeweiligen WG zu ver-
teilen. Diese werden damit als Aufwand in der Ergebnisrechnung der jeweiligen
Haushaltsperiode erfasst, in der die Abnutzung zu einem Verbrauch des WG flihrt.
Abschreibungen stellen somit den Werteverzehr bzw. Ressourcenverbrauch an
WG des Anlagevermdgens innerhalb eines Haushaltsjahres dar.

Fortgeschriebener Ansatz: 828.352 €
Ergebnis: 868.234 €
Ergebnis Vorjahr: 858.240 €
Hier wurden hauptsachlich verbucht:
- Abschreibung auf Gebaude, Gebaudeeinrichtung, Infrastrukturvermégen 731.888 €
2019 2018 2017
hauptsachlich Abwasserbeseitigung = 255.455€ 254.030 € 251.040 €
GemeindestralRen = 151.413€ 157.040€ 177.920€
Kindertagessttten = 95375€ 111.810€ 144390 €
Gemeinschaftshduser = 79.725€ 72.720 € 79.730 €
Brandschutz = 12427 € 7140 € 39.380 € (inkl. Sonderabschreibung FW-Haus Célbe)
- Abschreibung auf Betriebs- und Geschéaftsausstattung 92.282 €
- Abschreibungen auf Fuhrpark 18.413 €
- Abschreibungen auf Investitionszuweisungen 10.463 €
Produktbezogen entfielen die Abschreibungen hauptsachlich auf:
- Abwasserbeseitigung 258.717 €
- Gemeindestralien 151.636 €
- Kommunale Kindertagesstatten 135.225 €
- Bereitstellung von Gemeinschaftshausern 85.340 €
- Brandbekampfung und Gefahrenabwehr 48.074 €
- Wasserversorgung 30.545 €
- Liegenschaften 23.163 €
- Zentrale Verwaltung 22.402 €
- Sportstatten 17.069 €
- Kirchliche und freie Kinderbetreuungseinrichtungen 16.800 €
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15) Bei den Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse sowie fur besondere
Finanzaufwendungen handelt es sich Uberwiegend um die von der Kommune zu
tragenden Kosten fiir die Kindergartentrager.

16)

Fortgeschriebener Ansatz:
Ergebnis:
Ergebnis Vorjahr:

Hier waren u. a. nachgewiesen:

Kosten fur Kindergarten an Kirchenkreisamt

(Defizitabdeckung Ev. Kita Schénstadt = 327.664 €; Defizitabdeckung Ev. Kita Célbe = 186.064 €)
Beitragsfreistellung fur Kindergartenbeitrag

(Ev. Kita Schénstadt = 81.495 €; Ev. Kita Colbe = 52.477 €)

Zuweisungen an Verein ,Junge Entwicklung Fordern e. V.“ (JEF e. V.)

Personal- und Betriebskosten ,Gemeinsamer Ordnungsbezirk®

Zuschusse an Jagdgenossenschaften

Kostenausgleich gem. § 32 ¢ HKJGB an Marburg, Gief3en, Rauschenberg und Weimar

879.520 €
891.234 €
700.123 €

513.728 €
133.972 €

85.667 €
30.040 €
16.000 €

6.915 €

Die Umlagen betrafen im Wesentlichen die Aufwendungen fir die zu leistenden
Kreis-, Schul- und Gewerbesteuerumlagen. Neben diesen sind hier auch die Um-
lagen, die sich aus Beteiligungen der Kommune an Zweckverbanden ergeben, zu
verbuchen. Das Ergebnis stellte sich wie folgt dar:

Fortgeschriebener Ansatz:
Ergebnis:
Ergebnis Vorjahr:

4.671.000 €
4.643.650 €
4.029.679 €

Die Beeinflussung dieser gréfiten Aufwandsart ist der Kommune nur sehr einge-
schrankt moglich.

Der Gesamtbetrag setzte sich im Wesentlichen wie folgt zusammen:

Kreisumlage
Zufuihrung zur Kreisumlagenriickstellung
Inanspruchnahme Kreisumlagenriickstellung

Schulumlage
Zufiihrung zur Schulumlagenriickstellung
Inanspruchnahme Schulumlagenriickstellung

Gewerbesteuerumlage
Verbandsumlage Abwasserverband Marburg
Verbandsumlage Wasserverband Lahn-Ohm

2.608.794 €
0€
- 435.500 €

1.754.503 €
0€
- 276.400 €

511.494 €
344.167 €
136.592 €

Die Gewerbesteuerumlage lag um 0,107 Mio. € Uber dem fortgeschriebenen Ansatz;
ebenso wie die Kreisumlage mit 0,143 Mio. €. Die hier dargestellte Schulumlage lag
exakt im Rahmen der Veranschlagung.

Im Jahr 2019 wurde auf Grund der Nachtragshaushaltssatzung der Kreisumlagehebe-
satz des Landkreises von 31,76 % auf 30,11 % abgesenkt, und der Schulumlagehe-
besatz blieb konstant bei 20,25 %. Wegen des niedrigeren Hebesatzes fur die Kreis-
umlage bedeutete dies fur Colbe eine Senkung der Kreisumlage um 0,264 Mio. €
auf 2,609 Mio. € (Vorjahr: 2,873 Mio. €). Bei der Schulumlage trat eine Minderung
um 77.410 € auf 1,755 Mio. € (Vorjahr: 1,832 Mio. €) ein.
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An den Landkreis waren damit 0,342 Mio. € weniger als in 2018 zu entrichten.

Entwicklung der Kreis- und Schulumlage hinsichtlich der zahlungswirksamen Aufwendungen
(5-Jahresentwicklung)

17)

18)

Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016 Hj. 2015
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
Kreisumlage 2.608.794 2.873.156 2.455.275 2.528.727 2.336.894
Schulumlage 1.754.503 1.831.908 1.541.206 1.501.574 1.253.482
Summe | 4.363.297 | 4.705.064 | 3.996.481 | 4.030.301 | 3.590.376

Das als Berechnungsgrundlage fir die Gewerbesteuerumlage dienende Gewerbe-
steueristaufkommen erhdhte sich im Vorjahresvergleich um 22 % auf 3,037 Mio. €
(Vorjahr: 2,490 Mio. €). Die Gewerbesteuerumlage stieg daher analog um 63.870 €
(+ 14 %) auf 0,511 Mio. € an.

Entwicklung der Gewerbesteuerumlage (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016 Hj. 2015
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
511.494 447.623 511.061 \ 576.302 \ 331.473

Transferaufwendungen liegen vor, wenn auf Grund rechtlicher Regelungen im so-
zialen Bereich Zahlungen mit einer bestimmten sachlichen oder personenbezoge-
nen Zweckbestimmung geleistet werden, die der Zahler festzusetzen hat. Soweit es
sich nicht um Zuwendungen handelt, stehen den Transferzahlungen keine konkre-
ten Gegenleistungen gegenuber.

Fortgeschriebener Ansatz: 0€
Ergebnis: 35.103 €
Ergebnis Vorjahr: 11.576 €

Hier wurde u. a. ein Zuschuss fir den Bau des Dorfladens in Schonstadt von
15.000 €, die Ehrenamtspauschale in Hoéhe von 6.540 €, ein Zuschuss flr die BU-
cherei von 2.500 € sowie fur ehrenamtliche Flichtlingsarbeit von 2.000 € verbucht.

Sonstige ordentliche Aufwendungen sind ein Sammelposten fir alle Aufwendun-
gen, die nicht unter anderen Aufwandsposten auszuweisen sind. Im Wesentlichen
finden sich hier die von der Gemeinde zu zahlenden Steuern.

Fortgeschriebener Ansatz: 16.100 €
Ergebnis: 9.497 €
Ergebnis Vorjahr: 9.599 €

Hier schlugen die von der Gemeinde zu zahlende Kdrperschaftssteuer (8.000 €), die
Kfz-Steuer (810 €) sowie die Grundsteuer (680 €) auf.

Weitere Ausflihrungen zu den Plan-Ist-Abweichungen wurden zutreffend im Rechen-
schaftsbericht sowie im Anhang der Gemeinde Cdlbe dargestellt.
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6.1.2

6.2

Da hier alle wesentlichen Ertrage und Aufwendungen, die regelmaRig der laufenden
Verwaltungstatigkeit der Kommune zuzurechnen sind, enthalten sind, bildet das Verwal-
tungsergebnis einen ersten Anhaltspunkt fur die Beurteilung der wirtschaftlichen Leis-
tungsfahigkeit der Haushaltswirtschaft einer Kommune.

Finanzergebnis

Das Finanzergebnis schloss im Prifungsjahr mit einem Fehlbetrag von 0,193 Mio. €
ab. Der fortgeschriebene Ansatz sah hier einen Fehlbedarf von 0,155 Mio. € vor. Gegen-
Uber dem Vorjahr erhdhte sich das Defizit um 26.300 €.

21) Finanzertrage sind Ertrage, die im Zusammenhang mit der Bewirtschaftung von
Geld- und Zahlungsmittelbestanden entstehen.

Fortgeschriebener Ansatz: 20.825 €
Ergebnis: 19.937 €
Ergebnis Vorjahr: 16.558 €

Die Ertrage entstanden im Wesentlichen aus:

- Verzinsung von Steuernachforderungen 13.570 €
- Saumniszuschldge und Mahngebihren 5315 €

22) Finanzaufwendungen sind Aufwendungen, die im Zusammenhang mit den von der
Gemeinde aufgenommenen Krediten ausgewiesen werden.

Fortgeschriebener Ansatz: 175.450 €
Ergebnis: 212.541 €
Ergebnis Vorjahr: 182.864 €

Als Aufwendungen wurden insbesondere gebucht:

- Investitionskreditzinsen 130.496 €
- Auflésung von Disagio (Ansparraten) u. a. fir das neue Feuerwehrhaus in Célbe  44.667 €
- Zinsdienstumlage 11.940 €
- Verwahrentgelte fir Guthaben 1.197 €

AuBerordentliches Ergebnis

Die im auBerordentlichen Ergebnis enthaltenen Ertrage und Aufwendungen kénnen
durch verwaltungsfremde, periodenfremde und auf’ergewdhnliche Geschéaftsvorfalle so-
wie durch Gewinne und Verluste aus der Veraulierung von Vermdgensgegenstanden
des Anlagevermdgens begrindet sein.

Im auBerordentlichen Bereich wurden keine Ertrage und Aufwendungen geplant. Tat-
sachlich wurden aul3erordentliche Ertrage von 31.560 € realisiert, an Aufwendungen ent-
standen sogar 0,291 Mio. €. Der aulRerordentliche Bereich schloss mit einem negativen
Ergebnis von 0,260 Mio. € ab.



2019er Jahresabschlusspriifung der Gemeinde Colbe Seite 56

6.3

Bei den aullerordentlichen Ertrédgen schlugen 31.560 € im Wesentlichen periodenfremde
Ertrage von 22.820 € — u. a. Betriebskostenabrechnungen 2018 vom Kirchenkreisamt
(8.870 €), im Bereich der Burgerhauser flr Kegelbahn- und Betriebskostenabrechnun-
gen (3.490 €), Personalkostenabrechnung 2018 fiir den gemeinsamen Ordnungsbezirk
von der Stadt Wetter (3.250 €) und fur die Burgschaftsprovision 2018 der Energie Mar-
burg-Biedenkopf (2.720 €) — zu Buche. Daneben waren Ertrage aus Sicherheitseinbe-
halten von 7.700 € sowie Gewinne aus der Verauferung eines Apple Mac Books, eines
Apple |-Pads sowie eines E-Bikes Gber Buchwert von 1.040 € vorhanden.

Bei den auBerordentlichen Aufwendungen von 0,291 Mio. € handelte es sich zum einen
um periodenfremde Aufwendungen von 0,187 Mio. €, insbesondere Planungsleistungen
Retentionsraum Quarzsandtagebau von 0,120 Mio. € und die Aufhebung des Anbaues
eines Aufzuges im Rathaus von 42.180 €, und zum anderen wurden Abgange von Fi-
nanzanlagen von 0,104 Mio. € (Beteiligungsverlust JA 2017 des Zweckverbandes Kom-
munaler Bauhof — Eigenkapital-Minderung) gebucht.

Jahresergebnis

FUr das Jahresergebnis ist in Hessen eine Ergebnisspaltung in ein ordentliches und ein
aulerordentliches Ergebnis vorgesehen. Als mal3geblicher Aspekt dieser Verfahrens-
weise wird seitens des Verordnungsgebers angefiihrt, dass insbesondere aulerordentli-
che Ertrage aus der Veraufllerung von Vermdgensgegenstanden des Anlagevermdgens
nicht zur Finanzierung des Ergebnisses aus der Verwaltungstatigkeit verwendet werden
sollen (§ 24 Abs. 3 GemHVO). Aus den jeweiligen Ergebnissen sind entsprechende
Rucklagen als Unterpositionen des Eigenkapitals zu bilden. Hierbei ist zu bertcksichti-
gen, dass Uberschiisse bzw. Defizite aus Gebiihrenhaushalten vor Abschluss der Bii-
cher separat festzustellen und mit evtl. bestehenden Sonderposten zu verrechnen sind.

Die Bestandteile des Jahresergebnisses und deren Zusammensetzung bzw. die Zusam-
mensetzung der Aufwendungen und Ertrége wurde vorstehend dargestellt.

Diese ergaben den Jahresiiberschuss von 1,223 Mio. €.

Als Prifungsergebnis Iasst sich feststellen, dass es, keine Beanstandungen bzw. not-
wendigen Korrekturen an den in der Ergebnisrechnung ausgewiesenen Werten gab.
Wesentliche Prifungsfeststellungen haben sich nicht ergeben. Die nach § 48 GemHVO
aufzustellenden Teilergebnisrechnungen (analog zu den Teilhaushalten) sind Bestand-
teile des vorgelegten Jahresabschlusses. Alle Teilergebnisrechnungen lagen dem Jah-
resabschluss bei.
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6.4 Abschluss der Teilergebnisrechnungen

. Geplantes Tatséchl. Verande- Plan/ist Enthaltene | Enthaltene | Vorjahres- Verande- Vor-

® Ergebnis Ergebnis rung in Abwei- ILV/ILB Abschrei- ergebnis rung jahrl/ist
= 2019 2019 2019 chung in € bungen € tatsachl. Abwei-
s Bezeichnung € € € v. H. € Ergebnis/ | chungin
= Vorjahres- v. H.

2 Ergebnis/

€

010101 | Gemeindeorgane -127.280 -514.788 -387.508 | -304,5% 77.204 2.817 - 446.145 -68.643 | -154%
010102 | Zentrale Verwaltung -672.928 -478.703 194.225 28,9 % 779.346 22.402 -451.218 -27.484 -6,1%
020101 | Statistik und Zensus -3.190 - 3.046 144 4,5% - 3.046 0 -2.866 -179 -6,3%
020102 | Wahlen -41.806 -21.425 20.381 48,8 % -15.013 0 -19.264 -2.161 -11,2%
020201 | Sicherheit und Ordnung -68.435 -90.964 -22.529 -32,9 % -92.695 2.358 -99.707 8.744 8,8 %
020202 | Pass- und Meldewesen -73.347 -94.192 -20.845 | -284% -98.130 518 -91.358 -2.834 -31%
020203 | Personenstandswesen -19.442 -24.767 -5.325 -27,4 % -22.624 0 -22.969 -1.798 -78%
020301 | Brandbek@ampfung und Gefahrenabwehr -380.249 - 360.700 19.549 51% -73.425 48.074 -194.139 - 166.561 -85,8 %
020501 | Katastrophenschutz -12.956 -17.126 -4.170 -322% -6.701 5.080 -13.435 -3.691 -275%
040101 | Gemeindearchiv -1.490 -1.204 286 19,2 % -1.139 65 -1.204 0 0,0 %
040501 | Musikpflege -2.606 -3.039 -433 -16,6 % -3.039 0 -3.141 103 33%
040801 | Gemeindebticherei -25.773 -22.533 3.240 12,6 % -1.736 1.500 -17.522 -5.010| -286%
041001 | Vereinsférderung -52.755 -32.542 20.213 38,3 % -28.179 0 -32.128 -414 -1,3%
041002 | Kommunale Partnerschaft - 13.899 -8.211 5.688 40,9 % -5.688 0 -8.034 -176 -22%
041003 | Sonstige Kulturférderung -7.080 -6.361 719 10,2 % -1.177 619 -5.948 -413 -6,9 %
041101 zg;‘;ﬁgi’f&’;?gg;z’;‘:’;g:iz‘g’r‘lggg:nd -332 -316 16 49% -316 0 -345 30 86%
050301 | Einrichtungen fiir Fliichtlinge -7.440 2.081 9.521 128,0 % -2.126 0 -11.312 13.393 118,4 %
050401 | Seniorenbetreuung -27.011 -18.417 8.594 31,8 % -16.452 0 - 18.880 463 25%
060101 :ficmifé‘:n“"d freie Kinderbetreuungsein- | _go7 006 | - 563.336 33670 |  56% -42.786 16.800 |  -464.843 98493 | -212%
060102 ':;’SE'giggz;j‘ége”“h”““gs'eis‘unge” 25992 | -15.396 10.596 | 40,8 % -1.264 0 22538 -37.933 | - 1683 %
060201 | Jugendarbeit -114.072 - 105.392 8.680 7,6 % -9.640 0 - 84.227 -21.165 | -251%
060401 | Kommunale Kindertagesstatten -1.230.478 -1.209.224 21.254 1,7 % -299.234 135.225 -1.075.907 -133.316 -12,4 %
060501 | Einrichtungen der Jugendarbeit -10.283 -11.391 -1.108 -10,8 % -4.409 3.336 -8.082 -3.308 -40,9 %
060601 | Einrichtungen (Spiel- und Bolzplatze) -60.110 - 58.147 1.963 3,3% -16.185 10.816 - 66.549 8.402 12,6 %
080101 | Sportforderung - 37.620 -29.571 8.049 21,4 % -12.563 7.506 -31.082 1.511 49 %
080201 | Sportstatten -186.111 - 182.786 3.325 1,8 % -48.203 17.069 - 158.862 -23925| -151%
090101 | Orts- und Regionalplanung -48.748 -43.683 5.066 10,4 % -22.976 210 -39.424 -4.259 -10,8 %
100101 | Bau und Planung - 100.490 - 33.663 66.827 66,5 % 231.933 981 -35.273 1.610 4,6 %
100102 | Liegenschaften -296.792 -310.654 -13.862 -47% -296.772 23.163 -319.032 8.378 2,6 %
100201 | Wohnungsbauférderung -7.449 -8.476 -1.027 -13,8 % -8.476 0 - 8.063 -412 -51%
110101 | Elektrizitdtsversorgung 177.606 175.191 -2.415 -1,4% - 39.909 0 159.662 15.529 9,7%
110201 | Gasversorgung 3.155 3.268 113 3,6 % -5.535 0 2.326 942 40,5 %
110301 | Wasserversorgung -24.227 -41.919 -17.692 -73,0% -11.374 30.545 - 32.860 -9.059 -27,6 %
110601 | Abfallwirtschaft -2.076 -3.514 -1438 | -693% -8.503 0 -3.435 -79 -23%
110701 | Abwasserbeseitigung 309.644 323.039 13.395 4,3 % - 163.606 258.717 296.037 27.002 91%
120101 | GemeindestraRen -622.713 -507.796 114.917 18,5 % -116.144 151.636 - 584.454 76.658 13,1 %
120102 | StraBenbeleuchtung -99.479 -102.675 -3.196 -32% -13.247 959 -93.110 -9.565| -10,3%
120103 | Stitzmauern -31.172 -29.591 1.581 51% -18.883 9.098 - 30.509 918 3,0%
120104 | StraRenentwésserung 0 -1.118 -1.118 - -1.118 0 -1.009 -109 -10,8 %
120501 | StraRenreinigung -20.581 -17.788 2.793 13,6 % -3.620 0 - 25.605 7.817 30,5 %
120502 | Winterdienst -28.820 -27.848 972 3,4 % -3.327 0 -31.638 3.790 12,0 %
120701 | Offentlicher Personennahverkehr -14.381 -14.298 83 0,6 % -3.179 3.479 -11.726 -2572 -21,9%
130101 | Offentliche Griinflachen -11.101 -6.023 5.078 45,7 % -4.362 0 -4.997 -1.025| -205%
130201 | Offentliche Gewasser - 156.648 - 154.350 2.298 1,5 % -6.155 355 - 147.233 -7117 -48%
130202 | Wasserbauliche Anlagen - 36.604 - 157.564 -120.960 | -330,5% - 18.600 8.707 -52.835 -104.728 | -198,2 %
130301 | Friedhofe -97.426 - 156.567 -59.141 - 60,7 % -76.150 9.533 -118.812 - 37.755 -31,8%
130401 | Naturschutz und Landschaftspflege - 66.165 -65.117 1.048 1,6 % -18.723 11.378 - 50.265 -14.853 -29,5%
130501 | Landwirtschaft - 35.351 -36.798 -1.447 -41% -2.157 1.100 -40.903 4.105 10,0 %
130502 | Forstwirtschaft -22.128 -21.896 232 1,0 % -7.317 0 -7.768 -14.128 | -181,9%
140101 | Umweltschutz -25.201 - 54.899 -29.698 | -117,8% - 56.585 222 -34.218 -20.681 -60,4 %
150101 | Wirtschaftsférderung -10.045 -5.868 4177 41,6 % -5.868 0 -5.607 - 262 -47%
150201 | Bereitstellung von Gemeinschaftshausern - 394.608 -431.280 - 36.672 -93% - 249.832 85.340 -472.817 41.537 8,8 %
150301 | Tourismus -40.250 -37.289 2.961 7.4 % - 6.665 0 -18.337 -18.952 | -103,4 %
160101 fqt:il:grﬁr;l;%zmneine Zuweisungen, allge- | 5305970 |  6.074.333 | 768363 | 145% -66.018 0| 5095363 978.971 |  192%
160201 | Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 793.789 792.573 -1.216 -0,2% 963.574 -1.374 496.494 296.079 59,6 %
160301 | Abwicklung Vorjahre -10.548 -3.487 7.061 66,9 % -11.191 0 -11.331 7.844 69,2 %
Insgesamt 587.470 1.222.750 635.280 108,1 % 0 868.234 561.988 660.762 117,6 %
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Kurzerlauterungen der Teilergebnisrechnungen

In den Teilergebnisrechnungen der Gemeinde Coélbe werden die Ergebnisse nach inter-
nen Leistungsverrechnungen bzw. -beziehungen (ILV/ILB) abgebildet. Bestandteile der

ILV sind die produktbezogenen Zuordnungen von Personalkosten und kalkulatorischen

Zinsen.

Die Personalkosten eines jeden Arbeitsplatzes werden prozentual auf alle Kostenstellen
verteilt. Grundlage dafiir bilden die den Mitarbeitern zugeordneten Aufgaben. Die einzel-
nen Aufgaben wurden urspriinglich auf Grund von Stundenaufzeichnungen ermittelt und
werden jahrlich aktualisiert. Zur Ermittlung der mitarbeiterbezogenen Jahrespersonalkos-
ten werden die Personalkostentabellen flir die Kostenberechnungen in der Verwaltung,
die jahrlich vom HMdF bekannt gegeben werden, einschliellich der Arbeitsplatzkosten
verwandt. Diese Listen lagen der Revision vor.

Die ILV/ILB ist stets ausgeglichen und hat somit keinen Einfluss auf die Ergebnisrech-
nung mit ihren Ergebnissen.

Die Teilrechnungen zeigen damit ein sehr reales Ergebnis.

Die Prifung der Teilergebnisrechnungen erfolgte anhand von ausreichenden Stichpro-
ben, entsprechende Belege wurden bei Bedarf hinzugezogen.

Die vorstehende Ubersicht zeigt in aufsteigender Reihenfolge die einzelnen Produkte
und ist groBtenteils selbsterklarend. Wir haben weitgehend auf eine detaillierte Beschrei-
bung der einzelnen Produkte verzichtet. Zur Analyse der Einzelabschliisse wird auf den
Anhang und den Rechenschaftsbericht zum Jahresabschluss verwiesen, der noch Opti-
mierungspotenzial aufweist. Die Teilergebnisrechnungen stimmten mit der Ergebnisrech-
nung uberein.

Der fortgeschriebene Ansatz im Ergebnishaushalt sah einen Uberschuss von 0,587 Mio. €
vor. Das tatsachliche Ergebnis verbesserte sich um 0,635 Mio. € auf 1,223 Mio. €. Die
Grinde fir die positive Entwicklung waren vielseitig und sind den Ziffern 6.1 bis 6.3 die-
ses Berichtes sowie dem Anhang und Rechenschaftsbericht zu entnehmen.

Die nennenswertesten positiven Abweichungen ergaben sich bei den Produkten Steu-
ern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen (+ 0,768 Mio. €), Zentrale Verwal-
tung (+ 0,194 Mio. €) sowie Gemeindestralien (+ 0,115 Mio. €).

Negative Abweichungen ergaben sich u. a. bei den Produkten Gemeindeorgane
(- 0,388 Mio. €), Wasserbauliche Anlagen (- 0,121 Mio. €) und Friedhofe (- 59.140 €).
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Folgende Produkte wurden ndher untersucht:

Das Produkt 010101 — Gemeindeorgane — wies ein um 0,388 Mio. € héheres Defizit

(- 0,515 Mio. €) als geplant aus. Dies ist in erster Linie auf die erhdhten Versorgungsauf-
wendungen, und hier insbesondere auf die zu niedrig geplante Pensions- und Beihilfe-
ruckstellungen von saldiert 0,227 Mio. €, sowie um 22.890 € niedrigere Ertrage zurickzu-
fuhren. Gegentiiber dem Vorjahr zeigte sich eine Defiziterhéhung von 68.640 €.

Beim Produkt 010102 — Zentrale Verwaltung — verbesserte sich das Defizit

(- 0,479 Mio. €) um 0,194 Mio. €. Dem um 0,221 Mio. € besseren Ergebnis der ILV und
den um 0,109 Mio. € niedrigeren Aufwendungen (liberwiegend Sach- und Dienstleistun-
gen) sowie um 11.170 € hohere Ertrage standen héhere auerordentliche Aufwendungen
von 0,147 Mio. € (periodenfremde Aufwendungen in Form von 0,104 Mio. € Beteiligungs-
verlust (JA 2017 — Bauhof) sowie 42.180 € fur angefallene Kosten des Baues eines Auf-
zuges im Rathaus) gegenuber. Im Vergleich zum Vorjahr ergab sich ein um 27.480 € ho-
heres Defizit.

Das Produkt 060101 — Kirchliche und freie Kinderbetreuungseinrichtungen — wies
auch in 2019 eine Deckungsliicke von 0,563 Mio. € aus. Gegenulber 2018 trat eine Erho-
hung des Defizits um fast 0,1 Mio. € ein. Die Veranschlagung von - 0,597 Mio. € war noch
von einem etwas hoheren Defizit ausgegangen. Der herausragende Teil der Aufwendun-
gen bezog sich mit 0,648 Mio. € (Vorjahr: 0,502 Mio. €) auf die Defizitabdeckung (einschl.
Weiterleitung der BAMBINI-Mittel) der Einrichtungen in Schdnstadt und Cdlbe.

Beim Produkt 060401 — Kommunale Kindertagesstatten — vergrofierte sich die De-
ckungsliicke gegeniber dem Vorjahr um 0,133 Mio. € auf 1,209 Mio. €. Den um 26.210 €
angewachsenen Kosten der ILV standen um 23.610 € niedrigere Aufwendungen (tber-
wiegend Personalaufwendungen) sowie um 23.500 € hdhere Ertrage gegeniber.

Entwicklung des Defizits im Bereich Kindergéarten (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016 Hj. 2015
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
Kirchliche und freie Kinderbetreuungs-
einrichtungen 563.336 464.843 449.089 466.233 411.055
Kommunale Kindertagesstatten 1.209.224 1.075.907 960.251 939.291 766.281
Summe \ 1.772.560 1.540.750 1.409.340 1.405.524 1.177.336

Im Rahmen unserer Prifung haben wir das Produkt 110701 — Abwasserbeseitigung —
hinsichtlich der KAG-Abschlussbedingungen untersucht. Die in den Bereichen Schmutz-
und Niederschlagswasser ermittelten Uberschiisse von 38.320 € bzw. 29.030 € wurden
dem Sonderposten fiir den Gebuhrenausgleich zugefihrt, der sich Ende 2019 auf

0,441 Mio. € erhoht hatte. Die Plausibilitatskontrolle der Nachkalkulation ergab, dass flr
die nach § 10 Abs. 2 S. 2 KAG zu den Kosten der Einrichtung zéhlenden Verzinsung des
Eigenkapital ein um rd. 8.800 € zu geringer Wert angesetzt wurde, wodurch die Zufihrung
zum Sonderposten zu hoch ausfiel.
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Das Produkt 120101 — GemeindestraBen — lag um 0,115 Mio. € Uber dem Planansatz
(- 0,623 Mio. €). Dies ist der einmaligen Landeszuweisung zur Einfliihrung der wieder-
kehrenden Stral3enbeitrage von 0,120 Mio. € zu verdanken. Auch gegentber dem Vor-
jahr verbesserte sich dadurch das Ergebnis um 76.660 €.

Beim Produkt 130202 — Wasserbauliche Anlagen — erhdhte sich das geplante Defizit
um 0,121 Mio. € auf 0,158 Mio. €. Dies war ausschlief3lich den au3erordentlichen Aufwen-
dungen fur Planungsleistungen flr das nicht weiter erfolgte Projekt Retentionsraum
Quarzsandtagebau von 0,120 Mio. € geschuldet. Dadurch vergréRerte sich auch das
Defizit gegentber dem Vorjahr um 0,105 Mio. €.

Das Produkt 130301 — Friedhofs- und Bestattungswesen — wies ein um 59.140 € ho-
heres Defizit gegenuber der Planung aus. Dieses Defizit ist ausschlief3lich den um
59.200 € niedrigeren offentlich-rechtlichen Leistungsentgelten zuzuordnen. Gegentiber
dem Vorjahr (- 0,119 Mio. €) war das aktuelle Defizit (- 0,157 Mio. €) um 37.760 € ange-
wachsen.

Geplantes Tatsachl. Verande- Plan/lIst Enthaltene | Enthaltene | Vorjahres- Verande- Vor-
= Ergebnis Ergebnis rung in Abwei- ILV/ILB Abschrei- ergebnis rung jahrllst
= 2019 2019 2019 chung in € bungen € tatséchl. Abwei-
5 Bezeichnung € € € v. H. € Ergebnis/ chung in
= Vorjahres- v. H.
B Ergeebnis/
13030101 | Friedhof Célbe -23.684 - 56.100 -32.416 | -136,9 % -23.135 4.499 -37.731 -18.369 | -487%
13030102 | Friedhof Bernsdorf -15.391 -12.447 2.944 19,1 % -3.132 0 -4.158 -8289 | -199,4 %
13030103 | Friedhof Blrgeln -19.274 -25.348 -6.074 | -315% -17.297 2.079 -25.084 - 265 -11%
13030104 | Friedhof Reddehausen -12.376 -21.607 -9.231 -746 % -10.623 1.022 - 16.549 -5.059 | -30,6%
13050105 | Friedhof Schonstadt -18.038 -28.939 -10.901 -60,4 % - 15.593 1.933 -29.839 900 3,0%
13030106 | Friedhof Schwarzenborn -8.926 -10.777 -1.851 -20,7 % -3.883 0 - 5.437 .5340 | -982%
13030199 | Friedhdfe allgemein 263 -1.348 -1.611 | -612,6 % -2.486 0 -15 -1.333 -
Friedhofe -97.426 - 156.567 -59.141 -60,7 % -76.150 9.533 -118.812 - 37.755 -31,8%

Der von uns errechnete Kostendeckungsgrad im Bereich der Friedhofe betrug 27 %
(Vorjahr: 39 %).

- Ertrage Aufwen- Ergebnis Erlése Kosten Ergebnis Ergebnis
H 2019 dungen 2019 ILV ILV ILV insgesamt
g B ich € 2019 € 2019 2019 2019 2019

s ezeichnung € € € € €

.E

[

13030101 | Friedhof Célbe 32.724 65.689 - 32.965 0 23.135 -23.135 -56.100
13030102 | Friedhof Bernsdorf 17 9.332 -9.315 0 3.132 -3.132 -12.447
13030103 | Friedhof Biirgeln 6.928 14.979 - 8.051 0 17.297 -17.297 -25.348
13030104 | Friedhof Reddehausen 3.931 14.915 -10.984 0 10.623 -10.623 -21.607
13030105 | Friedhof Schonstadt 9.431 22.777 -13.347 0 15.593 -15.593 -28.939
13030106 | Friedhof Schwarzenborn 706 7.600 -6.894 0 3.883 -3.883 -10.777
13030107 | Friedhofe allgemein 3.361 2.223 1.138 0 2.486 -2.486 -1.348
Insgesamt 57.099 137.517 -80.418 0 76.150 -76.150 - 156.567
Ergebnis insgesamt - 156.567

Daraus errechnet sich ein Kostendeckungsgrad von: 26,72 %

Das Produkt 150201 — Bereitstellung von Gemeinschaftshausern — wies ein Defizit
von 0,431 Mio. € aus und hatte gegentiber dem Vorjahr einen um 41.540 € geringeren

Verlust auszuweisen. Der Planansatz von - 0,395 Mio. € wurde um 36.670 € Uberschrit-
ten. Ursachlich dafir war in erster Linie das um 52.860 € schlechtere Ergebnis der ILV.



2019er Jahresabschlusspriifung der Gemeinde Colbe Seite 61
Geplantes Tatsachl. Verande- Plan/Ist Enthaltene | Enthaltene | Vorjahres- Verédnde- Vor-

Z Ergebnis Ergebnis rung in Abwei- ILV/ILB Abschrei- ergebnis rung jahr/ist
b 2019 2019 2019 chung in € bungen tatsachl. Abwei-
5 Bezeichnung € € € v. H. € Ergebnis/ chung in
= Vorjahres- v. H.

B Ergebnis/

€

15020101 | Gemeindehalle Célbe -60.784 - 60.303 481 0,8 % -51.832 12.511 - 75.381 15.078 20,0 %
15020102 | MZH Biirgeln - 136.931 -170.217 - 33.286 -243 % - 94.657 23.453 -177.539 7.322 4.1 %
15020103 | Versammlungsstatte Reddehausen -40.591 -39.881 711 1.8 % -23.926 17.283 -39.425 - 455 -1.2%
15020104 | BGH Schonstadt -132.426 -135.101 -2.675 -20% - 64.807 29.907 -153.197 18.096 11,8 %
15020105 | DGH Schwarzenborn -19.707 -22.044 -2.337 -11,9% -10.875 2.187 -21.617 -427 -2,0%
15020199 | Gemeinschaftshauser allgemein -4.169 -3.734 435 10,4 % -3.734 0 - 5.657 1.923 34,0 %
Insgesamt - 394.608 -431.280 -36.672 -9,3% - 249.832 85.340 -472.817 41.637 8,8 %

Der von uns errechnete Kostendeckungsgrad im Bereich der Burgerhauser betrug 18 %

(Vorjahr: 15 %).

- Ertrage Aufwen- Ergebnis Erlése Kosten Ergebnis Ergebnis
H 2019 dungen 2019 ILV ILV ILV insgesamt
g B ich € 2019 € 2019 2019 2019 2019

s ezeichnung € € € € €

%

=

15020101 | Gemeindehalle Célbe 29.557 38.028 -8.471 0 51.832 -51.832 -60.303
15020102 | MZH Biirgeln 36.491 112.052 - 75.561 0 94.657 - 94.657 -170.217
15020103 | Reddehausen 7.876 23.830 -15.954 0 23.926 -23.926 - 39.881
15020104 | BGH Schonstadt 22.389 92.683 -70.294 0 64.807 - 64.807 -135.101
15020105 | DGH Schwarzenborn 179 11.348 -11.169 0 10.875 -10.875 -22.044
15020109 | Allgemein 0 0 0 0 3.734 -3.734 -3.734
Insgesamt 96.492 277.940 -181.448 0 249.832 -249.832 -431.280
Ergebnis insgesamt - 431.280

Daraus errechnet sich ein Kostendeckungsgrad von: 18,28 %

Bei einer detaillierten Betrachtung des Produktes 160101 — Steuern, Zuweisungen,
Umlagen — war gegentiber der Planung eine Ergebnisverbesserung um 0,768 Mio. €

eingetreten. Im Vorjahresvergleich fiel der hier ausgewiesene Uberschuss (6,074 Mio. €)
um 0,979 Mio. € héher aus. Den Ertragen von 10,349 Mio. € — hauptsachlich aus Steu-
ern (8,446 Mio. €) und Schllsselzuweisungen vom Land (1,485 Mio. €) — standen Auf-

wendungen von 4,198 Mio. € — hauptsachlich Steueraufwendungen (4,163 Mio. €) — ge-

genuber. Hier standen schwerpunktmafig Einnahmen aus dem Einkommensteueranteil

(4,204 Mio. €) und der Gewerbesteuer (3,042 Mio. €) zur Verfiigung. Die Ausgabenseite
bezog sich weitestgehend auf die Kreis- und Schulumlage von 4,363 Mio. €. Weitere
Ausflhrungen kdénnen aus Ziffer 6.1 des Berichtes und den Erlduterungen im An-

hang/Rechenschaftsbericht enthommen werden.
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7. Erlauterungen zur Finanzrechnung
Finanzrechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 2019
Fortgeschr. Ergebnis Vergleich Abwei- Ergebnis Vergleich Abwei-
Ansatz Haushalts- Ansatz/ chung Vorjahr Ergebnis/ chung
A Haushalts- jahr Ergebnis Vorjahres-
Finanzrechnung 2019 jahr SR
Pos. Bezeichnung alle Betrage in EUR
1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 354.505 307.248 - 47.257 -13,3% 313.372 -6.124 -20%
2 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.606.740 1.642.485 35.745 22% 1.471.080 171.406 11,7 %
3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 71.570 55.192 -16.378 -229% 33.945 21.247 62,6 %
4 szt:];‘azrgn““d steuerahnliche Ertrage einschl. Ertrage aus gesetzl. 7.764.000 |  8.408.005 644.005 83% |  7.619.020 788.986 | 10,4 %
5 Einzahlungen aus Transferleistungen 274.900 274.905 5 0,0 % 268.200 6.705 25%
6 ﬁ‘é‘i":]ef&ﬁ:g;”d Zuschiisse fur laufende Zwecke und allge- 2178370 | 2.411.791 233421 | 107%| 1393357 | 1.018.434| 731%
7 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 20.825 21.484 659 32% 7.754 13.730 1771 %
Sonstige ordentliche und auRerordentliche Einzahlungen, die sich o o
8 nicht aus Investitionstétigkeit ergeben 234.775 278.506 43.731 18,6 % 249.322 29.184 11,7 %
9 Summe Einzahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 12.505.685 13.399.618 893.933 71 % 11.356.050 2.043.568 18,0 %
10 | Personalauszahlungen 2.807.280 2.647.992 - 159.288 -57% 2.508.575 139.416 5,6 %
11 | Versorgungsauszahlungen 328.335 355.267 26.932 8,2 % 290.067 65.200 22,5%
12 Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.483.375 2.118.257 -365.118 -14,7 % 1.889.672 228.586 12,1 %
13 | Auszahlungen fir Transferleistungen 0 34.033 34.033 - 11.576 22.457 194,0 %
14 Ausgahlungen fir Zyweisungen und Zuschdsse fir Ifd. Zwecke 879.520 844.058 _35.262 L40% 681.031 163.227 24.0%
sowie besondere Finanzauszahlungen
15 Auszahlungen fiir $teuern einschl. Auszahlungen aus gesetzli- 5.381.500 5.507.903 126.403 23% 5.612.776 - 104.873 S19%
chen Umlageverpflichtungen
16 Zinsen und ahnliche Auszahlungen 175.450 176.213 763 04 % 184.938 -8.724 -4,7%
17 Slonstilge ordentliche. gnd a"u[Zserqrdentliche Auszahlungen, die 16.100 25783 0.683 60.1 % 71.561 _45.778 -64,0 %
sich nicht aus Investitionstatigkeit ergeben
18 | Summe Auszahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 12.071.560 11.709.706 -361.854 -3,0% 11.250.196 459.510 41 %
19 Zahlungsmittell'ibf[schyss/Zahlungsmittelbedarf aus laufen- 434.125 1.689.912 1.255.787 289,3 % 105.854 1.584.058 B
der Verwaltungstatigkeit
20 | Einzahlungen aus Invesfitionszuweisungen und -zuschiissen so- 482.960 157245 |  -325.715 | -67,4% 51.094 106.151 | 207,8 %
wie aus Investitionsbeitragen
21 Einzahlungen aus Abgéngen von Gegen§ténden des Sachan- 0 2445 2445 R 3.191 747 S234%
lage- und des immateriellen Anlagevermdgens
22 Sér;ia:mg;giz aus Abgangen von Gegensténden des Finanzanla- 1.240 0 -1.240 | -100,0 % 1242 -1242 | -100,0 %
23 | Summe Einzahlungen aus Investitionstétigkeit 484.200 159.689 - 324.511 -67,0% 55.528 104.161 187,6 %
24 | Auszahlungen fiir den Erwerb von Grundstlicken und Gebauden 406.350 76.893 - 329.457 -81,1% 44.309 32.584 73,5 %
25 | Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 2.894.470 1.363.320 -1.531.150 -52,9 % 1.357.260 6.059 0,4 %
Auszahlungen fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagever- B B o o
26 mégen und immaterielle Anlagevermégen 1.739.125 109.518 1.629.607 93,7 % 82.705 26.813 32,4 %
27 | Auszahlungen fiir Investitionen in das Finanzanlagevermégen 0 0 0 - 0 0 -
28 | Summe Auszahlungen aus Investitionstétigkeit 5.039.945 1.549.730 - 3.490.215 -69,3 % 1.484.274 65.457 4,4 %
29 fzgt'mﬁfsgggl(“e‘i’f'sc"“ss’z“h'”"gsm"te'fe“'be"a” ausling 4555745 | -1.390.041 | 3165704 | 69,5% | -1.428.746 38.705 2,7 %
30 | Zahlungsmitteliiberschuss/Zahlungsmittelfehlbedarf -4.121.620 299.871 4.421.491 107,3 % -1.322.892 1.622.763 122,7 %
Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und inneren Darle- B B o B B o
3 hen und wirtschaftlich vergleichbaren Vorgangen fiir Investitionen 480230 326.555 153.675 32.0% 1.800.000 1.473.445 81,9%
Auszahlungen fiir die Tilgung von Krediten und inneren Darlehen
32 und wirtschatftlich vergleichbaren Vorgéangen fiir Investitionen 694.390 706.129 11.739 1.7% 1.557.532 - 851.403 -54.7 %
33 f;'::“:"g’:t;:gﬁ'e?:’e’sc"“ss’zah'”"gsmi“e'be"a” e [FLTETR: -214.160 |  -379574 |  -165.414 | -772% 242468 |  -622.042 | -2565%
34 ﬁ:l‘::j;“h“rgsdes L AT (| S e D | S 5 G103 L= -4.335.780 79704 |  4.256.076 | 98,2% | -1.080.424 | 1.000.721 | 92,6 %
Haushaltsunwirksame Einzahlungen (u. a. fremde Finanzmittel,
35 | Rickzahlung von angelegten Kassenmitteln, Aufnahme von Kas- 0 78.646 78.646 - 453.124 - 374.478 -82,6 %
senkrediten)
36 Haushaltsunwirksame Aluszahlu"ngen (u. a. fremde Finanzmilttel, 0 215111 215111 R 483.566 - 268.455 555 %
Anlegung von Kassenmitteln, Riickzahlung von Kassenkrediten)
a7 ZahIungsmitte_liiberschusleahIungsn_\_ittelfehlbedarf aus 0 -136.465 -136.465 B -30.442 -106.023 | -348,3 %
haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgéangen
38 | Bestand an Zahlungsmitteln zu Beginn des Haushaltsjahres 3.151.882 3.121.877 -30.005 -1,0% 4.232.743 -1.110.866 -26,2%
39 [ Veranderung des Bestands an Zahlungsmitteln -4.335.780 -216.169 4.119.611 95,0 % -1.110.866 894.697 80,5 %
40 | Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres -1.183.898 2.905.708 4.089.606 345,4 % 3.121.877 -216.169 -6,9 %
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Die Finanzrechnung ist die dritte Komponente des neuen Rechnungslegungssystems
NKRS und dient der Dokumentation, Uberwachung und Steuerung der Zahlungsstrome.

Diese vermittelt Informationen Uber die Zahlungsmittelbestande der Kommune und gibt
Auskunft darliber, wie die Kommune finanzielle Mittel erwirtschaftet hat und welche zah-
lungswirksamen Investitions- und Finanzierungsmaf3hahmen vorgenommen wurden.

Aus vg. Griinden enthalt die Finanzrechnung alle eingegangenen Einzahlungen (Geld-
zuflisse) und die geleisteten Auszahlungen (Geldabflisse) innerhalb einer Rechnungs-
periode einschlieldlich der entsprechenden kreditwirtschaftlichen Vorgange und stellt ab-
schlielend die Veranderung des liquiden Geldbestandes dar.

Die Finanzrechnung wird dabei in drei Stufen differenziert:

- Zahlungsmittelfluss (Cash Flow) aus Verwaltungstatigkeit
- Zahlungsmittelfluss (Cash Flow) aus Investitionstatigkeit
- Zahlungsmittelfluss (Cash Flow) aus Finanzierungstatigkeit

Zusammen mit dem Zahlungsmittelbestand am Anfang der Periode werden die vg. Zah-
lungsmittelflisse, unter Berticksichtigung des Saldos aus haushaltsunwirksamen Zah-
lungsvorgangen, zum Zahlungsmittelbestand am Ende der Periode summiert.

Erlduterungen zur Finanzrechnung:

Aus der Verwaltungstatigkeit wurde bei Einzahlungen von rd. 13,4 Mio. € und Auszah-
lungen von rd. 11,7 Mio. € zum Ende des Haushaltsjahres ein Zahlungsmittelliberschuss
von 1,690 Mio. € erzielt, was gegeniber dem Plantiberschuss von 0,434 Mio. € sowie
dem Vorjahrestberschuss von 0,106 Mio. € eine erhebliche Verbesserung darstellte.
Hierzu flhrten hohere Einzahlungen sowie Einsparungen bei den Auszahlungen.

Aus der Investitionstatigkeit ergab sich zum Jahresende ein Zahlungsmittelbedarf von
1,390 Mio. €. Den Einzahlungen von 0,159 Mio. € (hauptsachlich wiederkehrende Stra-
Renbeitrage sowie die Investitionsstrukturpauschale vom Land) standen Auszahlungen
von 1,550 Mio. € gegenuber. Bei letzteren schlugen Uberwiegend Auszahlungen fur den
Neubau des Feuerwehrhauses Cdolbe (rd. 0,750 Mio. €) sowie fur die grundhafte Stra-
Rensanierung ,Am Schubstein“ (rd. 0,4 Mio. €) zu Buche. Weitere nennenswerte Investi-
tionen wurden detailliert im Rechenschaftsbericht zum Jahresabschluss erlautert.

Aus der Finanzierungstatigkeit wurde zum Abschlussstichtag ein Zahlungsmittelbedarf
von 0,380 Mio. € ausgewiesen. Die Darlehensaufnahme von 0,327 Mio. € erfolgte ledig-
lich zwecks einer Umschuldung. Die Tilgungen beliefen sich (inkl. des durch Umschul-
dung abgelésten Darlehens) auf 0,706 Mio. €.
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Der Zahlungsmittelfluss inkl. des Saldos aus haushaltsunwirksamen Zahlungen

(- 0,136 Mio. €) betrug summiert flr das Haushaltsjahr 2019 somit - 0,216 Mio. €. Nach
dem fortgeschriebenen Ansatz, der u. a. umfangreiche Auszahlungsermachtigungen aus
Vorjahren im Bereich der Investitionstatigkeit enthielt, war dagegen eine Minderung des
Zahlungsmittelbestands um rd. 4,336 Mio. € erwartet worden. Unter Berlcksichtigung
des Anfangsbestandes aus Flissigen Mitteln (3.121.876,58 €) betrug der Endbestand
2.905.707,82 Mio. €.

Auch die nach § 48 GemHVO aufzustellenden Teilfinanzrechnungen (analog zu den
Teilfinanzhaushalten) sind Bestandteile des Jahresabschlusses. Diese lagen den Pro-
dukten des gepriften Jahresabschlusses bei.
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Einwohner nach Stadten und Gemeinden am 30.06.2019

ohne Sonderstatus-Stadt Marburg
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Entwicklung der Einwohnerzahlen vom 31.12.2001 bis 30.06.2019
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8. Weitergehende Erlduterungen zum Abschlussergebnis

8.1 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen gegeniiber Kreditunternehmen und é6ffent-
lichen Kreditgebern sowie Kassenkrediten

Schulden
€

Stand der Investitionskredite am Ende des Hj. 2018 8.739.579
+ Kreditaufnahme It. Finanzrechnung 326.555
- Kredittilgung It. Finanzrechnung 706.129
+ Tilgungsrate aus 2018 (erst im Prifungsjahr ausgezahlt) 8.735
Stand der Investitionskredite am Ende des Hj. 2019 8.368.739
| Stand am Ende des Hj. 2019 8.368.739

Im Berichtsjahr wurde ein Darlehenii. H. v. 0,327 Mio. € zur Umschuldung eines bestehen-
den Darlehens in gleicher Hohe aufgenommen. Die Tilgungen betrugen 0,706 Mio. €.
Darin enthalten war eine Tilgungsrate, die bereits im Vorjahr bilanziell getilgt wurde, je-
doch erst im Prifungsjahr tatsachlich ausgezahlt wurde. Unter Berticksichtigung dessen
stimmte die Fortschreibung der Investitionsdarlehen aus der Finanzrechnung mit den bi-
lanzierten Werten Uberein.

In der folgenden Ubersicht haben wir beim Schuldendienst die Tilgungen ohne die Abls-
sungssumme berucksichtigt.
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8.2 Schuldenentwicklung
2019 2018 Verander.
€ € in %

a) Verbindlichkeiten gegeniiber Kredit-

instituten und o6ffentlichen Kreditgebern

am Ende des Haushaltsjahres

Verschuldung je Einwohner 1.255 1.305 -3,8

Kreisdurchschnitt der Schulden je Einwohner 789 * 834 * -54
b) Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten

aus Kassenkrediten am Ende des Haushaltsjahres

Verschuldung je Einwohner 0 0 -

Kreisdurchschnitt der Schulden je Einwohner 6* 5* +20,0
c) Schuldendienst insgesamt 569.803 516.440 +10,3

Zinsen und ahnliche Aufwendungen

It. Ergebnisrechnung 190.229 210.193 -95

ordentliche Tilgung It. Finanzrechnung

(ohne Umschuldung) 379.574 306.247 +23,9
d) Anteilige Verbandsschulden

Verbandsschulden je Einwohner 136 138 -14

Kreisdurchschnitt der Verbandsschulden je Einwohner 446 * 452 * -1,3
e) Schulden der Eigenbetriebe und kommunalen GmbHs

Verschuldung je Einwohner 0 0 -

Kreisdurchschnitt der Schulden je Einwohner 283 * 307 * -7,8

* nach GFSchu-Erhebungsbogen




2019er Jahresabschlusspriifung der Gemeinde Colbe Seite 68

Originare Schulden der Stadte und Gemeinden zum 30.06.2019
im Landkreis Marburg-Biedenkopf (einschl. Kassenkredite ab 2010)
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9. Zusammenfassung der Prifungsergebnisse

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019 ist der Revision im September 2020 zur
Prifung vorgelegt worden. Der Abschluss war ordnungsgemaf aus der Buchhaltung
entwickelt. Nach § 112 Absatz 9 HGO soll der Jahresabschluss innerhalb von vier Mo-
naten nach Ablauf des Haushaltsjahres aufgestellt und die Gemeindevertretung unver-
ziglich Gber die wesentlichen Ergebnisse des Abschlusses unterrichtet werden.

Ausgangspunkt unserer Prifung war der von uns gepriifte Jahresabschluss 2018. Eine
Feststellung dieses Jahresabschlusses durch die Gemeindevertretung bzw. Entlastung
des Gemeindevorstandes erfolgte am 16. Dezember 2020.

Die Vermoégens- und Schuldposten sind ausreichend nachgewiesen und richtig sowie
vollstandig erfasst. Diese sind unter Beachtung der GemHVO, der Vorschriften zur
Haushaltswirtschaft mit doppelter Buchfliihrung nach der HGO sowie unter Beachtung
der Grundsatze ordnungsmaRiger Buchfiihrung angesetzt und bewertet. Die Vermo-
gensrechnung lag gemafl dem Muster zu § 49 GemHVO vor. Fir die Ergebnisrechnung
war das Muster zu § 46 GemHVO maligebend. Die Finanzrechnung war entsprechend
dem Muster zu § 47 GemHVO zu gliedern. Fir die Teilrechnungen waren die Muster zu
§ 48 GemHVO mal3gebend.

Im Anhang sind die erforderlichen Angaben nach dem in § 50 GemHVO vorgesehenen
Umfang richtig und vollstandig aufgenommen.

Der Rechenschaftsbericht enthalt weitestgehend die in § 51 GemHVO vorgeschriebe-
nen Angaben und steht im Einklang mit dem Jahresabschluss sowie den bei der Prifung
gewonnenen Erkenntnissen.

Im Ergebnis unserer Priifung stellen wir zu den wirtschaftlichen Verhéltnissen der Ge-
meinde Célbe folgendes fest:

Fur die Haushaltsfiihrung des Haushaltsjahres 2019 war keine Haushaltsgenehmigung
erforderlich, dies bestatigte die Kommunalaufsicht am 19. Marz 2019. Wir verweisen auf
die Ausfluhrungen zu Ziffer 4.1.5 unseres Berichtes.

Die Vermoégensrechnung schliet mit einer um rd. 0,6 Mio. € héheren Bilanzsumme
von fast 33,9 Mio. € ab. Hiervon entfielen rd. 26,1 Mio. € bzw. 77 % (Vorjahr: 76,8 %) auf
das Sachanlagevermoégen. Das Finanzanlagevermoégen hatte sich um rd. 0,2 Mio. € auf
fast 3,1 Mio. € erhoht. Die im Umlaufvermdgen enthaltenen Flissigen Mittel sanken um
mehr als 0,2 Mio. € auf rd. 2,9 Mio. €. Das Eigenkapital vermehrte sich um 10,8 % auf
fast 16 Mio. €; dies entsprach einer Eigenkapitalquote von 47,2 % (Vorjahr: 43,3 %). Hin-
sichtlich der Entwicklung verweisen wir auf Ziffer 5 (Eigenkapital) des Berichtes. Damit
ist die Gemeinde zum Stichtag bilanziell nicht Gberschuldet. Die langfristigen Darlehen
verminderten sich um 4,3 % auf rd. 8,4 Mio. €. Wie in 2018 waren auch zum Bilanzstich-
tag 2019 keine Kassenkredite auszuweisen.
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Die Ergebnisrechnung fur das Haushaltsjahr 2019 wies einen Jahresiiberschuss von
1,223 Mio. € aus, das waren um rd. 0,661 Mio. € mehr als in 2018. Gegenlber der Pla-
nung war nach Entwicklung und Bewertung der Ergebnislage zum Jahresende eine Ver-
besserung um rd. 0,635 Mio. € eingetreten, die dem ordentlichen Ergebnis zuzuordnen
war.

In der Finanzrechnung war gegenuber 2018 eine Verminderung des Finanzmittelbe-
standes um etwas mehr als 0,2 Mio. € — bei eingeplanter Minderung um rd. 1,2 Mio. € —
ausgewiesen. Danach betrug der Finanzmittelbestand am Ende des Berichtsjahres rd.
2,9 Mio. €. Dies entsprach den Flussigen Mitteln der Bilanz.

Im Bereich der Ergebnis- und Finanzrechnung sind entsprechend den Produkten 56
Teilrechnungen aufgestellt worden. Der Abschluss der Teilergebnisrechnungen (ein-
schl. Gebiihrenhaushalte) wurde unter Ziffer 6.4 dargestellt.
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10.

Priifungsbestatiqung

Wir haben den von der Gemeinde Cdlbe gem. § 112 HGO aufgestellten Jahresab-
schluss — bestehend aus Vermogens-, Ergebnis- und Finanzrechnung — sowie Anhang
und Rechenschaftsbericht fir das Haushaltsjahr 2019 geprft. Die Aufstellung von Jah-
resabschluss, Anhang und Rechenschaftsbericht liegen in der Verantwortung des Ge-
meindevorstandes der Gemeinde Cdlbe.

Die Revision hat den Jahresabschluss 2019 insbesondere daraufhin geprift, ob

- der Haushaltsplan eingehalten ist,

- die einzelnen Rechnungsbetrage sachlich und rechnerisch vorschriftsmafig begrin-
det und belegt sind,

- bei den Einnahmen und Ausgaben, den Ertrégen und Einzahlungen, Aufwendungen
und Auszahlungen sowie bei der Vermégens- und Schuldenverwaltung nach den ge-
setzlichen Vorschriften verfahren worden ist,

- die Anlagen zum Jahresabschluss vollstandig und richtig sind,

- der Jahresabschluss nach § 112 HGO ein den tatsachlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermbgens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde darstellt,

- der Rechenschaftsbericht nach § 112 Abs. 3 HGO und § 51 GemHVO eine zutref-
fende Vorstellung von der Lage der Gemeinde vermittelt.

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prifung eine hinreichend sichere Grundlage flr
unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prifung hat zu keinen weiteren Einschrankungen gefuhrt. Auf dieser Grundlage
wird festgestellt, dass der Jahresabschluss und die den Jahresabschluss erlauternden
Anlagen den Vorschriften entsprechen und unter Beachtung der Grundsatze ordnungs-
maRiger Buchfuhrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Ver-
maogens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde Cdlbe fir das Haushaltsjahr 2019 ver-
mitteln.

Der Gemeindevorstand legt den Jahresabschluss mit dem Schlussbericht der Revision
des Landkreises Marburg-Biedenkopf nach § 113 HGO der Gemeindevertretung zur Be-
ratung und Beschlussfassung Uber den Jahresabschluss und zugleich zur Entscheidung
Uber die Entlastung des Gemeindevorstandes nach § 114 HGO vor.

Marburg, 19. Juli 2022

Thomas Decher
Leiter der Revision
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Beschlussvorlage

Bericht iiber die Priifung des Jahresabschlusses 2020

Beratungsfolge:

Gremium Am Status
Gemeindevorstand 24.08.2022 vorberatend
Gemeindevorstand 14.09.2022

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 05.10.2022 vorberatend
Gemeindevertretung 10.10.2022 beschlieBend

Beschlussvorschlag:

Der Gemeindevorstand nimmt den Jahresabschluss 2020 sowie den durch die Revision des Landkrei-
ses Marburg-Biedenkopf erstellten Priifbericht zur Kenntnis und beschlieBt, den Vorgang gem. § 114
Abs. 1 HGO der Gemeindevertretung zur Beratung, Beschlussfassung sowie zur Entscheidung tber
die Entlastung vorzulegen. Die Beschlussvorlage ist mit einer Direktverweisung an den Haupt-, Fi-
nanz- und Wirtschaftsausschuss versehen.

Begriindung:
Der Jahresabschluss 2020 ist von der Revision des Landkreises Marburg-Biedenkopf in der Zeit vom

16.08.2021 bis zum 29.10.2021 (mit Unterbrechungen) geprift worden. Die Revision hat den Prifbe-
richt vorgelegt. Die Priifung hat zu keinen Einschrankungen gefiihrt. Die Revision fihrt im Bericht
aus, dass der Jahresabschluss 2020 sowie die Anlagen den Vorschriften entsprechen und er unter
Beachtung der Grundsatze ordnungsgemaBer Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen ein
entsprechendes Bild der Vermodgens-, Finanz- und Ertragslage fiir das Haushaltsjahr 2020 vermittelt.
Der Gemeindevorstand legt den Jahresabschluss mit dem Prifbericht nach § 113 HGO der Gemein-
devertretung zur Beratung und Beschlussfassung sowie lber die Entscheidung Uber die Entlastung
gem. § 114 HGO vor. Eine Direktverweisung an den Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss ist
vorgesehen.

Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung:
Entfallt.

MaBnahme wurde auf Forderfiahigkeit gepriift:
Entfallt.

Anlagen:
1.  Prufbericht Jahresabschluss 2020
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Abkilirzungsverzeichnis

Abs. Absatz

AG Aktiengesellschaft

AHK Anschaffungs- und Herstellungskosten

AiB Anlagen im Bau

ALF Abfallwirtschaft Lahn-Fulda

ARAP Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

AV Anlagevermdgen/Abwasserverband

BBesG Bundesbesoldungsgesetz

BGA Betriebs- und Geschaftsausstattung

BGH Bilrgerhaus

BNatG Bundesnaturschutzgesetz

BVK Beamtenversorgungskasse

DE Dorferneuerung

DGH Dorfgemeinschaftshaus

DMS Dokumenten-Management-System

DRS Deutscher Rechnungslegungs-Standard

DSD Duales System Deutschland

EB Eréffnungsbilanz

EB-Sonderregelungen Sonderregelungen zur Erstellung einer Eréffnungsbilanz fur Ge-
meinden

EDV Elektronische Datenverarbeitung

eG eingetragene Genossenschaft

EGW Einwohnergleichwert

EigBGes Eigenbetriebsgesetz

EKVO Eigenkontrollverordnung

FAG Finanzausgleichsgesetz

FF Freiwillige Feuerwehr

FO Forderungen

GAR Gebulhrenausgleichsriicklage

GemHVO Gemeindehaushaltsverordnung



2020er Jahresabschlussprifung der Gemeinde Cdlbe

GemKVO Gemeindekassenverordnung

GmbH Gesellschaft mit beschrankter Haftung
GoB Grundsatze ordnungsmaliger Buchfiihrung
GV Gemeindevertretung

GVFG Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz
HAR Haushaltsausgaberest

HGB Handelsgesetzbuch

HGO Hessische Gemeindeordnung

HKJGB Hessisches Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch
HMdIuS Hessisches Ministerium des Innern und fir Sport
HVersRiicklG Hessisches Versorgungsricklagengesetz
IDR Institut der Rechnungsprifer

IDW Institut der Wirtschaftsprifer

IKS Internes Kontrollsystem

ILB Interne Leistungsbeziehungen

ILV Interne Leistungsverrechnungen

IT Informationstechnologie

JA Jahresabschluss

KAG Kommunalabgabengesetz

Kiga Kindergarten

KIPG Kommunalinvestitionsprogrammgesetz
Kita Kindertagesstatte

KJC KreisJobCenter

KLR Kosten- und Leistungsrechnung

KP Konjunkturpaket

KVK Kommunale Versorgungskasse

KVKR Kommunaler Verwaltungskontenrahmen Hessen
LWV Landeswohlfahrtsverband

MUS Mullumladestation

MZH Mehrzweckhalle

NHK Normalherstellungskosten

NKRS Neues Kommunales Rechnungs- und Steuerungssystem
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oD
OPNV
oT

PL
PRAP
PS
RNV
SAKD
SB
SIP
SOPO
ST
STWVW
TOVIT
uv
VA
VB
\A%
WG
ZMA
ZMW

Ortsdurchfahrt

Offentlicher Personennahverkehr

Ortsteil

Prifungsleitlinien

Passive Rechnungsabgrenzungsposten
Prifungsstandard

Regionaler Nahverkehrsverband

Sachsische Anstalt flir kommunale Datenverarbeitung
Schlussbilanz

Sonderinvestitionsprogramm

Sonderposten

Stadtteil

Stadtverordnetenversammlung

TOV Informationstechnik GmbH
Umlaufvermogen

Verwaltungsakt

Verbindlichkeiten

Verwaltungsvorschriften

Wirtschaftsgut

Zweckverband Mittelhessische Abwasserwerke

Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke

Wir weisen darauf hin, dass bei der Verwendung von Betragen
und Prozentangaben Rundungsdifferenzen auftreten konnen.
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1. Auftrag, Schlussbemerkungen, Priifungsbestatigung
1. Allgemeine Vorbemerkungen

Die Prufung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2020 inkl. des Anhangs und
des Rechenschaftsberichtes erfolgt gemaf den §§ 128 und 131 HGO durch das
Rechnungspriufungsamt des Landkreises. Dieses fuhrt im Landkreis Marburg-Bie-
denkopf die Bezeichnung ,Revision“ und hat seine Priifungsergebnisse in einem
Schlussbericht darzustellen.

Die jahrliche Haushalts- und Wirtschaftsfihrung der Kommune findet ihren Abschluss
in der Beratung und Beschlussfassung Gber den Jahresabschluss und der Entlastung
der Gemeindevertretung nach den Bestimmungen der §§ 113 und 114 HGO.

Mit der Aufstellung des Jahresabschlusses nach § 112 HGO durch den Gemeindevor-
stand und dessen Prifung durch die Revision werden die Beschlussfassungen der
Gemeindevertretung vorbereitet.

Damit leistet der Schlussbericht auch einen Beitrag fiir das Kontroll- und Uberwa-
chungsrecht des Vertretungsorgans (§ 9 Abs. 1 S. 2 und § 50 Abs. 2 HGO), das ihm
Uber die gesamte Verwaltung, die Geschaftsfiihrung des Verwaltungsorgans und die
Verwendung der Ertrage und Aufwendungen bzw. der Ein- und Auszahlungen zu-
steht.
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2. Rechtsgrundlagen

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Colbe erteilte uns im Mai 2021 den Auftrag,
den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 zu prifen und dariiber zu berichten.

Der Jahresabschluss 2020 wurde gemaf den Vorschriften der HGO i. V. m. der
GemHVO aufgestellt, der Beschluss des Gemeindevorstandes vom 26. Mai 2021 lag
zur Prifung vor. Als Grundlage dienten die Wertansatze des von uns unmittelbar zu-
vor gepriften Jahresabschlusses 2019. Die Feststellung dieses Jahresabschlusses
durch die Gemeindevertretung und Entlastungserteilung war daher zwangslaufig noch
nicht erfolgt.

Der vom Gemeindevorstand beschlossene Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020
ist gemaf den vg. Bestimmungen aufgestellt worden. Der Abschluss fir das Haus-
haltsjahr 2020 einschlie3lich Anhang und Rechenschaftsbericht werden nach Ab-
schluss der Prifung mit dem Schlussbericht der Revision gemal den §§ 113 und 114
HGO i. V. m. § 128 HGO der Gemeindevertretung zur Beratung und Beschlussfas-
sung vorgelegt.
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3. Gegenstand, Art und Umfang der Priifung

Gegenstand der Prifung waren unter Einbeziehung der Buchfiihrung die Gbergebene
Schlussbilanz zum 31. Dezember 2020, die Ergebnis- und Finanzrechnung, der An-
hang zur Schlussbilanz und der Rechenschaftsbericht.

Die Rechnungsprifung hat den Jahresabschluss mit allen Unterlagen daraufhin zu
prifen, ob

- der Haushaltsplan eingehalten ist,

- die einzelnen Rechnungsbetrage sachlich und rechnerisch vorschriftsmafig be-
grindet und belegt sind,

- bei den Ertragen, Einzahlungen, Aufwendungen und Auszahlungen sowie bei der
Vermdgens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren
worden ist,

- die Anlagen zum Jahresabschluss vollstandig und richtig sind,

- der Jahresabschluss nach § 112 HGO ein den tatsachlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Kommune darstellt und

- der Rechenschaftsbericht nach § 112 Abs. 3 HGO und § 51 GemHVO den Verlauf
der Haushaltswirtschaft sowie eine zutreffende Darstellung von der Lage der Kom-
mune widerspiegelt.

Die Prifung wurde so ausgerichtet, dass Unrichtigkeiten und Verstofe gegen gesetz-
liche Vorschriften, die sich auf die Darstellung des den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechenden Bildes der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde
Colbe wesentlich auswirken, hatten erkannt werden missen.

Die Prufungsarbeiten der Jahresabschlisse 2019 und 2020 wurden in der Zeit vom
16. August bis zum 29. Oktober 2021 (mit Unterbrechungen) grofitenteils im Kreis-
haus in Marburg sowie tageweise in der Gemeindeverwaltung Célbe durchgefuhrt; an-
schlielRend erfolgte die endguiltige Berichtserstellung im Kreishaus.

Als Prifungsgrundlagen dienten die Buchhaltungsunterlagen, Kontoauszige und Be-
lege sowie das Akten- und Schriftgut der Gemeindeverwaltung.

Eine schriftliche Vollstandigkeitserklarung des Blrgermeisters vom 30. Mai 2021, die
kein Ersatz fir eigene Prifungshandlungen, sondern eine sachgerechte Erganzung
der Abschlussprifung ist, wurde eingeholt. Sie stellt eine umfassende Versicherung
der Gemeinde Uber die Vollstandigkeit der erteilten Auskiinfte und Nachweise dar.
Damit wird die kommunale Verantwortlichkeit fiuir die Buchfihrung und Aufstellung des
Jahresabschlusses einschliel3lich des Anhangs sowie des Rechenschaftsberichtes
zum Ausdruck gebracht.
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In der Vollstéandigkeitserklarung wird schriftlich bestatigt, dass in der Buchfuihrung und
in dem zu prifenden Jahresabschluss alle bilanzierungspflichtigen Vermogenswerte,
Verpflichtungen, Wagnisse und Abgrenzungen berucksichtigt, samtliche Aufwendun-
gen und Ertrage sowie alle Aus- und Einzahlungen enthalten und alle erforderlichen
Angaben bzw. bestehenden Haftungsverhaltnisse bekannt gegeben worden sind.

In der Erklarung wird auch versichert, dass der Rechenschaftsbericht hinsichtlich er-
warteter Entwicklungen alle fur die Beurteilung der finanziellen Lage der Gemeinde
wesentlichen Gesichtspunkte sowie die nach § 51 GemHVO erforderlichen Angaben
enthalt. Vorgange von besonderer Bedeutung nach dem Schluss des Haushaltsjahres
haben sich nach dieser Erklarung nicht ergeben.

Der Prifung lagen intern von der Revision festgelegte Prifungsschwerpunkte unter
Berucksichtigung einer vorlaufigen Lageeinschatzung der Gemeinde und eine Ein-
schatzung der Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen Internen Kontrollsys-
tems (IKS) zugrunde. Die Einschatzung basierte insbesondere auf Erkenntnissen uber
die rechtlichen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen aus der Prifung der Vorjah-
resabschlisse, aus Gesprachen mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Ge-
meindeverwaltung, aus unseren mehrmals jahrlich durchgefiihrten Kassenprifungen
sowie aus Protokollen der Sitzungen des Gemeindevorstandes und der Gemeindever-
tretung.

Aus den im Rahmen der Prifungsplanung festgestellten Risikobereichen ergaben sich
folgende Prifungsschwerpunkte:

- Veranderungen im Sachanlagevermdgen und bei den Sonderposten
- Werthaltigkeit von Forderungen

- Veranderung der gebildeten Rickstellungen

- Verbindlichkeiten und deren Ausweis

- Ausweis in Ergebnis- und Finanzrechnung

- Abschlisse der Teilrechnungen

Die Prifung wesentlicher Teilbereiche des IKS erfolgt bereits fortlaufend unterjahrig
im Rahmen der laufenden Prufung des Verwaltungshandelns, unterstitzt von den re-
gelmafigen und unvermuteten Kassenpriifungen der Revision bzw. den internen
Dienstanweisungen der Kommune. Erganzend wurden ausgehend von einer vorlaufi-
gen Beurteilung des IKS bei der Festlegung der weiteren Prifungshandlungen die
Grundsatze der Wesentlichkeit und der Wirtschaftlichkeit beachtet. Sowohl die analyti-
schen Prifungshandlungen als auch die Einzelfallprifungen wurden daher nach Art
und Umfang unter Berlcksichtigung der Bedeutung der Prifungsgebiete in ausge-
wahlten Stichproben durchgeflihrt. Die Stichproben wurden so ausgewahlt, dass sie
der wirtschaftlichen Bedeutung der einzelnen Posten des Jahresabschlusses Rech-
nung tragen und es ermoglichen, die Einhaltung der gesetzlichen Rechnungslegungs-
vorschriften ausreichend zu prifen.
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Im Rahmen der Prufung werden neben der Wirksamkeit der vorhandenen Instrumente
eines IKS die Nachweise fiir die Angaben in Buchfiihrung und Jahresabschluss tber-
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt.

Die selektiv vorgenommene Prifung des Anlagevermoégens richtet sich auf die Zu-
gange, die Abgange sowie Zu- und Abschreibungen.

Forderungen und Verbindlichkeiten wurden unter Heranziehung von Rechnungen,
sonstigen vertraglichen Unterlagen, Schriftverkehr, Zahlungen u. a. geprift; Saldenbe-
statigungen wurden hierflir nicht eingeholt. Weiterhin wurde deren Werthaltigkeit tber-
pruft.

Zur Prifung der Guthaben und der Verbindlichkeiten gegenilber Kreditinstituten ha-
ben Saldenbestatigungen und Darlehensvertrage vorgelegen.

Die Ubrigen Vermégens- und Schuldenposten wurden buchmafig nachgewiesen.

Die Ergebnis- und Finanzrechnung sowie die entsprechenden Teilrechnungen wurden
auf Plausibilitat untersucht; wesentliche Abweichungen zum Haushaltsansatz wurden
untersucht.

Unsere Prifung wurde auf Grund nachfolgender Kriterien durchgefiihrt:

Priifung der Vollstdndigkeit:

Es war zu prifen, ob alle gemaR § 49 GemHVO aufzufihrenden Bestandteile der Ver-
mogensrechnung tatsachlich im Jahresabschluss abgebildet sind; auf die Vollstéandig-
keitserklarung wird verwiesen.

Prifung der Existenz:

Es war zu prifen, ob alle im Jahresabschluss abgebildeten Posten vorhanden sind.

Priifung der Bewertung:

Es war zu prifen, ob alle Vermdgenswerte, Schulden und Rechte im Jahresabschluss
unter Beachtung der Bewertungsvorschriften richtig bewertet und abgeschrieben wor-
den sind.

Prifung der Richtigkeit:

Es war zu prifen, ob alle Betrage und sonstigen Angaben, die sich auf Posten im Jah-
resabschluss beziehen, korrekt ermittelt wurden.

Priifung der Abgrenzung:

Es war zu prifen, ob alle im Jahresabschluss erfassten Posten der richtigen Rech-
nungslegungsperiode zugeordnet wurden.
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Prifung des Eigentums und der Verpflichtungen:

Es war zu prifen, ob die im Jahresabschluss abgebildeten Vermbgenswerte zum Jah-
resabschlussstichtag der Kommune zuzuordnen waren und ob hinsichtlich der ausge-
wiesenen Schulden zum Jahresabschlussstichtag entsprechende Verpflichtungen be-
standen.

Prifung des Ausweises:

Es war zu prifen, ob die einzelnen Positionen des Jahresabschlusses in den zutref-
fenden Bilanzkonten erfasst wurden und ob Ausweis und Erlauterungen im Jahresab-
schluss, im Anhang sowie im Rechenschaftsbericht sachgerecht und verstandlich
sind.

Weiterhin wurde geprift, ob der Jahresabschluss, der Anhang und der Rechen-
schaftsbericht unter Beachtung der Grundsatze ordnungsmaRiger Buchflihrung und
den eingerdumten Wahlrechten ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes
Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage vermitteln.

Flhren besondere Umstande dazu, dass der Jahresabschluss ein den tatsachlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild nicht vermittelt, so sind im Anhang zusatzliche An-
gaben zu machen.
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4.1

411

Feststellungen und Erldauterungen zur Rechnungslequng

OrdnungsmaBigkeit der Rechnungslegung
Buchfiihrung und weitere gepriifte Unterlagen

Das Rechnungswesen der Gemeindeverwaltung erfolgt seit Einfiihrung der kaufman-
nischen doppelten Buchfiihrung tber das Finanzprogramm Microsoft Business Soluti-
ons-Navision — newsystem kommunal — der Firma Infoma tber ekom21-Kommunales
Gebietsrechenzentrum Hessen.

Daneben nutzt die Gemeinde Cdlbe ein digitalisiertes Beleg-Archivierungssystem der
Firma Axians Infoma Rechnungsworkflow. Dies ermdglicht die optische Wiederher-
stellung der eingescannten Belege, Anordnungen, Zahlungslisten u. v. m..

Folgende Module kommen zur Anwendung:

- Finanzbuchhaltung

- Zahlungsverkehr

- Anlagenbuchhaltung

- Debitoren und Verkauf
- Kreditoren und Einkauf
- Kostenrechnung

Der Mandant Gemeinde Colbe wird durch die Geschaftsstelle der ekom21-Kommuna-
les Gebietsrechenzentrum Hessen in GielRen betreut.

Es liegen folgende aktuelle Priifnachweise vor:

- Die Zertifizierungsstelle der TUV Informationstechnik GmbH (TUVIT) Essen hat die
Software von ekom21-Kommunales Gebietsrechenzentrum Hessen fur das
INFOMA newsystem Programmmodul ,newsystem kommunal NKR/NKF-System V
6.0 Hessen® der INFOMA Software Consulting GmbH geprift und am 26. Septem-
ber 2011 die Erflllung der entsprechenden Anforderungen bescheinigt. Dieses Zer-
tifikat gilt nur in Verbindung mit dem zugehorigen Prifbericht und war bis zum
30. September 2016 gultig. Die Programmversion 7 wurde am 19. Dezember 2016
zertifiziert mit einer Gultigkeitsdauer bis zum 31. Dezember 2017. Die aktuelle Zer-
tifizierung stammt vom 17. Dezember 2020 und ist bis zum 30. April 2023 guiltig.

Im Hinblick auf die IT-gestlitzte Rechnungslegung ist festzustellen, dass hinsichtlich
der Sicherheit der fir die Zwecke der Rechnungslegung verarbeiteten Daten gewahr-
leistet erscheint. Die Datensicherung erfolgt regelmafig durch ekom21-Kommunales
Gebietsrechenzentrum Gielden.

Ein Passwortschutz fir die Buchhaltung besteht. Anderungen der Zugriffsrechte wur-
den nach Aussage der Gemeinde in einer Protokolldatei erfasst und erscheinen, wie
die Vorkehrungen zur Einhaltung des Vier-Augen-Prinzips, als ausreichend.
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41.2

Die Festsetzungen der Gehalter und Beschaftigungsentgelte fur die gemeindlichen Be-
diensteten wurden vom Fachdienst Personal der Kreisverwaltung Gber das kreiseigene
Programm ,Sage HR Personalabrechnung“ abgerechnet. Den Anderungsdienst fiihrt
die Gemeinde selbst durch. Im Rahmen der Kreiskassenprifung wurden die Brutto-
festsetzungen fur die Beamten und Arbeitnehmer der Gemeinde Célbe tberpruft.

Die Organisation der Buchflihrung und das rechnungslegungsbezogene IKS ermdgli-
chen die vollstandige, richtige, zeitgerechte und geordnete Erfassung der Geschafts-
vorfalle; die Verbuchung erfolgt nach dem giltigen KVKR. Das Belegwesen ist klar
und Ubersichtlich geordnet. Die Belegablage erfolgt digital. Die Bucher wurden zutref-
fend mit den Zahlen des Vorjahresabschlusses eréffnet und insgesamt wahrend des
gesamten Haushaltsjahres ordnungsgemalf geftihrt.

Gemal § 128 HGO wurde auch geprUft, ob die einzelnen Rechnungsbetrage sachlich
und rechnerisch vorschriftsmafig begriindet und belegt sind.

Jahresabschluss

Der Jahresabschluss, bestehend aus Vermdgens-, Ergebnis- und Finanzrechnung
(Anlagen 1 bis 3 zum Schlussbericht), wurde vom Gemeindevorstand entsprechend
§ 112 HGO aufgestellt.

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 wurde ordnungsgemaf aus der Buch-
fuhrung und den weiteren gepriiften Unterlagen abgeleitet. Die flir die Rechnungsle-

gung geltenden gesetzlichen Vorschriften und landesrechtlichen Regelungen wurden
beachtet.

Die Vermdgensrechnung, die Ergebnisrechnung sowie die Finanzrechnung sind den
gesetzlichen Vorschriften entsprechend gegliedert. Die Vermdgensgegenstande der
Aktiva und die Positionen der Passivseite wurden nach den gesetzlichen Bestimmun-
gen sowie den Grundsatzen ordnungsmafiger Buchfiihrung angesetzt und bewertet.

Der Jahresabschluss stellt die tatsachliche Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der
Gemeinde unter Beachtung der §§ 38 ff. der GemHVO zutreffend dar.

Anhang zum Jahresabschluss

Der dem Jahresabschluss gemaR § 112 HGO als Anlage beizufigende Anhang ent-
halt die nach § 50 GemHVO erforderlichen Angaben. Unter anderem sind die wesent-
lichen Posten des Jahresabschlusses sowie erhebliche Abweichungen zum Vorjahr
darzustellen und zu erlautern.

Die dargestellten Erlauterungen zur Vermoégensrechnung stimmen mit den Daten
der beiliegenden Anlagen-, Forderungs-, Eigenkapital-, Rlckstellungs- sowie Verbind-
lichkeitenspiegel Gberein.
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Die Erlauterungen zu den wesentlichen Posten der Ergebnis- und der Finanzrech-
nung sind nachvollziehbar und widerspruchsfrei. Teilergebnisrechnungen sowie die
Darstellung von Investitionen wurden fur alle 56 Produkte des Haushaltes dargestellt.

Die von der Gemeinde angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wur-
den angegeben.

Eine Ubersicht Uber die in das folgende Haushaltsjahr zu (ibertragenden Haushaltser-
machtigungen (Haushaltsreste) gehért nach § 112 Abs. 4 Nr. 2 HGO als Anlage zum
Jahresabschluss. Die Gemeinde tbertrug HAR von 2,345 Mio. € nach 2021. Zur Ver-
starkung der Mittel des Ifd. Haushaltsjahres standen aus 2019 HAR von 2,834 Mio. €

bereit.

Rechenschaftsbericht

Wesentliches Ziel des Rechenschaftsberichtes ist es, die derzeitige und zuklinftige
Ziel- und Produktorientierung der Gemeinde analysierend darzustellen. Dazu ist es
notwendig, den Verlauf der Haushaltswirtschaft (Verwaltungs-, Finanzierungs- und In-
vestitionstatigkeit) sowie die Lage der Gemeinde unter dem Gesichtspunkt der Siche-
rung der stetigen Aufgabenerfiillung in konzentrierter Form darzustellen.

Die Prifung des den Jahresabschluss erlauternden Rechenschaftsberichtes hat erge-
ben, dass dieser mit dem Jahresabschluss und den bei der Prifung gewonnenen Er-
kenntnissen in Einklang steht. Im Rechenschaftsbericht wurden nach § 51 Abs. 1
GemHVO der Verlauf der Haushaltswirtschaft und die Lage der Gemeinde unter dem
Gesichtspunkt der Sicherung und der stetigen Aufgabenerfiillung so dargestellt, dass
im Wesentlichen ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermo-
gens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wird.

Weiterhin hat die Prifung ergeben, dass im Rechenschaftsbericht die wichtigsten Er-
gebnisse des Jahresabschlusses und erhebliche Abweichungen der Jahresergeb-
nisse von den Haushaltsansatzen dargestellt sind. Die gegebenen Erlduterungen sind
schlissig und nachvollziehbar. Auch die voraussichtliche Entwicklung mit ihren we-
sentlichen Chancen und Risiken von besonderer Bedeutung unter Angabe der zu-
grunde liegenden Annahmen sowie die Ubrigen nach § 51 Abs. 2 GemHVO erforderli-
chen Angaben waren im Rechenschaftsbericht weitestgehend dargestellit.
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Haushaltsplan/Haushaltssatzung

Nach § 95 Abs. 1 S. 1 HGO bildet der Haushaltsplan die Grundlage fiir die Haushalts-
wirtschaft der Gemeinde Célbe. Er ist nach MalRgabe dieses Gesetzes und der hierzu

erlassenen Vorschriften fur die Haushaltsflihrung verbindlich.

Nach der am 7. November 2019 beschlossenen Haushaltssatzung 2020 wurden fol-

gende Festsetzungen getroffen:

im Ergebnishaushalt 209.366 €
im ordentlichen Ergebnis 209.366 €
Gesamtbetrag der Ertrage 13.611.502 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen 13.402.136 €
im aulerordentlichen Ergebnis 0€
Gesamtbetrag der Ertrage 0€
Gesamtbetrag der Aufwendungen 0€
im Finanzhaushalt -406.064 €
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 696.390 €
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 796.500 €
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 1.703.140 €
Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit 898.711 €
Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit 1.170.165 €
Kreditermachtigungen 898.711 €
darin enthalten Kreditaufnahmen fiir Umschuldungen 785.000 €
darin enthalten Kredite im Rahmen der Hessenkasse (Eigenanteil der Kommune) 113.711 €
Verpflichtungsermachtigungen 0€
Hochstbetrag der Kassenkredite 0€
Grundsteuerhebesatz A 360 %
Grundsteuerhebesatz B 365 %

Gewerbesteuerhebesatz

380 %
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2020er Realsteuerhebesatze der Grundsteuer B
im Landkreis Marburg-Biedenkopf
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4.2

Wie aus der nachstehenden Aufstellung zur Entwicklung des Stellenplanes zu entneh-
men ist, erhohte sich die Anzahl der Planstellen gegenliber dem Vorjahr. Der Erlaute-
rungsbericht zum Stellenplan zeigte die individuellen Anderungen.

Planstellen
2020 2019
Beamte 3 3
Beschéftigte 454 447
Zusammen 48.4 47,7

In der Haushaltssatzung waren genehmigungspflichtigen Teile enthalten. Der in § 2
der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der Kredite wurde gemaR § 97a Zif-
fer 4 Hessische Gemeindeordnung (HGO) i. V. m. § 103 Absatz 2 HGO am 22. Ja-
nuar 2020 von der Kommunalaufsicht genehmigt.

Nach § 4 der Haushaltssatzung wurde der Hochstbetrag der Kassenkredite, die im
laufenden Haushaltsjahr zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch ge-
nommen werden durften, auf 0 € festgesetzt.

Die Prifung der Einhaltung des Haushaltsplanes erfolgte u. a. anhand der in den

§§ 18 - 20 GemHVO geregelten Deckungsgrundsatze. Der Budgetausgleich erfolgte
nach den Vorgaben des Haushaltsplanes grofitenteils produktorientiert. Produktbe-
reichslibergreifend waren Budgets flir Personalkosten und Abschreibungen ausgewie-
sen. Innerhalb des Teilhaushaltes Produkt Nr. 010101 ,Gemeindeorgane* dlrfen die
Verfugungsmittel nicht gegenseitig deckungsfahig mit anderen Aufwendungen des
Teilhaushaltes (§ 13 GemHVO) sein. Auch die Mittel flir Fraktionen (von der Ge-
meinde Colbe nicht realisiert) sind von der gegenseitigen Deckungsfahigkeit ausge-
nommen (§ 20 Abs. 4 GemHVO). Nach Nr. 4 der Hinweise zu § 13 GemHVO sollten
die Verfugungsmittel insgesamt 0,5 vom Tausend der ordentlichen Ertrage der Ergeb-
nisrechnung des letzten vorliegenden Jahresabschlusses nicht Gbersteigen. Bei einer
Summe an ordentlichen Ertragen (2018) in Hohe von rd. 11,820 Mio. € ergeben sich
Verflgungsmittel in Héhe von 5.910 €. Der sich hieraus ergebende Richtwert wurde in
der Planung und der Ansatz im Haushaltsvollzug eingehalten.

Hinsichtlich der unterjahrigen Untersuchung von Haushaltsiberschreitungen verwei-
sen wir auf unsere Kassenprifungsniederschriften des Jahres 2020, die Prifbemer-
kungen enthielten.

Weitere Feststellungen zur Rechnungslegung

Nach § 48 GemHVO sind analog zu den Teilhaushalten entsprechende Teilrechnun-
gen aufzustellen. Diese Teilergebnis- und Teilfinanzrechnungen sind Bestandteile des
Jahresabschlusses. Dem gepriiften Jahresabschluss lagen die entsprechenden Teil-
rechnungen bei.
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5. Erlduterungen zur Vermégensrechnung

Bilanzanalyse

Zusammengefasst ergibt die Schlussbilanz folgendes Bilanzbild:

31.12.2020 31.12.2019 Tatséchliche 31.12.2020 31.12.2019 Tatsachliche
Position | Aktiva € %-Anteil an € %-Anteil an Veranderung Position | Passiva € %-Anteil an € %-Anteil an Veradnderung
der Bilanz- der Bilanz- in in der Bilanz- der Bilanz- in in
summe summe € % summe summe € %
1 Anlagevermégen 29.676.651 87,5 29.226.248 86,3 450.403 1,5 1 Eigenkapital 15.761.010 46,4 15.987.092 47,2 -226.083 -1.4
1.1 Immaterielle Vermdgensgegenstinde 81.315 0,2 78.367 0,2 2.947 3,8 11 Nettoposition 11.036.825 32,5 11.036.825 32,6 0 0,0
1.1.1 Konzessionen, Lizenzen und &hnliche Rechte 29.962 0,1 19.923 0,1 10.040 50,4 1.2 Ricklagen und Sonderriicklagen 4.950.267 146 3.727.517 11,0 1.222.750 328
112 Geleistete Investitionszuweisungen und -zuschiisse 51.352 0.2 58.445 0.2 -7.093 2121 1.2.1 Riicklagen aus Uberschilssen des ordentlichen Ergebnisses 4.960.164 14,6 3.477.589 10,3 1.482.575 42,6
1.2 Sachanlagevermégen 26.605.137 78,4 26.087.644 77,0 517.493 2,0 1.2.2 Riicklagen aus Uberschiissen des auRerordentlichen Ergebnisses -9.897 0,0 249.928 0,7 - 259.825 -104,0
1.2.1 Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte 5.745.996 16,9 5.647.310 16,7 98.686 17 123 | Sonderricklagen 0 0.0 0 0,0 0 0.0
122 Bauten einschlieRlich Bauten auf fremden Grundstiicken 11.703.949 34,5 11.477.259 33,9 226.690 2,0 1231 | Zweckgebundene Ricklagen 0 0.0 0 0.0 0 0.0
123 Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermagen 6.380.663 18,8 6.701.911 19,8 2321248 48 1232 | Sonstige Ricklagen 0 0.0 0 0.0 0 0.0
- - 124 Stiftungskapital 0 0,0 0 0,0 0 0,0
1.2.4 Anlagen und Maschinen zur Leistungserstellung 0 0,0 0 0,0 0 0,0 -
- — 1.3 Ergebnisverwendung -226.083 -0,7 1.222.750 3,6 -1.448.832 -118,5
1.2.5 Andere Anlagen, Betriebs- und Geschéaftsausstattung 1.433.298 4,2 1.274.679 3,8 158.619 12,4 134 Ergebnisvortrag 0 0.0 0 0.0 0 0.0
1.2.6 Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 1.341.230 4,0 986.484 2,9 354.746 36,0 13.11 | Ordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 0 0.0 0 0.0 0 0.0
13 Finanzanlagevermdgen 2.990.199 838 3.060.237 9,0 - 70.037 -23 1.3.1.2 | AuRerordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 0 0,0 0 0,0 0 0,0
131 Anteile an verbundenen Unternehmen 600.000 1.8 600.000 1.8 0 0.0 132 | Jahresiberschuss/Jahresfehlbetrag - 226.083 20,7 1.222.750 36 1448832 -118,5
13.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0 0,0 0 0,0 0 0,0 1.3.21 | Ordentlicher Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -227.832 -0,7 1.482.575 4,4 -1.710.407 -115,4
133 Beteiligungen 1.832.636 5.4 1.923.694 5.7 -91.058 -47 1.3.2.2 | AuBerordentlicher Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 1.749 0,0 -259.825 -0,8 261.574 100,7
1.3.4 Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhalinis besteht 0 0.0 0 0.0 0 0.0 2 Sonderposten 5.639.193 16,6 5.612.493 16,6 26.700 0.5
1.3.5 Wertpapiere des Anlagevermdgens 435.764 1,3 428.501 1,3 7.263 1,7 2.1 Sonderposten fiir erhaltene Investitionszuweisungen,
1.3.6 Sonstige Ausleihungen (sonstige Finanzanlagen) 121.799 0,4 108.042 0,3 13.758 12,7 -zuschiisse und Investitionsbeitrage 5.187.232 15,3 5.171.246 15,3 15.987 0,3
211 Zuweisungen vom o6ffentlichen Bereich 3.442.518 10,1 3.294.147 9,7 148.371 4,5
2 Umlaufvermoégen 3.953.304 11,7 4.311.953 12,7 - 358.649 -8,3 21.2 Zuschusse vom nicht 6ffentlichen Bereich 12.618 0,0 12.860 0,0 -243 -1,9
2.1 Vorrite einschlieBlich Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 0 0,0 0 0,0 0 0,0 2.1.3 Investitionsbeitréage 1.732.097 5,1 1.864.238 5,5 - 132.142 -7
2.2 Fertige und unfertige Erzeugnisse, Leistungen und Waren 0 0,0 0 0,0 0 0,0 2.2 Sonderposten fiir den Gebiihrenausgleich 451.961 1,3 441.248 1,3 10.714 24
2.3 Forderungen und sonstige Vermégensgegenstinde 1.321.127 3,9 1.406.245 42 -85.118 -6,1 23 Sonderposten fiir Umlagen nach § 50 Abs. 3 FAG 0 0,0 0 0,0 0 0,0
2.3.1 Forderungen aus Zuweisungen, Zuschiissen, Transferleis- 24 Sonstige Sonderposten 0 0,0 0 0,0 0 0,0
tungen, Investitionszuweisungen und -zuschissen und
Investitionsbeitragen 311.317 0,9 317.909 0,9 -6.591 -21 3 Riickstellungen 2.558.841 7,5 2.567.491 7,6 -8.650 -0,3
232 Forderungen aus Steuern und steueréhnlichen Abgaben 846.164 2,5 911.777 2,7 -65.614 -7.2 3.1 Riickstellungen fiir Pensionen und dhnliche Verpflichtungen 2.538.841 75 2.468.591 73 70.250 2,8
2.3.3 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 155.593 0,5 168.133 0,5 -12.541 -75 3.2 Riickstellungen fiir Finanzausgleich und Steuerschuldverhéltnisse 0 0,0 78.900 0,2 -78.900 -100,0
234 Forderungen gegen verbundene Unternehmen und gegen 3.3 Riickstellungen fiir die Rekultivierung und Nachsorge von
Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhéltnis besteht, Abfalldeponien 0 0,0 0 0,0 0 0,0
und Sondervermogen 0 0,0 373 0,0 -373 - 100,0 3.4 Riickstellungen fiir die Sanierung von Altlasten 0 0,0 0 0,0 0 0,0
235 Sonstige Vermdgensgegenstande 8.054 0,0 8.054 0,0 0 0,0 3.5 Sonstige Riickstellungen 20.000 0,1 20.000 0,1 0 0,0
24 Fliissige Mittel 2.632.177 7,8 2.905.708 8,6 -273.531 -9,4
4 Verbindlichkeiten 9.492.408 28,0 9.278.520 27,4 213.888 2,3
3 Rechnungsabgrenzungsposten 301.418 0,9 330.314 1,0 -28.896 -8,7 4.1 Anleihen 0 0,0 0 0,0 0 0,0
4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 8.174.055 241 8.393.739 24,8 -219.684 -2,6
4 Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,0 0,0 0 0,0 4.2.1 Verbindlichkeiten gegenliber Kreditinstituten 6.454.055 19,0 6.568.739 19,4 -114.684 -1,7
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr (278.368) 0,8 (268.314) 0,8 (10.054) 3,7
422 Verbindlichkeiten gegeniiber 6ffentlichen Kreditgebern 1.695.000 5,0 1.800.000 53 -105.000 -58
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr (105.000) 0,3 (105.000) 0,3 0) 0,0
4.2.3 Sonstige Verbindlichkeiten aus Krediten 25.000 0,1 25.000 0,1 0 0,0
4.3 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahme fiir die Liquiditatssicherung 0 0,0 0 0,0 0 0,0
4.4 Verbindlichkeiten aus kreditdhnlichen Rechtsgeschéften 0 0,0 0 0,0 0 0,0
4.5 Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschiissen,
Transferleistungen 14.501 0,0 17.889 0,1 -3.387 -18,9
4.6 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 522.855 1,5 409.707 1,2 113.148 27,6
4.7 Verbindlichkeiten aus Steuern und steuerdhnlichen Abgaben 64.655 0,2 -106.654 -0,3 171.309 160,6
4.8 Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen 0 0,0 0 0,0 0 0,0
4.9 Sonstige Verbindlichkeiten 716.342 2,1 563.839 1,7 152.503 27,0
5 Rechnungsabgrenzungsposten 479.921 1,4 422.920 1,2 57.001 13,5
Bilanzsumme 33.931.373 100,0 33.868.516 100,0 62.857 0,2 Bilanzsumme 33.931.373 100,0 33.868.516 100,0 62.857 0,2
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Zum Ende des Haushaltsjahres 2020 hatte sich die Bilanzsumme gegeniber der
Schlussbilanz zum 31. Dezember 2019 um rd. 63.000 € auf 33,931 Mio. € erhoht.

Diese saldierte Mehrung ist im Wesentlichen auf die nachstehend erlauterten Verande-
rungen zuruckzufihren. In Bereichen, in denen keine nennenswerten Veranderungen
eintraten, wird auf eine ausfuhrliche Darstellung verzichtet.

Aktiva

1.

1.1

Anlagevermégen

Das Anlagevermogen ist Teil des Vermdgens, das einer Kommune zur laufenden
Aufgabenerflllung dient. Darunter fallen die immateriellen Vermégensgegen-
stdnde, das Sachanlagevermdgen und das Finanzanlagevermdgen.

Das Anlagevermoégen wird Uber das in die Finanzbuchhaltung integrierte Anlagen-
modul verwaltet.

Die Buchungen sowie die Buchungsbelege konnten an einem PC-Arbeitsplatz ein-
gesehen werden.

Hinsichtlich der Veranderungen im Anlagevermégen und bei Waren kann auf eine
jahrliche Inventur verzichtet werden, wenn sichergestellt ist, dass alle Zu- und Ab-
gange unterjahrig laufend fortgeschrieben werden. Ist dies sichergestellt, sind die
Buchbestande der Anlagenbuchhaltung in regelmafRigen Absténden, z. B. alle drei
bis funf Jahre, mit den tatsachlich vorhandenen Vermdgensgegenstanden des An-
lagevermoégens abzustimmen. Nach der Erstinventur zur Erstellung der Eroff-
nungsbilanz und in 2013 im Bereich der Feuerwehren, wurden in 2018 weitere In-
venturen durchgefihrt.

Die Prifung des Anlagevermdgens beschrankte sich weitestgehend auf die Neu-
zugange und Buchungen in der Position ,Geleistete Anzahlungen und Anlagen im
Bau“. Die entsprechenden Sonderposten und die dazugehdrige Auflésung werden
bei der Bilanzposition ,Sonderposten“ beschrieben.

Immaterielle Vermégensgegenstande

Entwicklung der immateriellen Vermdgensgegenstande:

31.12.2020 31.12.2019  Verédnderung

€ € €
Konzessionen, Lizenzen und ahnliche Rechte 29.962 19.923 10.040
Geleistete Investitionszuweisungen und -zuschiisse 51.352 58.445 -7.093

Zusammen 81.315 78.367 2.947
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1.2

Immaterielle Vermoégensgegenstande sind Vermogensteile, die nicht kdrperlich
bzw. nicht gegenstandlich sind, sondern Rechte oder andere wirtschaftliche Werte
darstellen. Die Gemeinde Colbe aktivierte insgesamt 29.960 € an immateriellen
Vermobgensgegenstanden in Form von Konzessionen, Lizenzen und ahnlichen
Rechten. Den Zugangen von 15.810 € (Ratsinformationssystem) standen Ab-
schreibungen von 5.770 € gegenulber.

Geleistete Investitionszuweisungen und -zuschiisse werden grundsatzlich als
immaterielle Vermoégensgegenstande aktiviert und planmaRig abgeschrieben. Eine
Aktivierung geleisteter Investitionszuweisungen und -zuschiisse als immaterielle
Vermogensgegenstande erhoht zunachst die Aktivseite der Bilanz. In den Folge-
jahren werden die Abschreibungen auf geleistete Investitionszuweisungen und
-zuschusse als Aufwand im Rahmen des Ergebnishaushaltes gebucht und belas-
ten somit die Jahresergebnisse. Der Aufwand muss im Rahmen des Haushalts-
ausgleichs kunftiger Jahre erwirtschaftet werden.

FUr die Aktivierung von geleisteten Investitionszuweisungen und -zuschissen ist
Voraussetzung, dass sie per Bescheid (VA) bewilligt wurden, im Bescheid der ge-
naue Verwendungszweck benannt ist, vom Empfanger ein Verwendungsnachweis
gefordert wird und im Bescheid die Rickforderung der Zuweisung/des Zuschusses
fur den Fall der nicht bestimmungsgemafRen Verwendung vorbehalten ist.

Die Gemeinde Colbe bilanzierte somit zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2020 ge-
leistete Investitionszuweisungen und -zuschisse von 51.350 €. Die geleisteten In-
vestitionszuschiisse der Gemeinde hatten sich lediglich um die regulare Abschrei-
bung in Hohe von 7.090 € reduziert.

Sachanlagen

Bei Sachanlagen handelt es sich um kérperliche, materielle Vermégensgegen-
stande, die sich im Eigentum der Kommune befinden und notwendig sind, den Be-
trieb der Kommune aufrechtzuerhalten.

Diese Position der Vermdgensrechnung gliedert sich nach § 49 GemHVO in sechs
Unterpunkte auf:

Grundstlicke, grundstiicksgleiche Rechte

Bauten einschlie3lich Bauten auf fremden Grundstiicken, Grundstiickseinrich-
tungen

Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermégen

Anlagen und Maschinen zur Leistungserstellung

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschéaftsausstattung

Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

Gemal § 41 GemHVO werden Vermdgensgegenstande grundsatzlich mit ihren
Anschaffungs- und Herstellungskosten, vermindert um Abschreibungen nach § 43
GemHVO angesetzt.
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1.21

1.2.2

Das Sachanlagevermdgen hatte sich wie folgt entwickelt:

31.12.2020 31.12.2019 Veranderung
€ € €

1.2.1 Grundsticke, grundstiicksgleiche Rechte 5.745.996 5.647.310 98.686
1.2.2 Bauten einschlieflich Bauten auf fremden Grundstiicken 11.703.949  11.477.259 226.690
1.2.3 Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermégen 6.380.663 6.701.911 - 321.248

1.2.4 Anlagen und Maschinen zur Leistungserstellung 0 0 0
1.2.5 Andere Anlagen, Betriebs- und Geschéaftsausstattung 1.433.298 1.274.679 158.619
1.2.6 Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 1.341.230 986.484 354.746
| Zusammen 26.605.137  26.087.644 517.493

Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte

Die Grundstiicke und grundstiicksgleichen Rechte betrafen im Einzelnen:

31.12.2020 31.12.2019  Verdnderung

€ € €
Unbebaute Grundstiicke 974.943 876.214 98.729
Bebaute Grundstiicke 4.771.053 4.771.096 -42
| Zusammen 5.745.996 5.647.310 98.686

Die Grundstlicke werden nicht abgeschrieben, da sie keinem Wertverlust unter-
liegen wie die anderen Bestandteile des Anlagevermdgens.

Gegenuber dem Vorjahr erhéhten sich die Werte durch den Ankauf von Flursti-
cken um 98.690 €.

Bauten einschlieBlich Bauten auf fremden Grundstiicken, Grundstiicksein-
richtungen

Unter den Bauten einschlieR3lich Bauten auf fremden Grundstiicken und Grund-
stlickseinrichtungen werden alle Gebaude und Grundstickseinrichtungen der
Kommune bilanziert.

Die Gesamtnutzungsdauer der Bauten, gemaf der Abschreibungstabelle des
Landes Hessen, liegt in der Regel zwischen 40 und 80 Jahren. Die Gemeinde
Colbe geht im Bereich der Bauten teilweise von der langst mdglichen ND von 80
Jahren aus. Die Uberértliche Prifung als auch die Revision erachten Nutzungs-
dauern von mehr als 50 Jahren bei Gebauden als wenig sachgerecht.
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Die Bauten einschlieRlich Bauten auf fremden Grundstiicken und Grundsttcks-

einrichtungen betrafen im Einzelnen:

31.12.2020 31.12.2019 Verédnderung
€ € €
Kinderbetreuung, Jugend- und Freizeiteinrichtungen 3.819.453  3.896.070 -76.617
Sportanlagen, Schwimm- und Hallenbader 440.810 457.186 -16.376
Theater, Burgerhauser, Blichereien/Bibliotheken 3.302.692 3.396.026 -93.334
Brand- und Katastrophenschutzeinrichtungen 2.483.901 2.199.293 284.607
Leichenhallen, sonstige Friedhofsgebaude 116.091 120.010 -3.918
Sonstige Betriebsgebaude 30.426 39.369 -8.943
Verwaltungsgebaude 371.452 379.248 -7.796
Andere Bauten 30.195 32.348 -2.153
Grundstiickseinrichtungen 1.108.929 957.710 151.220
| Zusammen 11.703.949 11.477.259 226.690

Im Bereich der Bauten waren Zugange in Hohe von 0,562 Mio. €, im Wesentli-

chen fur die Nachaktivierung des Neubaus des FWGH Colbe-Mitte sowie dessen
Aulenanlage, zu verzeichnen. Dem gegenulber standen Abschreibungen in Hohe
von 0,329 Mio. €, die saldiert zu einer Erhdéhung des Bilanzwertes auf

11,704 Mio. € flhrten.

1.2.3 Infrastrukturvermogen

Eine detaillierte Aufstellung des gemeindlichen Infrastrukturvermégens von
6,381 Mio. € ist nachstehender Tabelle zu entnehmen:

31.12.2020 31.12.2019 Veranderung
€ € €
Gemeindestrallen 2.166.798 2.211.721 -44.922
Kulturglter und Baudenkmaler 1.858 2.478 - 620
Wege, Platze 19.811 21.036 -1.225
Sonstiges allgemeines Infrastrukturvermégen 642.260 653.528 -11.268
Friedhofsanlagen 46.443 47.898 -1.455
Kanalisation 3.077.115 3.327.274 - 250.159
Wald 98.718 98.718 0
Sonstige Gewasserbauten 327.659 339.258 - 11.599
| Zusammen 6.380.663 6.701.911 - 321.248

Der Wert des Infrastrukturvermdgens reduzierte sich saldiert um 0,321 Mio. €.
Den Abschreibungen von 0,440 Mio. € standen Zugange von 0,119 Mio. €
(hauptsachlich Ausbau der Lahnstrale) gegentber.
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1.24

1.2.5

Anlagen und Maschinen zur Leistungserstellung

Unter dieser Bilanzposition sind grundsatzlich nur solche Vermdgensgegen-
stande zu bilanzieren, die im unmittelbaren Zusammenhang mit der Herstellung
von Leistungen bzw. Erzeugnissen (interne und externe) eines einzelnen Produk-
tionsprozesses stehen und nicht dem Infrastrukturvermégen zugeordnet sind
(vgl. Nr. 8 der Hinweise zu § 49 GemHVO).

Die Gemeinde Cdlbe wies im Jahr 2020 unter dieser Bilanzposition weiterhin
keine Werte aus.

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattungen

Die anderen Anlagen, Betriebs- und Geschéftsausstattungen betrafen im Einzel-
nen:

31.12.2020 31.12.2019 Verdnderung
€ € €

Werkzeuge, Werksgerate, Modelle, Prif- und Messmittel 4.901 6.218 -1.318
Sonstige andere Anlagen 1.457 1.703 - 246
Fuhrpark 249.001 178.505 70.496
Sonstige Betriebsausstattung 845.493 757.855 87.638
Blromasch., Orga.Mittel, DV- und Kommunikationsanl. 11.11 14.720 - 3.609
Biromdbel und sonstige Ausstattungsgegenstande 36.607 28.025 8.582
Sonstige Geschéftsausstattung 263.984 267.511 - 3.5627
Geringwertige Vermogensgegenstande (GWG) der BGA 20.745 20.142 602
| Zusammen 1.433.298  1.274.679 158.619

Unter dieser Position wurden der Fuhrpark, die Ubliche Betriebs- und Geschafts-
ausstattung (BGA) sowie die anderen Anlagen ausgewiesen.

Die Zugange beliefen sich auf 0,297 Mio. €. Die wertmaRig grofliten Einzelzu-
gange betrafen u. a. die Anschaffung eines Einsatzleitwagens (94.310 €), eines
Notstromaggregats (rd. 60.000 €) sowie die Einrichtung des Spielplatzes Schwar-
zenborn (44.670 €). Den Zugangen standen Abschreibungen in Hohe von

0,139 Mio. € gegenliber.

Die Gemeinde bildete, wie bereits in den Vorjahren, einen GWG Abschreibungs-
pool flr geringwertige Vermogensgegenstande mit Anschaffungskosten zwischen
150 € und 1.000 € (ohne MwSt.), bei dem pauschal eine Abschreibung tber finf
Jahre erfolgt. In diesen sind alle selbstandig nutzbaren Gegenstande der Be-
triebs- und Geschaftsausstattung des Jahres mit einem entsprechenden An-
schaffungswert einzustellen.

Die o. g. Veranderungen fuhrten zu einer Erhéhung der Bilanzposition um rd.
0,159 Mio. € auf 1,433 Mio. €.
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1.2.6 Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

Die geleisteten Anzahlungen und Anlagen im Bau betrafen im Einzelnen:

31.12.2020 31.12.2019 Verdnderung

€ € €
Anlagen im Bau — ubrige Aufgabenbereiche 156.452 231.096 - 74.645
Infrastrukturanlagen im Bau — Hochbau 1.184.778 755.388 429.391
| Zusammen 1.341.230  986.484  354.746 |

Unter dieser Bilanzposition wurden Sachanlagen und Bauten, deren Erwerb oder
Herstellung sich Uber einen langeren Zeitraum hinziehen und zum Bilanzstichtag
noch nicht abgeschlossen waren, als Anlagen im Bau erfasst und aktiviert. Eine
Abschreibung dieser nicht abschlieend hergestellten Sachanlagen und Bauten
erfolgt noch nicht. Nach Fertigstellung und Umbuchung in die entsprechende An-
lagengruppe/Bilanzposition erfolgt eine Abschreibung nach der gewéhnlichen
Nutzungsdauer.

™

Insgesamt aktivierte die Gemeinde Colbe unter dieser Bilanzposition 1,341 Mio.
Gegentber dem Vorjahr erhdhte sich damit der Bilanzwert saldiert um 0,355 Mio.

™

Die wertmaRig grofiten Zugange entfielen auf den Neubau des FWGH ,,Cdlbe-
Mitte (0,358 Mio. €), den StraRenbau ,Zum Loh* und ,Am Lohberg® in Blirgeln
(0,239 Mio. €) sowie Kanalsanierungen (0,106 Mio. €). Aktiviert wurden nach Fer-
tigstellung das FWGH Célbe-Mitte (0,507 Mio. €) sowie der Ausbau der Lahn-
strale (0,110 Mio. €).

1.3 Finanzanlagen

Das Finanzanlagevermdgen umfasst das Sondervermdgen sowie die Beteiligun-
gen und Ausleihungen der Gemeinde Cdlbe. Unter Finanzanlagen sind diejeni-
gen Werte des Anlagevermogens zu verstehen, die auf Dauer finanziellen Anla-
gezwecken bzw. Unternehmensverbindungen dienen.

Die Finanzanlagen wiesen nachfolgenden Stand aus:

31.12.2020 31.12.2019 Verdnderung

€ € €

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 600.000 600.000 0
1.3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0 0 0
1.3.3 Beteiligungen/Sonstige Anteile 1.832.636 1.923.694 -91.058
1.3.4 Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein

Beteiligungsverhaltnis besteht 0 0 0
1.3.5 Wertpapiere des Anlagevermogens 435.764 428.501 7.263
1.3.6 Sonstige Ausleihungen/Finanzanlagen 121.799 108.042 13.758

Zusammen 2.990.199 3.060.237 -70.037
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1.3.1

1.3.2

1.3.3

Anteile an verbundenen Unternehmen/Sondervermégen

Das Sondervermégen stellt eine Sonderform kommunaler Beteiligungen dar und
ist bilanziell als Finanzanlagevermogen zu aktivieren. Bei kommunalen Eigenbe-
trieben handelt es sich nach der Legaldefinition gemaf § 1 EigBGes um wirt-
schaftliche Unternehmen ohne eigene Rechtspersonlichkeit, die zu 100 % im Ei-
gentum der Kommune stehen.

Die Gemeinde Colbe aktivierte weiterhin 0,6 Mio. € aus ihrer Kommanditbeteili-
gung an der Solaracker Colbe GmbH & Co. KG als Anteile an verbundenen Un-
ternehmen.

Ausleihungen an verbundene Unternehmen und Sondervermégen

Die Gemeinde bilanzierte keine Ausleihungen an verbundenen Unternehmen.

Beteiligungen

Grundsatzlich sind die Anteile oder Eigentumsrechte der Kommune an anderen
juristischen Personen nach Nr. 12 der Hinweise zu § 49 GemHVO zu bilanzieren,
wenn die Kommune Uber einen Anteil von mehr als 20 % an der Beteiligungsge-
sellschaft verflgt. Entscheidend fiir den Ansatz ist nicht die Einflussnahme, son-
dern die Herstellung einer dauerhaften Bindung zur Kommune. Sind mehrere
Kommunen beteiligt oder werden einer oder mehreren Kommunen besondere
Einflussmoglichkeiten, Rechte oder Voten eingeraumt, so ist eine dauerhafte Bin-
dung anzunehmen. In diesen Fallen sind auch geringere Beteiligungen zu bilan-
zieren.

Bei nicht ertragsorientierten Beteiligungen ist nach Nr. 10.2 zu § 59 GemHVO
eine Bilanzierung nach der Eigenkapitalspiegelbild-Methode zulassig. Hierbei ist
das verfugbare Reinvermogen der Beteiligungsgesellschaft nach Abzug des
Fremdkapitals den Beteiligungsinhabern anteilig zuzurechnen.

Die Gemeinde Colbe bilanzierte ihre Beteiligungen mit 1,833 Mio. €.

Hieraus entfielen alleine 0,840 Mio. € auf das anteilige Eigenkapital des Abwas-
serverbandes Marburg. Weitere nennenswerte Beteiligungen bestanden am
Wasserverband Lahn-Ohm (0,470 Mio. €), am Zweckverband Mittelhessische
Wasserwerke (0,295 Mio. €) und am Zweckverband Kommunaler Bauhof Lahn-
tal-Wetter-Colbe (0,168 Mio. €). Letzterer wurde auf Grund anhaltender Buchver-
luste im Prifungsjahr um weitere 91.060 € im Wert berichtigt.
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134

1.3.5

1.3.6

Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis be-
steht

Die Gemeinde hatte hier keine Werte zu bilanzieren.

Wertpapiere des Anlagevermogens

Bei den Wertpapieren des Anlagevermégens handelt es sich um die Beteiligung
an dem Kommunalen Versorgungsrucklagen-Fonds der Kommunalen Versor-
gungskasse Kurhessen-Waldeck, die in Hohe von 0,436 Mio. € aktiviert wurde.
Die Steigerung um 7.260 € zum Vorjahr entstand durch die gesetzliche Zuflih-
rung 2020.

Sonstige Ausleihungen, sonstige Finanzanlagen

Unter den sonstigen Ausleihungen sind Forderungen mit einer Laufzeit von mehr
als einem Jahr zu verstehen, die nicht Ausleihungen an verbundene Unterneh-
men bzw. Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis
besteht, sind.

Die Gemeinde hatte Ausleihungen und sonstige Finanzanlagen in Form von Ge-
nossenschaftsanteilen in Héhe von insgesamt 0,122 Mio. € zu bilanzieren. Da-
von entfielen auf Ausleihungen an die Wohnstadt Hessen GmbH 92.580 €. Hier
erfolgte in 2020 die regulare Tilgung in Hohe von 1.240 €.

Daneben bilanzierte die Gemeinde hier inre Genossenschaftsanteile an der VR
Bank Mittelhessen in Hohe von 110 € und seit 2012 unverandert den Genossen-
schaftsanteil an der ,Nahwarme Schonstadt” in Hohe von 14.100 €.

Zudem erfolgte im Prifungsjahr ein Zugang von 15.000 € in Form der Genossen-
schaftsanteile am Dorfladen Schonstadt eG.
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2.1

2.2

2.3

Umlaufvermégen

Das Umlaufvermégen umfasst die Wirtschaftsguter, die tblicherweise in kurzer
Zeit umgeformt oder umgesetzt werden, wie z. B. Vorrate an Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen, unfertige Erzeugnisse und Leistungen, fertige Erzeugnisse und Wa-
ren, Forderungen und sonstige Vermogensgegenstande sowie die liquiden Mittel.
Forderungen sind in besonderen Listen zu erfassen und in einer den Grundsatzen
ordnungsmafiger Buchfihrung entsprechenden Art und Weise nachzuweisen so-
wie grundsatzlich einzeln zu bewerten.

Im Verhaltnis zum Anlagevermdgen ist das Umlaufvermdgen bei den Kommunen
im Regelfall von untergeordneter Bedeutung.

Das Umlaufvermégen untergliedert sich in vier Bereiche (siehe § 49 Abs. 3
GemHVO):

1. Vorrate einschliel3lich Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

2. Fertige und unfertige Erzeugnisse, Leistungen und Waren

3. Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande

4. Flussige Mittel

Vorrate einschlieBlich Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Die Gemeinde Colbe aktivierte unter dieser Bilanzposition keine Lagerbestande.

Fertige und unfertige Erzeugnisse, Leistungen und Waren

Unter dieser Bilanzposition erfasste die Gemeinde weiterhin keine Werte.

Forderungen und sonstige Vermoégensgegenstande

Forderungen (6ffentlich-rechtliche sowie privatrechtliche) der Kommune sind gem.
Nr. 14 der Hinweise zu § 41 GemHVO grundsatzlich mit ihrem Nominalwert anzu-
setzen. Da Forderungen grundsatzlich einzeln zu bewerten sind, ist zum jeweiligen
Bilanzstichtag eine Uberpriifung der Werthaltigkeit vorzunehmen. Im Falle zweifel-
hafter Einzelforderungen sind deren Werte dementsprechend zu berichtigen.
Durch die Einzelwertberichtigung werden erkannte und konkret absehbare Aus-
fallrisiken bei einzelnen Forderungen in der Bilanz berticksichtigt. Im Gegensatz
zur Pauschalwertberichtigung wird das spezielle Ausfallrisiko der einzelnen Forde-
rung betrachtet.
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Zum Jahresabschluss 2014 waren die Forderungen und die dazugehdrigen Offe-
nen Posten durch die Gemeinde weitreichend auf Werthaltigkeit und Zuordnung
gepruft worden. In 2019 erfolgten im Rahmen der Jahresabschlusserstellung 2018
weitere Prifungen auf Werthaltigkeit und damit verbundene umfangreiche Nieder-
schlagungen verschiedener Forderungen, insbesondere Gewerbesteuerforderun-
gen aus den Jahren 2005 bis 2013.

Nach erfolgter Einzelwertberichtigung ist grundsatzlich die Pauschalwertberichti-
gung vorzunehmen. Hierbei werden die Forderungen (zweckmafigerweise nach
Forderungsgruppen untergliedert) durch Anwendung eines pauschalen Prozent-
satzes, der aus Erfahrungswerten zu ermitteln ist, auf den Betrag herabgesetzt,
den die Kommune als tatsachlich realisierbar ansieht. Die Gemeinde Célbe nahm
hier eine Pauschalwertberichtigung der Forderungen gegen nicht 6ffentliche
Schuldner in Héhe von 3 % vor.

Die Forderungen waren durch Einzelaufstellungen belegt und wurden im Rahmen
der Jahresabschlussprifung in Stichproben Gberprift.

Die Gemeinde wies insgesamt 1,321 Mio. € an Forderungen aus.

31.12.2020 31.12.2019 Verdnderung

€ € +/- €

2.3.1 Forderungen aus Zuweisungen, Zuschussen, Transfer-

leistungen, Investitionszuweisungen und -zuschiissen

und Investitionsbeitragen 311.317 317.909 - 6.591
2.3.2 Forderungen aus Steuern und steueradhnlichen Abgaben 846.164 911.777 -65.614
2.3.3 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 155.593 168.133 -12.541
2.3.4 Forderungen gegen verbundene Unternehmen, mit denen

ein Beteiligungsverhaltnis besteht, und Sondervermogen 0 373 - 373
2.3.5 Sonstige Forderungen/Vermdgensgegenstande 8.054 8.054 0

| Zusammen 1.321.127  1.406.245 -85.118

2.3.1 Forderungen aus Zuweisungen, Zuschiissen, Transferleistungen, Investiti-
onszuweisungen und -zuschiissen und Investitionsbeitragen

In dieser Bilanzposition wurden mit 0,311 Mio. € bewilligte, aber zum Bilanzstich-
tag bei der Gemeinde noch nicht eingegangene Zuweisungen, Zuschuisse, Trans-
ferleistungen oder Investitionsbeitrage mit den im Bewilligungsbescheid genannten
Férdersummen bzw. errechneten Betragen aktiviert. Dies waren 6.590 € weniger
als im Jahr zuvor.

2.3.2 Forderungen aus Steuern und steuerdahnlichen Abgaben

Die Gemeinde Cdlbe aktivierte Forderungen aus Steuern und steuerahnlichen Ab-
gaben mit insgesamt 0,846 Mio. €, dies bedeutete eine Reduzierung um 65.610 €
im Vergleich zum Vorjahr.
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Die Forderungen bezogen sich im Wesentlichen auf Steuern (0,793 Mio. €) und
Gebluhren (0,156 Mio. €). Insgesamt waren die hier ausgewiesenen Forderungen
um 0,102 Mio. € einzelwertberichtigt und um 12.020 € pauschalwertberichtigt.

2.3.3 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, die aus der dem Verwaltungszweck
entsprechenden Geschaftstatigkeit auf Grundlage einer privatrechtlichen Leis-
tungsbeziehung (Umsatztatigkeit) resultieren, sind unter dieser Position subsu-
miert. Dies sind z. B. Forderungen im Zusammenhang mit der Lieferung von Wa-
ren oder Dienstleistungen, die in Rechnung gestellt, aber noch nicht oder nur zum
Teil bezahlt wurden, erbrachte Leistungen, auch wenn sie noch nicht abgerechnet
sind, Kostenerstattungen und -ersatzleistungen sowie aufgelaufene Gebaudemie-
ten und Pachten.

Die Gemeinde Colbe aktivierte hier, nach Einzelwertberichtigungen in Hohe von
18.530 € und Pauschalwertberichtigungen in Héhe von 2.310 €, Forderungen in
Hohe von 0,156 Mio. €; dies bedeutete eine Verringerung gegenuber dem Vorjahr
um 12.540 €.

2.3.4 Forderungen gegen verbundene Unternehmen und gegen Unternehmen, mit
denen ein Beteiligungsverhiltnis besteht, und Sondervermégen

In dieser Position diirfen nur konzernrelevante Geschéaftsvorfalle erfasst werden.
Unter Forderungen gegen verbundene Unternehmen und solchen Unternehmen,
mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht, sind samtliche Forderungen auszu-
weisen, die nicht als langerfristige ,,Ausleihungen® an solchen Unternehmen dem
Finanzanlagevermdgen zuzuordnen sind.

Die Gemeinde wies hier nichts aus.

2.3.5 Sonstige Vermoégensgegenstande

Sonstige Vermdgensgegenstande sind Anspruche gegen Dritte, mit Ausnahme der
Beteiligungs- und Konzernunternehmen, die weder aus Lieferungen und Leistun-
gen, noch aus Beteiligungen, Ausleihungen und dergleichen entstanden sind. Zur
Gruppe der sonstigen Vermégensgegenstande zahlen alle Vermdgensgegen-
stande, die nicht unter die bereits oben genannten fallen.

Als sonstige Vermégensgegenstande wurden hier insgesamt unverandert 8.050 €
bilanziert.
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2.4 Flussige Mittel
Im Einzelnen stellten sich die liquiden Mittel wie folgt dar:
31.12.2020 31.12.2019 Veranderung
€ € €
Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten, Schecks 2.632.177 2.905.708 -273.531
Im Einzelnen stellten sich die liquiden Mittel wie folgt dar:
31.12.2020
€
Sparkasse Marburg-Biedenkopf — Girokonto 1.920.011
VR Bank Hessen Land eG — Girokonto 444565
Postbank Frankfurt — Girokonto 120.660
Postbank Owi 120.930
Barkasse 1.940
Mietkautionskonto 24.071
2.632.177
Der Nachweis erfolgte durch Saldenbestatigungen zum 31. Dezember 2020.

Die Gemeinde wies hier zum Jahresabschluss 2020 einen Kassenbestand von

2,632 Mio. € aus.
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3.

Rechnungsabgrenzungsposten

31.12.2020 31.12.2019 Verédnderung
€ € €

ARAP 301.418 330.314 - 28.896

Unter aktive Rechnungsabgrenzungsposten (ARAP) fallen Auszahlungen, die vor
dem Bilanzstichtag geleistet wurden, aber erst nach dem Bilanzstichtag zu Auf-
wendungen flhrten. Diese werden in der Folgeperiode aufwandswirksam aufge-
I6st, dienen damit einer periodengerechten Zuordnung von Aufwendungen und ei-
ner periodengerechten Erfolgsermittiung.

Die Gemeinde Cdlbe bilanzierte insgesamt 0,301 Mio. € an aktiven Rechnungsab-
grenzungsposten in Form von Ansparraten fiir zwei Darlehen aus dem Hessischen
Investitionsfonds B.

Auch in 2020 erfolgte keine Abgrenzung der Beamtengehalter flir Januar des
Folgejahres, die gem. § 3 Abs. 5 HBesG im Voraus auszuzahlen sind. Die Auszah-
lung erfolgte mit ausdriicklicher schriftlicher Einverstandniserklarung der betroffe-
nen Beamten im Januar 2021.
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Passiva

1.

1.1

1.2

Eigenkapital

Das Eigenkapital — als Summe der Netto-Position, der einbezogenen zweckgebun-
denen Ricklagen sowie der Ergebnisverwendung — in der Schlussbilanz ergibt
sich als Restgrofie aus der Differenz aller Aktiva und der auf der Passivseite ge-
sondert zu zeigenden Sonderposten, Rickstellungen, Verbindlichkeiten und Rech-
nungsabgrenzungsposten.

Das Eigenkapital stellte sich im Vergleich zur Vorjahresbilanz wie folgt dar:

31.12.2020 31.12.2019 Verdnderung

€ € €

Netto-Position 11.036.825 11.036.825 0

2.1 Ricklagen aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses 4.960.164  3.477.589 1.482.575
2.2 Ricklagen aus Uberschiissen des aulerordentlichen

Ergebnisses -9.897 249.928 - 259.825

1.2.3 Zweckgebundene Ricklagen 0 0 0

1.3.1  Ergebnisvortrag 0 0 0

Ordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 0 0 0

AuRerordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 0 0 0

1.3.2 Jahresergebnis -226.083  1.222.750 - 1.448.832

Ordentlicher Jahresuberschuss - 227.832 1.482.575 -1.710.407

AuRerordentlicher Jahresiliberschuss 1.749 - 259.825 261.574

| Eigenkapital 15.761.010 15.987.092 - 226.083

Netto-Position

Die Netto-Position wies zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2020 unverandert
11,037 Mio. € aus.

Riicklagen und Sonderriicklagen

Bei Ricklagen handelt es sich um Bestandteile des Eigenkapitals (§ 58 Nr. 28

GemHVO). Es wird zwischen Riicklagen aus Uberschiissen des ordentlichen und
aulerordentlichen Ergebnisses, zweckgebundenen Riicklagen und Sonderriickla-
gen unterschieden.

Zu den zweckgebundenen Riicklagen zahlen solche, die auf Grund gesetzlicher
Bestimmungen oder vertraglicher Vereinbarungen fir einen definierten Verwen-
dungszweck ausgewiesen sind und nur flr diesen vorbestimmten Zweck verwen-
det werden durfen (vgl. § 23 GemHVO und Nr. 4 der Hinweise zu § 23 GemHVO).
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1.2.1 Riicklagen aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses

Die Gemeinde Cdlbe bilanzierte hier zum Ende des Haushaltsjahres 2020 Rickla-
gen des ordentlichen Ergebnisses in H6he von 4,960 Mio. €.

1.2.2 Riicklagen aus Uberschiissen des auBerordentlichen Ergebnisses

Die Gemeinde Cdlbe wies in 2020 nach Verrechnung der Ricklage mit dem Fehl-
betrag aus dem aufderordentlichen Ergebnis des Vorjahres einen negativen Betrag
9.900 € aus, da die bestehende Ricklage nicht hoch genug war, um den zu ver-
rechnenden Fehlbetrag auszugleichen. Eine Verrechnung hatte nur in Héhe der
bestehenden Ricklage erfolgen dirfen. Der ibrige Betrag hatte in der Ergebnis-
verwendung verbleiben missen.

1.2.3 Zweckgebundene Riicklagen

Die Gemeinde Colbe passivierte keine zweckgebundenen Ricklagen.

1.3 Ergebnisverwendung

In der Ergebnisverwendung wies die Gemeinde - 0,226 Mio. € aus. Dieser Wert
entsprach dem Jahresergebnis der Ergebnisrechnung.

Der Jahresfehlbetrag 2020 in H6he von 0,226 Mio. € setzte sich folgendermalen

zusammen:
Jahresfehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses 0,228 Mio. €
Jahresuberschuss des auferordentlichen Ergebnisses 1.750 €

Ergebnisvortrage aus Vorjahren wurden in 2020 nicht mehr ausgewiesen.

Die Ergebnisverwendung ist nach der gesetzlichen Regelung vor Abschluss der
Biicher vorzunehmen, wobei Uberschiisse bzw. Defizite aus Gebiihrenhaushalten
separat festzustellen sind. Uberschiisse sind unmittelbar den Riicklagen zuzufiih-
ren oder Fehlbetrage der Vorjahre auszugleichen. Ein Beschluss tber die Zuflh-
rung zu den Ricklagen ist nicht erforderlich. Fehlbetrage sind in den Ergebnisvor-
trag einzustellen.
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2. Sonderposten

31.12.2020 31.12.2019 Veradnderung
€ € €

2.1 Sonderposten fir erhaltene Investitionszuweisungen, -beitrage u. a.  5.187.232 5.171.246 15.987

2.2 Sonderposten fir den Geblhrenausgleich 451.961 441.248 10.714
2.3 Sonderposten fir Umlagen nach § 50 Abs. 3 FAG 0 0 0
2.4 Sonstige Sonderposten 0 0 0
| Zusammen 5.639.193 5.612.493 26.700

2.1 Sonderposten fiir erhaltene Investitionszuweisungen, -zuschiisse und -bei-

trage
31.12.2020 31.12.2019 Verdnderung
€ € €
2.1.1 Sonderposten vom offentlichen Bereich 3.442.518 3.294.147 148.371
2.1.2 Sonderposten Zuschiisse vom nichtoffentlichen Bereich 12.618 12.860 - 243
2.1.3 Investitionsbeitrage 1.732.097 1.864.238 -132.142
| Zusammen 5.187.232 5.171.246 15.987

Investitionszuweisungen, -zuschisse und -beitrage, die die Kommune erhalten
hat, werden in der Bilanz als Sonderposten dargestellt. Diese werden zwischen
dem Eigenkapital und den Ruckstellungen passiviert. Damit wird verdeutlicht, dass
sie weder eindeutig dem Eigenkapital noch dem Fremdkapital zugeordnet werden
koénnen.

Die Sonderposten werden entsprechend ihrem Zeitwert angesetzt. Die ertragswirk-
same Auflésung des Sonderpostens erfolgt analog der Nutzungsdauer der zuwen-
dungsfinanzierten Vermogensgegenstande. Die einschlagige Vorschrift fur die
Sonderposten (SoPo) ergibt sich aus § 38 Abs. 4 S. 1 GemHVO i. V. m. Nr. 3 der
Hinweise zu § 38 GemHVO Danach werden alle nicht riickzahlbaren Sonderpos-
ten auf der Passivseite ausgewiesen und tber den Zeitraum der Nutzungsdauer
der bezuschussten Investitionsgegenstande aufgeldst.

Hochstgrenze fir den Ansatz der Sonderposten ist der Wertansatz des bezu-
schussten Investitionsgegenstandes im Anlagevermégen. Samtliche Zuwendun-
gen fur Vermogenswerte unterliegen wahrend der Nutzungsdauer des zuwen-
dungsfinanzierten Anlagegutes einer jahrlichen ertragswirksamen Auflésung und
gehen somit zusammen mit dem Abschreibungsaufwand des Anlagegutes als Er-
trag in die Ergebnisrechnung ein. Damit werden die jahrlichen Belastungen der
Gemeinde durch Abschreibungen des aus der jeweiligen Zuwendung finanzierten
Anlagegutes gemindert.
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Eine Aufstellung der Sonderposten lag zur Prifung vor. In 2020 erhéhten sich
diese Sonderposten im Vorjahresvergleich um rd. 16.000 € auf 5,187 Mio. €.

Wir haben die in der Bilanz ausgewiesenen Sonderposten mit den im Anlagenspie-
gel enthaltenen Betragen abgestimmt. Die Sonderposten waren mit dem Anlage-
gegenstand verknupft.

2.1.1 Zuweisungen vom o6ffentlichen Bereich

31.12.2020 31.12.2019 Veradnderung

€ € €

Sonderposten vom 6ffentlichen Bereich

- vom Bund 494.812 504.223 -9.411
- vom Land 2.285.632 2.101.129 184.503
- von Gemeinden (GV) 120.548 123.871 -3.322
SoPo aus Zuweisungen sonstiger 6ffentlicher Bereich 49.506 51.446 -1.940
SoPo aus bedingt riickzahlbaren Investitionen vom Bund 135.150 141.025 -5.875
SoPo fir KP2 aus bedingt riickzahlbaren Zuweisungen vom Land 356.869 372.452 - 15.583
| Zusammen 3.442.518 3.294.147 148.371

Als Sonderposten wurden Bundes-, Landes- und Kreiszuwendungen sowie vom
sonstigen o6ffentlichen Bereich mit 3,443 Mio. € passiviert, die die Gemeinde Cdlbe
zur Finanzierung ihrer vielfaltigen Investitionen erhalten hat. Die Aufldsung der
Sonderposten als Ertrag erfolgt Gber den Zeitraum der Nutzungsdauer des bezu-
schussten Anlagegutes, also analog der Abschreibung. Hintergrund ist eine perio-
dengerechte Zuordnung der Ertrage bezogen auf die Nutzungsdauer.

Diese Erhéhung um 0,148 Mio. € ergab sich aus Zugangen von 0,321 Mio. € (Lan-
deszuweisung fir den Neubau des Feuerwehrhauses Célbe von 0,265 Mio. € und
Infrastrukturpauschale vom Land von 56.000 €), denen die regularen jahrlichen
Auflésungen von 0,173 Mio. € gegenlberstanden.

2.1.2 Zuschiisse vom nicht 6ffentlichen Bereich

Zuschusse sind Ubertragungen vom nicht éffentlichen Bereich (Unternehmen und
Privatpersonen) an den 6&ffentlichen Bereich.

Die hier passivierten Sonderposten verringerten sich auf 12.620 €. Die Reduzie-
rung in Héhe von 240 € erfolgte ausschlieBlich in Folge der regularen Auflésun-
gen.



2020er Jahresabschlusspriifung der Gemeinde Colbe Seite 32

2.1.3 Investitionsbeitrage

2.2

2.3

2.4

Im Vorjahresvergleich hatten sich die passivierten Investitionsbeitrage nach Auflo-
sungen um 0,132 Mio. € auf 1,732 Mio. € verringert.

Sonderposten fiir den Gebiihrenausgleich

Der Sonderposten fur den Gebuhrenausgleich der Gemeinde Célbe erhdhte sich
zum Bilanzstichtag 2020 auf 0,452 Mio. €. Dies resultierte aus den Zufiihrungen
der in der Schutz- und Niederschlagswasserbeseitigung erzielten Uberdeckungen,
abzliglich Korrekturbetragen aus Vorjahren.

Sonderposten fiir Umlagen nach § 50 Abs. 3 FAG

Die Gemeinde Colbe hatte unter dieser Position keine Werte auszuweisen.

Sonstige Sonderposten

Die Gemeinde Colbe wies unter dieser Bilanzposition keine Werte aus.
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31

Riickstellungen

Ruckstellungen sind Passivposten, die der Berichtsperiode als Aufwand zuzurech-
nen sind, die durch zukinftige Handlungen (Zahlungen, Dienstleistungen, Eigen-
tumsulbertragungen an Sachen und Rechten) bedingt werden und deshalb bezlg-
lich ihres Eintretens oder ihrer Hohe nicht véllig aber dennoch ausreichend sicher
sind (Merkmal der Ungewissheit hinsichtlich Héhe der Schuld und der tatsachli-
chen Inanspruchnahme). Dies ergibt sich aus den §§ 39 und 58 GemHVO.

Fur die Rickstellungsbildung genigt nicht die blofze Moglichkeit einer Inanspruch-
nahme durch einen Dritten; diese muss vielmehr dem Grunde nach mit einiger
Wahrscheinlichkeit zu erwarten sein. Dabei ist zu beachten, dass es sich bei den
ungewissen Verbindlichkeiten nicht nur um rechtlich erzwingbare Leistungsver-
pflichtungen handeln muss, sondern darunter auch Verpflichtungen fallen, denen
sich die Kommune aus wirtschaftlichen Gruinden faktisch gegenlber sieht.

Die Notwendigkeit der Bildung einer Rlckstellung flr ungewisse Verbindlichkeiten
ergibt sich u. a. aus dem Grundsatz der Vorsicht und dem daraus abgeleiteten Im-
paritatsprinzip.

In der Vermdgensrechnung 2020 bildete die Gemeinde Colbe entsprechend der
oben angeflihrten Vorschriften Rickstellungen in Héhe von insgesamt
2,559 Mio. € ab.

31.12.2020 31.12.2019 Verdnderung

€ € €

3.1 Ruckstellungen fir Pensionen und &hnliche Verpflichtungen,

Beihilfertickstellungen Beamte 2.538.841  2.468.591 70.250
3.2 Riuckstellungen flr Finanzausgleich und Steuerschuldverhaltnisse 0 78.900 - 78.900
3.3 Riuckstellungen fir die Rekultivierung und Nachsorge von

Abfalldeponien 0 0 0
3.4 Ruckstellungen flr die Sanierung von Altlasten 0 0 0
3.5 Sonstige Riickstellungen fiir ungewisse Verbindlichkeiten,

Ruckstellungen fir Urlaubs- und Zeitguthaben 20.000 20.000 0
| Zusammen 2.558.841 2.567.491 - 8.650

Riickstellungen fiir Pensionen und dhnliche Verpflichtungen

Pensionsverpflichtungen kédnnen sich aus allen Beschaftigungsverhaltnissen erge-
ben (beamtenrechtliche oder vertragliche Anspriiche). Zu den Pensionsverpflich-
tungen nach beamtenrechtlichen Vorschriften gehéren bestehende Versorgungs-
anspriiche der Pensionare und Hinterbliebenen, samtliche Anwartschaften der ak-
tiv Beschaftigten sowie andere fortgeltende Anspriiche nach dem Ausscheiden
aus dem Dienst.
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3.2

Bei der Bilanz sind Pensionsrickstellungen fir die vorangegangenen Jahre sowohl
fur die Anspriiche der Pensionare und Hinterbliebenen (bestehende Versorgungs-
anspruche) als auch Verpflichtungen gegentiber aktiven Beschaftigten (Anwart-
schaften) zu berechnen und auf der Passivseite der Bilanz einzustellen. Sie min-
dern damit das auszuweisende Eigenkapital.

Die Rickstellung fur Pensionsverpflichtungen wurde durch ein versicherungsma-
thematisches Gutachten bei der Kommunalen Versorgungskasse Kurhessen-Wal-
deck in Kassel unter Einbezug der ,Heubeck-Richttafeln“ nach dem Teilwertverfah-
ren gemafl § 6 a EStG ermittelt und zum 31. Dezember 2020 bewertet. Das Gut-
achten lag zur Prifung vor; die zur Ermittlung und Bewertung erforderlichen Anga-
ben (Vollstandigkeit der berechtigten Personen, Geburtsdatum, ruhegehaltsfahige
Dienstzeit, Angaben zur Besoldung u. a.) wurden stichprobenweise Uberpriift. Seit
2010 wird bei der Ruckstellungsberechnung zusatzlich die Anhebung der gesetzli-
chen Altersgrenze durch das Gesetz zur Modernisierung des Dienstrechts in Hes-
sen (1. DRModG) bertcksichtigt. Dieses Berechnungsverfahren darf nach Nr. 4
der Hinweise zu § 39 GemHVO angewendet werden. Allerdings entspricht der da-
bei zu Grunde gelegte Zinssatz von 6 % nicht den aktuellen Kapitalmarktkonditio-
nen. Legt man den von der Deutschen Bundesbank bekannt gegebenen Abzin-
sungssatz von 2,3 % nach § 253 Abs. 2 Satz 2 HGB zu Grunde, héatte allein dies
fir die Gemeinde Colbe eine um fast 1,253 Mio. € hohere Pensions- und Beihilfe-
ruckstellung zur Folge.

Die Vermdgensrechnung zeigte zum Jahresabschluss 2020 unter dieser Position
eine Ruckstellung von insgesamt 2,538 Mio. €, was per Saldo eine Erhéhung um
70.250 € darstellte.

Hier stiegen die Riickstellungen fiir Pensionen um 55.640 € auf 2,120 Mio. €.

Daneben erhdhten sich die Riickstellungen fiir Beihilfeverpflichtungen It. vor-
handenem Gutachten der KVK saldiert um 14.610 € auf 0,419 Mio. €.

Nach § 39 Abs. 1 Nr. 3 GemHVO sind Riickstellungen fir Zeiten der Freistellung
von der Arbeit im Rahmen der genehmigten Altersteilzeit und dhnliche Mal3nah-
men zu bilden. Nach Auskunft der Gemeinde bestanden im Rechnungsjahr keine
AltersteilzeitmalRnahmen.

Riickstellungen fiir Finanzausgleich und Steuerschuldverhéltnisse

Gem. § 39 Abs. 1 Nr. 7 GemHVO sind Ruckstellungen fur unbestimmte Aufwen-
dungen in kunftigen Haushaltsjahren bei Umlagen nach dem Finanzausgleichsge-
setz auf Grund von ungewdhnlich hohen Steuereinnahmen des Haushaltsjahres,
die in die Berechnungen der Umlagegrundlage einbezogen werden, zu bilden.
Hierbei kann der Begriff der ,ungewdhnlich hohen Steuereinnahmen* durch die
Festlegung eines Schwellenwertes definiert werden. Dieser Schwellenwert kann
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3.3

3.4

3.5

ermittelt werden, indem man den Durchschnitt der Steuerkraftzahlen der umlage-
relevanten Steuereinnahmen unter Abzug der Gewerbesteuerumlage der dem Ab-
schlussjahr vorhergehenden fiinf Jahre in Relation zur Steuerkraftzahl des Ab-
schlussjahres gegentberstellt. Unterstellt man, dass bei einer Abweichung von
gréRer 10 % ,ungewdhnlich hohe Steuereinnahmen* vorliegen, ware eine Riick-
stellungsbildung durchzufihren.

Die Gemeinde Cdlbe bilanzierte zum Jahresabschluss 2020 keine Riickstellungen
fur Finanzausgleich und Steuerschuldverhaltnisse mehr. Der noch im Vorjahr vor-
handene Betrag wurde im Prifungsjahr in Anspruch genommen. Eine Zuflihrung

war im Prifungsjahr wegen erheblich gesunkener Steuerertrage nicht erforderlich.

Riickstellungen fiir die Rekultivierung und Nachsorge von Deponien

Nach Aussage der Gemeinde sind keine Deponien im Altlastenverzeichnis aufge-
fuhrt, die Nachsorgeverpflichtungen o. a. seitens der Kommune nach sich ziehen
konnten.

Riickstellungen fiir die Sanierung von Altlasten

Auch hier rechnet die Gemeinde Cdlbe nicht mit einer Inanspruchnahme.

Sonstige Riickstellungen

Gemal § 39 Abs. 2 GemHVO durfen weitere Rickstellungen fir ungewisse Ver-
bindlichkeiten gebildet werden.

Hier wies die Gemeinde unverandert 20.000 € fir die zu erwartenden Jahresab-
schlussprifungsgebihren der Jahre 2015 und 2016 aus. Die Rickstellung hatte
jedoch mit der Abrechnung der Prifungsgebuhren beider Jahre in Anspruch ge-
nommen werden missen. Seit 2018 erfolgten keine Zufihrungen mehr.
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4.1

4.2

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten sind die am Bilanzstichtag der Héhe und der Falligkeit nach fest-
stehenden Verpflichtungen. Grundséatzlich sind samtliche Verbindlichkeiten zu pas-
sivieren, um dem Grundsatz der Vollstandigkeit gerecht zu werden. Die Schulden
sind zum Abschlussstichtag einzeln zu bewerten.

Insgesamt passivierte die Gemeinde Cdélbe diese Verbindlichkeiten mit 9,492 Mio. €
(Vorjahr: 9,279 Mio. €).
Anleihen

Nach Auskunft der Gemeinde existieren keine Anleihen.

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen

Die Gemeinde Colbe passivierte Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen fir Inves-
titionen in Hohe von 8,174 Mio. €.

4.2.1 Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten

31.12.2020 31.12.2019 Verdnderung

€ € €
VB aus Kreditaufnahmen fir Investitionen bei Kreditinstituten 6.454.055 6.568.739 -114.684
davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr 278.368 268.314 10.054
| Zusammen 6.454.055  6.568.739 - 114.684 |

Hierbei handelte es sich um die langfristigen Verbindlichkeiten fiir die Investitionen
der Gemeinde. Die Gemeinde Colbe passivierte 22 Darlehen i. H. v. 6,454 Mio. €
mit unterschiedlichen Laufzeiten, davon ein Darlehen mit einer Restlaufzeit des
Gesamtdarlehens von unter einem Jahr.

In 2020 erfolgten bilanzielle Tilgungen von 0,798 Mio. €. Diese setzten sich aus der
Umschuldung eines Kredites i. H. v. 0,424 Mio. € (verbunden mit einer Kreditaufnah-
me in gleicher H6he) und den regularen Tilgungen von 0,268 Mio. € zusammen. Neu
aufgenommen wurden drei Darlehen aus dem KIP i. H. v. zusammen 0,154 Mio. €.

4.2.2 Verbindlichkeiten gegeniiber 6ffentlichen Kreditgebern

31.12.2020 31.12.2019 Verdnderung

€ € €
VB aus Kreditaufnahmen fur Investitionen bei 6ffentl. Kreditgebern 1.695.000 1.800.000 - 105.000
davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr 105.000 105.000 0

Zusammen 1.695.000 1.800.000 - 105.000
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Hierbei handelte es sich um die langfristigen Verbindlichkeiten fur die Investitionen
gegenuber offentlichen Kreditgebern der Gemeinde. Die Gemeinde Célbe passi-
vierte hier zwei Darlehen (nach Tilgungen im Prifungsjahr von 0,105 Mio. €) zum
Bilanzstichtag in Héhe von insgesamt 1,695 Mio. €.

4.2.3 Sonstige Verbindlichkeiten aus Krediten

4.3

4.4

4.5

4.6

31.12.2020 31.12.2019 Verénderung
€ € €

Sonstige VB aus Krediten 25.000 25.000 0

Die Gemeinde Colbe passivierte zum Bilanzstichtag sonstige Verbindlichkeiten
aus Krediten in Héhe von 25.000 €. Diese betrafen den nach Abtrag eines Darle-
hens aus dem Investitionsfonds B (mit einer Laufzeit von mehr als finf Jahren) zu
leistenden Malus fur die vorzeitige Inanspruchnahme des Kredites.

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen fiir die Liquiditatssicherung
Kassenkredite zur Liquiditatssicherung wurden in 2020 keine in Anspruch genom-
men.

Verbindlichkeiten aus kreditadhnlichen Rechtsgeschaften

Verbindlichkeiten aus kreditdhnlichen Rechtsgeschaften bestanden nach Auskunft

der Gemeinde nicht.

Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschiissen, Transferleistungen
und Investitionszuweisungen und -zuschiissen sowie Investitionsbeitragen

31.12.2020 31.12.2019 Verénderung
€ € €

VB aus Zuweisungen und Zuschissen u. a. 14.501 17.889 - 3.387

Die Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschissen bestanden in Hohe von
14.500 € und betrafen Uberwiegend den Kostenausgleich nach §§ 28 und 32 ¢
HKJGB.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

31.12.2020 31.12.2019 Verénderung
€ € €

VB aus Lieferungen und Leistungen 522.855 409.707 113.148
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4.7

4.8

4.9

Unter Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen waren Rechnungen aus
Investitionstatigkeit und Rechnungen aus laufender Verwaltungstatigkeit von ins-
gesamt 0,523 Mio. € erfasst, die das Haushaltsjahr 2020 ergebniswirksam betra-
fen und erst im Haushaltsjahr 2021 zahlbar gemacht wurden.

Verbindlichkeiten aus Steuern und steuerdahnlichen Abgaben

31.12.2020 31.12.2019 Verénderung
€ € €

VB aus Steuern und steuerdhnlichen Abgaben 64.655 - 106.654 171.309

Die Gemeinde Colbe wies zum Bilanzstichtag Verbindlichkeiten aus Steuern und
steuerahnlichen Abgaben in Hohe von insgesamt 64.660 € aus. Darin enthalten
war als Negativbetrag eine Gutschrift zugunsten der Gemeinde aus der Neufest-
setzung der Kreisumlage nach Absenkung des Hebesatzes in der Nachtragssat-
zung des Landkreises von 67.400 €, die zu den Forderungen hatte umgegliedert
werden mussen.

Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen und gegen Unter-
nehmen, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht, und Sondervermoégen

Die Gemeinde Colbe bilanzierte hier keine Verbindlichkeiten.

Sonstige Verbindlichkeiten

31.12.2020 31.12.2019 Veranderung
€ € €

Sonstige VB 716.342 563.839 152.503

Unter Sonstige Verbindlichkeiten versteht man einen Sammel- und Auffangposten.
Dabei handelt es sich um Leistungen auf vertraglicher oder gesetzlicher Basis, bei
denen der Aufwand vor und die zugehérige Auszahlung nach dem Jahresab-
schlussstichtag liegt.

Sonstige Verbindlichkeiten waren in Héhe von 0,716 Mio. € dargestellt. Diese be-
trafen Uberwiegend die erhaltenen Anzahlungen auf ErschlieBungsbeitrage bzw.
wiederkehrende Strallenbeitrage.
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5.

Rechnungsabgrenzungsposten

31.12.2020 31.12.2019 Verdnderung
€ € €

PRAP 479.921 422.920 57.001

Einzahlungen, die vor dem Bilanzstichtag geleistet werden, aber erst nach dem Bi-
lanzstichtag zu Ertragen fiihren, sind durch einen passiven Rechnungsabgren-
zungsposten abzubilden und in der oder den Folgeperioden ertragswirksam aufzu-
I6sen. Dies dient der periodengerechten Zuordnung von Ertrdgen und damit einer
periodengerechten Erfolgsermittlung.

Die Gemeinde Colbe passivierte unter dieser Bilanzposition 0,480 Mio. €, insbe-
sondere fur Grabnutzungsrechte bzw. deren Verlangerung und Grabrdumungsge-
bihren.
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Kennzahlen

Aus dem Jahresabschluss einer Kommune lassen sich unterschiedliche Kennzahlen
ermitteln, die zur Analyse der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage herangezogen wer-
den konnen.

Grundsatzlich sind die Kennzahlen aus dem kaufmannischen Rechnungswesen Uber-
nommen. Eine Interpretation dieser Kennzahlen im kaufmannischen Sinne ist jedoch flr
Kommunen in einigen Fallen nicht immer passend und sollte auf jeden Fall kritisch be-
trachtet werden.

Die nachfolgend aufgefuhrten und erlauterten Kennzahlen erheben keinen Anspruch auf
Vollstandigkeit. Es werden Kennzahlen und deren Analyse aufgefihrt, die nach dem jet-
zigen Zeitpunkt fur sinnvoll erachtet werden. Eine weitergehende Ausfiihrung der Kenn-
zahlen und das Aussondieren hinsichtlich der Gewichtung und der damit fir die Kom-
mune zusammenhangenden Bedeutung wird sich im Laufe der Zeit ergeben.

Ein Vergleich zwischen den kreisangehérigen Kommunen wird auch erst friihestens
nach Erstellung aller 2020er Jahresabschlisse moglich sein.

Fir die Gemeinde Cdlbe stellen sich die nachfolgend erlauterten Kennzahlen wie folgt

dar:

020 019 018 017
Eigenkapitalquote | 46 % 47 % 43 % 41 %
Eigenkapitalquote |l 62 % 62 % 60 % 58 %
Anlagenintensitat 87 % 86 % 85 % 82 %
Reinvestitionsquote 143 % 179 % 173 % 87 %
Anlagendeckungsgrad 97 % 100 % 99 % 99 %
Infrastrukturquote 19 % 20 % 21 % 22 %

Als Kennzahl zur Finanzlage wird die Eigenkapitalquote | herangezogen. Diese Kenn-
zahl zeigt an, in welchem Umfang das Vermdgen der Kommune durch Eigenkapital fi-
nanziert ist. Je héher diese Eigenkapitalquote, desto unabhangiger ist die Kommune von
externen Kapitalgebern. Daflr wird das Eigenkapital ins Verhaltnis zur Gesamtbilanz-
summe gesetzt.

Die Eigenkapitalquote | der Gemeinde Colbe betrug 46 % (Vorjahr: 47 %).

Zur genaueren Quotenermittiung werden bei der Eigenkapitalquote Il zusatzlich die
Sonderposten aus Zuwendungen dem ,Wirtschaftlichen Eigenkapital zugeordnet, da
es sich hierbei um Betrage handelt, die in der Regel nicht zurlickzuzahlen und nicht zu
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verzinsen sind. Diese Kennzahl gibt also genauer dartiber Auskunft, wie das Vermdgen
der Kommune durch das Eigenkapital finanziert ist.

Die Eigenkapitalquote Il betrug fur die Gemeinde Cdlbe 62 % (Vorjahr: 62 %).

Eine weitere Kennzahl, die Anlagenintensitat, gibt Hinweise auf die finanzielle Anpas-
sungsfahigkeit und Flexibilitdt einer Kommune. Eine hohe Anlagenintensitat zeigt auf,
dass in der Regel nur schwer verauRerbares Vermdgen gebunden ist. Die hohe Anla-
genintensitat hat in der Regel auch hohe Fixkosten in Form von Abschreibungen zur
Folge. Zur Ermittlung der Anlagenintensitat wird das Anlagevermdégen in Relation zur Bi-
lanzsumme gesetzt.

Die Anlagenintensitat der Gemeinde Cdlbe betrug 87 % (Vorjahr: 86 %).

Eine weitere Kennzahl zur Finanzlage ist die Reinvestitionsquote. Im Rahmen Ihrer Auf-
gabenerfillung ist die stetige Investitionstatigkeit mit dem Ziel der Substanzerhaltung flr
Kommunen von grof3er Bedeutung. Die Reinvestitionsquote gibt an, ob die Investitionen
im betreffenden Haushaltsjahr ausreichen, um den Wertverlust durch die Abschreibun-
gen am Anlagevermdgen auszugleichen. Dabei werden die Gesamtauszahlungen der
Investitionen in Relation zu den Jahresabschreibungen des Anlagevermégens gesetzt.

Die Reinvestitionsquote der Gemeinde Cdlbe betrug 143 % (Vorjahr: 179 %).

Flr die Aussage, inwieweit das langfristige Vermogen mit langfristigem Kapital finanziert
ist, bedient man sich der Kennzahl des Anlagendeckungsgrades. Grundsatzlich sollte
der Anlagendeckungsgrad 100 % betragen. Zur Berechnung des Anlagendeckungsgra-
des werden das Eigenkapital, die Sonderposten und das langfristige Fremdkapital in Be-
zug zu dem Sachanlagevermdgen gesetzt.

Der Anlagendeckungsgrad der Gemeinde Colbe lag bei 97 % (Vorjahr: 100 %).

Eine weitere Kennzahl zur Vermdgenslage ist die Infrastrukturquote. Die meisten Kom-
munen verfligen im Bereich der Daseinsvorsorge uber ein umfangreiches Infrastruktur-
vermoégen. Die Infrastrukturquote verdeutlicht, in welchem Umfang das kommunale Ver-
mogen in der Infrastruktur gebunden ist. Da das Infrastrukturvermdgen in der Regel nicht
veraulerbar ist, kann die Quote nur langfristig beeinflusst werden. Dabei wird das Infra-
strukturvermogen in Bezug zur Bilanzsumme gesehen.

Die Infrastrukturquote der Gemeinde Cdlbe betrug 19 % (Vorjahr: 20 %).
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6. Erlauterungen zur Ergebnisrechnung
Ergebnisrechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020
Fortgeschr. Ergebnis Vergleich Abwei- Ergebnis Vergleich Abwei-
Ansatz HH-Jahr Ansatz/ chung Vorjahr Ergebnis/ chung
Ergebnisrechnung 2020 Haushalts- Ergebnis Vorjahres-
jahr ergebnis
Pos. Bezeichnung alle Betrage in EUR

1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 339.305 308.112 -31.193 -92% 355.340 -47.228 -13,3%
2 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.591.230 1.543.235 - 47.995 -3,0% 1.563.761 -20.526 -1.3%
3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 67.470 20.355 -47.115 -69,8 % 48.102 -27.746 -577%
4 Bestandsveranderungen und Eigenleistungen 0 0 0 - 0 0 -

5 g;i:fzrﬂcﬂgi ﬁﬁ:gﬂ“"d‘e Ertrage einschiieRlich Ertrage aus 8.044.700 6.643.851 | -1400849 | -174% | 8446364 | -1802513 | -21,3%
6 Ertrage aus Transferleistungen 280.000 274.905 -5.095 -1,8% 274.905 0 0,0 %
7 E:(;a;@z#fe ﬁ]‘éwjr'ﬁ;’ég‘;” und Zuschiissen fir laufende Zwecke 2.719.865 3.085.030 365.165 | 134 % 2.414.730 670.300 | 27,8%
e e e T
9 Sonstige ordentliche Ertrage 238.775 253.566 14.791 6,2 % 222.654 30.912 13,9 %
10 | Summe der ordentlichen Ertrage 13.590.177 12.434.028 -1.156.149 -8,5% 13.627.223 -1.193.195 -8,8%
1 Personalaufwendungen 3.043.285 2.861.291 -181.994 -6,0 % 2.810.418 50.873 1,8 %
12 | Versorgungsaufwendungen 288.055 297.809 9.754 34 % 432.230 -134.420 -31,1%
13 | Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.683.375 2.430.200 -253.175 -94 % 2.261.680 168.520 75%
14 | Abschreibungen 864.701 911.215 46.514 5,4 % 868.234 42.981 5,0 %
15 Qgg’i?:::zg;u“ﬂ;iﬁn‘a’;sn“”ge“ und Zuschiisse sowie beson- 1.054.420 889.458 |  -164.962 | -156% 891.234 1776 | -02%
16 Sﬁfg:\‘g‘f;ﬂgﬁtﬁeg"e:'”“h' Aufwendungen aus gesetzlichen 5.281.350 5056408 | -224.942 | -43% 4.643.650 412758 | 89%
17 | Transferaufwendungen 4.750 51.035 46.285 974,4 % 35.103 15.933 45,4 %
18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 15.315 14.779 - 536 -35% 9.497 5.282 55,6 %
19 | Summe der ordentlichen Aufwendungen 13.235.251 12.512.195 - 723.056 -55% 11.952.044 560.151 47 %
20 | VERWALTUNGSERGEBNIS 354.926 -78.167 -433.093 | -122,0 % 1.675.179 -1.753.346 | -104,7 %
21 Finanzertrage 21.325 17.042 -4.283 -20,1% 19.937 -2.896 -145%
22 Zinsen und andere Finanzaufwendungen 173.085 166.707 -6.378 -3,7% 212.541 -45.834 -21,6 %
23 | FINANZERGEBNIS -151.760 - 149.665 2.095 1,4 % -192.604 42.939 223 %
24 | Gesamtbetrag der ordentlichen Ertrage 13.611.502 12.451.070 -1.160.432 -85% 13.647.160 -1.196.091 -8,8%
25 | Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 13.408.336 12.678.902 -729.434 -54% 12.164.585 514.316 4,2 %
26 | ORDENTLICHES ERGEBNIS 203.166 - 227.832 -430.998 | -212,1 % 1.482.575 -1.710.407 | -115,4 %
27 | AuBerordentliche Ertrage 0 159.511 159.511 - 31.564 127.947 405,4 %
28 AuRerordentliche Aufwendungen 8.800 157.762 148.962 - 291.389 -133.628 -459 %
29 | AUBERORDENTLICHES ERGEBNIS - 8.800 1.749 10.549 119,9 % - 259.825 261.574 100,7 %
30 (JAHRESERGEBNIS 194.366 -226.083 -420.449 | -216,3% 1.222.750 -1.448.832 | -118,5%
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6.1

Die Ergebnisrechnung setzt sich aus folgenden Blécken zusammen:

Ordentliches Ergebnis Zeile 26
AuBerordentliches Ergebnis Zeile 29

Jahresergebnis Zeile 30

Sie ist das Kernstlick des Jahresabschlusses und bestimmt mit ihrem Ergebnis die Ver-
anderung des Eigenkapitals. Die Rechnungsgréfien Aufwand und Ertrag zeigen den
Ressourcenverbrauch innerhalb des Haushaltsjahres auf. Somit ist es von herausragen-
der Bedeutung, dass Aufwendungen und Ertrage dem Jahr ihrer Entstehung zugeordnet
werden.

Die Prifung der Ergebnisrechnung erfolgte anhand von ausreichenden Stichproben zu
den einzelnen Kostenarten. Die entsprechenden Belege wurden bei Bedarf hinzugezogen.

Zur Analyse der Ertragslage wird auf den Rechenschaftsbericht zum Jahresabschluss
verwiesen.

Nach dem fortgeschriebenen Haushaltsansatz fir das Haushaltsjahr 2020 erwartete die
Kommune einen Uberschuss in Héhe von 0,194 Mio. €. Nach Abschluss des Haushalts-
jahres entstand ein tatsachlicher Fehlbetrag von 0,226 Mio. €. Gegenulber der Planung
trat damit eine Verschlechterung um 0,420 Mio. € ein. Diese negative Entwicklung ist in
erster Linie auf erhebliche Minderertrage bei den Steuern und Umlagen (- 1,4 Mio. €) zu-
ruckzufuhren, die jedoch teilweise durch héhere Ertréage bei den Zuweisungen

(+ 0,365 Mio. €) und niedrigeren Aufwendungen bei den Sach- und Dienstleistungen

(- 0,253 Mio. €) sowie den Steuern und Umlagen (- 0,225 Mio. €) aufgefangen werden
konnten.

Entwicklung des Jahresergebnisses (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2020 Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
- 226.083 \ 1.222.750 \ 561.988 \ 531.799 1.030.555

Das genannte Jahresergebnis setzte sich wie folgt zusammen:

Ordentliches Ergebnis

Das ordentliche Ergebnis setzt sich aus dem Verwaltungsergebnis und dem Finanz-
ergebnis zusammen und bildet nach § 24 Abs. 1 GemHVO die Grundlage fir den Haus-
haltsausgleich.

Das ordentliche Ergebnis wies am Jahresende ein Defizit von 0,228 Mio. € aus. Der
fortgeschriebene Haushaltsansatz sah hier einen Uberschuss von 0,203 Mio. € vor. Im
Vorjahr wies das ordentliche Ergebnis einen Uberschuss von 1,483 Mio. € aus.
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6.1.1

Entwicklung des ordentlichen Ergebnisses (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2020 Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
- 227.832 ‘ 1.482.575 775.327 425.330 1.067.587

Verwaltungsergebnis

Das Verwaltungsergebnis schloss im Prifungsjahr mit einem Fehlbetrag von

78.170 € ab. Der fortgeschriebene Ansatz sah ein Plus von 0,355 Mio. € vor. Im Vorjahr
wies das Verwaltungsergebnis noch einen Uberschuss von 1,675 Mio. € aus; somit
ergab sich eine Minderung um 1,753 Mio. €.

Entwicklung des Verwaltungsergebnisses (5-Jahresentwicklung)

Hj. 2020 Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
- 78.167 \ 1.675.179 \ 941.633 \ 595.380 \ 1.235.710

Im Folgenden werden die ordentlichen Ertrage und Aufwendungen analog zu den Er-
gebnisrechnungspositionen (unsere nachfolgende Numerierung entspricht dem Muster
der Ergebnisrechnung) erlautert:

Im Haushaltsjahr 2020 erwirtschaftete die Gemeinde ordentliche Ertrage von

12,434 Mio. €. Im Vergleich zum fortgeschriebenen Ansatz stellte dies eine Minderung
um 1,156 Mio. € dar. Diese negative Entwicklung resultierte fast ausschlieRlich aus er-
heblich verminderten Ertragen bei den Steuern und Umlagen (- 1,401 Mio. €). Im Ver-
gleich zum Vorjahr ergaben sich Minderertrage von 1,193 Mio. €.

Entwicklung der ordentlichen Ertrage (5-Jahresentwicklung)

Hj. 2020 Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
12.434.028 | 13.627.223 | 11.819.943 | 13.074.733 12.745.685

1) Privatrechtliche Leistungsentgelte sind Ertrage als Gegenleistungen fir Leistun-
gen der Kommune, die auf einem direkten Gegenleistungsverhaltnis beruhen (z. B.
Vermietung von Raumlichkeiten, Verkauf von Handelswaren u. a.) und deren Berech-
nungsgrundlage keine offentlich-rechtliche Norm ist.

Fortgeschriebener Ansatz: 339.305
Ergebnis: 308.112
Ergebnis Vorjahr: 355.340
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Die privatrechtlichen Leistungsentgelte bezogen sich gréfitenteils auf:

- Erlése Mittagstisch in Kindergéarten 93.652 €
- Erldése aus den Vergitungen fir Solaracker 86.296 €
- Sonstige Umsatzerldse (inkl. Mittagstisch Kigas Célbe und Biirgeln von 28.173 €) 37130 €
- Mieterlése Liegenschaften 22.787 €
- Raumnutzungsentgelte fiir die BGHs/DGHs 22.769 €
- Kostenerstattungen DSD Container 10.239 €
- Getrankeverkaufserldse BGHs/DGHs 4.025 €

Gegenuber der Planung verringerten sich die hier verbuchten Ertrage um 31.190 €.

2) Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte sind Entgelte fiir Leistungen auf der
Grundlage eines hoheitlichen Leistungsverhaltnisses, bei denen die Gegenleistung
durch eine Rechtsnorm (Gesetz, Verordnung, Satzung) bestimmt wird.

Fortgeschriebener Ansatz: 1.591.230 €
Ergebnis: 1.543.235 €
Ergebnis Vorjahr: 1.663.761 €

Hier verbuchte die Gemeinde hauptséachlich:

- Schmutzwassergebiihren 690.174 €
- Niederschlagswassergebiihren 326.691 €
- StraBenentwasserungspauschale 200.467 €
- Kindergartengebiihren 150.140 €
- Bestattungsgebiihren (inkl. Benutzungsgebiihren Trauerhalle und Gebiihren

fur Grabraumung, Ertrage Auflésung Grabnutzung und Grabraumung) 76.107 €
- Bulgelder und Verwarnungen 29.403 €

Die summierten Abwasser- und Niederschlagswassergebihren von 1,017 Mio. € la-
gen um 26.870 € Gber dem Planansatz und um 21.860 € Gber dem Vorjahresergebnis
von 0,995 Mio. €. Die Schmutzwassergebuhren betrugen 2,43 € je cbm Frischwas-

serverbrauch.
Entwicklung der Abwassergebiihren (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2020 Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
Schmutzwassergebihren 690.174 665.954 658.446 638.172 639.423
Niederschlagswassergebihren 326.691 329.054 329.202 328.399 329.884
Summe 1.016.865 995.008 987.648 966.570 969.307
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Die Kindergartengebuhren entwickelten sich wie folgt:

Entwicklung der Kindergartengebiihren (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2020 Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
150.140 \ 177.634 \ 270.264 \ 313.933 262.946

Naheres hierzu kann auch den ausfihrlichen Erlauterungen im Anhang und Rechen-
schaftsbericht der Gemeinde Cdlbe enthnommen werden.

3) Unter Kostenersatzleistungen und -erstattungen sind Ausgleichsertrage fir sach-
und personenbezogene Leistungen zwischen der Ebene der 6ffentlichen Hand und/
oder den Leistungstragern bei Vorlage gesetzlicher oder vertraglicher Leistungsver-
pflichtungen zu verstehen. Hierunter fallen insbesondere Personalkostenerstattungen
von anderen Kommunen oder Eigenbetrieben.

Fortgeschriebener Ansatz: 67.470 €
Ergebnis: 20.355 €
Ergebnis Vorjahr: 48.102 €

Hier verbuchte die Gemeinde u. a. die Ubrigen Kostenerstattungen von verschiedenen
Bereichen (7.560 €), Kostenerstattungen flir Seniorenarbeit (4.100 €) sowie die pau-

schale Kostenerstattung des MZV Biedenkopf (3.320 €). Die Abweichung zum Planan-
satz lag hauptsachlich in der nicht erhaltenen Kostenerstattung (35.000 €) fiir Voraus-
leistungen an der Planung der Abbiegespur auf der B 3 nach Schwarzenborn begriindet.

4) Bestandsveranderungen und aktivierte Eigenleistungen sind Aufwendungen der
Verwaltung, die zur Herstellung eines aktivierbaren Anlagegutes bendtigt werden.

Hier hatte die Kommune keine Ertrage darzustellen.

5) Steuern (einschl. steuerdhnliche Ertrage und Ertrage aus gesetzlichen Umla-
gen) sind Geldleistungen, die keine Gegenleistung fir eine besondere Leistung dar-
stellen und von einer Kommune zur Erzielung von Einklinften erhoben werden.

Fortgeschriebener Ansatz: 8.044.700 €
Ergebnis: 6.643.851 €
Ergebnis Vorjahr: 8.446.364 €

Die Steuerertrage lassen sich wie folgt einteilen:

- Einkommensteueranteil 4.006.852 €
- Gewerbesteuer 1.398.277 €
- Grundsteuer B 758.829 €
- Umsatzsteueranteil 410.688 €
- Grundsteuer A 35.340 €

- Hundesteuer 33.425 €
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Die Abweichungen zur Haushaltsplanung wurden im Rechenschaftsbericht detailliert
erlautert.

Die Steuerertrage lagen im Prufungsjahr um 1,401 Mio. € unter der Planung und ver-
zeichneten gegenuber dem Vorjahr sogar eine Minderung um 1,803 Mio. €.

In 2020 war eine signifikante Minderung (- 4,7 %) beim Gesamtgemeindeanteil an der
Einkommensteuer in Hessen zu verzeichnen. Korrespondierend verminderte sich der
gemeindliche Einkommensteueranteil fur Célbe um 4,7 % auf 4,007 Mio. € (Vorjahr:
4,204 Mio. €). Die Veranschlagung von 4,450 Mio. € wurde um 0,443 Mio. € unter-
schritten. Der kommunale Anteil an dieser Steuer stellte wiederum die héchste Ein-
nahmequelle der Gemeinde dar.

Entwicklung des Einkommensteueranteils (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2020 Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
4.006.852 \ 4.204.054 \ 3.942.517 \ 3.893.524 \ 3.580.020

Das Gewerbesteueraufkommen lag in 2020 bei 1,398 Mio. € (Vorjahr: 3,042 Mio. €).
Damit war in 2020 ein Sinken der Gewerbesteuer auf Grund der Corona Pandemie
mit einem Minus von mehr als 1,6 Mio. € zu verzeichnen. Auch der Planansatz wurde
um 1,052 Mio. € unterschritten.

Entwicklung der Gewerbesteuer (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2020 Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
1.398.277 ‘ 3.042.495 2.535.142 ‘ 2.820.408 3.605.925

6) Ertrage aus Transferleistungen sind ebenfalls Geldleistungen, denen keine konkre-
ten Gegenleistungen gegenulberstehen. Diese basieren i. d. R. auf einseitigen Ver-
waltungsvorfallen und sind oftmals im Ersatz von sozialen Leistungen in und aul3er-
halb von Einrichtungen zu sehen.

Fortgeschriebener Ansatz: 280.000 €
Ergebnis: 274.905 €
Ergebnis Vorjahr: 274.905 €

Verbucht wurden hier ausschlief3lich die Ausgleichsleistungen fur den Familienleis-
tungsausgleich.

7) Ertrage aus Zuweisungen und Zuschiissen sind Finanzhilfen zur eigenstandigen
Erflllung originarer Aufgaben der Kommune. Es muss sich hierbei um Gberwiegend
konsumtive, nicht personenbezogene Ertrage handeln.

Fortgeschriebener Ansatz: 2.719.865 €
Ergebnis: 3.085.030 €
Ergebnis Vorjahr: 2.414.730 €
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An Zuweisungen und anderen Transferleistungen wurden insbesondere erfasst:

- Schlusselzuweisungen 1.862.582 €
- Landeszuweisungen fiur Betriebskosten Kitas, Freistellung gem. § 32 ¢ HKJGB,

Integrationsmittel 739.433 €
- Gewerbesteuerkompensationsumlage 355.078 €

- Zuweisung aus dem Kommunalen Entwicklungsfonds des Landkreises
Marburg-Biedenkopf — KEF — (Grundférderung = 30.090 €; Dachsanierung Fuliballheim

Biirgeln = 20.000 €; Renaturierung Naturrasenplatz Schonstadt = 19.700 €) 74.388 €
- Kreiszuweisung fur Kinder mit Behinderung in Tageseinrichtungen 16.465 €
- Landeszuweisung ,Starke Heimat® (Férderung der Digitalisierung) 11.642 €

Bei den Zuweisungen und Zuschissen wurden hauptsachlich die Schliisselzuweisun-
gen nachgewiesen. Diese lagen exakt im Rahmen der Veranschlagung und um
0,378 Mio. € Uber dem Vorjahresergebnis. Die Schlisselzuweisungen im Zuge des
kommunalen Finanzausgleichs stellten im Berichtsjahr die zweithochste Einnahme-
quelle der Gemeinde Colbe dar. Auswirkungen auf diese glinstige Entwicklung hatte
die ab 2016 in Kraft getretene Neuregelung des Kommunalen Finanzausgleichs. Un-
ter Beriicksichtigung der Folgewirkung auf die Kreis- und Schulumlage (anteilige Ein-
beziehung der Schliisselzuweisungen in die Umlagegrundlage) musste ein Teil der
Mehrertrage wieder abgegeben werden.

Entwicklung der Schliisselzuweisungen (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2020 Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
1.862.582 \ 1.484.603 \ 787.901 \ 1.935.812 1.220.360

Zusatzlich erfolgten durch Bund und Land aul3erplanmafige Pauschalzahlungen (Ge-
werbesteuerkompensationsumlage) von 0,355 Mio. €; diese sollten die erwarteten
Mindereinnahmen der Gewerbesteuer infolge der Corona-Pandemie teilweise kom-
pensieren.

Nach dem Wegfall der Elternbeitrage fir die Regelkindergartenkinder waren die ver-
mehrten Landesmittel gem. § 32 ¢ HKJGB in Héhe von 0,352 Mio. € (Vorjahr:
0,337 Mio. €) Folge einer Gesetzesanderung in 2018.

8) Die Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten resultieren aus der Minderung
der Bilanzpositionen Beitrage, Zuweisungen und Zuwendungen fur Investitionen.

Fortgeschriebener Ansatz: 308.832 €

Ergebnis: 304.973 €
Ergebnis Vorjahr: 301.367 €
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Diese Ertrage setzten sich wie folgt zusammen:
- Auflésung aus Investitionszuweisungen vom 6&ffentlichen Bereich 157.006 €
2020 2019 2018 2017
davon u. a. Investitionspauschale 57.671 € 53.736 € 57.830 € 53.840 €
Abwasserbeseitigung 24.550 € 25.760 € 25.690 € 25.960 €
Kindergarten 20.405 € 10.376 € 10.870 € 52.990 €
BGHs/DGHs 17.736 € 17.736 € 17.740 € 17.740 €
Gemeindestralien 16.710 € 16.710 € 16.710 € 16.710 €
Brandschutz 9.118 € 6.036 € 9.390 € 18.220 €
- Auflésung aus Investitionsbeitragen 132.142 €
- Auflésung aus Investitionszuweisungen aus dem Sonderinvestitionsprogramm 15.583 €
- Auflésung aus Investitionszuschliissen vom nicht &ffentlichen Bereich 243 €

9) Sonstige ordentliche Ertrage sind ein Sammelposten fir alle Ertrage, die Nebener-
I6se aus sonstigen Tatigkeiten einer Kommune darstellen und nicht unter anderen Er-
tragsposten auszuweisen sind. Im Wesentlichen finden sich hier die Ertrage aus Kon-

zessionsabgaben.

Fortgeschriebener Ansatz:
Ergebnis:
Ergebnis Vorjahr:

Als sonstige ordentliche Ertrage wurden Uberwiegend verbucht:

- Konzessionsabgaben

- Erstattung Baukostenpauschale vom Kirchenkreisamt fiir Kita Schonstadt
fir 2019 und 2020

- Ausgleichszahlungen gemaR § 28 HKJGB von den Stadten Marburg,
Kirchhain, Wetter und Rauschenberg

- Nebenerldse aus Vermietung und Verpachtung

238.775 €
253.566 €
222.654 €

168.267 €

43.444 €

27971 €
12.978 €
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Im Haushaltsjahr 2020 verbuchte die Gemeinde ordentliche Aufwendungen von
12,512 Mio. €. Im Vergleich zum Ansatz waren diese um 0,723 Mio. € geringer ausgefal-

len.

Diese Entwicklung resultierte aus verminderten Aufwendungen bei den Sach- und

Dienstleistungen (- 0,253 Mio. €), bei den Aufwendungen fir Steuern und Umlagen

(- 0,225 Mio. €), bei den Personalaufwendungen (- 0,182 Mio. €) sowie bei den Aufwen-
dungen flr Zuweisungen (- 0,165 Mio. €). Im Vergleich zum Vorjahr ergaben sich Mehr-
aufwendungen von 0,560 Mio. €.

Entwicklung der ordentlichen Aufwendungen (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2020 Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
12512195 | 11.952.044 | 10.878.310 | 12.479.353 | 11.509.975

11)

12)

In den Personalaufwendungen sind iberwiegend die Entgelte fir die Beschaftig-
ten inkl. Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung sowie die Beamtengehalter ent-
halten.

Fortgeschriebener Ansatz: 3.043.285 €
Ergebnis: 2.861.291 €
Ergebnis Vorjahr: 2.810.418 €

Die Personalaufwendungen fielen im Prifungsjahr um 0,182 Mio. € niedriger aus als
geplant. Im Vorjahresvergleich hatten sich die Personalaufwendungen um 50.870 €
bzw. rd. 2 % erhoht. Darauf wirkte sich u. a. die Tariferhéhung um durchschnittlich
rd. 1,1 % zum 1. Marz 2020 fir Arbeitnehmer sowie die Besoldungserhdéhung fur die
Beamten um 3,2 % zum 1. Februar 2020 aus.

Das im Personalaufwand enthaltene TV6D-Leistungsentgelt wurde nach dem Giel3-
kannenprinzip It. Dienstvereinbarung vom 16. November 2009 Uber die Gewahrung
von Leistungsentgelten gemaR § 18 TV6D (VKA) bei der Gemeinde Cdlbe zwischen
dem Gemeindevorstand und dem Personalrat festgesetzt und ausgezahlt.

Unter Versorgungsaufwendungen versteht man die Versorgungsbeziige der Be-
amten, die Beihilfen an Versorgungsempfanger sowie die Zuflihrung zu Pensions-
und Beihilferlickstellungen.

Fortgeschriebener Ansatz: 288.055 €
Ergebnis: 297.809 €
Ergebnis Vorjahr: 432.230 €

Hier verbuchte die Gemeinde die Umlage an die Beamtenversorgungskasse mit
0,228 Mio. € sowie die mit 41.500 € bzw. 10.060 € geplanten Zufihrungen zur Pen-
sions- und Beihilferlickstellung von saldiert 70.250 €. Naheres hierzu kann dem An-
hang und Rechenschaftsbericht enthommen werden.
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13)

Folgende Aussagen beziehen sich auf die Gesamtpersonalaufwendungen:

Gegentber der Veranschlagung waren die Personal- und Versorgungsaufwen-
dungen um 0,172 Mio. € (- 5,2 %) niedriger ausgefallen. Im Vorjahresvergleich hat-
ten sich diese um 83.550 € (- 2,6 %) verringert.

Entwicklung des Personal- und Versorgungsaufwandes (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2020 Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €

3.159.100 \ 3.242.648 \ 3.029.884 \ 2.793.026 \ 2.392.682

Im Rahmen unserer Priifung konnte eine Plausibilitatskontrolle hinsichtlich der Uber-
nahme der Zahlen aus dem Personalabrechnungsprogramm in die Ergebnisrech-
nung durchgefuhrt werden.

In den Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen sind das Material und die
Energie, Instandhaltung, sonstige verwaltungswirtschaftliche Tatigkeiten und bezo-
gene Leistungen enthalten.

Fortgeschriebener Ansatz: 2.683.375 €
Ergebnis: 2.430.200 €
Ergebnis Vorjahr: 2.261.680 €

Hier wurden 0,253 Mio. € weniger als geplant und 0,169 Mio. € mehr als im Vorjahr
ausgegeben. Die Instandhaltungsaufwendungen von 0,692 Mio. € lagen mit 1.820 €
unter dem Planansatz und zeigten gegentiber dem Vorjahr einen Zuwachs von
0,163 Mio. €.

Entwicklung des Sach- und Dienstleistungsaufwandes (5-Jahresentwicklung)

Hj. 2020 Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016

Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
2.430.200 \ 2.261.680 \ 2.239.210 \ 2.153.279 \ 2.113.336

Die nachfolgenden Darstellungen weisen die Aufwendungen sachkontenorientiert
aus:

- Aufwendungen fiir bezogene Leistungen 1.263.860 €
davon Instandhaltungen (insbes. Straflen, Gebaude, Maschinen) 692.271 €
davon flr bezogene Leistungen und Fremdentsorgung und -reinigung 550.605 €
davon flur Aufwandsentschadigungen fir ehrenamtlich Tatige
inkl. Leiter der AuRenstellen 20.984 €
- Aufwand fur Material und Energie 562.618 €
davon fur Energie, Wasser und Abwasser 208.590 €
davon Strallenentwasserungspauschale 200.467 €
davon fir Materialaufwand 153.561 €
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- Aufwand fir die Inanspruchnahme von Diensten und Rechten 323.270 €
davon u. a. fur Beratung, Sachverstandige und Prifung 158.804 €
davon Softwarebetreuung 38.364 €
davon Mieten 28.901 €
davon Leasing 25.634 €
davon Sitzungsgelder und Aufwandsentschadigungen fur
ehrenamtliche kommunale Mandatstrager 14.000 €
- Aufwand fur Information, Kommunikation, Reisen u. a. 147.431€
davon Datenulbertragungskosten 61.055 €
davon fir Telefon-, Porto- und Versandkosten 31.195 €
davon fur Fort- und Weiterbildung, Reisekosten 15.502 €
davon fir amtliche Bekanntmachungen 11.885 €
davon fiir Offentlichkeitsarbeit und Internetprasens 7.432 €
- Aufwand fur Beitrdge und Sonstiges 133.021 €
davon flr Versicherungen 67.309 €
davon Mitgliedsbeitrage 24232 €
davon Sonderposten fiir Geblhrenausgleichsriicklage
(Niederschlags-/Schmutzwasser) 10.714 €

14)

Die gesamten Ausgaben verteilten sich auf insgesamt 109 Sachkonten, die das
breite Spektrum der laufenden Verwaltungsaufwendungen umfassen. Auf eine wei-
tergehende Auflistung haben wir an dieser Stelle verzichtet. Entsprechende Informa-
tionen kénnen seitens des Buchhaltungssystems zur Verfligung gestellt werden.

Die Anschaffungs- und Herstellungskosten von Wirtschaftsgitern (WG) des Anlage-
vermogens sind zu aktivieren und auf die Nutzungsdauer des jeweiligen WG zu ver-
teilen. Diese werden damit als Aufwand in der Ergebnisrechnung der jeweiligen
Haushaltsperiode erfasst, in der die Abnutzung zu einem Verbrauch des WG flihrt.
Abschreibungen stellen somit den Werteverzehr bzw. Ressourcenverbrauch an
WG des Anlagevermdgens innerhalb eines Haushaltsjahres dar.

Fortgeschriebener Ansatz:

Ergebnis:
Ergebnis Vorjahr:

Hier wurden hauptsachlich verbucht:

- Abschreibung auf Gebaude, Gebaudeeinrichtung, Infrastrukturvermogen

2020 2019
hauptsachlich  Abwasserbeseitigung = 250.159€ 255455 €
Gemeindestralen = 152.447€ 151.413€
Kindertagesstatten = 95.375€ 95.375€
Gemeinschaftshduser = 79.724 €  79.725 €
Brandschutz = 53.306 € 12.427 €
(inkl. Sonderabschreibung FW-Haus Célbe)
- Abschreibung auf Betriebs- und Geschaftsausstattung
- Abschreibungen auf Fuhrpark
- Abschreibungen auf Investitionszuweisungen

2018
254.030 €
157.040 €
111.810 €

72.720 €

7.140 €

2017
251.040 €
177.920 €
144.390 €

79.730 €

39.380 €

864.701 €
911.215 €
868.234 €

769.005 €

104.793 €
23.815€
7.093 €
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Produktbezogen entfielen die Abschreibungen hauptsachlich auf:

- Abwasserbeseitigung 250.159 €
- Gemeindestralien 152.670 €
- Kommunale Kindertagesstatten 136.806 €
- Brandbekampfung und Gefahrenabwehr 103.929 €
- Bereitstellung von Gemeinschaftshausern 85.704 €
- Wasserversorgung 30.546 €
- Zentrale Verwaltung 25.109 €
- Liegenschaften 23.165 €
- Kirchliche und freie Kinderbetreuungseinrichtungen 16.800 €
- Sportstatten 16.647 €

15)

16)

Bei den Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse sowie flir besondere
Finanzaufwendungen handelt es sich (iberwiegend um die von der Kommune zu
tragenden Kosten fir die Kindergartentrager.

Fortgeschriebener Ansatz:
Ergebnis:
Ergebnis Vorjahr:

Hier waren u. a. nachgewiesen:

Kosten fir Kindergarten an Kirchenkreisamt

(Defizitabdeckung Ev. Kita Schénstadt = 340.000 €;

Defizitabdeckung Ev. Kita Célbe = 181.784 €)

Beitragsfreistellung fiir Kindergartenbeitrag

(Ev. Kita Schénstadt = 89.210 €; Ev. Kita Célbe = 47.579 €)

Zuweisungen an Verein ,Junge Entwicklung Férdern e. V. (JEF e. V.)
Personal- und Betriebskosten ,Gemeinsamer Ordnungsbezirk*

Zuweisung aus dem Kommunalen Entwicklungsfonds (KEF) des Landkreises
Marburg-Biedenkopf fiir die Dachsanierung Vereinsheim Birgeln

Zuweisung aus dem Kommunalen Entwicklungsfonds (KEF) des Landkreises
Marburg-Biedenkopf fiir den Naturrasenplatz Schonstadt

ZuschUlsse an Jagdgenossenschaften

Kostenausgleich gem. § 32 ¢ HKJGB an Stadt Kirchhain

1.054.420 €
889.458 €
891.234 €

521.784 €

136.789 €

80.000 €
32.717 €

20.000 €
19.031 €

16.000 €
1.245 €

Die Umlagen betrafen im Wesentlichen die Aufwendungen fir die zu leistenden
Kreis-, Schul- und Gewerbesteuerumlagen. Neben diesen sind hier auch die Um-
lagen, die sich aus Beteiligungen der Kommune an Zweckverbanden ergeben, zu
verbuchen. Das Ergebnis stellte sich wie folgt dar:

Fortgeschriebener Ansatz:
Ergebnis:
Ergebnis Vorjahr:

5.281.350 €
5.056.408 €

4.643.650 €

Die Beeinflussung dieser gréfiten Aufwandsart ist der Kommune nur sehr einge-
schrankt moglich.
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Der Gesamtbetrag setzte sich im Wesentlichen wie folgt zusammen:

- Kreisumlage 2.638.346 €
- Zuflhrung zur Kreisumlagenrtickstellung 0€
- Inanspruchnahme Kreisumlagenrickstellung -48.200 €
- Schulumlage 1.819.704 €

- Zuflhrung zur Schulumlagenriickstellung 0€

- Inanspruchnahme Schulumlagenrtickstellung -30.700 €
- Gewerbesteuerumlage 125.781 €
- Verbandsumlage Abwasserverband Marburg 334.674 €
- Verbandsumlage Wasserverband Lahn-Ohm 138.639 €
- Heimatumlage 78.164 €

Die Gewerbesteuerumlage lag um 0,141 Mio. € unter dem fortgeschriebenen An-
satz; ebenso wie die Kreisumlage um 67.600 €.

Im Jahr 2020 wurde auf Grund der Nachtragshaushaltssatzung des Landkreises der
Kreisumlagehebesatz von 30,11 % auf 29,36 % abgesenkt. Der Schulumlagehebe-
satz blieb konstant bei 20,25 %. Trotz des um 0,75 %-Punkte niedrigeren Hebesat-
zes der Kreisumlage bedeutete dies fur Colbe infolge der veranderten Umlagegrund-
lage eine leichte Steigerung um 29.550 € auf 2,638 Mio. € (Vorjahr: 2,609 Mio. €).
Auch bei der Schulumlage trat eine Erhéhung um 65.200 € auf 1,820 Mio. € (Vor-
jahr: 1,755 Mio. €) ein.

An den Landkreis waren damit 94.750 € mehr als in 2019 zu entrichten.

Entwicklung der Kreis- und Schulumlage hinsichtlich der zahlungswirksamen Aufwendungen
(5-Jahresentwicklung)
Hj. 2020 Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
Kreisumlage 2.638.346 2.608.794 2.873.156 2.455.275 2.528.727
Schulumlage 1.819.704 1.754.503 1.831.908 1.541.206 1.501.574
Summe | 4.458.050 | 4.363.297 | 4.705.064 | 3.996.481 | 4.030.301

Das als Berechnungsgrundlage fir die Gewerbesteuerumlage dienende Gewerbe-
steueristaufkommen verringerte sich im Vorjahresvergleich bedingt durch die
Corona Pandemie um 55 % auf 1,366 Mio. € (Vorjahr: 3,037 Mio. €). Unter Berlck-
sichtigung des von 64 auf 35 Punkte gesenkten Vervielfaltigers reduzierte sich die
Gewerbesteuerumlage sogar um rd. 75 % auf 0,126 Mio. €.

Entwicklung der Gewerbesteuerumlage (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2020 Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
125.781 511.494 447.623 \ 511.061 \ 576.302
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17)

18)

Auf Grund der Bestimmungen des ,Gesetzes lber die Heimatumlage“ wurden erst-
mals zusatzliche Mitteli. H. v. 78.160 € von der Gewerbesteuer abgeschopft. Hierdurch
wird ein Grof3teil der Einsparungen bei der Gewerbesteuerumlage wieder aufgezehrt.

Transferaufwendungen liegen vor, wenn auf Grund rechtlicher Regelungen im so-
zialen Bereich Zahlungen mit einer bestimmten sachlichen oder personenbezoge-
nen Zweckbestimmung geleistet werden, die der Zahler festzusetzen hat. Soweit es
sich nicht um Zuwendungen handelt, stehen den Transferzahlungen keine konkre-
ten Gegenleistungen gegenuber.

Fortgeschriebener Ansatz: 4.750 €
Ergebnis: 51.035 €
Ergebnis Vorjahr: 35.103 €

Hier wurde u. a. die Ehrenamtspauschale in H6he von 13.550 €, verschiedene Zu-
schusse, u. a. 5.000 € fur den Umbau der Flutlichtanlage auf dem Sportplatz in
Schoénstadt, 4.600 € fir die Erstellung eines Altenhilfekonzeptes, 3.890 € fiir den
Burgerbeteiligungsworkshop, sowie 2.830 € fur das Programm ,Sport und Flicht-
linge“ verbucht.

Sonstige ordentliche Aufwendungen sind ein Sammelposten fir alle Aufwendun-
gen, die nicht unter anderen Aufwandsposten auszuweisen sind. Im Wesentlichen
finden sich hier die von der Gemeinde zu zahlenden Steuern.

Fortgeschriebener Ansatz: 15.315 €
Ergebnis: 14.779 €
Ergebnis Vorjahr: 9.497 €

Hier schlugen die von der Gemeinde zu zahlende Koérperschaftssteuer (13.540 €),
die Grundsteuer (690 €) sowie die Kfz-Steuer (550 €) auf.

Weitere Ausflihrungen zu den Plan-Ist-Abweichungen wurden zutreffend im Rechen-
schaftsbericht sowie im Anhang der Gemeinde Cdlbe dargestellt.

Da hier alle wesentlichen Ertrage und Aufwendungen, die regelmaRig der laufenden
Verwaltungstatigkeit der Kommune zuzurechnen sind, enthalten sind, bildet das Verwal-
tungsergebnis einen ersten Anhaltspunkt fur die Beurteilung der wirtschaftlichen Leis-
tungsfahigkeit der Haushaltswirtschaft einer Kommune.
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6.1.2

6.2

Finanzergebnis

Das Finanzergebnis schloss im Prifungsjahr mit einem Fehlbetrag von 0,150 Mio. €
ab. Der fortgeschriebene Ansatz sah hier einen Fehlbedarf von 0,152 Mio. € vor. Gegen-
Uber dem Vorjahr verminderte sich das Defizit um 42.940 €.

21) Finanzertrage sind Ertrage, die im Zusammenhang mit der Bewirtschaftung von
Geld- und Zahlungsmittelbestanden entstehen.

Fortgeschriebener Ansatz: 21.325 €
Ergebnis: 17.042 €
Ergebnis Vorjahr: 19.937 €

Die Ertrage entstanden im Wesentlichen aus:

- Verzinsung von Steuernachforderungen 9.524 €
- Saumniszuschldge und Mahngebihren 6.330 €

22) Finanzaufwendungen sind Aufwendungen, die im Zusammenhang mit den von der
Gemeinde aufgenommenen Krediten ausgewiesen werden.

Fortgeschriebener Ansatz: 173.085 €
Ergebnis: 166.707 €
Ergebnis Vorjahr: 212.541 €

Als Aufwendungen wurden insbesondere gebucht:

- Investitionskreditzinsen 120.008 €
- Auflésung von Disagio (Ansparraten) 28.896 €
- Zinsdienstumlage 9.750 €
- Verwahrentgelte fir Guthaben 4.837 €

AuBerordentliches Ergebnis

Die im auBerordentlichen Ergebnis enthaltenen Ertrage und Aufwendungen kdénnen
durch verwaltungsfremde, periodenfremde und aufiergewdhnliche Geschéaftsvorfalle so-
wie durch Gewinne und Verluste aus der Veraulierung von Vermdgensgegenstanden
des Anlagevermdgens begrindet sein.

Im auBerordentlichen Bereich wurden keine Ertrage und Aufwendungen von 8.800 €
geplant. Tatsachlich wurden aulierordentliche Ertrage von 0,160 Mio. € realisiert, an Auf-
wendungen entstanden 0,158 Mio. €. Der aulRerordentliche Bereich schloss mit einem
positiven Ergebnis von 1.750 € ab.

Bei den aullerordentlichen Ertrdgen von 0,160 Mio. € schlugen im Wesentlichen perio-
denfremde Ertréage von 0,106 Mio. € — u. a. Betriebskostenabrechnungen 2019 vom Kir-
chenkreisamt (74.310 €), Ausgleichszahlungen 2019 von der Stadt Marburg gem. §§ 28
und 32 ¢ HKJGB (16.860 €) und flir die Burgschaftsprovision 2019 der Energie Marburg-
Biedenkopf (2.630 €) — zu Buche. Daneben waren Gewinne aus der Veraul3erung von
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6.3

Grundstticken von 37.460 € — Erwerb einer Hof- und Gebaudeflache in Reddehausen fir
einen Jugendclub — sowie sonstige Anteile von 15.000 € — Umwandlung der Férderung
in Genossenschaftsanteile — und Gewinne aus dem Verkauf eines Fahrzeuges ELW 1
von 1.500 € vorhanden.

Bei den aulerordentlichen Aufwendungen von 0,158 Mio. € handelte es sich zum einen
um Abgange von Finanzanlagen von 91.060 € (Anpassung Beteiligungswert Zweckver-
band Kommunaler Bauhof) sowie um periodenfremde Aufwendungen von 46.890 €, ins-
besondere um Kapitalertragssteuer und Solidaritatszuschlag 2018 sowie Nachzahlun-
gen 2018 fir Umsatzsteuer von insgesamt 21.120 €, Verwaltungs- und Personalkosten
fur den gemeinsamen Ordnungsbehoérdenbezirk von 7.390 €, Kostenausgleich 2019
gem. §§ 28 und 32 c HKJGB an die Stadte Gie3en und Rauschenberg von 6.930 €, und
zum anderen um sonstige aul3erordentliche Aufwendungen von 14.040 € fir die Umbu-
chung alter Plankosten aus 2013 fir den Neubau des Feuerwehrgeratehauses Cdlbe
sowie um Verluste aus dem Abgang von Sachanlagen (5.740 €) fur den Erwerb eines
Wohncontainers (Verkauf unter Buchwert) auf dem Sportplatz in Célbe.

Jahresergebnis

Fur das Jahresergebnis ist in Hessen eine Ergebnisspaltung in ein ordentliches und ein
aulierordentliches Ergebnis vorgesehen. Als maf3geblicher Aspekt dieser Verfahrens-
weise wird seitens des Verordnungsgebers angeflihrt, dass insbesondere aulerordentli-
che Ertrage aus der Verauflerung von Vermdgensgegenstanden des Anlagevermogens
nicht zur Finanzierung des Ergebnisses aus der Verwaltungstatigkeit verwendet werden
sollen (§ 24 Abs. 3 GemHVO). Aus den jeweiligen Ergebnissen sind entsprechende
Rucklagen als Unterpositionen des Eigenkapitals zu bilden. Hierbei ist zu bertcksichti-
gen, dass Uberschiisse bzw. Defizite aus Gebiihrenhaushalten vor Abschluss der Bii-
cher separat festzustellen und mit evtl. bestehenden Sonderposten zu verrechnen sind.

Die Bestandteile des Jahresergebnisses und deren Zusammensetzung bzw. die Zusam-
mensetzung der Aufwendungen und Ertrdge wurde vorstehend dargestellt.

Diese ergaben den Jahresfehlbetrag von 0,226 Mio. €.

Als Prifungsergebnis lasst sich feststellen, dass es keine Beanstandungen bzw. not-
wendigen Korrekturen an den in der Ergebnisrechnung ausgewiesenen Werten gab.
Wesentliche Prifungsfeststellungen haben sich nicht ergeben. Die nach § 48 GemHVO
aufzustellenden Teilergebnisrechnungen (analog zu den Teilhaushalten) sind Bestand-
teile des vorgelegten Jahresabschlusses. Alle Teilergebnisrechnungen lagen dem Jah-
resabschluss bei.
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6.4 Abschluss der Teilergebnisrechnungen

- Geplantes Tatsachl. Verande- Plan/Ist Enthaltene | Enthaltene | Vorjahres- Verande- Vor-

® Ergebnis Ergebnis rung in Abwei- ILV/ILB Abschrei- ergebnis rung jahrllst
= 2020 2020 2020 chung in € bungen € tatsachl. Abwei-
5 Bezeichnung € € € v. H. € Ergebnis/ chung in
= Vorjahres- v. H.

B Ergebnis/

€

010101 | Gemeindeorgane -213.474 - 447.338 -233.864 | -109,6 % 45.490 1.290 -514.788 67.450 13,1 %
010102 | Zentrale Verwaltung - 609.856 -410.785 199.071 32,6 % 770.375 25.109 - 478.703 67.918 14,2 %
020101 | Statistik und Zensus -3.349 -2.577 772 23,1 % -2.577 0 - 3.046 469 15,4 %
020102 | Wahlen -4.650 -17.670 -13.020 | -280,0 % -14.777 0 -21.425 3.756 17,5 %
020201 | Sicherheit und Ordnung -96.821 - 124.556 -27.735 -28,6 % -99.334 715 -90.964 - 33.592 - 36,9 %
020202 | Pass- und Meldewesen -92.027 -113.895 -21.868 | -238% -114.493 518 -94.192 -19.703 | -20,9%
020203 | Personenstandswesen -19.480 - 33.256 -13.776 -70,7 % -31.509 0 -24.767 -8.489 -343%
020301 | Brandbekampfung und Gefahrenabwehr -449.289 -539.661 -90.372 -20,1 % -177.536 103.929 - 360.700 -178.961 -49,6 %
020501 | Katastrophenschutz -14.142 -14.534 - 392 -2,8% -6.959 6.408 -17.126 2.592 15,1 %
040101 | Gemeindearchiv -1.450 -1.164 286 19,7 % -1.099 65 -1.204 40 3,3%
040501 | Musikpflege -3.236 -2.528 708 21,9 % -2.528 0 -3.039 511 16,8 %
040801 | Gemeindeblicherei -29.629 -27.672 1.957 6,6 % -1.582 1.500 -22.533 -5.140 -22,8%
041001 | Vereinsforderung - 56.364 -29.260 27.104 48,1 % - 27.547 0 -32.542 3.282 10,1 %
041002 | Kommunale Partnerschaft - 14.437 -7.150 7.287 50,5 % - 5.650 0 -8.211 1.060 12,9 %
041003 | Sonstige Kulturférderung -7.810 -6.635 1.175 15,1 % -1.174 620 - 6.361 -274 -43%
041101 :g;iﬁ;‘g;}g’%’;?gg;‘;gzrr‘g:i’;‘:ciﬂg?t’;:”d -349 -315 | 97% -315 0 -316 ol  01%
050301 | Einrichtungen fiir Fliichtlinge -4.264 -7.861 -3.597 -84,4 % -1.737 0 2.081 -9.942 | -477,8%
050401 | Seniorenbetreuung -27.839 -29.383 -1.544 -55% -29.059 0 -18.417 - 10.966 -59,5%
060101 ﬁgﬁmf;;n““d freie Kinderbetreuungsein- | _5q1 781 | _485201 | 106490 | 180 % - 68.327 16.800 | - 563.336 78045 | 13.9%
060102 | PUSIIRITHS LA pereenungsleisungen | 53,646 47260 | 80906 | 2405% -1.162 0 - 15.396 62655 | 407,0%
060201 | Jugendarbeit -117.868 -113.472 4.396 3,7% -9.472 0 -105.392 - 8.080 -77%
060401 | Kommunale Kindertagesstatten -1.367.173 | -1.232.112 135.061 9,9 % -296.217 136.806 | -1.209.224 -22.888 -1,9%
060501 | Einrichtungen der Jugendarbeit -12.808 -11.627 1.181 92 % -4.106 3.336 -11.391 -237 -21%
060601 | Einrichtungen (Spiel- und Bolzplatze) - 96.643 -97.427 -784 -0,8% -16.221 11.826 - 58.147 -39.280 -67,6 %
080101 | Sportférderung -41.749 -25.462 16.287 39,0 % -11.633 5.993 -29.571 4.109 13,9 %
080201 | Sportstatten - 174.540 - 184.970 -10.430 -6,0% -52.978 16.647 - 182.786 -2.184 -1,2%
090101 | Orts- und Regionalplanung -43.680 -38.513 5.167 11,8 % -23.880 211 -43.683 5.170 11,8 %
100101 | Bau und Planung - 82.988 -19.500 63.488 76,5 % 271.776 1.038 - 33.663 14.164 42,1 %
100102 | Liegenschaften - 304.059 -276.775 27.284 9,0 % - 306.510 23.165 - 310.654 33.879 10,9 %
100201 | Wohnungsbauférderung -7.821 - 8.440 -619 -79% - 8.440 0 -8.476 35 0,4 %
110101 | Elektrizitatsversorgung 163.028 220.420 57.392 352 % -7.870 0 175.191 45.229 258 %
110201 | Gasversorgung 2.888 4.271 1.383 47,9 % -5.458 0 3.268 1.003 30,7 %
110301 | Wasserversorgung - 35.051 -40.937 -5.886 -16,8 % -10.213 30.546 -41.919 982 23%
110601 | Abfallwirtschaft -13.684 - 16.605 -2.921 -21,3% -7.260 0 -3.514 -13.091 | -372,6 %
110701 | Abwasserbeseitigung 209.834 189.057 -20.777 -9,9% - 242.063 250.159 323.039 -133.983 | -415%
120101 | Gemeindestraflen - 600.355 -783.146 -182.791 -30,4 % - 286.746 152.670 - 507.796 -275.350 -542%
120102 | StraBenbeleuchtung -104.221 - 104.433 -212 -02% -12.350 1.086 -102.675 -1.759 -1,7%
120103 | Stitzmauern -35.219 -34.017 1.202 3,4 % -18.186 9.098 -29.591 -4.427 -15,0 %
120104 | StraRenentwésserung 0 -878 -878 - - 878 0 -1.118 241 215%
120501 | StraRenreinigung -21.015 -19.778 1.237 59 % -3.615 0 -17.788 -1.990 -112%
120502 | Winterdienst - 25.856 -22.859 2.997 11,6 % -3.251 0 -27.848 4.989 17,9 %
120701 | Offentlicher Personennahverkehr -25.448 -13.724 11.724 46,1 % -4.306 3.479 -14.298 574 4,0 %
130101 | Offentliche Griinflachen -10.767 -11.203 - 436 -41% -10.618 0 -6.023 -5.181 - 86,0 %
130201 | Offentliche Gewasser - 162.633 -171.404 -8.771 -54% -17.999 411 - 154.350 -17.083 | -11,0%
130202 | Wasserbauliche Anlagen -108.518 -101.789 6.729 6,2 % -27.700 8.705 - 157.564 55.775 354 %
130301 | Friedhofe - 115.906 - 165.492 -49.586 | -428% -72.547 9.588 - 156.567 -8.925 -57%
130401 | Naturschutz und Landschaftspflege -66.872 - 89.150 -22.278 -33,3% -41.702 11.958 -65.117 -24.033 - 36,9 %
130501 | Landwirtschaft -43.708 -44.917 -1.209 -28% - 5.301 1.100 -36.798 -8119 | -221%
130502 | Forstwirtschaft - 8.642 -7.699 943 10,9 % -6.527 0 -21.896 14.197 64,8 %
140101 | Umweltschutz -43.682 - 45.059 -1.377 -32% - 38.647 217 - 54.899 9.840 17,9 %
150101 | Wirtschaftsférderung -15.347 -6.037 9.310 60,7 % -6.037 0 -5.868 - 168 -29%
150201 | Bereitstellung von Gemeinschaftshausern -391.621 - 507.566 -115.945 -29,6 % - 279.539 85.704 -431.280 - 76.286 17,7 %
150301 | Tourismus -26.445 -15.439 11.006 41,6 % -6.567 0 -37.289 21.850 58,6 %
160101 a‘:iﬂirﬂrﬁl';%imnei”e Zuweisungen, allge- | 5 36 510 | 4.536.504 | - 826.006 | -15.4 % -51.252 o| 6074333 -1537.829| -253%
160201 | Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 845.395 1.291.408 446.013 52,8 % 1.398.853 -9.480 792.573 498.835 62,9 %
160301 | Abwicklung Vorjahre -11.077 -3.042 8.035 72,5 % -3.042 0 -3.487 445 12,8 %
Insgesamt 194.366 - 226.083 -420.449 | -216,3 % 0 911.215 1.222.750 -1.448.832 | -118,5%
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Kurzerlauterungen der Teilergebnisrechnungen

In den Teilergebnisrechnungen der Gemeinde Coélbe werden die Ergebnisse nach inter-
nen Leistungsverrechnungen bzw. -beziehungen (ILV/ILB) abgebildet. Bestandteile der

ILV sind die produktbezogenen Zuordnungen von Personalkosten und kalkulatorischen

Zinsen.

Die Personalkosten eines jeden Arbeitsplatzes werden prozentual auf alle Kostenstellen
verteilt. Grundlage dafur bilden die den Mitarbeitern zugeordneten Aufgaben. Die einzelnen
Aufgaben wurden urspringlich auf Grund von Stundenaufzeichnungen ermittelt und werden
jahrlich aktualisiert. Zur Ermittlung der mitarbeiterbezogenen Jahrespersonalkosten wer-
den die Personalkostentabellen fir die Kostenberechnungen in der Verwaltung, die jahr-
lich vom HMdF bekannt gegeben werden, einschlieflich der Arbeitsplatzkosten verwandt.

Die ILV/ILB ist stets ausgeglichen und hat somit keinen Einfluss auf die Ergebnisrechnung
mit ihren Ergebnissen.

Die Teilrechnungen zeigen damit ein sehr reales Ergebnis.

Die Prufung der Teilergebnisrechnungen erfolgte anhand von ausreichenden Stichproben,
entsprechende Belege wurden bei Bedarf hinzugezogen.

Die vorstehende Ubersicht zeigt in aufsteigender Reihenfolge die einzelnen Produkte und
ist grotenteils selbsterklarend. Wir haben weitgehend auf eine detaillierte Beschreibung
der einzelnen Produkte verzichtet. Zur Analyse der Einzelabschlisse wird auf den Anhang
und den Rechenschaftsbericht zum Jahresabschluss verwiesen, der noch Optimierungspo-
tenzial aufweist. Die Teilergebnisrechnungen stimmten mit der Ergebnisrechnung tberein.

Der fortgeschriebene Ansatz im Ergebnishaushalt sah einen Uberschuss von 0,194 Mio. €
vor. Das tatsachliche Ergebnis verminderte sich um 0,420 Mio. € auf einen Fehlbetrag von
0,226 Mio. €. Die Grlnde flr die negative Entwicklung waren vielseitig und sind den Zif-
fern 6.1 bis 6.3 dieses Berichtes zu entnehmen.

Die nennenswertesten positiven Abweichungen ergaben sich bei den Produkten Sonstige
allgemeine Finanzwirtschaft (+ 0,446 Mio. €), Zentrale Verwaltung (+ 0,199 Mio. €) sowie
Kommunale Kindertagesstatten (+ 0,135 Mio. €).

Wesentliche negative Abweichungen ergaben sich u. a. bei den Produkten Steuern, allge-
meine Zuweisungen, allgemeine Umlagen (- 0,826 Mio. €), Gemeindeorgane (- 0,234 Mio. €)
und GemeindestralRen (- 0,183 Mio. €).

Folgende Produkte wurden néher untersucht:

Das Produkt 010101 — Gemeindeorgane — wies ein um 0,234 Mio. € héheres Defizit

(- 0,447 Mio. €) als geplant aus. Dies ist in erster Linie auf um 0,172 Mio. € niedrigere Er-
I6se sowie um 63.710 € erhohten Kosten bei der ILV zurtickzufihren. Gegentiber dem
Vorjahr zeigte sich beim Ergebnis eine Verbesserung von 67.450 €.
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Beim Produkt 010102 — Zentrale Verwaltung — verbesserte sich das Defizit

(- 0,411 Mio. €) um fast 0,2 Mio. €. Dem um 0,143 Mio. € besseren Ergebnis der ILV und
den um 0,130 Mio. € niedrigeren Aufwendungen (Uiberwiegend Personalaufwendungen)
sowie um 16.100 € hohere Ertrage standen héhere aulierordentliche Aufwendungen von
91.090 € (Abgange von Finanzanlagen in Form der Anpassung des Beteiligungswertes
des Zweckverbandes Kommunaler Bauhof) gegeniiber. Im Vergleich zum Vorjahr ergab
sich ein um 67.920 € geringeres Defizit.

Das Produkt 060101 — Kirchliche und freie Kinderbetreuungseinrichtungen — wies
auch in 2020 eine Deckungslicke von 0,485 Mio. € aus. Gegenuber 2019 trat eine Minde-
rung des Defizits um 78.050 € ein. Die Veranschlagung von - 0,592 Mio. € war noch von
einem etwas hdheren Defizit ausgegangen. Der herausragende Teil der Aufwendungen
bezog sich mit 0,659 Mio. € (Vorjahr: 0,648 Mio. €) auf die Defizitabdeckung (einschl.
Weiterleitung der BAMBINI-Mittel) der Einrichtungen in Schdnstadt und Cdlbe.

Beim Produkt 060401 — Kommunale Kindertagesstatten — vergroRRerte sich die
Deckungsliicke gegenuiber dem Vorjahr um 22.890 € auf 1,232 Mio. €. Der Plan-Ist-Ver-
gleich zeigte ein um 0,135 Mio. € besseres Ergebnis. Dies ist auf um 85.440 € niedrigere
Aufwendungen (- 92.710 € bei den Personalaufwendungen) sowie um 21.010 € Minder-
kosten bei der ILV und um 25.450 € héhere Ertrage zurickzufihren.

Entwicklung des Defizits im Bereich Kindergéarten (5-Jahresentwicklung)
Hj. 2020 Hj. 2019 Hj. 2018 Hj. 2017 Hj. 2016
Ist € Ist € Ist € Ist € Ist €
Kirchliche und freie Kinderbetreuungs-
einrichtungen 485.291 563.336 464.843 449.089 466.233
Kommunale Kindertagesstatten 1.232.117 1.209.224 1.075.907 960.251 939.291
Summe | 1.717.403 | 1.772.560 | 1.540.750 | 1.409.340 | 1.405.524

Im Rahmen unserer Prifung haben wir das Produkt 110701 — Abwasserbeseitigung —
hinsichtlich der KAG-Abschlussbedingungen untersucht. Die in den Bereichen Schmutz-
und Niederschlagswasser ermittelten Uberschiisse von 70.320 € bzw. 54.920 € wurden
mit Korrekturbetragen aus den Jahren 2017 und 2018 verrechnet und der Differenzbe-
trag dem Sonderposten fir den Gebuhrenausgleich zugefiihrt. Die Plausibilitatskontrolle
der Nachkalkulation ergab, dass flir die nach § 10 Abs. 2 S. 2 KAG zu den Kosten der
Einrichtung zéhlenden Verzinsung des Eigenkapitals ein um rd. 71.000 € zu hoher Wert
angesetzt wurde, da der gem. § 10 Abs. 2 S. 3 KAG zinsmindernd zu bertcksichtigende
durch Zuschusse und Beitrage Dritter aufgebrachte Kapitalanteil nicht berticksichtigt
wurde. Dadurch wurden die Kosten der Einrichtung zu hoch angesetzt, wodurch der er-
mittelte Uberschuss und die damit verbundene Einstellung in den Sonderposten fiir den
Gebuhrenausgleich zu niedrig ausfielen.

Das Produkt 120101 — GemeindestraBen — lag um 0,183 Mio. € Uber dem Planansatz
(- 0,6 Mio. €). Dies ist grofdtenteils den um 0,169 Mio. € héheren Kosten der ILV geschul-
det. Gegenuber dem Vorjahr entstand ebenfalls ein um 0,275 Mio. € héheres Defizit.



2020er Jahresabschlusspriifung der Gemeinde Colbe

Seite 61

Das Produkt 130301 — Friedhofs- und Bestattungswesen — wies ein um 49.590 € ho6-
heres Defizit gegenlber der Planung aus. Dieses Defizit ist ausschliefl3lich den um
51.590 € niedrigeren o6ffentlich-rechtlichen Leistungsentgelten zuzuordnen. Gegentber
dem Vorjahr (- 0,157 Mio. €) erhohte sich das aktuelle Defizit (- 0,165 Mio. €) um 8.930 €.

Geplantes Tatsachl. Verédnde- Plan/Ist Enthaltene Enthaltene Vorjahres- Verénderung Vor-
Ergebnis Ergebnis rung in Abwei- ILV/ILB Abschrei- ergebnis tatsachl. jahr/lst
. 2020 2020 2020 chung in € bungen Ergebnis/ Abwei-
Beze|Chnung € € € v. H. € Vorjahres- chung in
Ergebnis/ v. H.
€
Friedhof Colbe -16.172 - 52.402 -36.230 | -2240% -21.970 4.422 - 56.100 3.699 6,6 %
Friedhof Bernsdorf - 3.491 -5.714 -2.223 -63,7 % -2.954 0 -12.447 6.733 54,1 %
Friedhof Biirgeln - 25.500 - 26.342 -842 -33% - 16.603 2.130 -25.348 -993 -39%
Friedhof Reddehausen -14.431 -29.686 -15.255 | -105,7 % -10.089 1.050 -21.607 -8.079 -374%
Friedhof Schonstadt -21.559 -24.073 -2.514 -11,7% -14.918 1.985 -28.939 4.867 16,8 %
Friedhof Schwarzenborn -9.570 -8.949 621 6,5 % - 3.448 0 -10.777 1.828 17,0 %
Friedhofe allgemein -25.183 -18.327 6.856 27,2 % -2.565 0 -1.348 -16.979 -
Insgesamt - 115.906 - 165.492 - 49.586 -42,8 % - 72.547 9.588 - 156.567 -8.925 -57%

Der von uns errechnete Kostendeckungsgrad im Bereich der Friedhdfe betrug 34 % (Vor-

jahr: 27 %).

Ertrage Aufwen- Ergebnis Erlése Kosten Ergebnis Ergebnis
2020 dungen 2020 ILV ILV ILV insgesamt
Bezeichnung € 2020 € 2020 2020 2020 2020
€ € € € €

Friedhof Célbe 46.444 76.875 -30.431 0 21.970 -219.970 - 52.402
Friedhof Bernsdorf 17 2.777 -2.760 0 2.954 -2.954 -5.714
Friedhof Biirgeln 11.160 20.898 -9.739 0 16.603 - 16.603 -26.342
Friedhof Reddehausen 7.617 27.214 -19.597 0 10.089 -10.089 -29.686
Friedhof Schonstadt 14.207 23.361 -9.154 0 14.918 -14.918 -24.073
Friedhof Schwarzenborn 720 6.221 -5.501 0 3.448 - 3.448 - 8.949
Friedhdfe allgemein 3.361 19.123 -15.762 0 2.565 - 2.565 -18.327
Insgesamt 83.526 176.470 -92.944 0 72.547 - 72.547 - 165.492
Ergebnis insgesamt - 165.492

Daraus errechnet sich ein Kostendeckungsgrad von: 33,54 %

Das Produkt 150201 — Bereitstellung von Gemeinschaftshausern — wies ein Defizit
von 0,508 Mio. € aus und hatte gegeniber dem Vorjahr einen um 76.290 € héheren Ver-
lust auszuweisen. Der Planansatz von - 0,392 Mio. € wurde um 0,116 Mio. € tberschrit-
ten. Ursachlich dafir war in erster Linie das um 79.270 € niedrigere Ergebnis der ILV.

Geplantes Tatsachl. Verande- Plan/lIst Enthaltene Enthaltene Vorjahres- Verande- Vor-

= Ergebnis Ergebnis rung in Abwei- ILV/ILB Abschrei- ergebnis rung jahr/ist
e 2020 2020 2020 chung in € bungen tatséchl. Abwei-
a Bezeichnung € € € v. H. € Ergebnis/ | chung in
= Vorjahres- v. H.

B Ergebnis/

€

15020101 | Gemeindehalle Colbe - 69.401 - 86.055 - 16.654 -240% - 52.765 12.510 -60.303 -25.752 -42,7 %
15020102 | MZH Biirgeln -137.930 -190.934 - 53.004 -384 % -100.974 23.435 -170.217 -20.717 -122%
15020103 | Versammlungsstatte Reddehausen -45.107 - 56.747 -11.640 -258 % -38.915 17.334 - 39.881 - 16.866 -423 %
15020104 | BGH Schonstadt -113.573 -143.420 -29.847 -26,3 % - 72.693 30.183 -135.101 -8.319 -6.2%
15020105 | DGH Schwarzenborn -21.344 -25.630 -4.286 -20,1% -10.395 2.187 -22.044 - 3.586 -16,3 %
15020199 | Gemeinschaftshauser allgemein -4.266 -4.780 -514 -121% -3.797 55 -3.734 -1.046 -28,0%
Insgesamt - 391.621 - 507.566 -115.945 -29,6 % -279.539 85.704 -431.280 - 76.286 -17,7%

Der von uns errechnete Kostendeckungsgrad im Bereich der Burgerhauser betrug 12 %

(Vorjahr: 18 %).
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% Ertrage Aufwen- Ergebnis Erlése Kosten Ergebnis Ergebnis
& 2020 dungen 2020 ILV ILV ILV insgesamt
2 Bezeichnung € 2020 € 2020 2020 2020 2020

< € € € € €

©

-

15020101 | Gemeindehalle Célbe 20.166 53.455 - 33.289 0 52.765 - 52.765 - 86.055
15020102 | MZH Biirgeln 26.711 116.671 - 89.960 0 100.974 -100.974 - 190.934
15020103 | Reddehausen 7.616 25.448 -17.831 0 38.915 - 38.915 - 56.747
15020104 | BGH Schonstadt 11.835 82.563 -70.728 0 72.693 -72.693 - 143.420
15020105 | DGH Schwarzenborn 299 15.464 -15.235 0 10.395 -10.395 - 25.630
15020106 | Allgemein 0 983 - 983 0 3.797 -3.797 -4.780
Insgesamt 66.557 294.584 - 228.027 0 279.539 -279.539 - 507.566
Ergebnis insgesamt - 507.566

Daraus errechnet sich ein Kostendeckungsgrad von: 11,59 %

Bei einer detaillierten Betrachtung des Produktes 160101 — Steuern, Zuweisungen,
Umlagen — war gegenuber der Planung eine Ergebnisverschlechterung um 0,826 Mio. €
eingetreten. Im Vorjahresvergleich fiel der hier ausgewiesene Uberschuss (4,537 Mio. €)
um 1,538 Mio. € geringer aus. Den Ertréagen von 9,230 Mio. € — hauptsachlich aus Steu-
ern (6,644 Mio. €) und Schllsselzuweisungen vom Land (1,863 Mio. €) — standen Auf-
wendungen von 4,627 Mio. € — hauptsachlich Steueraufwendungen (4,583 Mio. €) — ge-
genuber. Hier standen schwerpunktmafig Einnahmen aus dem Einkommensteueranteil
(4,007 Mio. €) und der Gewerbesteuer (1,398 Mio. €) zur Verfiigung. Die Ausgabenseite
bezog sich weitestgehend auf die Kreis- und Schulumlage von 4,458 Mio. €. Weitere
Ausfihrungen kdénnen aus Ziffer 6.1 des Berichtes und den Erlduterungen in Anhang/
Rechenschaftsbericht entnommen werden.

Beim Produkt 160101 — Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft — erhdhte sich der ge-
plante Uberschuss von 0,845 Mio. € um 0,446 Mio. € auf 1,291 Mio. €. Dies lag fast aus-
schlieBlich in dem um 0,432 Mio. € besseren Ergebnis der ILV begriindet. Ebenfalls er-
héhte sich auch der Uberschuss gegeniiber dem Vorjahr um fast 0,5 Mio. €.
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7. Erlauterungen zur Finanzrechnung
Finanzrechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020
Fortgeschr. Ergebnis Vergleich Abwei- Ergebnis Vergleich Abwei-
. Ansatz Haus- | Haushalts- Ansatz/ chung Vorjahr Ergebnis/ chung
Flnanzrechnung 2020 haltsjahr jahr Ergebnis Vorjahres-
ergebnis
Pos. Bezeichnung alle Betrage in EUR
1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 339.305 318.521 -20.784 -6,1% 307.248 11.272 3.7%
2 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.591.230 1.565.518 -25.712 -1,6 % 1.642.485 - 76.968 -47%
3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 67.470 11.818 - 55.652 -82,5% 55.192 -43.374 -78,6 %
4 | Syern nd steuerdhnliche Erirage einschl. Errage aus gesetzl 8044700 | 6737.584 | -1307.116 | -162% | 8.408.005 | -1670421| -19,9%
5 Einzahlungen aus Transferleistungen 280.000 274.905 -5.095 -1.8% 274.905 0 0,0 %
6 ﬁ‘é‘i“;ffﬂ[ﬁ:ge‘;”d Zuschiisse fiir laufende Zwecke und alige- 2719.865 | 3.079.928 360063 | 132% | 2411.791 668137 | 27.7%
7 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 21.325 11.280 -10.045 -471 % 21.484 -10.204 -47.5%
8 S_onstige ordent]ighe L{n_d au_lZserordentliche Einzahlungen, die sich 238.775 308.727 89.952 377% 278.506 50.221 18,0 %
nicht aus Investitionstatigkeit ergeben
9 Summe Einzahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 13.302.670 12.328.281 -974.389 -7,3% 13.399.618 -1.071.336 -8,0%
10 | Personalauszahlungen 2.882.195 2.718.061 -164.134 -57% 2.647.992 70.070 2,6 %
11 | Versorgungsauszahlungen 439.090 391.169 -47.921 -10,9 % 355.267 35.903 10,1 %
12 Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.683.375 2.462.612 -220.763 -82% 2.118.257 344.354 16,3 %
13 Auszahlungen fiir Transferleistungen 4.750 36.208 31.458 662,3 % 34.033 2175 6,4 %
14 Aus_zahlungen fir Z_uweisungen und Zuschisse fir Ifd. Zwecke 1.054.420 892.845 -161575 | -153% 844.058 48.587 58%
sowie besondere Finanzauszahlungen
15 Auszahlungen fiir steuern einschl. Auszahlungen aus gesetzli- 5.360.250 4.957 642 - 402.608 “75% 5.507.903 - 550.261 -10,0 %
chen Umlageverpflichtungen
16 | Zinsen und ahnliche Auszahlungen 173.085 137.811 -35.274 | -204% 176.213 -38.403 | -218%
17 | Sonstige ordentliche und auRerordentliche Auszahlungen, die 24.115 63.656 39.541 | 1640 % 25.783 37.873 | 1469 %
sich nicht aus Investitionstatigkeit ergeben
18 | Summe Auszahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 12.621.280 11.660.004 -961.276 -7,6% 11.709.706 -49.702 -0,4%
B || e e P B e 681.390 668.277 13413 | -19% | 1.689.912 | -1.021.634 | -60,5%
20 | Einzahlungen aus Invesfiionszuweisungen und -zuschiissen so- 796.500 447.493 -349.007 | -438% 157.245 290.248 | 184,6 %
wie aus Investitionsbeitrdgen
21 Einzahlungen aus Abg_angen von Gegen§tanden des Sachan- 74.400 39.783 -34.617 46,5 % 2445 37.338 B
lage- und des immateriellen Anlagevermdgens
22 Elnzahllfngen aus Abgangen von Gegensténden des Finanzanla- 1.240 2485 1.245 1004 % 0 2485 B
gevermdgens
23 | Summe Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 872.140 489.761 - 382.379 -43,8 % 159.689 330.072 206,7 %
24 | Auszahlungen fiir den Erwerb von Grundstlicken und Gebauden 700.800 107.939 - 592.861 -84,6 % 76.893 31.046 40,4 %
25 | Auszahlungen fiir BaumaRBnahmen 2.434.395 890.729 -1.543.666 | -63,4 % 1.363.320 - 472.591 -347%
26 | Auszahlungen fiir Invesitionen in das sonstige Sachanlagever- 1.401.930 314548 | -1.087382 | -776% 109.518 205.030 | 187,2%
mdgen und immaterielle Anlagevermdgen
27 | Auszahlungen fiir Investitionen in das Finanzanlagevermégen 0 0 0 - 0 0 -
28 | Summe Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 4.537.125 1.313.216 - 3.223.909 =711 % 1.549.730 -236.514 -15,3 %
29 Ezgt'i‘:i':ﬂ‘ss';‘;:i‘;:(“e'i’f'“"“ss’zah'ungsmi“e"e“'beda” 2Ll .3.664.985 | -823455| 2.841.530 | 77,5% | -1.390.041 566.586 | 40,8 %
30 | Zahlungsmitteliiberschuss/Zahlungsmittelfehlbedarf - 2.983.595 -155.178 2.828.417 94,8 % 299.871 -455.048 | -151,7 %
Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und inneren Darle-
3 hen und wirtschaftlich vergleichbaren Vorgéngen fiir Investitionen 898.711 577.952 - 320.759 35,7 % 326.555 251.396 77.0%
32 | Auszahlungen fir die Tilgung von Krediten und inneren Darlehen 1.170.165 797636 |  -372.529 | -31.8% 706.129 91507 | 130%
und wirtschattlich vergleichbaren Vorgéangen fiir Investitionen
3 |t caniungsmittelbedart aus Finan- -271.454 | -219.684 51770 | 191% |  -379.574 150.800 | 42,1 %
34 ﬁ:l‘::j;“h“rgsdes L AT (| S 0 i | S 5 G103 L= -3.255.049 | -374.862 | 2.880.187 | 88,5% -79.704 | -295.159 | -370,3%
Haushaltsunwirksame Einzahlungen (u. a. fremde Finanzmittel,
35 | Riickzahlung von angelegten Kassenmitteln, Aufnahme von Kas- 0 117.358 117.358 - 78.646 38.712 49,2 %
senkrediten)
36 Haushaltsunwirksame Aluszahlu"ngen (u. a. fremde Flnanzm[ttel, 0 16.027 16.027 B 215111 - 199.084 -925%
Anlegung von Kassenmitteln, Riickzahlung von Kassenkrediten)
37 Zahlungsmltte_luberschusleahIungsrrllttelfehlbedarf aus 0 101.331 101.331 B -136.465 237.796 174,3 %
haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgéangen
38 | Bestand an Zahlungsmitteln zu Beginn des Haushaltsjahres 3.151.882 2.905.708 -246.174 -7,8% 3.121.877 -216.169 -6,9%
39 | Veranderung des Bestands an Zahlungsmitteln - 3.255.049 -273.531 2.981.518 91,6 % -216.169 -57.362 | -26,5%
40 | Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres -103.167 2.632.177 2.735.344 - 2.905.708 -273.531 -9,4%
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Die Finanzrechnung ist die dritte Komponente des neuen Rechnungslegungssystems
NKRS und dient der Dokumentation, Uberwachung und Steuerung der Zahlungsstrome.

Diese vermittelt Informationen Uber die Zahlungsmittelbestande der Kommune und gibt
Auskunft darliber, wie die Kommune finanzielle Mittel erwirtschaftet hat und welche zah-
lungswirksamen Investitions- und Finanzierungsmaf3hahmen vorgenommen wurden.

Aus vg. Griinden enthalt die Finanzrechnung alle eingegangenen Einzahlungen (Geld-
zuflisse) und die geleisteten Auszahlungen (Geldabflisse) innerhalb einer Rechnungs-
periode einschlieldlich der entsprechenden kreditwirtschaftlichen Vorgange und stellt ab-
schlielend die Veranderung des liquiden Geldbestandes dar.

Die Finanzrechnung wird dabei in drei Stufen differenziert:

- Zahlungsmittelfluss (Cash Flow) aus Verwaltungstatigkeit
- Zahlungsmittelfluss (Cash Flow) aus Investitionstatigkeit
- Zahlungsmittelfluss (Cash Flow) aus Finanzierungstatigkeit

Zusammen mit dem Zahlungsmittelbestand am Anfang der Periode werden die vg. Zah-
lungsmittelflisse, unter Berticksichtigung des Saldos aus haushaltsunwirksamen Zah-
lungsvorgangen, zum Zahlungsmittelbestand am Ende der Periode summiert.

Erlduterungen zur Finanzrechnung:

Aus der Verwaltungstatigkeit wurde bei Einzahlungen von rd. 12,3 Mio. € und Auszah-
lungen von 11,660 Mio. € zum Ende des Haushaltsjahres ein Zahlungsmittelliberschuss
von 0,668 Mio. € erzielt, welcher fast der Planung entsprach. Gegeniiber dem Vorjahres-
Uberschuss hingegen entsprach dies einer Minderung um tber 1 Mio. €, was hauptsach-
lich auf im Prifungsjahr geringere Einzahlungen aus Steuern zurlickzuflhren war.

Aus der Investitionstatigkeit ergab sich zum Jahresende ein Zahlungsmittelbedarf von
0,823 Mio. €. Den Einzahlungen von 0,490 Mio. € (hauptsachlich Landeszuweisung fur
den Neubau des Feuerwehrhauses 0,265 Mio. €, Investitionsbeitrage 0,111 Mio. €, so-
wie die Investitionsstrukturpauschale vom Land 56.000 €) standen Auszahlungen von
1,313 Mio. € gegenuber. Bei letzteren schlugen tberwiegend Auszahlungen fir den
Neubau des Feuerwehrhauses Cdlbe (rd. 0,384 Mio. €) sowie fir die grundhafte Sanie-
rungen bzw. Ausbau verschiedener Gemeindestralen (zusammen rd. 0,350 Mio. €) zu
Buche. Weitere nennenswerte Investitionen wurden im Rechenschaftsbericht zum Jah-
resabschluss erlautert.
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Aus der Finanzierungstatigkeit wurde zum Abschlussstichtag ein Zahlungsmittelbedarf
von 0,220 Mio. € ausgewiesen. Die Darlehensaufnahmen von 0,578 Mio. € erfolgten ei-
nerseits mit 0,424 Mio. € zum Zwecke der Umschuldung eines bestehenden Darlehens.
Zum anderen wurden drei Darlehen aus dem KIP von zusammen 0,154 Mio. € aufge-
nommen. Die Tilgungen beliefen sich (inkl. des durch Umschuldung abgel6ésten Darle-
hens) auf 0,798 Mio. €.

Der Zahlungsmittelfluss inkl. des Saldos aus haushaltsunwirksamen Zahlungen von
0,101 Mio. € betrug summiert fir das Haushaltsjahr 2020 somit - 0,274 Mio. €. Nach
dem fortgeschriebenen Ansatz, der u. a. umfangreiche Auszahlungsermachtigungen aus
Vorjahren im Bereich der Investitionstatigkeit enthielt, waren dagegen eine Minderung
des Zahlungsmittelbestandes um 3,255 Mio. € erwartet worden. Unter Berucksichtigung
des Anfangsbestandes aus Flissigen Mitteln (2.905.707,82 €) betrug der Endbestand
2.632.176,58 €.

Auch die nach § 48 GemHVO aufzustellenden Teilfinanzrechnungen (analog zu den
Teilfinanzhaushalten) sind Bestandteile des Jahresabschlusses und lagen zur Priifung
VOr.
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Einwohner nach Stadten und Gemeinden am 30.06.2020

ohne Sonderstatus-Stadt Marburg
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8.1

Weitergehende Erlduterungen zum Abschlussergebnis

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen gegeniiber Kreditunternehmen und é6ffent-
lichen Kreditgebern sowie Kassenkrediten

Schulden

€
Stand am Ende des Hj. 2019 8.368.739
+ Kreditaufnahme It. Finanzrechnung 577.952
- Kredittilgung It. Finanzrechnung 797.636
Summe 8.149.055
| Stand am Ende des Hj. 2020 8.149.055

Im Berichtsjahr wurden Darlehen i. H. v. 0,578 Mio. € (Umschuldung 0,424 Mio. €, KIP-
Darlehen 0,154 Mio. €) aufgenommen. Die Tilgungsleistungen betrugen 0,798 Mio. €.
Die Fortschreibung der Investitionsdarlehen aus der Finanzrechnung stimmte mit den
bilanzierten Werten Gberein.

In der folgenden Ubersicht haben wir beim Schuldendienst die Tilgungen ohne die Abls-
sungssumme berucksichtigt.
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8.2 Schuldenentwicklung
2020 2019 Verander.
€ € in %

a) Verbindlichkeiten gegeniiber Kredit-

instituten und o6ffentlichen Kreditgebern

am Ende des Haushaltsjahres

Verschuldung je Einwohner 1.242 1.255 -1.1

Kreisdurchschnitt der Schulden je Einwohner 765 * 789 * -3,0
b) Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten

aus Kassenkrediten am Ende des Haushaltsjahres

Verschuldung je Einwohner 0 0 -

Kreisdurchschnitt der Schulden je Einwohner 4> 6* -33,3
c) Schuldendienst insgesamt 537.022 569.803 -58

Zinsen und ahnliche Aufwendungen

It. Ergebnisrechnung 163.708 190.229 -13,9

ordentliche Tilgung It. Finanzrechnung

(ohne Umschuldung) 373.314 379.574 -1,6
d) Anteilige Verbandsschulden

Verbandsschulden je Einwohner 130 136 -4,3

Kreisdurchschnitt der Verbandsschulden je Einwohner 443 * 446 * -0,7
e) Schulden der Eigenbetriebe und kommunalen GmbHs

Verschuldung je Einwohner 0 0 -

Kreisdurchschnitt der Schulden je Einwohner 264 * 283 * -6,7

* nach GFSchu-Erhebungsbogen
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Originare Schulden der Stadte und Gemeinden zum 30.06.2020
im Landkreis Marburg-Biedenkopf (einschl. Kassenkredite ab 2010)
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Gesamtschulden der Stadte und Gemeinden zum 31.12.2020
im Landkreis Marburg-Biedenkopf (nach GFSchu-
Erhebungen) - einschl. Kassenkredite ab 2010 -
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9. Zusammenfassung der Prifungsergebnisse

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 ist der Revision im Mai 2021 zur Prifung
vorgelegt worden. Der Abschluss war ordnungsgemaf aus der Buchhaltung entwickelt.
Nach § 112 Absatz 9 HGO soll der Jahresabschluss innerhalb von vier Monaten nach
Ablauf des Haushaltsjahres aufgestellt und die Gemeindevertretung unverziglich tber
die wesentlichen Ergebnisse des Abschlusses unterrichtet werden.

Ausgangspunkt war der von uns unmittelbar zuvor geprifte Jahresabschluss 2019, die-
ser konnte daher zwangslaufig noch nicht durch die Gemeindevertretung festgestellt
werden. Auch die Entlastung des Gemeindevorstandes stand damit noch aus.

Die Vermoégens- und Schuldposten sind ausreichend nachgewiesen und richtig sowie
vollstandig erfasst. Diese sind unter Beachtung der GemHVO, der Vorschriften zur
Haushaltswirtschaft mit doppelter Buchfiihrung nach der HGO sowie unter Beachtung
der Grundsatze ordnungsmaRiger Buchfihrung angesetzt und bewertet. Die Vermo-
gensrechnung lag gemafl dem Muster 20 zu § 49 GemHVO vor. Fir die Ergebnisrech-
nung war das Muster zu § 46 GemHVO maligebend. Die Finanzrechnung war entspre-
chend dem Muster zu § 47 GemHVO zu gliedern. Fir die Teilrechnungen waren die
Muster zu § 48 GemHVO mafgebend.

Im Anhang sind die erforderlichen Angaben nach dem in § 51 GemHVO vorgesehenen
Umfang richtig und vollstandig aufgenommen.

Der Rechenschaftsbericht enthalt weitestgehend die in § 51 GemHVO vorgeschriebe-
nen Angaben und steht im Einklang mit dem Jahresabschluss sowie den bei der Prifung
gewonnenen Erkenntnissen.

Im Ergebnis unserer Priifung stellen wir zu den wirtschaftlichen Verhéltnissen der Ge-
meinde Célbe folgendes fest:

Fur die Haushaltsfiihrung des Haushaltsjahres 2020 war keine Haushaltsgenehmigung
erforderlich, dies bestatigte die Kommunalaufsicht am 22. Januar 2020. Wir verweisen
auf die Ausfihrungen zu Ziffer 4.1.5 unseres Berichtes.

Die Vermoégensrechnung schliet mit einer um rd. 63.000 € hdéheren Bilanzsumme von
etwas mehr als 33,9 Mio. € ab. Hiervon entfielen rd. 26,6 Mio. € bzw. 78,4 % (Vorjahr:
77 %) auf das Sachanlagevermodgen. Das Finanzanlagevermdgen hatte sich um rd.
70.000 € auf rd. 3 Mio. € vermindert. Die im Umlaufvermégen enthaltenen Flissigen Mit-
tel sanken um fast 0,3 Mio. € auf rd. 2,6 Mio. €. Das Eigenkapital verminderte sich um
1,4 % auf rd. 15,8 Mio. €; dies entsprach einer Eigenkapitalquote von 46,4 % (Vorjahr:
47,2 %). Hinsichtlich der Entwicklung verweisen wir auf Ziffer 5 (Eigenkapital) des Be-
richtes. Damit ist die Gemeinde zum Stichtag bilanziell nicht Uberschuldet. Die langfristi-
gen Darlehen verminderten sich um 2,6 % auf rd. 8,2 Mio. €. Wie in 2019 waren auch
zum Bilanzstichtag 2020 keine Kassenkredite auszuweisen.
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Die Ergebnisrechnung fir das Haushaltsjahr 2020 wies einen Jahresfehlbetrag von
0,226 Mio. € aus, das waren um rd. 1,449 Mio. € weniger als im Ergebnis 2019. Gegen-
Uber der Planung war nach Entwicklung und Bewertung der Ergebnislage zum Jahres-
ende eine Minderung um rd. 0,420 Mio. € eingetreten, die dem ordentlichen Ergebnis
zuzuordnen war.

In der Finanzrechnung war gegenuber 2019 eine Verminderung des Finanzmittelbe-
standes um 0,274 Mio. € — bei eingeplanten 3,255 Mio. € — ausgewiesen. Danach betrug
der Finanzmittelbestand am Ende des Berichtsjahres etwas mehr als 2,6 Mio. €. Dies
entsprach den Flussigen Mitteln der Bilanz.

Im Bereich der Ergebnis- und Finanzrechnung sind entsprechend den Produkten 56
Teilrechnungen aufgestellt worden. Der Abschluss der Teilergebnisrechnungen (einschl.
Gebuhrenhaushalte) wurde unter Ziffer 6.4 dargestellt.
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10.

Priifungsbestatiqung

Wir haben den von der Gemeinde Cdlbe gem. § 112 HGO aufgestellten Jahresab-
schluss — bestehend aus Vermogens-, Ergebnis- und Finanzrechnung — sowie Anhang
und Rechenschaftsbericht fir das Haushaltsjahr 2020 geprtft. Die Aufstellung von Jah-
resabschluss, Anhang und Rechenschaftsbericht liegen in der Verantwortung des Ge-
meindevorstandes der Gemeinde Cdlbe.

Die Revision hat den Jahresabschluss 2020 insbesondere daraufhin geprift, ob

- der Haushaltsplan eingehalten ist,

- die einzelnen Rechnungsbetrage sachlich und rechnerisch vorschriftsmafig begrin-
det und belegt sind,

- bei den Einnahmen und Ausgaben, den Ertrégen und Einzahlungen, Aufwendungen
und Auszahlungen sowie bei der Vermégens- und Schuldenverwaltung nach den ge-
setzlichen Vorschriften verfahren worden ist,

- die Anlagen zum Jahresabschluss vollstandig und richtig sind,

- der Jahresabschluss nach § 112 HGO ein den tatsachlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermbgens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde darstellt,

- der Rechenschaftsbericht nach § 112 Abs. 3 HGO und § 51 GemHVO eine zutref-
fende Vorstellung von der Lage der Gemeinde vermittelt.

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prifung eine hinreichend sichere Grundlage flr
unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prifung hat zu keinen weiteren Einschrankungen gefuihrt. Auf dieser Grundlage
wird festgestellt, dass der Jahresabschluss und die den Jahresabschluss erlauternden
Anlagen den Vorschriften entsprechen und unter Beachtung der Grundsatze ordnungs-
maRiger Buchfuhrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Ver-
maogens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde Cdlbe fir das Haushaltsjahr 2020 ver-
mitteln.

Der Gemeindevorstand legt den Jahresabschluss mit dem Schlussbericht der Revision
des Landkreises Marburg-Biedenkopf nach § 113 HGO der Gemeindevertretung zur Be-
ratung und Beschlussfassung Uber den Jahresabschluss und zugleich zur Entscheidung
Uber die Entlastung des Gemeindevorstandes nach § 114 HGO vor.

Marburg, 19. Juli 2022

Thomas Decher
Leiter der Revision
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Fachbereich: Abteilung IV - Bau, Liegenschaften, Umwelt
Sachbearbeiter: Roland Moucka

DSNR: X11-2022-0324

Antragsteller: CDU-Fraktion

Antrag

Naherholung und Kurzzeittourismus
(Antrag der CDU-Fraktion)

Beratungsfolge:

Colbe, den 29.06.2022

Gremium Am Status
Ausschuss fur Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und 11.07.2022 vorberatend
Naturschutz

Ausschuss fir Soziales und Integration, Sport und Kultur | 11.07.2022 vorberatend
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 13.07.2022 vorberatend
Gemeindevertretung 20.07.2022 beschlieBend
Ausschuss fir Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und | 04.10.2022 vorberatend
Naturschutz

Ausschuss fir Soziales und Integration, Sport und Kultur | 04.10.2022 vorberatend
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 05.10.2022 vorberatend
Gemeindevertretung 10.10.2022 beschlieBend
Ausschuss fur Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und 14.11.2022 vorberatend
Naturschutz

Ausschuss flr Soziales und Integration, Sport und Kultur | 14.11.2022 vorberatend
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 16.11.2022 vorberatend
Gemeindevertretung 24.11.2022 beschlieBend
Ausschuss fur Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und | 20.03.2023 vorberatend
Naturschutz

Ausschuss flr Soziales und Integration, Sport und Kultur | 20.03.2023 vorberatend
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 22.03.2023 vorberatend
Gemeindevertretung 29.03.2023 beschlieBend

Beschlussvorschlag:

Die Corona Pandemie hat in unserer Gesellschaft ein neues Bewusstsein geschaffen: ein Bewusstsein,
neue Kraft im eigenen Land zu tanken und Ruhe und Entspannung in der eigenen Region zu finden.
Der Trend zur Naherholung und die Nachfrage nach vielfdltigen Angeboten steigt rasant an, die
Wohnwagen und Reisemobilbranche boomt und gerade junge Menschen suchen eine Vereinbarkeit
von Mobilitat und Work-Life-Balance im sogenannten ,Vanlife".

Um unsere Gemeinde fir den Bereich Naherholung und Kurzzeittourismus zukunftsorientiert
aufzustellen und die darin liegenden Potentiale zu nutzen, legen wir der Gemeindevertretung der
Gemeinde Colbe folgenden Beschlussvorschlag zu Abstimmung vor:
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Der Gemeindevorstand wird beauftragt

1. ein Konzept zu entwickeln, um unsere Gemeinde flr das Thema Naherholung attraktiver zu
machen,

2. Realisierungsmoglichkeiten fur Kurzzeitstellplatze und ein Tiny-House-Hotel zu ermitteln und

3. eine konkrete Umsetzung von realisierbaren MaBnahmen gemeinsam mit lokalen und
regionalen Partnern voranzutreiben.

Begriindung:
Die Corona-Pandemie hat als Katalysator fur Veranderungen im Bereich Naherholung und Kurzzei-

turlaube gesorgt: Die Bedeutung regionaler Angebote hat deutlich zugenommen und wird auch in
den kommenden Jahren wesentlich die Freizeitaktivitaten von vielen Menschen bestimmen. Dies lasst
sich auch am deutlichen Zuwachs im Bereich des Campings und der kurzzeitigen Reisen zu beson-
deren Orten auBerhalb von Stadten ablesen.

Uber das Portal ,Statista” lasst sich ermitteln, dass Deutschland ein echtes Camping-Land ist. Die
bereits jetzt vorhandenen 209.103 Stellplatze auf 2.862 Campingplatzen reichen dennoch nicht aus,
um alle Nachfragen zu decken. Dies hangt auch mit Verdnderungen in der ,Camper-Landschaft”
zusammen: Camper/innen werden immer jinger und mobiler. Eine wachsende Zahl von
Camper/innen bevorzugt kleine und abgelegene Platze, auf denen sie eine oder wenige Nachte
bleiben, um dann das nachste Ziel anzusteuern. Stellplatze fir Wohnmobile werden daher
zunehmend auch als reine Ubernachtungsplitze genutzt und missen daher nicht so ausgestattet
sein wie Campingplatze. Entsprechende Angebote sind derzeit aber rar und kdnnen regional, in
Zusammenarbeit mit Organisationen wie der MSLT, gefordert z.B. Uber die Regionen und in
Kooperation mit umliegenden Kommunen aufgebaut werden. Neben dem touristischen Mehrwert
gilt es, auch das wirtschaftliche Potential im Auge zu behalten. Die deutschen Campingplatze machen
alleine einen Umsatz von 6,5 Mrd. Euro — hinzu kommt die weitere Wertschopfung in der
Gastronomie, im Einzelhandel und beim Kulturbetrieb.

Mégliche Partner kénnten sein:

e Region Burgwald-Ederbergland

e Landkreis Marburg Biedenkopf

e Marburg Stadt und Land Tourismus GmbH (MSLT)

e ADAC, CIVD, der deutsche Tourismusverband DTV

e andere Stadte und Gemeinden fir eine interkommunale Kooperation (Lahntal, Kirchhain,
usw.)

e Colber Hotellerie

e Kleinhotel Biedenkopf (zeigt nach Riicksprache groBes Interesse an einer Investition in Co-
Ibe)

Fiir weitere Informationen:
https://vansite.eu/
https://www.landreise.de/
https://roadsurfer.com/de-de/



https://vansite.eu/
https://www.landreise.de/
https://roadsurfer.com/de-de/

Seite 3 von 3

https://campspace.com/de

Wir bitten um Vorabverweisung in alle Ausschisse.

gez. Jorg Drescher
Fraktionsvorsitzender

Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung:

MaBnahme wurde auf Forderfiahigkeit gepriift:

Anlagen:
1. Antrag CDU_Tourismuskonzept

Beteiligte:
CDU-Fraktion


https://campspace.com/de
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"‘ ‘ DUGEMEINDEVERBAND
,,{ CHLBE

Gemeinde Célbe
Vors. d. Gemeindevertretung

28. Juni 2022
Namenszugl é%/m

An den Vorsitzenden

der Gemeindevertretung Célbe
Herrn Helmut Fiedler

Kasseler StralRe 88

35091 Colbe

Colbe, 27.06.2022

Naherholung und Kurzzeittourismus
Sehr geehrter Herr Fiedler,

bitte nehmen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nachsten Sitzung der
Gemeindevertretung.

Beschlussvorschlag:

Die Corona Pandemie hat in unserer Gesellschaft ein neues Bewusstsein geschaffen: ein
Bewusstsein, neue Kraft im eigenen Land zu tanken und Ruhe und Entspannung in der
eigenen Region zu finden. Der Trend zur Naherholung und die Nachfrage nach vielfaltigen
Angeboten steigt rasant an, die Wohnwagen und Reisemobilbranche boomt und gerade
junge Menschen suchen eine Vereinbarkeit von Mobilitat und Work-Life-Balance im
sogenannten ,Vanlife".

Um unsere Gemeinde fur den Bereich Naherholung und Kurzzeittourismus
zukunftsorientiert aufzustellen und die darin liegenden Potentiale zu nutzen, legen wir der
Gemeindevertretung der Gemeinde Célbe folgenden Beschlussvorschlag zu Abstimmung
vor:

Der Gemeindevorstand wird beauftragt

1. ein Konzept zu entwickeln, um unsere Gemeinde fur das Thema Naherholung
attraktiver zu machen,

2. Realisierungsmoglichkeiten fur Kurzzeitstellplatze und ein Tiny-House-Hotel zu
ermitteln und

3. eine konkrete Umsetzung von realisierbaren Manahmen gemeinsam mit lokalen
und regionalen Partnern voranzutreiben.



Begriindung:

Die Corona-Pandemie hat als Katalysator fiir Verdnderungen im Bereich Naherholung und
Kurzzeiturlaube gesorgt: Die Bedeutung regionaler Angebote hat deutlich zugenommen und
wird auch in den kommenden Jahren wesentlich die Freizeitaktivititen von vielen Menschen
bestimmen. Dies lasst sich auch am deutlichen Zuwachs im Bereich des Campings und der
kurzzeitigen Reisen zu besonderen Orten auRerhalb von Stadten ablesen.

Uber das Portal ,Statista" lasst sich ermitteln, dass Deutschland ein echtes Camping-Land
ist. Die bereits jetzt vorhandenen 209.103 Stellplatze auf 2.862 Campingplatzen reichen
dennoch nicht aus, um alle Nachfragen zu decken. Dies hangt auch mit Veranderungen in
der ,Camper-Landschaft* zusammen: Camper/innen werden immer jinger und mobiler.
Eine wachsende Zahl von Camperf/innen bevorzugt kleine und abgelegene Platze, auf
denen sie eine oder wenige Né&chte bleiben, um dann das nachste Ziel anzusteuern.
Stellplatze fur Wohnmobile werden daher zunehmend auch als reine Ubernachtungsplatze
genutzt und miissen daher nicht so ausgestattet sein wie Campingplatze. Entsprechende
Angebote sind derzeit aber rar und kénnen regional, in Zusammenarbeit mit Organisationen
wie der MSLT, gefordert z.B. Gber die Regionen und in Kooperation mit umliegenden
Kommunen aufgebaut werden. Neben dem touristischen Mehrwert gilt es, auch das
wirtschaftliche Potential im Auge zu behalten. Die deutschen Campingplatze machen alleine
einen Umsatz von 6,5 Mrd. Euro — hinzu kommt die weitere Wertschépfung in der
Gastronomie, im Einzelhandel und beim Kulturbetrieb.

Mébgliche Partner kénnten sein:

Region Burgwald-Ederbergland

Landkreis Marburg Biedenkopf

Marburg Stadt und Land Tourismus GmbH (MSLT)

ADAC, CIVD, der deutsche Tourismusverband DTV

andere Stadte und Gemeinden fiir eine interkommunale Kooperation (Lahntal,
Kirchhain, usw.)

e Colber Hotellerie

e Kleinhotel Biedenkopf (zeigt nach Riicksprache groRes Interesse an einer
Investition in Célbe)

Fiir weitere Informationen:
hitpbs://vansite. e

hitps://iwww.landreise.de

https://campspace.com/da

Wir bitten um Vorabverweisung in alle Ausschiisse.

Jorg Drescher
Fraktionsvorsitzender
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Gemeinde Co6lbe
Vors. d. Gemeindevertretung

Xi~2022 - 0324

An den Vorsitzenden

der Gemeindevertretung Célbe

20, Marz 2023
NamenszugI QL.‘

Anderungsantrag zum Antrag
Naherholung und Kurzzeittourismus

Colbe, 20.03.2023

Sehr geehrter Herr Fiedler,
bitte nehmen Sie folgenden geédnderten Antrag auf die Tagesordnung der nachsten

Sitzung der Gemeindevertretung. Es wére von Vorteil, wenn diese Anderung schon
Grundlage fiir die Beratungen in den Ausschiissen wire.

Beschlussvorschlaq:

Der Gemeindevorstand wird beauftragt

1. ein Konzept zu entwickeln, um unsere Gemeinde fiir nachhaltige und Naturnahe

Naherholung attraktiver zu machen,
2. Realisierungsmdglichkeiten fiir Kurzzeitstellplatze z.B. Wohnmobile oder Tiny-

Houses zu ermitteln,

3. eine konkrete Umsetzung von realisierbaren MaRnahmen gemeinsam mit lokalen
und regionalen Partnern voranzutreiben.

4. Der Gemeinde sollen moglichst keine Kosten entstehen.

Begriindung:

Die Corona-Pandemie hat als Katalysator fiir Verdnderungen im Bereich Naherholung und
Kurzzeiturlaube gesorgt: Die Bedeutung regionaler Angebote hat deutlich zugenommen
und wird auch in den kommenden Jahren wesentlich die Freizeitaktivitaten von vielen
Menschen bestimmen. Dies I&sst sich auch am deutlichen Zuwachs im Bereich des
Campings und der kurzzeitigen Reisen zu besonderen Orten auBerhalb von Stadten
ablesen.

Als mogliche Orte kénnten der Flugplatz, Stellplatze an den Biirgerhdusern, der Burgelner
Grillhitte und bevorzugt auf private Flachen genutzt werden.

-

org Drescher
Fraktionsvorsitzender



RCOLBE

Fachbereich: Buro des Burgermeisters
Verfasser: Dr. Jens Ried
Sachbearbeiter: Rebecca Wilfing
DSNR: X11-2022-0334

Colbe, den 26.07.2022

Beschlussvorlage

Einzahlung ins Eigenkapital der Energie Marburg-Biedenkopf GmbH & Co. KG

Beratungsfolge:

Gremium Am Status
Gemeindevorstand 24.08.2022 beschlieBend
Ausschuss fir Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und | 04.10.2022 vorberatend
Naturschutz

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 05.10.2022 vorberatend
Gemeindevertretung 10.10.2022 beschlieBend

Beschlussvorschlag:
Fir das Haushaltsjahr 2023 werden Mittel i.H.v. 78.400 € zur Einzahlung in das Eigenkapital der Ener-
gie Marburg-Biedenkopf GmbH & Co. KG bereitgestellt.

Begriindung:
Die Energie Marburg-Biedenkopf GmbH & Co. KG (EMB) wurde 2010 als interkommunale Koopera-

tionsgesellschaft zur Rekommunalisierung der Stromnetze der an ihr beteiligten zehn Kommunen
Amoneburg, Colbe, Fronhausen, Lahntal, Lohra, Miinchhausen, Rauschenberg, Weimar, Wetter und
Wohratal gegriindet. Weitere Beteiligte sind die Stadtwerke Marburg GmbH, der Landkreis Marburg-
Biedenkopf und jingst zwecks Belieferung mit Energie der Abwasserverband Marburg und die Stadte
Kirchhain und Stadtallendorf. Ende 2015 Gibernahm die EMB 61 % der Stromnetze, der Rest wird von
der EAM Netz GmbH als Netzbetreiberin gehalten.

Bei der Einbringung der Netze floss den o0.g. zehn Kommunen Gewerbesteuer i.H.v. rd. 700.000 € zu.
Seitdem kamen weitere 600.000 € Wertschopfung insb. aus laufender Gewerbesteuer hinzu, die ohne
das Kooperationsmodell nicht in der Region verblieben waren. Gleichzeitig wurde das in der EMB
gebundene Vermogen der Kommunen um inzwischen 1.000.000 € gemehrt (durch die Tilgung des
zur Finanzierung der Netziibernahme aufgenommenen Kredites). Das Stromnetzvermdgen belduft
sich zum 31.12.2021 auf 14.600.000 €.

Die Investitionen ins Stromnetz wurden seit der Rekommunalisierung erheblich gesteigert. Das Ziel
der Steuerung und Einflussnahme auf die Entwicklung der Infrastruktur der Daseinsvorsorge vor Ort
und die regionale Wertschopfung wurde erreicht, ohne dass die Kommunen bislang einen nennens-
werten finanziellen Beitrag zu leisten hatten. Sie wurden dabei durch Einlagen des Landkreises und
der Stadtwerke Marburg als langfristige Kooperationspartner entlastet. Gewinnausschiittungen aus
der Beteiligung an der EMB sind erst fir kiinftige Generationen zu erwarten, wenn die Netziber-
nahme abbezahlt ist.
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Die EMB steht nunmehr vor neuen Herausforderungen, v.a. durch die Anderung der branchenweit
extern vorgegebenen und damit unbeeinflussbaren Rahmenbedingungen. Die von der Bundesnetz-
agentur zugestandenen Erldse sinken, die Fremdkapitalzinsen hingegen steigen. Zugleich besteht
angesichts der Energiewende-Ziele der Bundesregierung und zahlreicher Neubaugebiete mit neuen
Anforderungen hoher Investitionsbedarf (Warmepumpen, Elektromobilitat). Daher soll ein Teil des
Geldes, das die Kommunen in der Vergangenheit aus der EMB entnommen haben, nun zur Starkung
des Eigenkapitals in die Gesellschaft zurlick eingelegt werden. Auch hier wiirden Landkreis und Stadt-
werke ihren Beitrag zur Entlastung der Kommunen leisten. Konkret sollen 800.000 € eingezahlt wer-
den. Die Verteilung auf die Gesellschafter ergibt sich aus nachstehender Ubersicht:

Einzahlung Bisher eingezahltGesellschafter Netzanteil in %
56.000 € 10.500 € Amodneburg 7,0
78.400 € 14.700 € Colbe 9,8
59.733 € 11.200 € Fronhausen 7,5
77333 € 14.500 € Lahntal 9,7
70.400 € 13.200 € Lohra 8,8
39.467 € 7.400 € Munchhausen 49
57.600 € 10.800 € Rauschenberg 7,2
84.800 € 15.900 € Weimar 10,6

108.800 € 20.400 € Wetter 13,6
36.267 € 6.800 € Wohratal 4,5
65.600 € 753.517 € Landkreis Marburg-Biedenkopf 8,2
65.600 € 803.517 € Stadtwerke Marburg GmbH 8.2

800.000 € 1.682.435 € Gesamt 100

Abseits des Netzgeschéfts beliefert die EMB die an ihr beteiligten Kommunen auch mit Strom und
Gas. Trotz historisch beispielloser Preissteigerungen in jiungster Zeit ist es der EMB gelungen, die
Preise der nachsten Jahre auf einem Niveau zu sichern, das teils nur halb so hoch liegt wie der aktu-
elle Marktpreis. Dadurch werden erhebliche Einsparungen fiir die kommunalen Liegenschaften rea-
lisiert.

Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung:

Die Einzahlung in Hohe von 78.400 € ist aus den Haushaltsmitteln des Jahres 2023 zu decken. Ziel ist
es, die Kooperation in Form der Energie Marburg-Biedenkopf GmbH & Co. KG im Zusammenhang
mit der Rekommunalisierung der Stromnetze wirtschaftlich zu sichern.

MaBnahme wurde auf Forderfahigkeit gepriift:

/.

Anlagen:
J.

Beteiligte:
Burgermeister, Abteilung lll, Abteilung IV, Energie Marburg-Biedenkopf GmbH & Co. KG



RCOLBE

Fachbereich: Buro des Burgermeisters
Verfasser: Dr. Jens Ried
Sachbearbeiter: Roland Moucka
DSNR: X11-2022-0351

Colbe, den 18.08.2022

Beschlussvorlage

Satzung zur Regelung des Flohmarktes in der Gemeinde Célbe

Beratungsfolge:

Gremium Am Status
Gemeindevorstand 24.08.2022 beschlieBend
Ausschuss fur Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und | 04.10.2022 vorberatend
Naturschutz

Ausschuss fir Soziales und Integration, Sport und Kultur | 04.10.2022 vorberatend
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 05.10.2022 vorberatend
Gemeindevertretung 10.10.2022 beschlieBend

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung stimmt der vorgelegten Satzung zur Regelung des Flohmarktes in der Ge-
meinde Colbe zu.

Begriindung:
Nicht nur im Zusammenhang mit der Durchflihrung des Klimaschutzprojektes ,Hand auf's Herz" hat

sich gezeigt, dass die Weiterverwendung von Gebrauchtwaren von vielen Menschen in der Gemeinde
Colbe als wesentlicher Beitrag zum schonenden Umgang mit Ressourcen verstanden und entspre-
chend unterstitzt wird. Um diesen Interessen einen Ort und eine Form zu geben, schlagt der Ge-
meindevorstand die Einrichtung eines Flohmarktes vor. Ein Flohmarkt ist die sowohl gangige als auch
bewahrte Form, Gebrauchtwaren im Umlauf zu halten und deren Weiterverwendung zu sichern. Der
Flohmarkt bietet im Ubrigen auch denjenigen, die Gebrauchtwaren kostenfrei abgeben méchten,
einen angemessenen Rahmen, um maogliche Interessentinnen und Interessenten zu finden. Auch aus
diesem Grunde soll die Beschickung des Flohmarktes gebihren- und kostenfrei erfolgen kénnen.
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Colbe sollen bei der Vergabe der Standplatze bevor-
zugt werden, um allen Biirgerinnen und Birgern, die an der Weitergabe von Gebrauchtwaren inter-
essiert sind, eine entsprechende Mdglichkeit zu geben. Als Ort eines regelmaBigen Flohmarktes fir
die gesamte Gemeinde bietet sich auf Grund der Lage, der Erreichbarkeit und der GroBe der Parkplatz
der Gemeindehalle Colbe an.

Die Durchfiihrung eines Flohmarktes bedarf bestimmter Regeln, die im vorgelegten Satzungsentwurf
in Anlehnung an bestehende Satzungen zum Sachverhalt aus anderen hessischen Kommunen mit
langer Erfahrung in der Durchfiihrung von Flohmarkten und bezogen auf die Gemeinde Célbe aus-
formuliert werden. Die bei der Durchfiihrung des Flohmarktes hinsichtlich Organisation, Aufwand,
Ort, Zeit und Aufwand gesammelten Erfahrungen sollen auch in die beabsichtigte Einrichtung eines
Wochenmarktes flieBen.
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Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung:

Ziel ist es, einen regelmaBigen Flohmarkt flr die Weitergabe von Gebrauchtwaren zu etablieren. Der
Verwaltungsaufwand wird auf zwei bis flinf Stunden je Flohmarkttag beziffert. Die Kostendeckung
erfolgt aus den allgemeinen Haushaltsmitteln.

MaBnahme wurde auf Forderfahigkeit gepriift:
J.

Anlagen:
1. Entwurf Flohmarktsatzung

Beteiligte:
Burgermeister, Abteilung IV
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Satzung zur Regelung des Flohmarktes in der Gemeinde Célbe

Aufgrund der 88 5 und 51 Ziff. 6 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung der
Bekanntmachung vom 07. Marz 2005 (GVBI. I S. 142), zuletzt geandert durch Artikel 29 Absatz
4 des Gesetzes vom 11. Dezember 2020 (GVBI. S. 915) hat die Gemeindevertretung der
Gemeinde in ihrer Sitzung am 10.10.2022 folgende Satzung beschlossen:

§1
Begriffsbestimmung

(1) Die Gemeinde Colbe betreibt einen Flohmarkt als &ffentliche Einrichtung fiir den nicht
gewerblichen Handel mit den nach § 4 dieser Satzung zugelassenen Gegenstanden des
Marktverkehrs.

(2) Der Flohmarkt wird auf dem Parkplatz der Gemeindehalle Coélbe betrieben. Der
Gemeindevorstand kann die fir den Markt zur Verfligung gestellten Flachen jederzeit, auch in
Einzelfallen, erweitern.

(3) Dorf- und Garagenflohmarkte werden von dieser Satzung nur dann und insoweit erfasst als
offentliche Flachen betroffen sind. Uber die notwendigen Festsetzungen im Einzelfall
entscheidet der Gemeindevorstand.

§2
Marktzeiten

(1) Der Flohmarkt findet monatlich von April bis Oktober in der Regel am zweiten Samstag des
jeweiligen Monats in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr statt. Gesetzliche Feiertage sind keine
Markttage.

(2) Mit dem Antransport und Aufbau der Stande darf eine Stunde vor Beginn des Flohmarktes
begonnen werden. Die Standplatze sind bis 13.30 Uhr zu rdumen.

(3) Der Gemeindevorstand kann in Einzelfdllen einen abweichenden Markttag oder eine
abweichende Marktzeit bestimmen oder den Flohmarkt ausfallen lassen.
§3

Standplitze

(1) Die Verkaufsplatze sind in den daflir ausgewiesenen Bereichen aufzubauen. Ein
Verkaufsplatz darf eine Lange von 3,00 m und eine Tiefe von 1,50 m nicht Gberschreiten.

(2) Je Anbieter wird nur ein Standplatz zugeteilt. Die Zuteilung der Standplatze erfolgt nach
vorheriger Anmeldung durch die Marktaufsicht der Gemeindeverwaltung. Die Anmeldung ist
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bis zum Donnerstag vor einem Markttag um 15.00 Uhr mdglich. Blrgerinnen und Birger der
Gemeinde Colbe werden bei der Vergabe der Standplatze bevorzugt behandelt.

(3) Die Ubertragung und die Vereinigung von Standplatzen ist nicht gestattet. Ein Anspruch
auf die Zuteilung eines Platzes besteht nicht. Die gleichzeitige Anmeldung fiir mehrere
Markttage ist nicht zulassig.

(4) Fur die Uberlassung eines Standplatzes wird keine Gebiihr erhoben.

§4
Warenangebot

(1) Gegenstande des Marktverkehrs sind Gebrauchtwaren aller Art sowie kunstlerische und
kunsthandwerkliche Erzeugnisse von Privatpersonen, die von diesen selbst angeboten werden.

(2) Vom Marktverkehr ausgeschlossen sind Tiere, Neuwaren, verderbliche Waren, Getranke,
Genuss- und Lebensmittel aller Art, fiir die Teilnahme am StraBenverkehr oder fiir gewerbliche
Zwecke bestimmte Fahrzeuge mit Ausnahme von Fahrradern sowie Gegenstande des
Wochenmarktes im Sinne des § 67 der Gewerbeordnung, medizinische Produkte, soweit diese
gebrauchsfahig sind, sowie alle Gegenstande, die auf Grund gesetzlicher Bestimmungen nicht
frei gehandelt werden diirfen. Im Ubrigen diirfen nur solche Gegenstande angeboten werden,
die in einem Stlick ohne Zuhilfenahme mechanischer Vorrichtungen angeliefert werden
kénnen.

(3) An Standen, die von Kindern unter 14 Jahren betrieben werden, muss das Angebot zum
weitaus Uberwiegenden Teil aus Spielzeug und kindgerechten Medien bestehen.

§5
Haftung

(1) Das Betreten des Flohmarktes erfolgt auf eigene Gefahr.

(2) Mit der Zuteilung der Standplatze Gbernimmt die Gemeinde keine Haftung fir die
Gegenstande des jeweiligen Anbieters.

(3) Jeder Inhaber eines Standplatzes ist fur die Sicherheit rund um seinen Stand verantwortlich
und haftet fur die durch ihn und durch seien Gegenstdnde verursachten Schaden. Dies gilt auch
fur Eingriffe in die Beschaffenheit oder die Substanz des zur Verfligung gestellten Geldndes
sowie der angrenzenden Flachen, insbesondere der Bepflanzung.

§6
Marktordnung und Marktaufsicht

2
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(1) Das Anbieten und der Verkauf der nach § 4 dieser Satzung zugelassenen Gegenstande ist
nur von den Verkaufsstanden aus gestattet.

(2) Nicht zulassig ist jede Form aufdringlichen Verhaltens, insbesondere lautes Aus- oder
Anrufen, der Gebrauch von Klingeln, Pfeifen, Ton-Wiedergaberaten, Stimmverstarkern und aller
akustischen Signale, die dazu geeignet sind, die Aufmerksamkeit auf das eigene Warenangebot
zu lenken oder vom Warenangebot anderer abzulenken, ferner der Aufbau und der Gebrauch
von Werbeschildern und dhnlichen Aufmerksamkeitslenkern.

(3) Das Versteigern von Gegenstanden ist unzulassig.

(4) Das Befahren der Marktflache ist wahrend der Auf- und Abbauzeiten sowie wahrend der
Marktzeiten nicht gestattet.

(5) Mit Rdumung des Marktes sind die Standplatze besenrein und frei von Gegenstanden und
Abfall zu hinterlassen.

(6) Die Marktaufsicht liegt beim Gemeindevorstand. Den Anordnungen der Marktaufsicht ist
umgehend Folge zu leisten. Die Marktaufsicht ist berechtigt, bei VerstoBen gegen die
Marktordnung oder die 6ffentliche Ordnung sowie im Falle sonstiger Stérungen, die den
reibungslosen und ordnungsgemaBen Ablauf des Marktgeschehens zu beeintrachtigen
geeignet sind, einen Platzverweis zu erteilen. Bereits aufgebaute Stande sind unverziglich
abzubauen. Ein zeitlich begrenztes oder unbegrenztes Marktverbot kann ausgesprochen
werden.

§7
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer den Bestimmungen dieser Satzung vorsatzlich oder fahrlassig
zuwiderhandelt.

(2) Ordnungswidrigkeiten kénnen im Rahmen des Gesetzes Uber Ordnungswidrigkeiten in
seiner jeweils aktuell gliltigen Fassung mit einem BuB3geld von bis zu 1.000 € geahndet werden.
§8

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Colbe, den 10.10.2022

Der Gemeindevorstand
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Dr. Jens Ried
Blrgermeister
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RCOLBE

Fachbereich: Buro des Burgermeisters
Verfasser: Rebecca Wilfing
Sachbearbeiter: Rebecca Wilfing
DSNR: X11-2022-0363

Colbe, den 15.09.2022

Beschlussvorlage

Nachwahl von Vertreterinnen und Vertretern sowie Stellvertreterinnen und Stellvertreter fiir
die Verbandsversammlung der Verbande und Mitgliederversammlung der Vereine fiir die XII.
Wahlperiode

Beratungsfolge:

Gremium Am Status
Gemeindevertretung 10.10.2022 beschlieBend

Beschlussvorschlag:
Die nachfolgenden Positionen fir die XII. Wahlperiode werden wie folgt neu besetzt:

Region Burgwald Ederbergland (Mitgliederversammlung)
Stellvertreter/in:

Miillabfuhrzweckverband Biedenkopf (Verbandsversammlung)
2. Vertreter/in:

Wasser- und Bodenverband Marburger Land (Verbandsversammlung)
Vertreter/in:

Begriindung:
Die Gemeinde Colbe hat aufgrund ihrer Mitgliedschaft in verschiedenen Verbanden, Vereinen etc.

Vertreterinnen und Vertreter und deren Stellvertreter fiir deren entsprechenden Gremien zu benen-
nen bzw. zu wahlen. Die Wabhlzeit ist hier oft an die kommunale Wahlzeit gebunden.

Da Frau Adriane Chraplewski ihr Mandat in der Gemeindevertretung zum 14.09.2022 niedergelegt
hat ist eine Nachwahl folgender Positionen, die von ihr wahrgenommen wurden, erforderlich:

e Stellvertreter/in der Mitgliederversammlung der Region Burgwald Ederbergland

e 2. Vertreter/in der Verbandsversammlung des Mullabfuhrzweckverbandes Biedenkopf

e Vertreter/in der Verbandsversammlung des Wasser- und Bodenverbandes Marburger Land

Die Wahlvorschlage sollen aus den Reihen der Gemeindevertretung erfolgen.

Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung:
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MaBnahme wurde auf Forderfiahigkeit gepriift:

Anlagen:

Beteiligte:
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Fachbereich: Abteilung IV - Bau, Liegenschaften, Umwelt
Verfasser: Thomas Wagner

Sachbearbeiter: Thomas Wagner

DSNR: XII-2022-0327

Colbe, den 07.07.2022

Beschlussvorlage

4. Anderung des Flachennutzungsplans und Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 4.5
~Neubau Feuerwehrgeratehaus” Ortsteil Reddehausen

Beratungsfolge:

Gremium Am Status
Gemeindevorstand 18.07.2022 beschlieBend
Ausschuss fur Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und 04.10.2022 vorberatend
Naturschutz

Gemeindevertretung 10.10.2022 beschlieBend

Beschlussvorschlag:

1. Die in der Sitzung der Gemeindevertretung am 18.02.2020, Vorlage: XI-2020-0936-TOP 8
gefassten Beschllsse zur Neuerrichtung eines Feuerwehrgeratehauses im Ortsteil Reddehau-
sen auf einer Teilflaiche des gemeindlichen Grundstiicks Gemarkung Reddehausen, Flur 2,
Flurstlick 84/7 (Sportplatz), wird aufgehoben.

2. Die Gemeinde nimmt die von der Fa. BauTec ausgearbeitete Standortanalyse zur Errichtung
eines Feuerwehrgerdtehauses auf dem gemeindlichen Grundstiick Gemarkung Reddehau-
sen, Flur 4, Flurstick 340/99 ,GroBwiese” zur Kenntnis.

3. Furdie Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Colbe im Ortsteil Reddehausen wird zum nachst-
moglichen Zeitpunkt ein neues Feuerwehrgerdtehaus mit zwei Stellplatzen der Stellplatz-
groBe Il auf dem gemeindlichen Grundstlick Flur 4, Flurstiick 340/99 ,GroBwiese”, errichtet.

4. GemaB § 2 (1) BauGB beschlieBt die Gemeinde die 4. Anderung des Flichennutzungsplanes
fur den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 4.5 ,Neubau Feuerwehrgeratehaus” im
Ortsteil Reddehausen. Planungsziel ist die Anderung der im giiltigen Flachennutzungsplan
als gemischte Bauflache ausgewiesenen Flache Gemarkung Reddehausen, Flur 4, Flurstlick
340/99 ,GroBwiese” in eine Flache fir den Gemeinbedarf mit der Zweckbestimmung ,Feuer-
wehr”. Die Abgrenzung des Geltungsbereiches ist aus dem der Beschlussvorlage beiliegen-
den Plan ersichtlich, der Bestandteil des Beschlusses ist.

5. GemaB § 2 (1) BauGB wird der Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 4.5 ,Feu-
erwehrgeratehaus” im Ortsteil Reddehausen gefasst. Ziel ist die Ausweisung in eine Flache
fur den Gemeinbedarf mit der Zweckbestimmung ,Feuerwehr”. Die raumliche Lage und Ab-
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grenzung des Geltungsbereiches ist aus dem der Beschlussvorlage beiliegenden Plan er-
sichtlich, der Bestandteil des Beschlusses ist.

Der Anderungsbereich betrifft die als gemischte Baufldche ausgewiesenen Fliche Gemar-
kung Reddehausen, Flur 4, Flurstiick 340/99 ,GroBwiese” sowie eine Teilflache des unmittel-
bar in nordlicher Richtung angrenzenden landwirtschaftlichen Grundstlickes und hat eine
GroBe von insg. ca. 0,43 ha.

6. GemaB § 3 Abs. 1 BauGB ist die férmliche Beteiligung der Offentlichkeit (Offenlage) sowie
der Behdrden nach § 4 Abs. 1 BauGB durchzufiihren und offentlich bekannt zu machen.

Begriindung:
Auf Grundlage des Beschlusses der Gemeindevertretung vom 18.02.2020 sollte das neue Feuerwehr-

geratehaus Reddehausen auf einer Teilflache des Sportplatzes, Flur 2, Flurstlick 84/7, errichtet wer-
den. Da durch die Herausnahme einer Flache fiir den geplanten Neubau des Feuerwehrgeratehauses
umfangreich in das vorhandene Sportfeld eingegriffen wiirde, sollten die unmittelbar in stliche
Richtung angrenzenden landwirtschaftlichen Grundstlicke als mogliche Erweiterungsflache fir den
Sportplatz in den Geltungsbereich der Bauleitplanung aufgenommen werden. Mangels der Verfiig-
barkeit dieser Grundstiicke kommt die Flache des Sportplatzes fir die Errichtung eines Feuerwehr-
geratehauses nicht zum Tragen. Inzwischen konnte das Grundstliick Gemarkung Reddehausen, Flur
4, Flurstiick 340/99 ,groBwiese”, GréBe 4.130 m? fiir eine Umsetzung der MaBnahme erworben wer-
den. Im Rahmen einer durchgefiihrten Standortanalyse durch die Fa. BauTec, wurde in enger Ab-
stimmung mit der Feuerwehr erste Konzepte zur Bebauung dieses Grundstiicks ausgearbeitet. Im
Rahmen der nach § 82 Abs. 3 HGO vorgesehenen Beteiligung wurde der Ortsbeirat Reddehausen
angehort. Der Ortsbeirat hat dem Standort zugestimmt. Eine konkrete Bauvariante ist noch mit der
ortlichen Wehr zu erarbeiten.

Eine Nutzungsanderung dieser Grundstlicke kann nur Uber eine verbindliche Bauleitplanung erreicht
werden. Es ist vorgesehen, dies durch Anderung des Flachennutzungsplanes und Aufstellung eines
Bebauungsplanes zu ermdglichen.

Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung:

Ziel ist die Schaffung der planungs- und baurechtlichen Voraussetzungen zur Neuerrichtung eines
Feuerwehrgeratehauses im Ortsteil Reddehausen zur langfristigen Sicherung des Brandschutzes vor
Ort und in der Gemeinde Célbe.

Auf Grundlage einer unverbindlichen Kostenschatzung aus dem Jahr 2019 werden die voraussichtli-
chen Gesamtkosten mit Brutto rd. 1,7 Mio Euro. beziffert. Es ist mit einer jahrlichen Kostensteigerung
zwischen 7 - 10 % zu rechnen.

MaBnahme wurde auf Forderfiahigkeit gepriift:
J.

Anlagen:
1. Machbarkeitsstudie-FW-Reddehausen-neues Grundstlick - Kompatibilitdtsmodus

2. Neubau FF-Reddehausen
3. Folie 1

Beteiligte:
- Gemeindevertretung, Gemeindevorstand, Ortsbeirat Reddehausen
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- Gemeindebrandinspektor, ortliche Wehr
- Fa. BauTec
- Abteilung IV
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Vorbemerkung / Aufgabenstellung / Zielsetzung 4

Vorbemerkungen:

Die baulichen Gegebenheiten und duReren Rahmenbedingungen der Feuerwehr Reddehausen in der Unteren
DorfstralRe entsprechen nicht mehr den technischen und rechtlichen Anforderungen, die an eine moderne Feuerwehr
gestellt werden. Die vorhandenen Raumlichkeiten und Flachen sind fur den taglichen Einsatzbetrieb nicht mehr
ausreichend grol3 genug. Der Feuerwehr sind Raumlichkeiten und Flachen entsprechend der DIN 14092 und den
Richtlinien der Unfallkasse zur Verfiigung zu stellen. Des Weiteren soll die FW mit einem zusatzlichen Stellplatz fir ein
neues Fahrzeug erweitert werden. Das abgestimmte Raumprogramm der Machbarkeitsstudie ,Sportplatz“ vom
24.11.2019 bildet die Grundlage der anstehenden Planungen.

Mit der geplanten Errichtung des Feuerwehrhauses Reddehausen auf dem Grundstlick des Sportplatzes war eine
Verlegung des Sportplatzes in 6stlicher Richtung verbunden, die durch den gescheiterten Erwerb einer Ersatz- und
Ausgleichsflache nun nicht mehr umgesetzt werden kann. Auf der Suche nach einer weiteren Alternativflache fir ein
Feuerwehrhaus konnte mit dem Eigentimer des derzeit landwirtschaftlich genutzten Grundstiicks Gemarkung
Reddehausen, Flur 4, Flurstiick 340/99, GroRRe 4.130 m?, eine Einigung Uber den Erwerb der Flache erzielt werden.
Das Grundstick konnte inzwischen von der Gemeinde erworben werden.

Zur Schaffung von Baurecht muss noch eine Anderung des Flachennutzungsplans sowie das Verfahren zur Aufstellung
eines Bebauungsplans durchgefihrt werden. Die Planungsleistungen fiir die Anderung des Flachennutzungsplans sowie
Aufstellung des Bebauungsplans werden direkt nach Festlegung zum genauen Standort und Projektierung des Gebaudes
von der Gemeinde vergeben. Zur Sitzung der Gemeindevertretung am 10.10.2022 soll eine Beschlussvorlage zur
Anderung des Flachennutzungsplans und Aufstellung eines Bebauungsplanes eingebracht werden.

Fir die Ver- und Entsorgung der Gesamtanlage sind neue ErschlieBungsanlagen vorzusehen (Frischwasser, Strom,
Telekom, Abwasser, ...). Zu- und abflieBender Verkehr zum neuen Standort ,Auf dem Waizacker“ kann sowohl (ber die
,Untere Dorfstrae“ als auch Uber den jetzt noch unbefestigten Wirtschaftsweg zur ,Bernsdorfer Stralle” erfolgen.

Die bisherige Zufahrt zum alten Feuerwehrhaus ist flr die Neubaumalinahme nicht in Betracht zu ziehen.

MACHBARKEITSSTUDIE
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Vorbemerkung / Aufgabenstellung / Zielsetzung

Aufgabenstellung:

Die Machbarkeitsstudie ,Auf dem Waizacker soll die Entwicklung eines neuen FW-Hauses inkl. aller notwendigen Frei-
und Verkehrsanlagen auf dem neuen Grundstiick einleiten. Im Rahmen der Studie soll geklart werden, wie ein neues
Feuerwehrhaus auf dieser Flache umgesetzt werden kann.

Zu beachten hierbei sind insbesondere das unmittelbar angrenzende Gewasser, zu dem von baulichen Anlagen ein
Abstand von 10m einzuhalten ist. Ebenso die verkehrliche Anbindung Uber die westlich gelegene ,Untere Dorfstralle*
und Uber den im Suden, derzeit noch unbefestigten Wirtschaftsweg, an die Kreisstralle 4.

Fir das ehem. am Standort Sportplatz vorgesehene Feuerwehrhaus wurde sich fur eine Umsetzung des Konzeptes 2.1
der Machbarkeitsstudie vom 24.11.2019 entschieden. Dieses Konzept soll in der jetzigen Studie Berucksichtigung finden.

Das bisherige Raumprogramm soll so bestehen bleiben. Aus einsatztaktischen Grinden sollte das neue Feuerwehrhaus
in einem Gebaudekomplex untergebracht werden. Fir die ErschlieBungsanlagen sind Neuanschlisse vorzusehen. Die
Abstimmung mit den Versorgungstragern (Frischwasser, Abwasser, Strom, Gas, Telekom, Glasfaser) ist erfolgt.

Fir den derzeitigen Gebaudebestand der Feuerwehr ist eine evtl. Nutzung als Jugend-/ oder Kulturzentrum vorgesehen.

Die Loschwasserversorgung fur den unteren Teil der Ortslage Reddehausen soll durch eine neue Loschwasserzisterne
Ostlich des jetzigen Feuerwehrhauses sichergestellt werden. Der jetzige Loschwasserteich wird dann stillgelegt.

Zu- und abflielender Verkehr zum neuen Standort kann sowohl tber die ,Untere Dorfstral3e” als auch tGber den jetzt noch
unbefestigten Wirtschaftsweg zur ,Bernsdorfer Stra3e” erfolgen. Die bisherige Zufahrt zum Feuerwehrhaus sollte hierfur
nicht in Betracht gezogen werden. Die Zu- und Abfahrt soll westlich des Gebaudes angeordnet werden sollte, da im
Einsatzfall die Anfahrt von der Unteren Dorfstrale her und das Ausriicken tber den Wirtschaftsweg in Richtung K5
erfolgen soll.

Vorgabe der Bauherrschaft:
Zufahrt FW-Grundstlick entlang der Westseite des Grundstlicks.
Alarmausfahrt der Einsatzkrafte entlang der Ostseite des Grundstlicks.

MACHBARKEITSSTUDIE

Diese Zeichnung ist urheberrechtlich geschiitzt. Sie darf ohne die Genehmigung des Biiros BauTec Bauplanung und Beratung GmbH weder kopiert noch an dritte Personen oder Konkurrenzbiiros weitergegeben bzw. zur Kenntnis gebracht werden.




1.1

IN
I
=]
N
©
o
o
=

Vorbemerkung / Aufgabenstellung / Zielsetzung

Der Ortsbeirat Reddehausen hat die Lageplankonzepte zur Kenntnis genommen und der Errichtung auf dem Grundsttick
»2Auf dem Waizacker*, Flur 4, Flurstiick 340/99 zugestimmt. Die Auswahl der Bauvarianten ist mit der értlichen Wehr
abzustimmen.

Die ortliche Wehr hat sich dafir ausgesprochen das Konzept 2.1 des Sportplatzes weiter zu beplanen. Der Freisitz kann
an der Nordseite, hinter dem Gebaude vorgesehen werden. Das Konzept soll auf dieser Grundlage in der vorliegenden
Machbarkeitsstudie ,,Auf dem Waizacker” ausgearbeitet werden.

Zielsetzung:

Grundsatzliche Abstimmung: Bei dem aktuell zu planenden Konzept besitzt die Fahrzeughalle Erweiterungspotential in
Richtung Norden. Der Sozialtrakt besitzt Erweiterungspotential in Richtung Stden. Die zukinftige Parkplatzanlage wird
im Suden zwischen FW-Haus und Wirtschaftsweg platziert. Dies ist die optimale Lage im Funktionsablauf eines
Alarmeinsatzes. Damit sowohl das Sozialgebaude als auch die Parkplatzanlage in Zukunft erweitert / vergréRert werden
kénnen, wurde im Flachenkonzept ein entsprechendes Flachenpotential berlcksichtigt. In diesem Zwischenraum zw.
Parkplatzanlage und Sozialgebaude wird der ,Freisitz / Grillplatz® mit Ausrichtung nach Stiden und in unmittelbarer Nahe
zum Multifunktionsraum vorgesehen.

Im Ergebnis soll die Analyse Antwort geben auf folgende Frage:

»Inwieweit ist eine Realisierung am Standort ,,Auf dem Waizacker“ machbar bzw. sinnvoll und wie teuer wiirde
ein entsprechender Neubau?“
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2.3 Lageplan Nutzungsbereiche Feuerwehrgrundstiick Bestand
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Bestandssituation
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Altes FW ErschlieBung ErschlieRung

Der neue Standort flir den Neubau des FW-Gebaudes befindet sich an der unteren
DorfstralRe in Nahe von landwirtschaftlich genutzten Gebauden.
Das Grundstlick befindet sich am stidlichen Rand von Reddehausen, mit Feldern

sudlich des Areals.
Das Grundstilick weist eine Gesamtflache von ca. 4300 m? auf. Dabei ist ein 10m
breiter Gewasserrandstreifen im Osten des Grundstiicks zu bertcksichtigen.
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Gesamt
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4.1 Konzept 1.1 Frei- und Verkehrsanlagen

LEGENDE
B Feuerwehr

Verkehrsflachen
Gehweg

L Grinflachen
Parkplatz
Grundstiicksgrenze

< Alarmfall / Ausriickende Kréfte

— ankommende Einsatzkréfte

Vorteile:
+ Kompakte Zuordnung der Funktionsbereiche
» Klare Abtrennung der einzelnen Funktionsbereiche

» Kurze Laufwege fiir Einsatzkrafte

» Erweiterung des SG und der FZH mdoglich

Nachteile:

» Alarmhof durch lange Alarmausfahrt getrennt von
ErschlieRungsstralte

Nach DIN14092 einige Risikopunkte im Bereich
ankommende/ausriickende Einsatzkraften
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4.2 Konzept 1.2 Frei- und Verkehrsanlagen 18

LEGENDE
B Feuerwehr

Verkehrsflachen
Gehweg
Griunflachen
Parkplatz
Grundstiicksgrenze
< Alarmfall / Ausrickende Krafte

— ankommende Einsatzkréfte

Vorteile:

+ Kompakte Zuordnung der Funktionsbereiche

» Direkte Ausfahrt auf die ErschlieBungsstralie
vom Alarmhof ausgehend

» Kurze Laufwege fur Einsatzkrafte

» Erweiterung der FZH mdglich \ ;

Nachteile: | N

» Erweiterung SZG erschwert mdglich

* Nach DIN14092 einige Risikopunkte im Bereich
ankommende/ausriickende Einsatzkraften
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4.3 Konzept 2.1 Frei- und Verkehrsanlagen 19

LEGENDE
B Feuerwehr

Verkehrsflachen
Gehweg
Griunflachen
Parkplatz
Grundstiicksgrenze
< Alarmfall / Ausrickende Krafte

— ankommende Einsatzkréfte

Vorteile:
+ Kompakte Zuordnung der Funktionsbereiche
» Kurze Laufwege fiir Einsatzkrafte

* Nach DIN14092 keine Risikopunkte im Bereich
ankommende/ausriickende Einsatzkraften

» Freie Erweiterungsmdglichkeiten fir FZH, SG und
Freiflachengestaltung méglich 5 N

Nachteile: -

» Alarmhof durch lange Alarmausfahrt getrennt von
ErschlieBungsstralle
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4.4 Konzept 2.2 Frei- und Verkehrsanlagen 20

LEGENDE
B Feuerwehr

Verkehrsflachen
Gehweg
Griunflachen
Parkplatz
Grundstiicksgrenze
< Alarmfall / Ausrickende Krafte

— ankommende Einsatzkréfte

Vorteile:

+ Kompakte Zuordnung der Funktionsbereiche

» Klare Abtrennung der einzelnen Funktionsbereiche \ YA «
» Kurze Laufwege fiir Einsatzkrafte
» Erweiterung des SG und der FZH moglich
Nachteile:

» Alarmhof durch lange Alarmausfahrt getrennt von - N
ErschlieRungsstralie

Nach DIN14092 einige Risikopunkte im Bereich
ankommende/ausriickende Einsatzkraften

12.08.2022
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4.5 Konzept 2.3 Frei- und Verkehrsanlagen 21

LEGENDE
B Feuerwehr

Verkehrsflachen
Gehweg
Griunflachen
Parkplatz
Grundstiicksgrenze
< Alarmfall / Ausrickende Krafte

— ankommende Einsatzkréfte

Vorteile:

+ Kompakte Zuordnung der Funktionsbereiche

» Klare Abtrennung der einzelnen Funktionsbereiche
» Kurze Laufwege fiir Einsatzkrafte

» Erweiterung der FZH mdglich

Nachteile:

» Nach DIN14092 einige Risikopunkte im Bereich
ankommende/ausriickende Einsatzkraften

» Erweiterung SZG erschwert mdglich
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4.6 Konzept 3.1 Frei- und Verkehrsanlagen 22

LEGENDE
B Feuerwehr

Verkehrsflachen
Gehweg
Griunflachen
Parkplatz
Grundstiicksgrenze
< Alarmfall / Ausrickende Krafte

— ankommende Einsatzkréfte

Vorteile:

+ Kompakte Zuordnung der Funktionsbereiche

» Direkte Ausfahrt auf die ErschlieBungsstralle
vom Alarmhof ausgehend

» Kurze Laufwege fur Einsatzkrafte

* Nach DIN14092 keine Risikopunkte im Bereich
ankommende/ausriickende Einsatzkraften

» Geringer Platzbedarf
Nachteile:
» Keine Erweiterungsmoglichkeit der FZH und des SG
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» Bebauung im Bereich des Gewasserrandstreifen
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4.7 Konzept 3.2 Frei- und Verkehrsanlagen

LEGENDE
B Feuerwehr

Verkehrsflachen
Gehweg
Griunflachen
Parkplatz
Grundstiicksgrenze
< Alarmfall / Ausrickende Krafte

— ankommende Einsatzkréfte

Vorteile:
+ Kompakte Zuordnung der Funktionsbereiche

» Direkte Ausfahrt auf die ErschlieBungsstrale vom Alarmhof
ausgehend

» Kurze Laufwege fir Einsatzkrafte

» Geringer Platzbedarf

Nachteile:

» Keine Erweiterungsmoglichkeit der FZH und des SG

* Nach DIN14092 einige Risikopunkte im Bereich
ankommende/ausriickende Einsatzkraften
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» Bebauung im Bereich des Gewasserrandstreifen
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4.8 Konzept 4.1 Frei- und Verkehrsanlagen 24

LEGENDE
B Feuerwehr

Verkehrsflachen
Gehweg
Griunflachen
Parkplatz
Grundstiicksgrenze
< Alarmfall / Ausrickende Krafte

— ankommende Einsatzkréfte

Vorteile:

* Kompakte Zuordnung der Funktionsbereiche

» Direkte Ausfahrt auf die ErschlieRungsstralie
vom Alarmhof ausgehend

» Kurze Laufwege flr Einsatzkrafte

* Erweiterung der FZH madglich

Nachteile:
* Erweiterung SZG erschwert moglich

* Nach DIN14092 einige Risikopunkte im Bereich
ankommende/ausriickende Einsatzkraften
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Konzept 4.2 Frei- und Verkehrsanlagen

LEGENDE

Vorteile:
* Kompakte Zuordnung der Funktionsbereiche
» Direkte Ausfahrt auf die ErschlieRungsstralie

vom Alarmhof ausgehend
» Kurze Laufwege flr Einsatzkrafte
* Erweiterungsmoglichkeit der FZH
Nachteile:

* Erweiterung SG erschwert mdéglich

MACHBARKEITSSTUDIE
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Feuerwehr

Verkehrsflachen

Gehweg

Griunflachen

Parkplatz

Grundstiicksgrenze

Alarmfall / Ausriickende Krifte

ankommende Einsatzkréfte




410 ERGEBNIS DER KONZEPTENTWICKLUNG Konzept 2.1 2z

Der Ortsbeirat Reddehausen hat die
Lageplankonzepte zur Kenntnis genommen
und der Errichtung auf dem Grundstiick
,»Auf dem Waizacker” zugestimmt.

In Abstimmung mit der ortlichen Wehr soll
das Konzept 2.1 ,,Auf dem Waizacker*

ausgearbeitet werden.
Vorteile:
: & o)) A + Das Grundstiick ,Auf dem Waizacker* eignet sich
WA /) hinsichtlich Lage, GréRe und Beschaffenheit sehr gut
H [~ fur den Neubau des Feuerwehrhauses.
L ‘\‘1 * Freie Erweiterungsmaoglichkeiten fir FZH, SG und
\ \.\;v_e‘mi’“" Freiflachengestaltung moglich
\\ A v * Nach DIN14092 keine Risikopunkte im Bereich
\ \\ ankommende/ausriickende Einsatzkraften
\ ‘/_/‘; . » Die getrennte Alarmausfahrt ist direkt auf den
e\ L Wirtschaftsweg ausgerichtet und sorgt fiir ein
e @% moglichst sicheres An- und Abfahren.

— & ‘ ' _ * Die Zufahrt fir ankommende Krafte erfolgt Giber eine
a0t . .
e eigene Einfahrt.

— 4 \ L * Im Aulienbereich sind samtliche Parkplatze und
‘ = Zugange optimal zu erreichen.

LAV U - « Kurze Laufwege fiir Einsatzkrafte N
W » Kompakte Zuordnung der Funktionsbereiche

12.08.2022
\
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VERSORGER

MACHBARKEITSSTUDIE
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5.1 Versorgungsleitungen Bestand Frischwasser mit Anschluss FW-Haus 28

\
Q \ Grundrissausschnitt

Einﬁjhrung Wasser

\‘ Hauseinfiihrung
Wasser

\. = \\/asserleitung Bestand
\ === == \\/asserleitung NEU
\!
\ - gt

12.08.2022
\
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Versorgungsleitungen Bestand Abwasser (Mischsystem)
- \

\ Grundrissausschnitt
\ Abwasserfiihrung

\* Hauseinfiihrung
Wasser

= m= == Kanalleitung Bestand
\ Kanalleitung NEU
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5.3  Versorgungsleitungen Bestand Telekom mit Anschluss FW-Haus 30

4
R e Grunrissaussschnitt
fﬂft»’ L;, & . Einfliihrung Telekom
T | a7\32 RS ]
r I. lss) | i
*_Lf__ii
= ]j"' o
4 E
o ;
!
' L Hauseinfiihrung
1 Wasser
i I _'"X‘ -u_::' ¥
= - == = == | ejtung Bestand

w e mm | eitung NEU

12.08.2022
F :;
.l;:-"""ﬂ' =
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Versorgungsleitungen Bestand

Strom mit Anschluss FW-Haus
'\ b
S
| Grundrissausschnitt
i __ Einfuhrung Strom
\.;:_-—d— 'fﬂﬂk ) ! O — e
Ll | | 185, 3
i
A
i
A ) o
| Z i
1 -
| 3
A o2 Hauseinfiihrung
i Strom
N
'll
i - == === Stromleitung Bestand
II _,.-—"J——P—
i\ Stromleitung NEU
<\ \
A Ve
1
\ |
il |
H L
o o
™, \
A \
N \
]
\
\
\
1

1

| )

1
."
B
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Versorgungsleitungen Bestand Gesamtiibersicht

0go9

\

\
Versorgeranschliisse in "\
einer Grabenfiihrung \
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Elektro /
Notstrom

Telekom

<4

Wasser

|

Abwasser

R




6.0 33

GRUNDLAGEN
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Bedarfsermittiung Personal

BEDARFSERMITTLUNG
Feuerwehrhaus / Feuerwache/Rettungswacehe

1. Alilgemeines

Projekt: Feuerwehrhaus Reddehausen -Colbe- P.-Nr.: 7080 691
PR bitte . Abst :0807.9 T.Wagner, Abstimmung: 09.09.19  Arbeitskreis "Neues FW-
Funktion: ankreuzen Bemerkung: Ge;g]nrgsrgélbel B,Wagenaegr,n;rauTec Haus", Sitzung im alten FW-Haus
- FREIWILLIGE FEUERWEHR X
- FEUERWEHR - HAUPTAMTLICH
- BERUFSFEUERWEHR
- JUGENDFEUERWEHR X "Sehr aktive JFW"
- FEUERWEHRTESCHNISCHES ZENTRUM
-_KINDERFEUERWEHR X

2. Mitarbeiter / Personal:

ALTERS- und EHRENABTEILUNG

Bereich: Bestand Personal ;Entwicklung Personal
/Anzahl Damen: :Anzahl Herren: Bemerkung
FREIWILLIGE FEUERWEHR 20-22 Damen: ca. 4 - 6 zukiinftig:

Herren: ca. 16 - 20

Jungen: ca. 7 -9

insgesamt ca. 14 insgesamt ca. 14

gegenwartig 4 Mitglieder : X

insgesamt ca. 20 - 24 Einsatzkrafte

zuklinftig:
insgesamt ca. 16 Mitglieder

Die Seniorenabteilung bendtigt keinen
eigenstandigen Raum.

MACHBARKEITSSTUDIE
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6.2 Bedarfsermittlung Funhrpark 35|

3. FAHRZEUGE:
Abstimmung: 08.07.19 .
R ) X . Abstimmung: 09.09.19
3.1 Fre|W|II|ge Feuerwehr: 'EI;.VV\cagner, Gemeinde Colbe / Arbeitskreis "Neues FW-Haus", Sitzung im alten FW-Haus
.Wagener, BauTec
TorgroRe
Stellplatzgrofe n. DIN 14 092 (H):
_ Besatzung _ _ Vorgaben
Auflistung der Fahrzeuge : : plus Sicherheitsabstand DIN 14 092
SOLL IST Bemerkung: SOLL IST |Bemerkung:
GBI wiinscht fiir Zuklinftig wird es ein TSF-W,
1.[TSF Tragkraftspritzenfahrzeug 1:5 GR 1 ukunftsfahiakeit GR 2 4,00 3,55 [LxB: ca...x..m (Aussenspiegel bis Aussenspiegel)
9 Angaben Bauherr / FW erforderlich
GBI wiinscht fiir P o .
2.[MTF (Mannschaftstransportfahrzeug) 1:8 GR 1 Zukunftsfahigkeit GR 2 4,00 L xB: ca. ... x ... m (Aussenspiegel bis Aussenspiegel)
9 |Angaben Bauherr / FW erforderlich
IAnhanger gibt es gegenwartig nicht und
3.[fuir die Zukunft sind auch keine
vorgesehen.
: . auf Roll-Untergestell . .. ; i
4.[TS 8/8 (Tragkraftspritze Ziegler) (Stahl) L xB: ca.1,2x0,85m (Hohe mit Gestell: ca. 1,4 m
/Anliegen FW: Stellplatze der GroRe 2 mit Lange = 12,5 m beriicksichtigen (Zukunftssicherheit) Die zusatzliche
Flache (+ 2,5 m Raumtiefe) kann sehr gut als Lagerflache benutzt werden. Wirtschaftliche Lésung.
Summe Besatzung: 15
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Raumprogramm Fahrzeughalle

‘Alarmgang

GroRe (m?) [ Min. GroRe Grote Planung
- 2
Nr.: Raumbezeichnung Raum (m?) (m2) BauTec Konezpt Bemerkung: Planung Stand Aktualisierte Bemerkung:
programm nach Bestand 26.09.2019 08.2022
Feuerwehr | DIN & ASR o
1. FAHRZEUGHALLE/
: Mit Blick in die Zukunft wiinscht die FW bei einer 2 Stellplatze GR 1 (min. 4,5 x 10,0 m + Sicherheitsabstande) sind
1.1. Stellplatze - Fahrzeugbereich 100 100 13,0 1 01 7O NeubaumaRnahme 2 Stellplatze der GR 2 (4,5 104,0 [fiir den aktuellen Fuhrpark ausreichend.
: X 12,5 m), Sturzhéhe 4 m ausreichend. (Stellplatzflache mit Alarmflur = 108 m?)
1.2 gSteIIpIétze - Anhénger - - - -— In Zukunft wird es auch keinen Anhanger geben. -— Nicht erforderlich
1.3. éSteleIétze - Wechselaufbauten - - - - -— Nicht erforderlich
1.4. éWaschpIatz/ Waschhalle - - - -— -— Nicht erforderlich
: Die FW wiinscht keine Schleuse zur Ablage : ; P et
1.5. Stiefelwasche X 13.0 kontaminierter Kleidung. (Schwarz-WeiR-Trennung) 6,8 [Zwischen FZH_und "Sozmltrakt. Typ "Marienheide
h 3 ” " N (Bewegungsflache tber Alamflur)
H liber "Waschetonnen", z.B. im Trocknungsraum
Ein Innenanschluss wird von der FW favorisiert. (Im MGglichkeit fiir eine Entnahmestelle in FZH und einen
1.6. schwasserentnahmestelle X siehe 1.5. Ort gibt es gegenwartig lediglich 4 Hydranten.) (Neues| siehe 1.5. Uberflurhydrant in unmittelbarer N&he zum Alarmhof iiberpriifen.
[TSF mit Wasser: ca. 900 Liter) (Kldrung mit Wasserversorger)
1.7. gstellplatz + Hochhubwagen / Stapler - - - —_— -— |JAuch in Zukunft nicht erforderlich.
1.8 Ein Gang zuséatzlicher Gang hinter den Fahrzeugen ist nicht

lerforderlich, falls Stellplatze gemaR GréRe 2 eingeplant werden.

MACHBARKEITSSTUDIE
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6.3  Raumprogramm Sozialgebiude

Groke (m?) | Min. GroRe ]
Raum- (m?) GroRe Planung Planung Stand
Nr.: Raumbezeichnung (m2) BauTec Konezpt Bemerkung: Aktualisierte Bemerkung:
programm nach Bestand 26.09.2019 08.2022
Feuerwehr | DIN & ASR | ~oS@" o
2.1, Sozialrdaume FFW - Einsatzbereich Fahrzeughalle

: : : Fir 16 - 20 mannliche Einsatzkréfte: 1,2m?/Pers.: ca. 19 - 24 m?
2.1.1. :Umkleide Herren X : : 33,0 Empfehlung: Herren und Jungen gemeinsam 33,0 Die JFW-ménnlich wird Umkleidebereich Herren beriicksichtig:
: B B 8 x 0,6 m?=ca. 5 m?insgesamt: ca. 24 - 30 m?

: : Fir 4 - 6 weibliche Einsatzkrafte: 1,2m*Pers.: ca. 5 -7 m?
2.1.2. ;Umkleide Damen X : : 12,2 Empfehlung: Damen und Madchen gemeinsam 12,2 Die JFW-weiblich wird in Umkleidebereich Damen berlicksichtigt:
: : : 8 x 0,6 m? = ca. 5 m?insgesamt: ca. 10 - 12 m?

X : siehe2.1.1+ siehe 2.1.1+

2.1.2. 212 sieche Umkleidebereich Damen, 2.1.2. bzw. Herren, 2.1.1.

2.1.3. éUmkIeide Jugendfeuerwehr

: : : Empfehlung: min. jeweils 2 Funktionseinheiten, falls 1
2.1.4. ‘WC-Herren X : : 21,0 Funktionseinheit defekt ist (siehe auch 21,0 Min. 2 WCs und 2 - 3 Urinale
H H H /eranstaltungen)

Empfehlung: min. 2 Duschen bei der gegebenen

Mannschaftsstrke 7,9 Min. 2 Waschtische und min. 2 Duschen

2.1.5. ;Waschen/ Duschen Herren X 79

: : : Empfehlung: min. jeweils 2 Funktionseinheiten, falls 1
2.1.6. ‘WC-Damen X : : 11,0 Funktionseinheit defekt ist (siehe auch 11,0 Min. 1 WC
: : : Jeranstaltungen)

2.1.7. ;Waschen/ Duschen Damen X 4,7 4.7 2 Waschtische und min. 1 Duschen

: siehe 2.1.5 + ) ) )
2.1.8. :Waschen/ Duschen / WC JFW X 216 sieche Nassbereich Damen und Herren, gemeinsame Nutzung
2.1.9. Putzmittelraum 4 2,6 EL’\slt;ﬁgizmrgggﬁcr; » Kombination mit beipielsweise 26 IMglichkeit zur RaumgréRerung, falls Verzicht auf 1 WC-Damen.
2.1.10. ;Trocknungsraum 6 6,5 DIN 14092: min. 6 m? 6,5 Mit Platz fiir Behélter "kontaminierte Kleidung".

B : : . . . . " Es sollen keine Schleusen "schwarz/weiss" eingeplant werden.
2.1.11. gDekontaminationsraum / Schleuse X B : siehe 2.1.10. Behiilter im Ubergangsbereich FZG / Sozialtrakt fiir siehe 2.1.10.  [Kontaminierte Kleidung wird in Behéltern abgelegt. Siehe

lkontaminierte Kleidung vorsehen.

Trocknungsraum.
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Raumprogramm Sozialraume- Aufenthaltsbereich

GroRe (m?) [ Min. GroRe Grote Planung
" 2
Nr.: Raumbezeichnung Raum (m?) (m2) BauTec Konezpt Bemerkung: Planung Stand Aktualisierte Bemerkung:
programm nach Bestand 26.09.2019 08.2022
Feuerwehr | DIN & ASR o
2.2. ESOZIALRAUME FFW - AUFENTHALTSBEREICH
Ein eigenstandiger Bereitschaftsraum ist nicht erforderlich.
2.2.1. ‘Besprechung / Bereitschaft X siehe 2.3.1.  [DIN: min.: 15 m? siehe 2.3.1.  |Siehe Schulungsraum bzw. Multifunktionsraum (abgetrennter
: Bereich mit ca. 30 m?) Siehe 2.3.1.
2.2.2. §Teekt‘jche 8 4,0 siehe 2.3.4. siehe 2.3.4.  [siehe Kiche im Bereich Multifunktionsraum, 2.3.4.
: Der Multifunktionsbereich wir mit einer flexiblen Trennwand
: -5 m? . . - 2
2.2.3. Jugendraum (JFW und Kinder-/Bambini-FW) X siehe 2.3.1. 8::#1289”2';)2 m* pro JFW-Aktiver: 16 x 2= 32 m siehe 2.3.1.  |ausgestattet. Ein Teilungsbereich kann als JFW-Raum genutzt
: . erden. ca. 30 m2. (16 x 2 m? = 32 m?), Siehe 2.3.1.
2.2.4. éBambini-FW X siehe 2.3.1. ISiehe Hinweis JFW: Kinder-FW siehe 2.3.1. ISiehe Multifunktionsbereich, Siehe 2.3.1.
2.2.5. ;Kleiderkammer - -— -— INicht erforderlich. Siehe zentrale Funktion: Neues FWH in Colbe
2.2.6. ;Waschen / Trocknen - - -— Nicht erforderlich. Siehe zentrale Funktion: Neues FWH in Colbe
2.2.7. ‘Putzmittelraum siehe 2.1.9. — - siehe 2.1.9.
2.2.8. éAbsteIIraum/ Lager X siehe 2.3.2.  [DIN: min.: 4 m? siehe 2.3.2.  |Kombination mit Stuhllager, Getrankelager, ... moglich.
Bereich "Erste Hilfe" kann auch in Kombination mit einer anderen
p . . . . . Funktion in einem Raum vorgesehen werden. (klappbare Liege,
2.2.9. EErste Hilfe / Lagebesprechung / Ruheraum X 5,0 X In Abstimmung mit FW einen Raum / Flache vorsehen,| X Erste Hilfe Kasten, ...) Ein eigenstandiger Raum ist nicht
: lerforderlich.
2.2.10. §Flur/Verkehrstéche/TRH "Alarmflur FW" X 9,0 41 ,O 41,0 IMit Eingangsbereich und Garderobe.
2.2.11. éFoyer/Windfang X sieh 2.2.10. sieh 2.2.10.
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6.3 Raumprogramm Schulungsbereich El

GroRe (m?) [ Min. GroRe
Raum- (m?)

programm nach

Feuerwehr | DIN & ASR

GroRe Planung
(m2) BauTec Konezpt Bemerkung:
Bestand 26.09.2019

Planung Stand

Nr.: Raumbezeichnung 08.2022

Aktualisierte Bemerkung:

2.3. ;SCHULUNGSBEREICH

Multifunktionsbereich, Raum mit einer flexiblen Trennwand in 2
Bereiche aufteilen. 1. Bereich fiir JFW + Kinder-FW, 2. Bereich fiir
Bereitschaft + Besprechungen, Nutzung Gesamtbereich fir

66 (V 2.1a mit [Schulungen und Veranstaltungen: ca. 25 Einsatzkrafte: 25 x 1,56 m?

80m?) = 37,5 m2, fur Schulungen: Platzbedarf: maximal 25 Personen mit
Stuhl und Tisch, zusétzliche Reserve fiir 5 weitere Teilnehmer
yorsehen: 25 - 30 Personen: 38 - 45 m?, (bei GroRveranstaltungen
ird der Saal im Dorfgemeinschaftshaus genutzt.)

2.3.1. gSchqungsraum X 29,0 66,0 DIN: min.: 1,5 m?Person, min. 30 m?

Ein eigenstandiger Raum "Lehrmittel" ist nicht unbedingt notwendig.

: ) : : s
2.3.2. ELeh'mlttelraum 6 : : 6,0 DIN: min.: 6 m 6.0 [Kombination mit Stuhllager, Abstellen, ... méglich.

2.3.3. éStuhIIager X 5,5 Kombination mit Leermittel oder Abstellen maéglich 55 IKombination méglich

DIN: min.: 8 m? (1-2 hohe Kilhischrénke fiir Getranke, |Ausstattung als Standard-Kiiche vorsehen (Es werden keine

2.3.4. ;Kuche 8 5,0 9,0 Gs;sch\rrspu\err, Standardkiihlschrank, Herd, Spiile, 9,0 IMahizeiten fiir Veranstaltungen vorbereitet.)
: Kein eigenstandiger Raum gewlinscht. Kombination mit

2.3.5. g\/orratsraum ? : : 3,6 3.6 Getrankelager, ... denkbar.

2.36. Kihiraum ? : — — INicht gewlinscht.

2.3.7. gGarderobe X siehe 2.2.10. siehe 2.2.10.  |Gr6Re und Ausfiihrung in Abhangigkeit Kopnzept.

2.3.8. Florianstube - — — INicht gewtinscht.

2.3.9 fWC-Herren X siehe 2.1.4. bzw. siehe 2.1.4. bzw. |Ein zusétzlicher Nassbereich in Nahe des Multifunktionsbereiches
T : : ist nicht erwiinscht. Nutzung Nassbereich "Umkleide".

2.3.10 §WC_Dame" X siehe 2.1.6. bzw. siehe 2.1.6. bzw. [Ein zusétzlicher Nassbereich in Nahe des Multifunktionsbereiches
R : 21.7. 21.7. ist nicht erwlinscht. Nutzung Nassbereich "Umkleide".
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6.3 Raumprogramm Verwaltung und Werkstatten 40

GroRe (m?) [ Min. GroRe Grote Planung
Nr.: Raumbezeichnung Raum- (m?) (m2) BauTec Konezpt Bemerkung: Planung Stand Aktualisierte Bemerkung:
programm nach Bestand 26.09.2019 08.2022
Feuerwehr | DIN & ASR o
24. VERWALTUNG
2.4.1. ;Einsatzleitung/ Lagezentrum - - -— INicht erforderlich.
2.4.2. Funkzentrale fir rtliche Einsétze H : - - Nicht erforderlich.
. : : : R 1 Raum mit 2 EDV-Arbeitsplatzen gewiinscht. (Server?
E 2
243, EBuro : 12 : 40 : 15,0 PIN: min.: 12m 15,0 IAusstattung? Aktenschrank? ...)
2.4.4. Biiro Geritewarte N : -— : — INicht erforderlich.
2.4.5. Biiro JFW F ! siehe24.3. siehe 2.4.3. |1 Arbeitsplatz im Birro fiir Jugendwart vorsehen.
b 46 §Amhiv Fw X siehe 2.4.3. bzw. siehe 2.4.3. bzw. [Ein Eigenstandiger Raum ist nicht erforderlich. Einen
B : : 23.2. 2.3.2. labschleiBbaren Schrank im Biiro oder Nahe des Biiros vorsehen.
3.  WERKSTATTEN:
3.1. KFZ-& Gerate-Pflege
3.1.1. Waschhalle : O : — : - Nicht erforderlich.
3.1.2. éKFZ-Werkstatt - - - Nicht erforderlich.
3.1.3 Schlauchpflegeanlage - —-— -— Nicht erforderlich.
3.1.4 gSchIauchlager - siehe 4.1.1.  [Im offenen Lagerbereich 1 Regal vorsehen. siehe 4.1.1.  |Nicht als eigenstandiger Bereich / Raum erforderlich.
3.2 Merksté!!en
: : : : : . Fir FW sind 8 - 9 m? ausreichend. Ausstattung mit Werkbank und 3
: : : : . . 2
3.2.1. Werkstatt : P12 : 12,0 PIN: min.: 12m 1.0 Blechschrénken (Bestand: 0,9 x 0,4 x 1,94 m)
3.2.2. EAtemschutzwerkstatt - - -— Nicht erforderlich.
3.2.3. Funkwerkstatt : e : - : — INicht erforderlich.
3.2.4. éEIektrowerkstatt - - -— INicht erforderlich.
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6.3
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Raumprogramm Lagerraume und Haustechnik

GroRe (m?) [ Min. GroRe Grote Planung
" 2
Nr.: Raumbezeichnung Raum (m?) (m2) BauTec Konezpt Bemerkung: Planung Stand Aktualisierte Bemerkung:
programm nach Bestand 26.09.2019 08.2022
Feuerwehr | DIN & ASR o
4. LAGERRAUME:
: DIN: min.: 12 m?, Lagerbereiche: FZH = 25,1 + FW: Zunachst wurde die erforderliche Lagerfléche mit ca. 25 m?
14.1.1  ‘allgemeine Lagerflachen 40 12 25,1 Lagerempore = ...7 + Werkstatt = 3 m? = insgesamt ... 25,4 langedacht. Nach Uberpriifung der Bestandssitution werden min. 40
: m? im?2 insgesamt notwendig.
; : : ‘Stromaggregat, Pumpe, Zelte, Bierzeltgamituren, . Vorschlag Birgermeister: Zusatzliche Lagerflache mit
14.1.2 :Materiall X he4.1.1. he 4.1.1.
JMalenalager siene ‘Rasenmaher, Material JFW, .... siene eigenstandigem Zugang. ("AuRenlager’ / Schuppen?)
H H Anstelle einer vergréRerten Grundflache empfehlen wir den
4.1.3  Geratelager X siehe 411, isiehe 4.1.1.+4.1.2. siehe .11, | Achsenbereich f-2 mit einer massiven Stahibetondecke zu
: : schlieBen und die Empore aen ie El
Gefahrstoffschrank oder entsprechendes Regal kann im Bereich
14.1.4  |Kraftstofflager, Chemiekalien, Gefahrgut X siehe 3.2.1. siehe 3.2.1.  ["offenes Lager" (FZH) oder in der Werkstatt untergebracht werden.
(Liste mit Angabe der Flussigkeiten / Stoffe und deren Mengen)
4.1.5 Feldkiiche - - - Nicht erforderlich.
416 historische Geréte - . ;AbsteHﬂac‘he flir den "Handwagen JFG" ist im offenen . INicht erforderlich.
B :Lagerbereich der FZH vorgeshen.
5. HAUSTECHNIK
5.1.1. Hausanschlussraum 20 11.0 12,0 Genaues Anf_orderungsprofll muss nqch festgestellt werden.
B : ’ (Versorgerplane und -Informationen liegen z.T. vor.)
P : " IAnforderungen? (Gas ist iber Tank mdglich. Warmepumpe wird als
5.1.2. ;Helzung siehe 5.1.1. Eevent. 1 Raum mit HAR siehe 5.1.1. 'Standard” empfohlen, Holzheizung wird nicht gewiinscht)
5.1.3. éEnergieraum mit Notstromversorgung X X gexteme Notstromeinspeisemdglichkeit ausreichend X Mobiles Notstromaggregat vorhanden.
: i andi i i ?
5.1.4. ‘EDV-Bereich X X X Elgenstagdlger Raum nicht notwendig. Anforderungen?
: IServergroRe?
5.1.5. gDruckluft X X X |Aufstellung: event. auf "Lagerempore" liber Werkstatt?
5.1.6. ;Regenwassemutzung X X X Berticksichtigung gewiinscht.
5.1.7. §Telekomanschluss X X X IAnforderungen?
5.1.8. éVernetZung / Kabelanschluss X X X Unitymedia vorhhanden.
5.1.9. éFrischwassen/ersorgung X X X |Anforderungen? (Druck, Menge, ...?)
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Raumprogramm Freiflachen / Sonstiges

GroRe (m?) [ Min. GroRe Grote Planung
" 2
Nr.: Raumbezeichnung Raum (m?) (m2) BauTec Konezpt Bemerkung: Planung Stand Aktualisierte Bemerkung:
programm nach Bestand 26.09.2019 08.2022
Feuerwehr | DIN & ASR o

6.1.  Parkplitze

p I : mind. 12 )
6.1.1. :Parkplatze fiir Einsatzfall : St : X X |Ausrichtung entsprechend der DIN-Empfehlung.
6.1.2. éPavkaétze fur Veranstaltungen X — _— lgewiinscht? Anzahl?
6.1.3. éParkaétze Besucher X - -— lgewiinscht? Anzahl?
6.1.4. éPavkaétze flr Fahrrader X X X lgewiinscht? Anzahl?
6.2. Hofe
6.2.1. ‘Alarmhof X X X
6.2.2. éBetriebshof X X X Klarungsbedarf. Anforderungsprofil?
6.2.3. :Ubungshof X X X Klarungsbedarf. Anforderungsprofil?
6.2.4. gFreisitz X X X Klarungsbedarf. Anforderungsprofil?

: - - — Y PR——
6.2.5. Restoffbehalter X X X Reststoffe mit 80 Liter, Papier mit ... L.? "gelber Sack", Bio nicht

: lerforderlich.
6.2.6. éGefahrstoffe/Tierkadaver X -— -— Nicht erforderlich.
7.  SONSTIGES:
7.1. zB Regenwassernutzung isiehe oben, 5.1.6.
7.2. ;Uberflutungsgefahr Nein

: Keine besonderen Anforderungen. Aktueller Standard kann
7.3.  Warmeversorgung verwendet werden. Event. gemeinsame Nutzung mit Sportheim

: vorsehen. Uberpriifung diesbezlglich erforderlich.
7.4. éPhotovoItaik Sollte in der Planung beriicksichtigt werden.
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Stellplatznachweis

Berechnung der Stellplatze nach DIN 14092 — 1

Feuerwehrhauser Teil 1 : Planungsgrundlagen

Abschnitt 6 AuRenanlagen
PKW-Stellplatze im Freien

Die Anzahl der PKW-Stellplatze muss mind. gleich der Anzahl der Sitzplatze derjenigen
Feuerwehrfahrzeuge sein, fur die im Feuerwehrhaus Stellplatze nach Tabelle 1 vorhanden
sind.

Das neue FWH wird 4 Fahrzeugstellplatze fir folgende Fahrzeuge aufweisen:

1 TSF (Tragkraftspritzenfahrzeug) 1+(5) 6 Sitzplatze
1 MTF (Mannschaftstransportfahrzeug) 1+(8) 9 Sitzplatze
Gesamt: 15 Sitzplatze

Daraus ergeben sich 15 notwendige Stellplatze gem. DIN 14092 —1

Stellplatze und Garagen, Abstellplatze fiir Fahrriader § 44 L Bau O Hessen
(Verwaltungsvorschrift zu § 44 L Bau O Hessen)

Gemal § 44 Abschnitt 1 der L Bau O Hessen gibt es keine festgelegten Angaben zu Anzahl der erforderlichen Stellplatze.

Da die DIN 14092-1 hier die weitergehende Forderung darstellt, wurde diese der Anzahl der

Stellplatze zugrunde gelegt und es wurden 15 Stellpldtze auf dem Grundstiick geplant. Notwendige PKW-StG"p'étZG

15 Stck
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AUSARBEITUNG / PLANUNG
KONZEPT 2.1
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12.08.2022

Konzept 2.1 Grundrissiibersicht ,Kalt- und Warmbereiche*
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7.3 Konze pt 2.1 Grundrissausschnitt “Fahrzeughalle®
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12.08.2022

Konzept 2.1 Grundrissausschnitt “Sozialgebaude
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7.5 Konzept 2.1 Ansichten
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7.6 Konzept 2.1

Ansicht von Suden

Ansicht von Westen
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7.7 = Konzept 2.1 schnitte 51
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7.8 Konzept 2.1 Frei- und Verkehrsanlagen 52
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BERECHNUNGEN /
KOSTEN
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8.1 = Flachenberechnung Konzept2.1 El

Ermittlung NRF
Grundflachen und Rauminhalte nach DIN )
2771 NRF NRF : NRF NRF i
Sozialgebaude Fahrzeughalle ! Sozialgebaude Fahrzeughalle |
Nr. Raum NUF [ L [ VF NUF { L I VE N Raum NUF E TF i VF NUF [ TF | VE |
m e uE [uE (e m m m m m m m \
EG (R 1(5) (R1(5) (R | (S) (R 1(S) (R 1(5) RIS oG R | (S) (R | (S) (R)| (S) R (S) (R ] (S) (R | (S) }
1.0 |Uberdachter Eingangsbereich 1,59 | 208 |Empore (2. Boene FZH) 46,95 |
1.01_|Alarmflur 46,12 ] - - !
1.02_[Lehrmittel 5,81 1
1,03 [Stuhllager 5,51 1 Einzelsummen OG (R] 0 0 0 0 0 47 |
1,04 [Biiro FW 15,12 1 |
1.05 | Multifunktionsraum 80,22 | (S) - - - - - - |
1.06 _[Vorrat/Lager 3,60 !
107 |Kiche 923 1 Obergeschoss Gesamt 0 47
1.08 |WC/WA Herren 19,48 |
1.09 [Duschen Herren 7,89 |
1.10 _[Umkleide Herren 33,06 |
- Zusammenstellun: |
1.11_|Ukleide Damen 12,20 \ 9 NRF NRE |
1.12 _[Duschen Damen 4,70 | Geschosse |
1.13 _|WC/WA Damen 10,99 | Sozialgebaude Fahrzeughalle ]
114 [Pumi 2,62 |
- | Gesamt EG |
2.01__|Fahrzeughalle 103,99 | 258 166 |
2.02 |offener Lagerbereich 25,47 | Gesamt OG 0 47 }
2.03 _|Trockenraum 6,79 |
2.04 _|Stiefelw asche 6,83 | Gesamt Geb&dude 258 213
2.05 |HAR 12,01 |
2.06 |Werkstatt 11,21 |
S - - - - - !
) 2 ! Legende
(R) = Regelfall RaumumschlieBung (vollstandig)
ErdgeSChoss Gesamt 258 166 ! (S) = Sonderfall RaumumschlieRung (nicht vollstindig)

NRF = Netto-Raumflache
NUF = Nutzungsflache
TF = Technikflache

VF = Verkehrsfléche

2 aufgestellt Burbach
NUF =471 m i
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8.1  Flachen- und Kubaturberechnung Konzept 2.1 55
Ermittlung BGF / BRI

Feuerwehrhaus Sozialgebaude Fahrzeughalle ‘
Erdgeschoss inkl. Unterbau BGF (R|S)|.| » |-|BRI(R]S) BGF R|S)|.| » |-|BRIR] S)|
Geb&udeabmessungen aa x bb (R) 292 *1 5,30 1548 190 *1 7,00 1330 ‘
Bereiche Sonderfall (S) * 0 47 * | 6,00 282 ‘
Summe EG 292 1548 190 1330 BGF Gesamt
2
h=(mittle h=(mittle 529 m
Obergeschoss inkl. Dachraum BGF (R|S)| . re Hohe)| BRI (R | S) BGF (R | S)| . re Hohe)| BRI (R | S)|
Gebaudeabmessungen aa x bb * 0 * 0
Bereiche Sonderfall (S) * 0 * 0
BRI Gesamt
Summe OG 0 0 0 0 .
2.878 m
Zusammenstellung BGF und BR| BGF (R | S) BRI (R | S) BGF (R | S) BRI (R| S)
Summe EG (R) 292 1548 190 1330
Summe EG (S) 0 0 47 282 Legende:
BGF = Brutto-Grundflache
Summe 0G ( R ) 0 0 0 0 BRI = Brutto-Rauminhalt
Summe OG (S) 0 0 0 0
. (R) = Regelfall RaumumschlieBung (vollstiandig)

Gesamtsumme Gebaude 292 1548 237 1330 | (S) = Sonderfall RaumumschlieBung (nicht vollstindig)

BGF/ m? BRI/ m? BGF/ m? BRI/ m? ‘

aufgestellt Burbach
12.08.2022
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8.2 Kostenermittlung Konzept2.1 56

Grobkostenermittlung mit Mittelwerten "BKI-2022"
hier: Neubau Feuerwehrhduser (ohne KG 200, 500, 600 + 700)

Feuerwehrhauser Kostenkennwerte fir die Kosten des Bauwerks (Kostengruppen 300+400 nach DIN 276)

Variante 1 liber BRI: BKI-Kosten 2022 Feuerwehrhauser u u @
BRI-Mittelwert | BRI 1 445 €/m? 2.060€/m? 2.775€/m? [ 351.260€/NE
m? BKI 2022 3856m: von 1.710€m? von 2,290€m von 178,600€NE
m* BRI €BKI Gesamt GESAMT von 385 €/m? brutto 230EAm* Lt “- o
KG 300 + 400 (Bauwerk + TGA) 2.878 x  374€ = 1.076.227€ SG +FzH bis 550 €/m® brutto Objektbeispiele
2.878 445|€Im’ brutto Kasten:
Stand 1. Quartal 2022
374 €/m® netto
| Variante 1: Mittelwert BKI Summe netto 1.076.227 €
Variante 2 iiber BGF: BKI-Kosten 2022 Feuerwehrhauser
BGF-Mittelwert | BGF
m? BKI 2022
m? BGF € BKI Gesamt GESAMT von 1.710€/m? brutto
KG 300 + 400 (Bauwerk + TGA) 529 X 1.731€ = 915.748 € SG +FzH bis 2.500 €/m?brutto
529 2.060€/m? brutto
1.731€/m? netto
| Variante 2: Mittelwert BKI Summe netto 915.748 €
Variante 3 liber NUF: BKI-Kosten 2022 Feuerwehrhéduser
1 R
NUF-Mittelwert | NUF e - b R
1200 11400 2800 13000 13200 ©m?BGF
m? BKI 2022
m? NUF € BKI Gesamt GESAMT von 2.290 €/m? brutto
= <] -
KG 300 + 400 (Bauwerk + TGA) 471 x 2332€ = 1.098.340 € SG +FZH bis 3.550 €/m? brutto NUF T . - . &
1500 11800 3300 '3600 13900 1400 14500 €m? NUF
471 2.775|€Imz brutto
2.332€/m’ netto BER © BRI Wacstanidormstensamstnan Eauterangen b den Tabelen sahe Seite 96 Kestenstand: 1, Quarta 2022, Bundeschrchschit, inkl, 19% MWSE
Variante 3: Mittelwert BKI Summe netto 1.098.340 €|

Mittelwert aus V1 + V2 + V3 GesamtkOSten
3.090.315€ :3 1.030.105€| KG 300 + 400
Summe netto 1.030.1054 Ca_ 1 .030.000 €
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Gesamtkostenbetrachtung gem. DIN 276

Zusammenstellung der Gesamtkosten KG 100 - KG 700

auf Basis der BKI Kostenkennwerten 2022

Kostengruppe der 1. Ebene

Teilbetrag
ohne MWSt €

Gesamtbetrag
ohne MWSt €

Bemerkung

Summe 100 -

Grundstiick

Das Grundstlck befindet sich
im Besitz der Gemeinde.

Summe 200 -

Herrichten und ErschlieBen

40.000 €

Zum gegenw artigen Zeitpunkt liegen
zur ErschlieRung und Versorgung
sowie dem Herrichten des Grundstiicks
(Bodengutachten) noch keine
genauen Informationen / Angaben vor.
Dementsprechend: Kostenannahme
aus vergleichbaren Projekien

Summe 300 -

Bauwerk-
Baukonstruktionen

721.000 €

Summe 400 -

Bauwerk-
Technische Anlagen

309.000 €

1.030.000 €

Kostenbetrachtung
KG 300 + KG400 iiber
BKI 2022 auf Grundlage Planstand
08.2022

Gesamtkosten
(KG 200 — 700)
Netto: ca. 1.84 Mio €
Brutto: ca. 2.19 Mio €

Summe 500 -

AuBenanlagen

420.000 €

Kostenannahme aus
vergleichbaren Projekten.

Summe 600 -

Ausstattung

60.000 €

Aktuell liegen diesbeziiglich
keine detaillierten Informationen /
Angaben vor. Dementsprechend
Kostenannahme aus
vergleichbaren Projekten
Abstimmung Bauherr/Feuerw ehr
notw endig

Kostenprognose
Kostensteigerung
BKI 2022 => BKI 2023
ca. 8,0%

Summe 700 -

Baunebenkosten

290.000 €

Detaillierte Abstimmung mit
Bauherr (iber Art und Umfang
der Realiesierung erforderlich.
Vermessungskosten, Boden-
gutachten, Priifstatiker,... in
Abhangigkeit zu Baukosten

Summe 800 -

Finanzierung

GESAMTKOSTEN netto

1.840.000 €

brutto

2.189.600 €

Kostenprognose
far 2023
2.37 Mio € (brutto)
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Fazit Neuer Standort ,Auf dem Waizacker*

Auf dem Areal im Ortsteil Reddehausen kann das mit der Feuerwehr abgestimmte Raumprogramm
vollstandig umsetzt werden. Darlber hinaus besitzt dieses Grundstick Potential fir mdgliche
Erweiterungen oder Veranderungen. Die Lage des Grundstlickes befindet sich in Nahe des alten
Feuerwehrstitzpunktes und des Ortskerns und ist somit flr viele Bewohner fulllaufig erreichbar. Das
Grundstick grenzt an einen Wirtschaftsweg, welcher von der Unteren Dorfstra3e ausgeht, an. Dieser dient
zur HaupterschlieBung des Baukdrpers. Der Flachenzuschnitt Iasst eine freie Gebaudegestaltung zu.

Der Baukorper gliedert sich im Wesentlichen in 2 Gebaudeteile: Die Fahrzeughalle fir den gesamten
Fuhrpark der Feuerwehr, sowie einen Sozialtrakt. Die nach Nord-West, zum bestehenden Feuerwehrhaus
ausgerichtete Fahrzeughalle, hin ausgerichtete 1-geschossige Fahrzeughalle bietet Platz flr 2 Stellplatze
der GroRe 1 gem. DIN 14092 und die dazugehodrigen Nebenraume (Werkstatt, Stiefelwasche und
Trockenraum). Im hinteren Bereich der Fahrzeughalle befindet sich eine kleine Lagerflache, welche u. a.
den vorhandenen Handwagen der Jugend-FW und die Tragkraftspritze, sowie einen Gefahrstoffschrank
beinhaltet.

Im danebenliegenden Gebaudetrakt befindet sich der eingeschossige Sozialbereich. Der Alarmflur verlauft
geradlinig durch den gesamten Gebaudekomplex. Im Sozialbereich befinden sich die Umkleiden fur
Damen, Herren und die Jugend-FW mit den dazugehdrigen Wasch-, Dusch- und WC-Raumen. Im Sud-
Ostlichen Bereich des Sozialtraktes sind der Multifunktionsraum, sowie Kiiche und Biiro angeordnet.

Uber eine eigene Zufahrt fiir ankommende Kréafte im AuRenbereich sind samtliche Parkplatze und Zugange
optimal zu erreichen. Die getrennte Alarmausfahrt ist direkt auf den Wirtschaftsweg ausgerichtet und sorgt
fur ein moglichst sicheres An- und Abfahren.

Die Studie zeigt, dass das Grundstick ,Auf dem Waizacker” hinsichtlich Lage, GréRe und Beschaffenheit
sehr gut fir den Neubau des Feuerwehrhauses geeignet ist. Das Raumprogramm, sowie die rechtlichen
Vorgaben aus der BauO Hessen, der DIN 14092 ,Feuerwehrhauser und den Arbeitsstattenrichtlinien sind
problemlos umsetzbar. Die Hohe der Baukosten richtet sich nach verschiedenen Faktoren, von denen
zurzeit noch nicht alle festgelegt wurden. Somit besteht hier noch Spielraum.
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l. Moglicher Projektablauf ,Neues FW-Haus am Standort Sportplatz” 62

« Forderantrag 2023
* Entwurf und Bauantrag 2023
« Baugenehmigung 2023
» Detail- und Ausfuhrungsplanung 2024
* Ausschreibung und Vergabe 2024
« Baubeginn 2025
« Bauzeit 2026
» Fertigstellung / Bezug 2026
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Il Standortanalyse Alter Standort ,Altes FW-Haus" Neuer Standort ,Auf dem Waizacker" o3

STANDORT NEU Stand 12.08.22
STANDORT ALT Stand 19.08.19 gt 3

£
= K Standort: |Aul dem Waizacker, 35091 Colbe ‘
£ Standort: |Umere Dorfstrale 11A, 35091 Colbe ‘ S
= |
3 H aktuelle Nutzung : L ]
5 aktuelle Nutzung : |Frewi|hge Feuerwehr l 5
2 :
. Besonderheiten:
Besonderheiten: |Zwe\ Gebéude mit Loschteich, umgeben von i ]
B - Bewertungsmatrix Wiirdigung / Bemerkungen
Bewertungsmatrix Wiirdigung / Bemerkungen
+ = .
+ = -
— [ GBI 11
Lage x age
am Ortsrand gelegen, -> grenzt an landwirtschaflicher Fléiche + Hofe an, Zufahrt iber schmale Ortsrand, Eingang bzw. Ausgang Nahe der Ortschaft
Stratte
Besitzverhalnisse I x] T 1]
Kritisch: wegen der Grofte. Frage: Kann das Grundstiick erweitert werden? Eigentum der Gemeinde
Erschlieung T ErschlieRung XTI 11
- Zufahrtsstrale bei Gegenverkehr zu schmal (s.0.) c StraRe gut, da auBerhalb des Ortkerns aufireichend breit
§ £
S  Umfeld X E, Umfeld T T 1
< Hofe, i 4chen, alter Brunnen mit Si & Wohnhéuser + landwirtschafliche Fléichen sowie alter der Standort Feuerwehr
Gelandeverlauf 5 Gelandeverlauf x
Grundstiick relativ eben, Léschteich nimmt sehr viel Grundstiipcksfische in Anspruch Annahernd eben
Ver-und Entsorgung x Ver-und Entsorgung x
Es kann davon werden, dass das voll ist )
(Unteriagen erorderlich.) Noch nicht jedoch nahe an Bebauung.
[ Einsatzwege X [ Einsatzwege T 11
3 Kleiner Ort, somit schnelle Erreichbarkeit in Ort. Zufahrtstrae "Untere DorfstraRe” zu eng % Ortsrandlage, aber kleiner Ort
5 H
H 3
5 5
£ CIxT 1] s CIxT1]
u s.0. Ott klein, somit schnell erreichbar fri siehe oben
| Flachennutzung T — =11
2zwei Gebéude, Laube, Loschteich, Ausfahrt damit Grundstiick ausgegreitzt, kein Potential, kein
Parkiplatz Landwirtschaftiche Nutzung
Flichenpotential 1= Fischenpotentil 1]
S0 Die gesamte Grundstiicksgrofe ist ausreichend gro.
c )
8  baulicher Zustand x c
2 §  baulicher Zustand T 11
N - o
It, Substanz baulich i.0.
H all, Substanz badlich 1 g Das Areal ist nicht bebaut.
g 5
8 Grindun [CIxI1 2
7} 9 Es kann davon ausgegangen werden, dass das die Griindung ohne besonderen Mehraufwand §  Grindung x
méglich ist. Siehe ( zB [ Zum gegenwartigen Zsitpunkt wird von einer "normalen” Griindung ausgeggangen.
Architektur x
keine isch mit Architektur CIxT]
Keine besondere Anforderung, Ortsrandlage: "Eingang zum Ort"
Stadtebauliche Einordnung X
aus der Historie vermutlich eine bedeutende Lage im Ort: siehe Brunnen + Loschteich 4 i [ IxT ]
N s.0.
S
b [ Gesamtbeurteilung T =
N —
3 2 X
8 5 > kein Fachenpotential, keine Zukunft (Ansatz = Teich entferen und erweitem, Parkplétze fehlen ) BT 11
€
~ 2 trozdem) g Auf Grund der Lage und dem Fléichenpotential eignet sich der Standort sehr gut fiir ein FW-Haus.
- fri
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L. Checkliste Feuerwehrhduser “alter Standort FW-Haus* 64

=
LnecKisie |

Arbeitsgru o s " -
LE)VE (R Pt Feenss
i u
BEG EHt
Die UBgtprifing wurde durchgefiihrt am M_ML im Beisein von: Allgemeines: Ja  MNein
Name AEREN. Funktion ol : s IE
Liegen die relevanten UVVen zur Einsicht aus?
LS. ; O
LEITER. Oreb. I ® |st der Aushang iiber den zustindigen Unfallversicherungstriger O E
j focedritd (GUV-I 8548 an geeigneter Stelle ausgehingt?
LGEMEINDLEE T EBE
( Allgemeine Angaben: i ( ® |st ein Sicherheitsbeauftragter bestellt? O I:l 02
Gerdtehaus der Feuerwehr: ?mgﬁ‘ f EN ©® Werden die Sicherheitsbeauftragten aus- und fortgebildet? O D c
}mf,/fiemeinde.;adf/ COLRE i
TR 7RG A X100 o ® Werden regelmaRig Unterweisungen iiber mogliche Gefahren sl
Baujahr des Gerdtehauses: 4980 zahl der Stellplitze: 22 und MaRnahmen zu lhrer Abwendung durchgefiihrt und O 2
Eigentumsform [] gemietet  [] gepachtet ﬂﬁemeinde.’kmt dokumentiert? *
Ausstattung: @ Werden die arbeitsmedizinischen Vorsorgeunt hung; B
S re T Pt s
® Sanitireinrichtungen ?jvorhanden nggfmﬂffa nicht vorhanden . (z.B. nac!‘_ G26 fiir die Atemschutzgerétetriger) regelmakig O L] 92
® Schulungsraum ] vorhanden 5 4% 222 (] wird benatigt durchgefiihrt?
® Heizung vorhanden _ O nicht vorhanden e WA il
Wird die Vorsorgekartei gefiihrt? ]
Art der He|zung %’( HUREFE. OfT 2. Tlrri=) = g g O g
(] Ba“kﬂfpef UERIERL. Isolierung: NEW _ zustand: £-2- @ Ist ausreichend Erste-Hilfe-Material auch auRerhalb der Fahr- O Z
( - AuRenwinde ja [ nein ( zeuge vorhanden {Verbandkasten)? L
“Dach . ja [Inein (‘S’/?W?M qu@qézg—)
® Fenster: doppelt verglast  [Jeinfach verglast CATS T 1[: S A AR SRR @ [st ein Aushang (iber Ersthelfer, Notruf, Durchgangsérzte sowie Stand- O I:I Z
g orte der Verbandkésten vorhanden (z.B. Aushang GUV-I 510-1)? 7
Ergebnis der Uberpriifung: ® Liegt ein Verbandbuch (z.B. GUV-| 511.1) zum Eintragen O D 7
O es wurden keine Mangel festgestellt Jkleiner Verletzungen® vor? %
festgestellte leichte Miangel sind mit einfachen MaRnahmen zu beseitigen,
MaRnahmen einleiten
zur Beseitigung der Mangel sind besondere/)anahmen und Mlthrkung
des Kostentrdgers erforderlich %/
W 2
Kenntnis genommen: L6817 ( / Mﬂ(ﬁb"
Datum l}l(éﬁw J :&%ﬂ'—’ P

N\ Gravierender Mangel, l:l Mangel, T Gravierender Mangel, Mangel, ]
daher unverziiglich reagieren MaRnahmen einleiten —J| daher unverziiglich reagieren MaRnahmen einleiten

67 68
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Checkliste Feuerwehrhauser

AuBenanlagen:

® Sind PKW-Zufahrten und Feuerwehr-Ausfahrten kreuzungsfrei?
@ Ist der Fahrweg der Feuerwehr-Fahrzeuge breit genug, dass er nicht
von anderen Verkehrsteilnehmern blockiert wird?

® Ist die Ausfahrt auch ohne Ampelregelung sicher

(z. Btr;tark befahrene Stra{!e uniibersichtliche Ausfahrt 7
657 R Pt VR TGS ERS

@ Sind die Fu!’&wege der ausgesuegenen Feuerwehrangehortgen
getrennt von den Fahrwegen der PKW der ankommenden Feuer-
wehrangehdrigen?

® Ist die Zahl der PKW-Stellpldtze mindestens gleich der Zahl der
Sitzplatze der im Feuerwehrhaus abgestellten Einsatzfahrzeuge?

® Gibt es auf Grund vorhandener Gefahrensituationen interne
Regelungen iiber Zu- und Abfahrten der PKW sowie iiber deren
Abstellung?

@ Sind die AuRenanlagen ausreichend beleuchtet?

@ Ist der Stauraum vor dem Feuerwehrhaus
- mindestens gleich der Stellplatzlange?

- fiir 12 t Achslast befestigt?

- mit einem Gefalle zu einer Ablaufrinne oder -6ffnung versehen?

(APl G

- frei von Gefahr nstellen?” Un/ity YTEZ Miride. #icpinsa
e :Fe 1S

® |st ein Ubungshofvorhanden’

® |st der (bungshof befestigt, wie der Stauraum?
® Hat der Ubungshof

- eine MindestgréRe von 25 m x 10 m?

- einen Uber- und einen Unterflurhydranten?

® Werden alle AuRenanlagen, die begangen, befahren werden,
im Winter schnee- und eisfrei gehalten?

von wem? _N(cetT PEAI AT

O O O
R MR

oo 0
e (il

e 00 660
L XK KRN

Mangel,
Mafnahmen einleiten

=)

9
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“alter Standort FW-Haus"

Eingangshereich:

® (ffnen Tiiren von Notausgéngen nach auRen?

® |st der Abstreifrost vor der Eingangstiir rutschhemmend und
ohne Stolperstellen? —> STz LA Volelt,

® |st ein vor der Eingangstiir vorhandenes Podest mindestens

50 cm tiefer als die aufgeschlagene Tiir?
— W TIELBIFEL 43 if2e AL TR taeed Frog]

@ [st ein Abstreifer fiir Feinschmutz innen hinter der Eingangstiir
eben und ohne Stolperstelle verlegt und gegen Wegrutschen
gesichert?

@ [st ein selbstleuchtender Lichtschalter im Eingangsbereich
installiert?

@ Sind eine Notbeleuchtung oder zumindest aufgeladene Hand-
leuchten im Eingangsbereich vorhanden?

® Ist eine Stiefelwdsche im Eingangsbereich der vom Einsatz
zuriickkehrenden Feuerwehrangehérigen (i.A. in der Fahrzeug-

halle} vorhanden?

@ Sind Notausgangstiiren von innen jederzeit leicht und ohne
Schliissel zu 6ffnen?

® st der Eingangsbereich ausreichend ausgeleuchtet?

Gravierender Mangel, Mangel,
/ daher unverziiglich reagieren MaBnahmen einleiten
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Checkliste Feuerwehrhauser

Gesamtes Feugmehrhaus:

Ja  Nein

® |st das Feuerwehrhaus frei von Ausgleichsstufen, Kanten
oder Stolperstelten?

® Sind vorhandene Ausgleichsstufen mit gelb-schwarzer
Warnkennzeichnung markiert?

® |st eine selbstleuchtende oder nachleuchtende Rettungsweg-
. kennzeichnung vorhanden? E .
VE2 SierttiLconssysesecry” fd T A RS GG Logr S
® Sind ausreichend Feuerldscher vorhanden und deren Standorte,
wenn notwendig, gekennzeichnet?

@ |st im gesamten Haus rutschhemmender und leicht zu reinigender
FuBbodenbelag vorhanden (vgl. GUV-R 181)7

@ Betragt die Geldnderhshe 1 m (bei Absturzhéhen bis zu 12 m)

und sind FuB- und Knieleisten installiert? —> Tﬁ/wgzwﬁ D

=00 "Rm,;@ D

@ Haben Treppen mit mehr als 4 Stufen mind. einen Handlauf?

@ Befindet sich der Handlauf in Abwiértsrichtung auf der rechten
Seite?

® Haben Treppen ab 1,5 m Breite auf beiden Seiten einen Handlauf? ‘Q’é’D
—2 80. rpeLl)

® Haben Durchgénge und Tiiren eine freie Durchgangshéhe von
mindestens 2 m?

® Betragen die Verkehrswegbreiten 1 m, mind. jedoch 0,88 m
(nach Arbeitsstittenrichtlinie (ASR) 17/1.2)?

® |st Glas in Tdren und Wanden bruchsicher oder sind deren
Glasflachen (bis auf das obere Drittel in Tiren) gegen Eindriicken
gesichert?

O X
® O

E
WPER T Y

ORI

O K

< O (

O K
O K
O ki

Mangel,
MaRnahmen einleiten
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“alter Standort FW-Haus"

Durchfahrten und Tore (im noch nicht umgebauten Feuerwehrhaus):

Ja Nein

® Sind die Torfliigel gegen unbeabsichtigtes Zuschlagen (Wind),
Abstiirzen oder Ausheben gesichert?

@ Sind Stolpergefahren durch Torfeststeller vermieden?

© Wird bei Tordurchfahrten zwischen Feuerwehr-Fahrzeugen und
Gebdudeteilen auf jeder Seite ein Sicherheitsabstand von
mindestens 0,50 m eingehalten?

® Wird bei Durchfahrt der Feuerwehr-Fahrzeuge zwischen maximaler
Héhe des Fahrzeuges und Torunterkante ein Sicherheitsabstand
von mindestens 0,20 m eingehalten?

@ st eine Erweiterung des Durchfahrtprofils durch Umbau moglich,
falls die o.g. seitlichen Sicherheitsabsténde nicht eingehalten sind?

® Sind vorhandene Einengungen zundchst mit einer gelb-schwarzen
Warnkennzeichnung versehen?

@ Sind Schwellen von Schlupftiiren gelb-schwarz gekennzeichnet?

Nachfolgende Fragen nur ausfiillen beim Vorhandensein:

@ Sind bei kraftbetdtigten Toren Kraft- und Handbetrieb gegen-
einander verriegelbar und ist diese Verriegelung leicht erreichbar?

® Sind Quetsch- und Scherstellen an den kraftbetatigten Toren
gesichert?

® [st bei ferngesteuerten Toren die Sicherung der Hauptschlief-
kanten redundant oder selbsttestend ausgelegt?

® Sind bei Falttoren die Sicherheitsabstiande der aufgeschlagenen
Fliigel zu festen Teilen der Umgebung vorhanden?

® |st in der Nahe der kraftbetatigten ferngesteuerten Tore eine gut
erkennbare und leicht erreichbare Not-Befehlseinrichtung

OO
HEE

O 0000 IR =<
L 1L T | L Bl E ]

L]

vorhanden? o :
FECR A ler7 o WHIPETH D AT
TormaBe: 1. Breite: Hohe: 2. Breite: Héhe:
3. Breite: Hohe:
Gravierender Mangel, Mangel,
L daher unverziiglich reagieren MaBnahmen einleiten
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1. Checkliste Feuerwehrhauser “alter Standort FW-Haus"

Hip L TES Fhtteysts R eruca
e P ERFoooetit ;| ). SreLpinrg”

Pals =) WPV, O VIRV o F =t ) ) \
E Al farrr K

/f-?"iﬂmf'ﬁ(q Ja  Nein Feregwehrturm (nur ausfiillen, wenn ein solcher vorhanden ist}: Ja  Nein

Stellplatze:

Stellplatzgrofe: Linge Breite Hahe
® |st die Stellplatzzahl im Feuerwehrhaus ausreichend? ﬁ m
-

® Betrdgt der Abstand zwischen Fahrzeugen, Gerdten und Gebéaude-
teilen bei gedffneten Tiiren und Klappen mindestens 0,50 m?

(bei nein folgendes Zutreffendes unterstreichen)

&

- mechanisch einandfreie Sprossen/Stufen

- Gelédnder (1 m hoch [ab 12 m Absturzhdhe 1,10 m] mit Knieleiste,
mit FuBleiste}

- Zwischenpodeste nach may. 5 m oder Steigschutzeinrichtung
oder Riickenschutz ab 3 m Hoke (bis max. 10 m zuldssig)

- Steigschutzeinrichtung ab 10 m\Absturzhdhe und Ruhebiihnen
nach max. 10 m Steighche bei Leiterneigungen von mehr als
80° gegen die Waagerechte

- Auftritttiefe bei Sprossen mind. 15 cmN\Durchmesser der
Metall-Rundsprossen mind. 2,5 cm

® Werden die Schlduche von Hand hochgezogen? O D

( @ Sind die Verkehrswege (auch neben, vor und hinter den Fahr-
zeugen) frei begehbar? ( (en=12,. .- )

® Liegt der Hauptverkehrsweg fiir den Einsatzfall hinter den
Fahrzeugen?

O
B

@ Liegt die Fahrzeuglangsachse jeweils in Tormitte?

® Ist der Stellplatzboden futschhemmend, schlag- und waschfest?
(mindestens R12) Rlf 1) E7_[Etr /72

® Hat der Stellplatz einen Ablauf zu einem Leichtfliissigkeits-
abscheider (Olabscheider)?

® Sind Dieselmotor-Emissionen verhindert oder eingeschrankt
(z.B. technisch durch Abgasabsaugung)?

@ Wenn Einrichtungen fiir die Batterieerhaltungsladung vorhanden sind:
Sind sie aufgehangt und so an die Fahrzeuge gefiihrt, dass keine
Stolperstellen auf dem Boden oder Gefahrstellen durch AnstoRen
(Kopf) oder Hangenbleiben entstehen?  ( *BePjv&r™)

@ |st die Allgemeinbeleuchtung ausreichend?. ( a BEM}U"’T"‘)

= Sind Riickschlagsicherung der Kurbel, Riicklaufsicherung und
Sicherung gegen freien Falvorhanden und sind sie so ausgefiihrt,
dass Eingriffe in Sperrklinketohne Zuhilfenahme von Werkzeug
nicht méglich sind?

- Sind abnehmbare Kurbeln gegen A
sichtigtes Abziehen gesichert?

@Il @ @ -0 e

® Ist die Allgemeinbeleuchtung schlagschattenfrei installiert?

leiten oder unbeab-

® |st der Standort des Bedieners der Winde sic

= Ist der Standort gegen herabfallende Schlduche ‘gesichert?

e 6 @

= Ist der Standort gegen Absturz des Bedieners gesichert?

@ Gravierender Mangel, Mangel, [ij Gravierender Mangel, Mangel,
L) daher unverziiglich reagieren MaBnahmen einleiten

daher unverziiglich reagieren MaRnahmen einleiten
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L. Checkliste Feuerwehrhauser alter Standort FW-Haus* 68

LEVE Scawial PFLEGE

Werkstatt/Lager: Ja Schlauchpflegeanlage (soweit diese vorhanden ist):

® Werden Gefahrstoffe aus Hilfeleistungseinsitzen auBerhalb des
Gerdtehauses zwischengelagert?

® (Oder werden diese Gefahrstoffe in vorgeschriebenen Behéltnissen
ndins arate dafiir eingerichteten Rdumen gelagert?
o D Searten, dar Sy I ymen gela
( ® Sind ausrelchend Lagermoglichkeiten fur Feuerwehrgerite
vorhanden? SIEWE “fctrur /g r Lt RET

Boden gelangendes Wasser schnell abfliefen?

® Sind alle Bereiché der Schlauchpflege untereinander stufenlos
verbunden oder sind geeignete Aufziige vorhanden?

® Sind die Gerdte und Materialien iibersichtlich gelagert?

® Stehen vorzugsweise fahgbare Regale oder andere fahrbare
Behiltnisse als Ablage fiif\Schlduche und Standregale fiir
Schlauchzubehér zur Verfiigung?

® Sind die Lagereinrichtungen ausreichend gekennzeichnet und
standsicher? “2EG LE Ol W%g%“, e

® Ist die zulassige Fachlast eingehalten? ~ S.C.

L]

egen Nasse, den Wasserstrahl
hlauchteilen getroffen?

@ Sind Vorkehrungen zum Schu

® Sind die vorhandenen Werkzeuge und Maschinen in einem
oder das Herausschleudern von

sicherheitstechnisch ordnungsgemédRBem Zustand?

® Sind alle Schutzeinrichtungen daran vorhanden?

Bemerkungen: EEIVE LR Pl Poirs

® Werden Gefahrstoffe (z.B. Benzin, Fliissiggas) im Feuerwehrhaus
gelagert? Z.B. in Garagen mit einem Einstellplatz diirfen nur 20 |
Benzin gelagert werden. Ansonsten Lagerung nur in speziellen
La - entspr. R8 d ignete Sicherheitsschranke? 2 ki . 3
Agern-en SPFQ au:,”; (%:g;q qu A7 @ Ist bei neuen Anlagen die Einhaltung der fortschrittlichen, in der

Priifungen: Fz:"»/(ft (ot z= pee ) P FHA Praxis bewédhrten Regeln der Lirmminderungstechnik'vereinbart?

@ Werden alle feuerwehrtechnischen Einrichtungen regelmaRig
gepriift?

Z' ® st der Standort des Bedieners sichar?

® Haben nur befugte Personen Zugang zur

o @0 000 0 o
F 0 OREOXK RO |5

@ Werden Gefdhrdungen durch Lirmemissionervermieden?

=
e 000 06 ¢ ¢ ¢ &

OoOodoao

O
O
1IN

@ Wer priift die feuerwehrtechnischen Einrichtungen?
Z.B.: Schlduche, Haltegurte, Feuerwehrleinen, Leitern, Tore, Z
elektrische Betriebsmittel, Fahrzeuge:

® Wer fiihrt eine Ubersicht (z.B. Kartei) ber die gepriiften Geréte? 7
Gravierender Mangel, Mangel, g oiw : Gravierender Mangel, Mangel,
daher unverziiglich reagieren MaBnahmen einleiten L daher unverziiglich reagieren MaRnahmen einleiten
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RCOLBE

Fachbereich: Abteilung IV - Bau, Liegenschaften, Umwelt
Verfasser: Thomas Wagner

Sachbearbeiter: Thomas Wagner

DSNR: XI1-2022-0333

Colbe, den 26.07.2022

Beschlussvorlage

Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 1.16 ,Vorhabenbezogener Bebauungsplan - Jager-
weg"” sowie Anpassung des Flachennutzungsplanes fiir eine Teilfliche des Geltungsbereichs
des Bebauungsplanes Nr. 1.16

Beratungsfolge:

Gremium Am Status
Gemeindevorstand 24.08.2022 beschlieBend
Ausschuss fur Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und 04.10.2022 vorberatend
Naturschutz

Gemeindevertretung 10.10.2022 beschlieBend

Beschlussvorschlag:

1. Der Antrag Uber die Aufstellung eines Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes und der damit
verbundenen Anderung des Flachennutzungsplans fiir eine Teilfliche der Grundstiicke
Gemarkung Colbe, Flur 13, Flurstiicke 67/3, 67/4 und 68/4 ,Jagerweg”, wird zur Kenntnis
genommen.

2. Gemal § 2 Abs. 1 BauGB i V. m. § 13b BauGB wird der Beschluss flir einen Bebauungsplan
.Vorhabenbezogener Bebauungsplan — Jagerweg” fiir eine Teilfliche der Grundstiicke
Gemarkung Colbe, Flur 13, Flurstlicke 67/3, 67/4 und 68/4 ,Jagerweg”, gefasst. Ziel ist die
Errichtung von Wohngebauden fir den Eigenbedarf sowie zur Deckung der Nachfrage von
Wohnraum im Kernort der Gemeinde Célbe. Der Anderungsbereich liegt vollstandig auBer-
halb des festgesetzten Uberschwemmungsgebietes der Lahn und hat eine GréBe von rd. 0,5
ha. Die Abgrenzung des Geltungsbereiches ist aus dem der Beschlussvorlage beiliegenden
Plan ersichtlich, der Bestandteil des Beschlusses ist.

3. GemaB den Vorgaben des § 13 a Abs. 2 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) ist eine férmliche An-
derung des Flachennutzungsplanes fiir einen Teilbereich des Bebauungsplanes Nr. 1.16 ,Vor-
habenbezogener Bebauungsplan — Jagerweg” nicht erforderlich. Die Anpassung der im gil-
tigen Flachennutzungsplan als ,Wohnbauflache in Planung” ausgewiesenen ca. 2.500 m? gro-
Ben Teilflache in ein ,Allgemeines Wohngebiet” erfolgt nach Abschluss des Bauleitplanver-
fahrens verwaltungsintern ,im Wege der Berichtigung”. Die verbleibende Flache ist im rechts-
kraftigen Flachennutzungsplan bereits als ,Allgemeines Wohngebiet” festgesetzt.

4. Das Bauleitplanverfahren wird unter Anwendung des § 13 BauGB (Vereinfachtes Verfahren)
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sowie des § 13b BauGB (Einbeziehung von AuBenbereichsflachen in das beschleunigte Ver-
fahren) durchgefiihrt. GemaB & 3 Abs. 2 BauGB ist die férmliche Beteiligung der Offentlichkeit
(Offenlage) sowie der Behdrden nach § 4 Abs. 2 BauGB durchzufiihren und 6ffentlich bekannt
zu machen.

Aufgrund der Anwendung der Verfahrens nach §§ 13 und 13b BauGB wird von einer friihzei-
tigen Unterrichtung und Erdrterung nach §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB sowie von der Umweltpriifung
nach § 2 Abs. 4 BauGB abgesehen. In der Bekanntmachung ist auf den Verzicht der frihzei-
tigen Unterrichtung und Erdrterung nach §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB sowie die Absehung der Um-
weltprifung hinzuweisen.

5. Mit dem Antragsteller ist in Verhandlungen hinsichtlich des Abschlusses eines Stadtebauli-
chen Vertrages und Durchfihrungsvertrages zu treten.

Begriindung:
Fur die geplante Errichtung von Wohngebauden fir den Eigenbedarf sowie zur Deckung der Nach-

frage von Wohnraum im Kernort der Gemeinde Cd&lbe auf einer Teilflache der Grundstiicke
Gemarkung Colbe, Flur 13, Flurstiicke 67/3, 67/4 und 68/4 ,Jagerweg” wurde mit Schreiben vom
25.07.2022 der Antrag zur Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes vorgelegt.

Die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 1.16 ,Vorhabenbezogener Bebauungsplan — Jagerweg” bie-
tet die Grundvoraussetzungen fiir eine Anwendung der Verfahrens nach § 13 BauGB (Vereinfachtes
Verfahren) sowie § 13b BauGB (Einbeziehung von AuBenbereichsflachen in das beschleunigte Ver-
fahren).

Die Verfahrensbeschleunigung ergibt sich durch folgende Verfahrenserleichterungen:
e es besteht keine Pflicht zur Durchfiihrung einer férmlichen Umweltprifung,
e die naturschutzrechtliche Eingriffsregelung entfallt,
e die Beteiligungsverfahren erfolgen in beschleunigter Form im sog. ,vereinfachten Verfahren”
gem. § 13 Abs. 2 und 3 BauGB.

Voraussetzung fir die Anwendung des Instruments ,§ 13b BauGB":

e Solche Bebauungsplane missen der Schaffung von Wohnbauflachen dienen und dirfen in
ihrem Geltungsbereich héchstens eine bebaubare Grundflache von 10.000 m? festsetzen. Zu-
lassige Grundflache ist der nach § 19 Abs. 1 Baunutzungsverordnung errechnete Anteil des
Baugrundstiicks, der - auf Grundlage der im Bebauungsplan festgesetzten Grundflachenzahl
- von baulichen Anlagen Uberdeckt werden darf.

e Das Plangebiet muss sich an im Zusammenhang bebaute Ortsteile anschlieBen.

e Zudem darf durch den Bebauungsplan nicht die Zulassigkeit fir Vorhaben begriindet werden,
fur die eine Pflicht zur Durchfiihrung einer Umweltvertraglichkeitsprifung besteht.

e esdurfen auch keine Anhaltspunkte fir Beeintrachtigungen von Gebieten von gemeinschaft-
licher Bedeutung nach der Fauna-Flora-Habitat-RL und von Vogelschutzgebieten nach der
Vogelschutz-RL bestehen.

Der vorgesehene Bebauungsplan erfiillt diese o.g. Voraussetzungen.



Seite 3 von 3

Hinweis:

Die rechtliche Grundlage zur Entwicklung von Wohngebieten in Siedlungsrandlage im ,beschleunig-
ten Verfahren” ist (noch) zeitlich befristet. Nach § 13b Satz 2 BauGB muss das Verfahren zur Aufstel-
lung eines Bebauungsplanes bis zum Ablauf des 31. Dezember 2022 formlich eingeleitet werden; der
Satzungsbeschluss nach § 10 Abs. 1 BauGB ist bis zum Ablauf des 31. Dezember 2024 zu fassen.

Im Rahmen der nach § 82 Abs. 3 HGO vorgesehenen Beteiligung wurde der Ortsbeirat Colbe mit
Schreiben vom 26.07.2022 um Stellungnahme zum Vorhaben gebeten. Eine Beratung hierlber fir
die Sitzung am 07.09.2022 vorgesehen.

Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung:

Ziel ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung von Wohngebauden
fur den Eigenbedarf sowie zur Deckung der Nachfrage von Wohnraum im Kernort der Gemeinde
Colbe. Die Kosten fiir die Bauleitplanung, ErschlieBung und Durchfliihrung des Vorhabens sollen im
abzuschlieBenden Durchfiihrungsvertrag auf den Vorgabentrager Ubertragen werden, so dass der
Gemeinde Colbe keine Kosten entstehen.

MaBnahme wurde auf Forderfihigkeit gepriift:

/.

Anlagen:
1. Antrag Nastvogel_VHB_20220725

Beteiligte:
- Gemeindevorstand, Gemeindevertretung

- Ortsbeirat Colbe
- Abteilung IV



RCHLBE

Fachbereich: Abteilung IV - Bau, Liegenschaften, Umwelt
Sachbearbeiter: Thomas Wagner

DSNR: X11-2022-0293

Antragsteller: SPD-Fraktion

Antrag

Colber Baulandsatzung
(Antrag der SPD-Fraktion)

Beratungsfolge:

Colbe, den 02.05.2022

Gremium Am Status
Gemeindevertretung 24.05.2022 beschlieBend
Ausschuss fir Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und 11.07.2022 vorberatend
Naturschutz

Ausschuss fir Soziales und Integration, Sport und Kultur | 11.07.2022 vorberatend
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 13.07.2022 vorberatend
Gemeindevertretung 20.07.2022 beschlieBend
Ausschuss fir Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und | 04.10.2022 vorberatend
Naturschutz

Ausschuss fir Soziales und Integration, Sport und Kultur | 04.10.2022 vorberatend
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 05.10.2022 vorberatend
Gemeindevertretung 10.10.2022 beschlieBend
Ausschuss fur Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und 14.11.2022 vorberatend
Naturschutz

Ausschuss flr Soziales und Integration, Sport und Kultur | 14.11.2022 vorberatend
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 16.11.2022 vorberatend
Gemeindevertretung 24.11.2022 beschlieBend
Ausschuss fur Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und 15.05.2023 vorberatend
Naturschutz

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 17.05.2023 vorberatend
Gemeindevertretung 23.05.2023 beschlieBend

Beschlussvorschlag:
(in ergénzter Form vom 01.11.2022)

1)

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den Entwurf einer ,Colber Baulandsatzung” unter Berlck-

sichtigung der folgenden Eckpunkte zu erstellen:

Baurecht wird durch die Gemeinde Célbe nur dort geschaffen, wo
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e die Gemeinde durch grundbuchliche Vormerkungen den Zugriff auf die kiinftigen Bau-
grundstucke besitzt;

e sich die Eigentiimer der kiinftigen Baugrundstticke sich rechtswirksam verpflichtet haben,
die Grundstuicke an von der Gemeinde Célbe vorgeschlagene Bewerber zu einem von der
Gemeinde Colbe festgesetzten Preis zu verauBern;

e sich die Erwerber der kiinftigen Baugrundstiicke sich rechtswirksam verpflichtet haben, bin-
nen einer noch zu bestimmenden Frist ein Bauwerk zu errichten sowie die ErschlieBungs-
kosten zu tragen.

e Die Gemeinde geprift hat, ob und wie sich ein Projekt zu Erzeugung regenerativer Energie
(Strom und Warme) unter Beteilung der Birger in der Gemeinde umsetzen lasst

e Sich die Eigentimer verpflichtet haben auf die Verschotterung von Garten zu verzichten.

2.)

Der Gemeindevorstand mag hierzu die Grundsatze verwenden, die seitens der Gemeinde Colbe
in Reddehausen bereits erfolgreich umgesetzt worden und nachstehend skizziert sind.

Begriindung:
Bauland ist nicht beliebig vermehrbar. Die Preise steigen und machen es insbesondere fiir junge

Familien auch in Colbe unmdglich, Wohnraum zu angemessenen Bedingungen zu finden. Die Ver-
gabe an Investoren verscharft dieses Problem nur noch; die Aufstellung von Vergabelisten durch
die Gemeinde hilft nicht.

Deshalb muss die Gemeinde aktiv werden, aus demographischen, aber auch aus klimapolitischen
Grunden. Dies steht der Gemeinde zu: Auf die Schaffung von Baurecht besteht grds. fiir keine Per-
son oder Unternehmung ein Rechtsanspruch.

Aus Kostengriinden ist folgendes Modell anzuwenden:

Die Gemeinde tritt mit Grundstlickseigentiimern eines bestimmten Gebietes in Verhandlungen, um
die Grundstticke als Baugrundstlicke bewerben zu diirfen.

Die Eigentiimer gewahren der Gemeinde dieses Recht und verpflichten sich, wahrend eines noch zu
vereinbarenden Zeitraumes sich jeder Einwirkung auf die Grundstlcke zu enthalten.

Dies wird durch die Eintragung von Vormerkungen zugunsten der Gemeinde im Grundbuch gesi-
chert.

In dem Vertrag mit der Gemeinde verpflichten sich die Eigentliimer, die Grundstiicke an von der
Gemeinde vorgeschlagene Bewerber zu verauBern. Due Kaufpreis wird bereits bestimmt.
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Sobald gentigend Bewerber vorhanden sind, werden die Vertrage zwischen den Bewerbern und
den Grundstiickseigentiimern geschlossen. Hier macht die Aufstellung einer Vergabeleiste durch
die Gemeinde Sinn.

Erst dann veranlasst die Gemeinde die ErschlieBung des Gebietes.

Vorzusehen ist ferner, dass 1 Grundstlick bei den Grundstiickseigentiimern zum Eigen-gebrauch
verbleiben kann.

Letztlich bedeutet die Anwendung eines solchen Verfahrens, dass Kosten fiir die Gemeinde erst
entstehen, wenn die Grundstlicke verkauft sind. Insbesondere auf den Eingang der verauslagten Er-
schlieBungskosten muss nicht mehr lange gewartet werden.

Bis zur Schaffung der Satzung sollte kein neues Bauland ausgewiesen werden.

Um die neu entstehende Belastung der Gemeinde zu reduzieren, sollte bei den Beratungen uber
den Antrag zugleich an die Schaffung einer neuen Stelle gedacht werden.

Angesichts der Komplexitat des Themas werden wir nach der ersten Lesung im Parlament die Ver-
weisung an den zustandigen Ausschuss beantragen.

Erganzung vom 01.11.2022:

Projekte zur Erzeugung regenerativer Energie haben den groBen Vorteil dezentral in das Energie-
system eingebunden zu werden. Sie ermdglichen Energie dort zu erzeugen, wo sie bendtigt wird.
Wir mochten den Birgern in der Gemeinde die Méglichkeit geben, sich an der Veranderung in der
Energieversorgung zu beteiligen und davon zu profitieren.

Die Verschotterung von Garten fihrt zu noch schwierigeren Bedingungen hinsichtlich der Arten-
vielfalt. Zusatzlich stellen die versiegelten Flachen durch die Aufheizung im Sommer ein Problem
fur das Klima in der Gemeinde dar. Daher méchten wir, dass in neu bebauten Flachen auf ihre Um-
setzung verzichtet werden muss

Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung:

MaBnahme wurde auf Forderfahigkeit gepriift:

Anlagen:
1. Antrag SPD_Colber Baulandsatzung

2. Erganzungs-Antrag SPD-Fraktion_Co6lber Baulandsatzung

Beteiligte:
SPD-Fraktion
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SPD-Fraktion in der Gemeindevertretung c/o Robert Zwick
Hebertstrasse 61
Herrn Vorsitzenden 35091 Colbe, den
der Gemeindevertretung Tel.: 06421-83564
35091 Célbe den 02.05.2022

Antrag zur Sitzung der Gemeindevertretung

»Colber Baulandsatzung“

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

wir bitten, den nachfolgenden Antrag in die Tagesordnung der nichsten Sitzung der
Gemeindevertretung Célbe aufzunehmen:

Antrag:

1.)

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den Entwurf einer ,,Célber Baulandsatzung*
unter Berlicksichtigung der folgenden Eckpunkte zu erstellen:

Baurecht wird durch die Gemeinde Célbe nur geschaffen, wenn

e die Gemeinde durch grundbuchliche Vormerkungen den Zugriff auf die
kiinftigen Baugrundstiicke besitzt;

e die Eigentiimer der kiinftigen Baugrundstiicke sich rechtswirksam verpflichtet
haben, die Grundstiicke an von der Gemeinde Célbe vorgeschlagene Bewerber
zu einem von der Gemeinde Célbe festgesetzten Preis zu verduBern;

* sich die Erwerber der kiinftigen Baugrundstiicke sich rechtswirksam
verpflichtet haben, binnen einer noch zu bestimmenden Frist ein Bauwerk zu
errichten sowie die ErschlieRungskosten zu tragen.

2))

Der Gemeindevorstand mag hierzu die Grundsétze verwenden, die seitens der
Gemeinde Célbe in Reddehausen bereits erfolgreich umgesetzt worden und
nachstehend skizziert sind.



Begriindung:

Bauland ist nicht beliebig vermehrbar. Die Preise steigen und machen es insbesondere fir
junge Familien auch in Célbe unmdéglich, Wohnraum zu angemessenen Bedingungen zu
finden. Die Vergabe an Investoren verscharft dieses Problem nur noch; die Aufstellung von
Vergabelisten durch die Gemeinde hilft nicht.

Deshalb muss die Gemeinde aktiv werden, aus demographischen, aber auch aus
klimapolitischen Griinden. Dies steht der Gemeinde zu: Auf die Schaffung von Baurecht
besteht grds. fur keine Person oder Unternehmung ein Rechtsanspruch.

Aus Kostengriinden ist folgendes Modell anzuwenden:

Die Gemeinde tritt mit Grundstiickseigentiimern eines bestimmten Gebietes in
Verhandlungen, um die Grundstiicke als Baugrundstiicke bewerben zu diirfen.

Die Eigentimer gewahren der Gemeinde dieses Recht und verpflichten sich, wéahrend eines
noch zu vereinbarenden Zeitraumes sich jeder Einwirkung auf die Grundstiicke zu enthalten.

Dies wird durch die Eintragung von Vormerkungen zugunsten der Gemeinde im Grundbuch
gesichert.

In dem Vertrag mit der Gemeinde verpflichten sich die Eigentiimer, die Grundstiicke an von
der Gemeinde vorgeschlagene Bewerber zu verduRern. Due Kaufpreis wird bereits
bestimmt.

Sobald gentigend Bewerber vorhanden sind, werden die Vertrdge zwischen den Bewerbern
und den Grundstiickseigentlimern geschlossen. Hier macht die Aufstellung einer
Vergabeleiste durch die Gemeinde Sinn.

Erst dann veranlasst die Gemeinde die ErschlieBung des Gebietes.

Vorzusehen ist ferner, dass 1 Grundstiick bei den Grundstuickseigentiimern zum Eigen-
gebrauch verbleiben kann.

Letztlich bedeutet die Anwendung eines solchen Verfahrens, dass Kosten fiir die Gemeinde
erst entstehen, wenn die Grundstiicke verkauft sind. Insbesondere auf den Eingang der
verauslagten ErschlieBungskosten muss nicht mehr lange gewartet werden.

Bis zur Schaffung der Satzung sollte kein neues Bauland ausgewiesen werden.

Um die neu entstehende Belastung der Gemeinde zu reduzieren, sollte bei den Beratungen
Uber den Antrag zugleich an die Schaffung einer neuen Stelle gedacht werden.

Angesichts der Komplexitat des Themas werden wir nach der ersten Lesung im Parlament
die Verweisung an den zustandigen Ausschuss beantragen.

N

Laura Géli’ner—Vélker
Stellv. Fraktionsvorsitzende

Mit freundlichen,GriiRen
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Colbe, 01.11.2022

SPD-Fraktion in der Gemeindevertretung
Herrn Vorsitzenden

der Gemeindevertretung

Helmut Fiedler

35091 Colbe

Ergédnzungsantrag zur Sitzung der Gemeindevertretung
»Colber Baulandsatzung*

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

wir bitten, den nachfolgenden Erganzungsantrag in die Tagesordnung der nichsten Sitzung
der Gemeindevertretung Célbe aufzunehmen:

Erganzungsantrag:

Es wird beantragt, den urspriinglichen Antrag um die folgenden Punkte unter 1.) zu
ergédnzen:

e die Gemeinde gepriift hat, ob und wie sich ein Projekt zu Erzeugung
regenerativer Energie (Strom und Wéarme) unter Beteilung der Biirger in der

Gemeinde umsetzen lasst
e sich die Eigentiimer verpflichtet haben auf die Verschotterung von Gérten zu

verzichten.
Damit verandert sich der Antrag wie folgt:

1.)

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den Entwurf einer ,,Célber Baulandsatzung“ unter
Berticksichtigung der folgenden Eckpunkte zu erstellen:

Baurecht wird durch die Gemeinde Célbe nur dort geschaffen, wo

e die Gemeinde durch grundbuchliche Vormerkungen den Zugriff auf die kiinftigen
Baugrundstulcke besitzt;

 sich die Eigentlimer der kinftigen Baugrundstiicke sich rechtswirksam verpflichtet
haben, die Grundstlicke an von der Gemeinde Colbe vorgeschlagene Bewerber zu
einem von der Gemeinde Colbe festgesetzten Preis zu verduBern;



e sich die Erwerber der kiinftigen Baugrundsticke sich rechtswirksam verpflichtet
haben, binnen einer noch zu bestimmenden Frist ein Bauwerk zu errichten sowie die
ErschlieBungskosten zu tragen.

e Die Gemeinde gepriift hat, ob und wie sich ein Projekt zu Erzeugung
regenerativer Energie (Strom und Warme) unter Beteilung der Biirger in der

Gemeinde umsetzen ladsst
e Sich die Eigentiimer verpflichtet haben auf die Verschotterung von Géarten zu

verzichten.

2.)

Der Gemeindevorstand mag hierzu die Grundsétze verwenden, die seitens der
Gemeinde Colbe in Reddehausen bereits erfolgreich umgesetzt worden und
nachstehend skizziert sind.

Begriindung:

Projekte zur Erzeugung regenerativer Energie haben den groBen Vorteil dezentral in das
Energiesystem eingebunden zu werden. Sie ermdglichen Energie dort zu erzeugen, wo sie
bendtigt wird. Wir méchten den Blrgern in der Gemeinde die Moglichkeit geben, sich an der
Verédnderung in der Energieversorgung zu beteiligen und davon zu profitieren.

Die Verschotterung von Gaérten fuhrt zu noch schwierigeren Bedingungen hinsichtlich der
Artenvielfalt. Zusétzlich stellen die versiegelten Flachen durch die Aufheizung im Sommer
ein Problem flr das Klima in der Gemeinde dar. Daher méchten wir, dass in neu bebauten
Flachen auf ihre Umsetzung verzichtet werden muss

Mit freundlichen GruRBen

Fur die SPD Fraktion, Laura Gollner-Volker
Stellvertretende Fraktionsvorsitzendere
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SPD-Fraktion in der Gemeindevertretung c/o Robert Zwick
Hebertstrasse 61
35091 Célbe
Tel.: 06421-83564

Herrn Vorsitzenden
der Gemeindevertretung

35091 Célbe , 28.04.2023

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

wir bitten, den nachfolgenden Antrag in die Tagesordnung der nachsten Sitzung der
(—;.'emeindevertretung Colbe aufzunehmen:

o
Aundertungo andreg 1w X1 —2022-0293 " C gléw §anlov d satzing
v v

Richtlinien fiir die Vergabe von Wohnbaugrundstiicken in der Gemeinde Célbe
gemdB Beschluss der Gemeindevertretung vom .............. 2023

Vorbemerkungen

Die Schaffung von Baurecht sowie die Vergabe von Wohnbaugrundstiicken in der
Gemeinde Célbe erfolgt auf der Grundlage der nachstehenden Richtlinien. Die
Gemeindevertretung beabsichtigt, hierdurch insbesondere jungen Familien und
solchen mit Kindern den Zugang zum eigenen Heim zu erleichtern.

Ausgenommen von den nachfolgenden Richtlinien sind die Grundstlicke, die den
Begriff ,innerhalb der bebauten Ortslage“ erflillen. Auf Antrag kénnen jedoch die
nachfolgenden Richtlinien insoweit entsprechend angewandt werden.

§1

Baurecht wird von der Gemeinde Colbe nur zu den Gebieten geschaffen, zu welchen
samtliche Eigentimer zuvor der Gemeinde Célbe durch vertragliche Regelungen,
abzusichern durch Vormerkungen im Grundbuch, das Recht einrdumen, die
Erwerber der Grundstlicke wie auch die Verkaufsbedingungen zu bestimmen.

Das der Gemeinde Colbe zu gewahrende Recht ist auf 5 Jahre zu befristen.



Die Absicht der Gemeinde Célbe zur Schaffung eines Baugebietes ist sodann zu
verdffentlichen.

Die ErschlieBung des Baugebietes erfolgt, sobald zumindest 80 % der Grundstlicke
verauBert sind.

§ 2

Die Vergabe der Grundstlicke erfolgt unter Anwendung eines Punktesystems,
welches vom Gemeindevorstand jahrlich Gberarbeitet und der Gemeindevertretung
zur Beschlussfassung vorgelegt wird. In diesem System sind insbesondere soziale
Gesichtspunkte angemessen zu gewichten.

§ 1 Absatz 3 Nr. 4 der Hauptsatzung bleibt unberihrt.

Sind mehrere Grundstlicke im Eigentum einer Person, steht dieser Person ein
Wabhlrecht auf 1 Grundstiick (zur eigenen Bebauung und/oder Verwertung) zu.

Der zwischen den Eigentimern und den Erwerbern abzuschlieBende notarielle
Vertrag hat insbesondere folgende Punkte zu enthalten:

o Die Eigentimer verpflichten sich, das Grundstlck gegen Zahlung eines

angemessenen vom Gemeindevorstand zu bestimmenden Kaufpreises an die
von der Gemeinde Co6lbe benannten Bewerber zu verauB3ern.

o Die Bewerber verpflichten sich (,Vertrag zugunsten Dritter) gegenutber der
Gemeinde zur

e Zahlung der ErschlieBungskosten
e Bebauung des Grundstlicks innerhalb von 3 Jahren und (Rlick-
)Ubertragung des Grundstiicks an die Gemeinde bei Nichteinhaltung

dieser Frist

e Bepflanzung des Grundstlicks nach 6kologischen Grundsatzen (zumindest
1 Schattenbaum)

e Unterlassung der Anlegung von Steingérten



§3

Ein Rechtsanspruch gleich welcher Art wird durch die vorstehenden Richtlinien nicht
geschaffen.

§4

Uber Ausnahmen entscheidet die Gemeindevertretung.

///r(m y L
Robert Zwic
(Fraktionsvorsitzender SPD)
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Fachbereich: Abteilung IV - Bau, Liegenschaften, Umwelt

Sachbearbeiter: Thomas Wagner
DSNR: X11-2022-0364
Antragsteller: SPD-Fraktion

Antrag

Colbe, den 15.09.2022

Aufstellung eines Entsiegelungsprogramms fiir die Gemeinde Colbe als Beitrag zu einer na-

turnahen Ent- und Bewasserung
(Antrag der SPD-Fraktion)

Beratungsfolge:

Gremium Am Status
Gemeindevertretung 10.10.2022 beschlieBend
Ausschuss fir Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und 14.11.2022 vorberatend
Naturschutz

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 16.11.2022 vorberatend
Gemeindevertretung 24.11.2022 beschlieBend
Ausschuss fur Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und | 20.03.2023 vorberatend
Naturschutz

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 22.03.2023 vorberatend
Gemeindevertretung 29.03.2023 beschlieBend

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung moge beschlieBen:

1. Der GV wird beauftragt, ausgehend von vorhandenen Geoinformationen (Karten, Luftbildern,
Plane, Ortsbegehungen etc.) eine Datengrundlage Gber den Versiegelungsgrad der Sied-
lungsflachen in der Gemeinde zu erstellen, um den Umfang der bestehenden Versiegelung

kritisch zu prifen.

2. Ziel ist es eine raumlich detailliierte Ubersicht tiber den Versiegelungsgrad und die Entsiege-
lungs- bzw. Belagsanderungsmaglichkeiten in der Gemeinde zu gewinnen.

3. Auf der Grundlage der Datenerhebung und der Lokalisierung konkreter Anderungspotenzi-
ale soll ein Entsiegelungsprogramm fiir kommunale Liegenschaften, fiir Birgerinnen und

Birger und Unternehmen aufgelegt werden. Mithilfe des Programmes sollen Anreize ge-

schaffen werden, Flachen im Sinne einer oberflaichennahen Entwasserung umzugestalten.

Dabei soll auch eine Entsiegelung von Teilbereichen fir Baume mit Griinanlagen gepruift

werden.
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4. Der GV hat dariiber zu wachen, dass bei allen Uberplanungen von Geh- und Radwegen bzw.
offentlichen Platzen in jedem Fall den Burgerinnen und Birger sowie den betroffenen politi-
schen Gremien aufgeschlisselt wird, wie viele und welche zusatzlichen Flachen versiegelt
werden.

5. Den Gremien der Gemeinde ist Uber die Umsetzung des Programms regelmaBig zu berich-
ten.

Begriindung:
Der Boden ist ein unersetzliches Naturgut und stellt die Lebensgrundlage fiir den Menschen dar.

Denn er erfiillt eine Reihe grundlegender Funktionen, wie die Schadstofffilterung oder die Wasser-
und Nahrstoffspeicherung. Auch dient er als Lebensraum flr verschiedenste Pflanzen und Tiere.

Um der Versiegelung entgegenzuwirken und ein hoheres Verantwortungs-bewusstsein gegenuber
dem unversiegelten Boden als gefahrdetes Gut zu wecken, ist ein Férderprogramm anzuregen, das
sowohl fur die Gemeindeliegenschaften, fir Blrgerinnen und Birger als auch fir Unternehmen An-
reize liefert, unnotig versiegelte Flachen auf ihren Grundstiicken zu 6ffnen und die kommunalen
Wasserressourcen zu starken.

Auch bei der Sanierung und Uberplanung von Verkehrswegen werden hiufig mehr Flachen ver-
dichtet und verschlossen als bendtigt, um beispielsweise Kosten fir die Pflege von Griinanlagen zu
sparen. Bei der Uberplanung von Wegen und Platzen steht deshalb neben funktionalen und Sicher-
heitsaspekten auch der Versiegelungsfaktor im Fokus.

Ziel muss es sein, den Einwohnern beim Planungsprozess von StraBen/Wegen/Stellflachen transpa-
rent darzustellen, wie viele zusatzliche Flachen versiegelt werden sollen und welche Folgewirkun-
gen zu erwarten sind.

Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung:

/.

MaBnahme wurde auf Forderfiahigkeit gepriift:
J.

Anlagen:
1. Antrag SPD_Entsiegelungsprogramm

Beteiligte:
SPD-Fraktion
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SPD-Fraktion in der Gemeindevertretung c/o Robert Zwick
Hebertstrasse 61
35091 Colbe
Tel. 06421-83564

Colbe, 15.09.2022

Herrn Vorsitzenden der Gemeindevertretung Cdlbe
Helmut Fiedler

Kasseler Str. 88

35091 Colbe

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

die Fraktion der SPD Célbe bittet Sie um Aufnahme des nachfolgenden
Antrages auf die Tagesordnung der Gemeindevertretersitzung am Montag, 10.
Oktober 2022:

Antrag der SPD-Fraktion

Aufstellung eines Entsiegelungsprogramms fiir die Gemeinde Colbe als
Beitrag zu einer naturnahen Ent- und Bewdsserung

\

Die Gemeindevertretung moge beschlieBen:

1. Der GV wird beauftragt, ausgehend von vorhandenen Geoinformationen
(Karten, Luftbildern, Pldne, Ortsbegehungen etc. ) eine Datengrundlage
iber den Versiegelungsgrad der Siedlungsflachen in der Gemeinde zu
erstellen, um den Umfang der bestehenden Versiegelung kritisch zu
prufen.

2. Ziel ist es eine raumlich detailliierte Ubersicht Giber den Versiegelungsgrad
und die Entsiegelungs- bzw. Belagsdnderungsmoglichkeiten in der
Gemeinde zu gewinnen.

3. Auf der Grundlage der Datenerhebung und der Lokalisierung konkreter
Anderungspotenziale soll ein Entsiegelungsprogramm fir kommunale



Liegenschaften, fur Birgerinnen und Blrger und Unternehmen aufgelegt
werden. Mithilfe des Programmes sollen Anreize geschaffen werden,
Fldchen im Sinne einer oberflichennahen Entwdsserung umzugestalten
Dabei soll auch eine Entsiegelung von Teilbereichen flir Baume mit
Grinanlagen geprift werden.

4. Der GV hat darliber zu wachen, dass bei allen Uberplanungen von Geh-
und Radwegen bzw. 6ffentlichen Platzen in jedem Fall den Blrgerinnen
und Blrger sowie den betroffenen politischen Gremien aufgeschlisselt
wird, wie viele und welche zusétzlichen Fldchen versiegelt werden.

5. Den Gremien der Gemeinde ist Uber die Umsetzung des Programms
regelmaBig zu berichten.

Begriindung

Der Boden ist ein unersetzliches Naturgut und stellt die Lebensgrundlage fur
den Menschen dar. Denn er erflillt eine Reihe grundlegender Funktionen, wie
die Schadstofffilterung oder die Wasser- und Nahrstoffspeicherung. Auch dient
er als Lebensraum fiir verschiedenste Pflanzen und Tiere.

Um der Versiegelung entgegenzuwirken und ein hoheres Verantwortungs-
bewusstsein gegeniber dem unversiegelten Boden als geféahrdetes Gut zu
wecken, ist ein Forderprogramm anzuregen, das sowohl fir die
Gemeindeliegenschaften, fiir Blirgerinnen und Buirger als auch fur
Unternehmen Anreize liefert, unnétig versiegelte Flachen auf ihren
Grundsticken zu 6ffnen und die kommunalen Wasserressourcen zu starken.

Auch bei der Sanierung und Uberplanung von Verkehrswegen werden haufig
mehr Flachen verdichtet und verschlossen als bendtigt, um beispielsweise
Kosten fiir die Pflege von Griinanlagen zu sparen. Bei der Uberplanung von
Wegen und Platzen steht deshalb neben funktionalen und Sicherheitsaspekten
auch der Versiegelungsfaktor im Fokus.

Ziel muss es sein, den Einwohnern beim Planungsprozess von
StraBen/Wegen/Stellflachen transparent darzustellen, wie viele zusatzliche
Flachen versiegelt werden sollen und welche Folgewirkungen zu erwarten sind.

Mitwhen zurSen

Robert Zwick (Fraktionsvorsitzender)
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Fachbereich: Abteilung IV - Bau, Liegenschaften, Umwelt
Sachbearbeiter: Regine Hassenpflug

DSNR: XI11-2022-0365

Antragsteller: SPD-Fraktion

Antrag

Wasserinfiltration baumbestandener Verkehrsinseln in der Gemeinde
(Antrag der SPD-Fraktion)

Beratungsfolge:

Gremium Am Status
Gemeindevertretung 10.10.2022 beschlieBend
Ausschuss fir Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und 14.11.2022 vorberatend
Naturschutz

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 16.11.2022 vorberatend
Gemeindevertretung 24.11.2022 beschlieBend

Beschlussvorschlag:

Der GV wird beauftragt, die Bordsteine/Betonumrandungen der o. g. ,Bauminseln” fir den Oberfla-
chenzufluss aus Niederschlagen zeitnah und partiell zu 6ffnen, z. B. durch nachtragliche Einschnitte
(V-Kerben) oder durch Absenkungsliicken und Rinneneinsatze und zwar dem Geldandeprofil und
dem FlieBgefalle folgend.

Auf diese Weise werden Regenfille nicht um die Inseln herumgefiihrt, sondern in nennenswerten
Mengen auf die unversiegelte Flache geleitet, wo sie versickern (Schwammfunktion) und der Vege-
tation und dem Wurzelraum von Baumen Wasser zuflihren konnen.

Begriindung:
Der abermalige Durresommer hat uns auf den prekaren Trockenstand von Stralenbdumen und

Pflanzinseln und die Dringlichkeit der Wasserzufiihrung aufmerksam gemacht.

Dabei ist festzustellen, dass die meisten ,begriinten Verkehrsinseln” gegenilber der StraBe und den
Gehwegen mit relativ hochstehenden Bordsteinen eingefasst sind - vermutlich um die Pflanzen vor
dem Autoverkehr zu schitzen und der Bodenerosion zu begegnen.

Die beantragte MaBnahme ist relativ kostengtinstig, auch durch eigene Arbeitskrafte oder ehren-
amtliche Einsatze, zu bewerkstelligen.

Auf diese Weise werden Regenfille nicht um die Inseln herumgefiihrt, sondern in nennenswerten
Mengen auf die unversiegelte Flache geleitet, wo sie versickern (Schwammfunktion) und der Vege-
tation und dem Wurzelraum von Baumen Wasser zufiihren kdnnen.
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Bei der zukilinftigen Planung und Anlage straBenbegleitender Inseln sollten die Giberhéhten Umran-
dungen nach Méglichkeit vermieden werden.

Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung:

/.

MaBnahme wurde auf Forderfahigkeit gepriift:
J.

Anlagen:
1. Antrag SPD_Wasserinfiltration

Beteiligte:
SPD-Fraktion
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SPD-Fraktion in der Gemeindevertretung c/o Robert Zwick
Hebertstrasse 61
35091 Colbe
Tel. 06421-83564

Colbe, 15.09.2022

Herrn Vorsitzenden der Gemeindevertretung
Helmut Fiedler

Kasseler Str. 88

35091 Coélbe

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

die Fraktion der SPD Colbe bittet Sie um Aufnahme des nachfolgenden Antrages
auf die Tagesordnung der Gemeindevertretersitzung am Montag, 10. Oktober
2022:

Antrag der SPD-Fraktion
Wasserinfiltration baumbestandener Verkehrsinseln in der Gemeinde

Der GV wird beauftragt, die Bordsteine/Betonumrandungen der o. g.
«Bauminseln" fir den Oberflachenzufluss aus Niederschldgen zeitnah und
partiell zu offnen, z. B. durch nachtragliche Einschnitte (V-Kerben) oder durch
Absenkungsliicken und Rinneneinsatze und zwar dem Geldndeprofil und dem
FlieBgefalle folgend.

Auf diese Weise werden Regenfalle nicht um die Inseln herumgefihrt, sondern in
nennenswerten Mengen auf die unversiegelte Flache geleitet, wo sie versickern
(Schwammfunktion) und der Vegetation und dem Wurzelraum von Bdumen
Wasser zufihren kénnen.



Begriindung/Erldauterung

Der abermalige Dirresommer hat uns auf den prekdren Trockenstand von
StraBenbaumen und Pflanzinseln und die Dringlichkeit der Wasserzuflhrung
aufmerksam gemacht.

Dabei ist festzustellen, dass die meisten ,begriinten Verkehrsinseln™ gegenlber
der StraBe und den Gehwegen mit relativ hochstehenden Bordsteinen eingefasst
sind - vermutlich um die Pflanzen vor dem Autoverkehr zu schitzen und der
Bodenerosion zu begegnen.

Die beantragte MaBnahme ist relativ kostengtinstig, auch durch eigene
Arbeitskrafte oder ehrenamtliche Einsatze, zu bewerkstelligen.

Auf diese Weise werden Regenfélle nicht um die Inseln herumgefihrt, sondern in
nennenswerten Mengen auf die unversiegelte Flédche geleitet, wo sie versickern
(Schwammfunktion) und der Vegetation und dem Wurzelraum von Baumen
Wasser zufihren kénnen.

Bei der zukiinftigen Planung und Anlage straBenbegleitender Inseln sollten die
Uberhdhten Umrandungen nach Mdéglichkeit vermieden werden.

Mit

Robert Zwick (Fraktionsvorsitzender)
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Fachbereich: Abteilung IV - Bau, Liegenschaften, Umwelt
Sachbearbeiter: Thomas Wagner

DSNR: X11-2022-0368

Antragsteller: SPD-Fraktion

Antrag

Dachflachenwasser sammeln
(Antrag der SPD-Fraktion)

Beratungsfolge:

Gremium Am Status
Gemeindevertretung 10.10.2022 beschlieBend
Ausschuss fir Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilitat und 14.11.2022 vorberatend
Naturschutz

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 16.11.2022 vorberatend
Gemeindevertretung 24.11.2022 beschlieBend

Beschlussvorschlag:

Der GV wird beauftragt die Dachflachenentwasserung der in Gemeindebesitz befindlichen Gebaude
(z.B. Burgerhauser), falls noch nicht geschehen, so umzuplanen, dass die Niederschlage in Regen-
sammelbehalter/Zisternen geleitet werden kénnen. Fir die Entnahme des gespeicherten Wassers ist
ein Nutzungskonzept zu entwickeln.

Begriindung:
Bei der Nutzung des Niederschlagswassers missen angesichts der Klimaveranderungen neue Wege

der Wasserbevorratung und der Trinkwassereinsparung beschritten werden.

In diesem Zusammenhang sollte die Gemeinde Colbe die Mdglichkeiten der

Regenwassernutzung verbessern.

Bereits vorhandene Behalter (gereinigte Heizoltanks in den DGH Buirgeln und Célbe) kénnten genutzt
werden, um beispielsweise die lokale Vegetation in Trockenphasen aus diesen Wasserspeichern zu
versorgen, ohne kostbares Trinkwasser zu benutzen.

Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung:

MaBnahme wurde auf Forderfihigkeit gepriift:

Anlagen:
1. Antrag SPD_Dachflachenwasser Blrgerhauser
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SPD-Fraktion
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Gemeinde Célbe
Vors. d. Gemeindevertretung

16. Sep. 2022
&

Namenszug '

Célbe, 16.09.2022

An den Vorsitzenden
der Gemeindevertretung Célbe

Dachflachenwasser sammeln

Sehr geehrter Herr Fiedler,

bitte nehmen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der n&chsten Sitzung der
Gemeindevertretung.

Beschlussvorschlag:

Der GV wird beauftragt die Dachflachenentwasserung der in Gemeindebesitz befindlichen
Gebd&ude (z.B. Biirgerhauser), falls noch nicht geschehen, so umzuplanen, dass die Nieder-
schlage in Regensammelbehalter/Zisternen geleitet werden kénnen. Fir die Entnahme des
gespeicherten Wassers ist ein Nutzungskonzept zu entwickeln.

Begriindung:

Bei der Nutzung des Niederschlagswassers mussen angesichts der Klimaveranderungen
neue Wege der Wasserbevorratung und der Trinkwassereinsparung beschritten werden.

In diesem Zusammenhang sollte die Gemeinde Célbe die Méglichkeiten der
Regenwassernutzung verbessern.

Bereits vorhandene Behélter (gereinigte Heizoltanks in den DGH Birgeln und Célbe)
kénnten genutzt werden, um beispielsweise die lokale Vegetation in Trockenphasen aus
diesen Wasserspeichern zu versorgen, ohne kostbares Trinkwasser zu benutzen.

o
£ ((/)%L%

Laura Géllner-Vélker
(Stellvertretende Fraktionsvorsitzende SPD)



	Dokumente
	Bekanntmachung 10.10.2022 Gemeindevertretung  (exportiert: 21.09.2022)
	Öffentliche Niederschrift 10.10.2022 Gemeindevertretung  (exportiert: 20.10.2022)

	Tagesordnungspunkte
	I. Öffentlicher Teil
	2 Beantwortung von Anfragen gemäß § 15 GO
	Anfrage GRÜNE+SPD_Versorgungs-Infrastruktur (exportiert: 21.09.2022)
	Anfrage SPD+GRÜNE_Pflanzaktionen und Begrünungsmaßnahmen (exportiert: 21.09.2022)
	Anfrage Hildegard Otto_Ausleihen von E-Lastenfahrrädern (exportiert: 21.09.2022)
	Anfrage SPD_Notbetreuung Kita Löwenzahn (exportiert: 21.09.2022)
	Anfrage SPD_Sporthalle Cölbe (exportiert: 21.09.2022)

	2.4 Anfrage der SPD-Fraktion:
Annullierung der Notbetreuung der Kita Löwenzahn in den Sommerferien XII-2022-0366
	Anfrage XII-2022-0366 - Anfrage der SPD-Fraktion:Annullierung der Notbetreuung der Kita Löwenzahn in den Sommerferien (exportiert: 13.10.2022)
	Anfrage SPD_Notbetreuung Kita Löwenzahn (exportiert: 13.10.2022)


	2.5 Anfrage der SPD-Fraktion:
Planungsstand Bodensanierung Sporthalle Cölbe XII-2022-0367
	Anfrage XII-2022-0367 - Anfrage der SPD-Fraktion:Planungsstand Bodensanierung Sporthalle Cölbe (exportiert: 13.10.2022)
	Anfrage SPD_Sporthalle Cölbe (exportiert: 13.10.2022)


	3.1 Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2019 XII-2022-0330
	Beschlussvorlage XII-2022-0330 - Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2019 (aktualisiert: 08.09.2022)
	Prüfbericht Jahresabschluss 2019 (exportiert: 28.07.2022)


	3.2 Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2020 XII-2022-0331
	Beschlussvorlage XII-2022-0331 - Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2020 (aktualisiert: 08.09.2022)
	Prüfbericht Jahresabschluss 2020 (exportiert: 28.07.2022)


	4 Naherholung und Kurzzeittourismus
(Antrag der CDU-Fraktion) XII-2022-0324
	Antrag XII-2022-0324 - Naherholung und Kurzzeittourismus(Antrag der CDU-Fraktion) (aktualisiert: 08.03.2023)
	Antrag CDU_Tourismuskonzept (exportiert: 30.06.2022)
	Änderungsantrag CDU_Naherholung und Kurzzeittourismus (exportiert: 21.03.2023)


	5 Einzahlung ins Eigenkapital der Energie Marburg-Biedenkopf GmbH & Co. KG XII-2022-0334
	Beschlussvorlage XII-2022-0334 - Einzahlung ins Eigenkapital der Energie Marburg-Biedenkopf GmbH & Co. KG (exportiert: 18.08.2022)

	6 Satzung zur Regelung des Flohmarktes in der Gemeinde Cölbe XII-2022-0351
	Beschlussvorlage XII-2022-0351 - Satzung zur Regelung des Flohmarktes in der Gemeinde Cölbe (exportiert: 18.08.2022)
	Entwurf Flohmarktsatzung (exportiert: 18.08.2022)


	7 Nachwahl von Vertreterinnen und Vertretern sowie Stellvertreterinnen und Stellvertreter für die Verbandsversammlung der Verbände und Mitgliederversammlung der Vereine für die XII. Wahlperiode XII-2022-0363
	Beschlussvorlage XII-2022-0363 - Nachwahl von Vertreterinnen und Vertretern sowie Stellvertreterinnen und Stellvertreter für die Verbandsversammlung der Verbände und Mitgliederversammlung der Vereine für die XII. Wahlperiode (exportiert: 21.09.2022)

	8 4. Änderung des Flächennutzungsplans und Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 4.5 „Neubau Feuerwehrgerätehaus“ Ortsteil Reddehausen XII-2022-0327
	Beschlussvorlage XII-2022-0327 - 4. Änderung des Flächennutzungsplans und Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 4.5 „Neubau Feuerwehrgerätehaus“ Ortsteil Reddehausen (aktualisiert: 06.09.2022)
	Machbarkeitsstudie-FW-Reddehausen-neues Grundstück  -  Kompatibilitätsmodus (exportiert: 07.07.2022)
	Neubau FF-Reddehausen (exportiert: 07.07.2022)
	Folie 1 (exportiert: 06.09.2022)


	9 Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 1.16 „Vorhabenbezogener Bebauungsplan – Jägerweg“ sowie Anpassung des Flächennutzungsplanes für eine Teilfläche des Geltungsbereichs des Bebauungsplanes Nr. 1.16 XII-2022-0333
	Beschlussvorlage XII-2022-0333 - Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 1.16 „Vorhabenbezogener Bebauungsplan – Jägerweg“ sowie Anpassung des Flächennutzungsplanes für eine Teilfläche des Geltungsbereichs des Bebauungsplanes Nr. 1.16 (exportiert: 18.08.2022)

	10 Cölber Baulandsatzung
(Antrag der SPD-Fraktion) XII-2022-0293
	Antrag XII-2022-0293 - Cölber Baulandsatzung(Antrag der SPD-Fraktion) (aktualisiert: 20.04.2023)
	Antrag SPD_Cölber Baulandsatzung (exportiert: 04.05.2022)
	Ergänzungs-Antrag SPD-Fraktion_Cölber Baulandsatzung (exportiert: 03.11.2022)
	Geänderter Antrag SPD_XII-2022-0293_Cölber Baulandsatzung -Richtlinien Vergabe Wohnbaugrundstücke (exportiert: 03.05.2023)


	11 Aufstellung eines Entsiegelungsprogramms für die Gemeinde Cölbe als Beitrag zu einer naturnahen Ent- und Bewässerung
(Antrag der SPD-Fraktion) XII-2022-0364
	Antrag XII-2022-0364 - Aufstellung eines Entsiegelungsprogramms für die Gemeinde Cölbe als Beitrag zu einer naturnahen Ent- und Bewässerung(Antrag der SPD-Fraktion) (aktualisiert: 08.03.2023)
	Antrag SPD_Entsiegelungsprogramm (exportiert: 21.09.2022)


	12 Wasserinfiltration baumbestandener Verkehrsinseln in der Gemeinde
(Antrag der SPD-Fraktion) XII-2022-0365
	Antrag XII-2022-0365 - Wasserinfiltration baumbestandener Verkehrsinseln in der Gemeinde(Antrag der SPD-Fraktion) (aktualisiert: 26.10.2022)
	Antrag SPD_Wasserinfiltration (exportiert: 21.09.2022)


	13 Dachflächenwasser sammeln
(Antrag der SPD-Fraktion) XII-2022-0368
	Antrag XII-2022-0368 - Dachflächenwasser sammeln(Antrag der SPD-Fraktion) (aktualisiert: 26.10.2022)
	Antrag SPD_Dachflächenwasser Bürgerhäuser (exportiert: 21.09.2022)





